Telegraphiſche Depeſchen 


@eliefert don ber "Associated Press”. 
In lau d⸗ 
Taft und Diaz. 
Die Zuſammenkunft der Präſidenten der 
Schweſterrepubliken in El Paſo. — 


Militärifhes Gepränge und große 
Begeifterung der Menge. 


EI Bafo, Ter., 16. Oft, Unter Ka- 
nonendonner und der Entfaltung gro= 
hen militärifchen Gepränges fand 
heute Vormittag im Direftoreenzim- 
mer der Handelsfammer die Zujam- 
mentunft zwifchen Präfivent Taft von 
ven Ber. Staaten und Präfident Diaz 
von Meriko ftatt. Qeterer mar bereits 


geftern im gegenüberliegenden meriz | 
fanifchen Städtchen Yuarez eingetrof= | 
fen, Präfident Taft langte heute Vor= | 


mittag um neun Uhr von dem Canyon 
of the Eolorado in Arizona an. Der 
Zug wurde von der Stadtgrenze bis 
zum Bahnhof von Abtheilungen Ka- 
pallerie mit blanten Säbeln begleitet, 
da Gerüchte von geplanten politifehen 
Aundgebungen die Militär- und Zivil- 
behörden veranlaßt hatten, ganz au— 
Berorbentliche- Mabnahmen zu ergrei= 
ren. So waren von Fort Sam Hou= 
ton geftern ncch in Schnellzügen 3000 
Mann Bundestruppen nah hier ge= 
fommen. * 

Auf dem Effen, welches dem Präfi- 
denten zu Ehren gejtern Abend in Ul- 
buquerque ftattfand, hatten einzelne 
Redner fich etwas undiplomatifch über 
die Staatenrechtfrage geäußert und 
waren vom Bräfidenten fcharf richtig 
geitellt worden in Form einer Anef- 
dote, monad, ein Richter zu einem 
Anmalt fagte: „Herr Molf, troß Ihrer 
Ausführungen pflichte ich Ihnen bei”. 
Der frühere Generalanmwalt des Ter- 
titoriums, U. 8. Wall, meinte, daß 
Neu-Mexiko „möglicherweiſe“ jebt in 
den GStaatenbund aufgenommen iver= 
den würde, nachdem die republifanifche 
Bartei einen diesbezüglichen Vertrag 
abgefchloffen habe, denn wenn die Bar- 
tei fich dazu nicht verpflichtet hätte, jo 
würde die Gomper3’fhe AUnti-Ein- 
haltöbefehl = Vorlage ohne Siweifel in 
die Grundfaterfläruing aufgenommen 
morden fein. Herr Taft antwortete 
ihm,. daß er diefe falfhe Darftellung 
richtig Ttelen müffe; auf Annahme von 
Gompers' Vorſchlag ſei garnicht zu 
denken geweſen. Die von ihm ſelbſt 
über. die Frage der Einhaltsbefehle 
verfaßte „Planke“ felhon Hagen ; und 
eine in milberer Form. angenommen 
twdrven. Noch imiederholt jah fich der 
Präfident im Laufe des Efjens zu 
Ritigftellungen von Angaben von 
Rebnern genöthigt, zum erften Male 
auf diefer Reife. Nun, es hat ihn mei- 
ter nicht verdroffen, und in heiterer 
Stimmung verließ er: Heute hier den 
Zug und nahm als Saft der Handel3- 
fammer im Gt. WRegis-Hotel das 
Frühftüd ein. Darauf begab er fich 
auf den San Nacinto-Plaf, mo die 
Schulkinder aufgeftellt waren. Diefe 
fangen bei feiner Ankunft „America“. 
Bon dort fuhr der Präfident nach dem 
Handelsfammergebäude, um Präfident 
Diaz’ Ankunft zu erwarten. Wenige 
Augenblide fpäter verfüindeten Kano- 
nenfhüffe, daß Präfident Diaz die 
amerifanifhe Grenze überfchritten 
hatte. An der Grenze wurbe er von 
General Meyer, Goub. Campbell von 
New Mexiko, Kriegsſekretär Dickinſon 
und dem Bürgermeiſter von El Paſo 
bewillkommnet. Gr’ verließ ſeine 
Staatskutſche und beſtieg einen einfa— 
chen amerikaniſchen Landauer. Vorn 
und hinten von Kavallerie umgeben, 
während an ben Straßen die Miliz 
Spalier bildete, fuhr Präfident Diaz 
mit dem Empfangsausfhuß und fei- 
nem Gefolge nad dem Handelsfam- 
mergebäude, mo er nach kurzer Begrü- 
Bung in das Zimmer geleitet wurde, 
in dem Präfident Taft feiner harrte, 
Die Begrüßung war herzlih. Beide 
Herren hielten dann eine furze Be— 
jprechung, der nur zwei Hilfäfefretäre 
des Präfidenten Taft anmohnten. Da- 
rauf wurde ein gemeinfames Früb- 
füd eingenommen, und PBräfident 
Diaz. fehrte, unter gleicher Esforte, 
wie auf ber Hinfahrt, bis an das me- 
rifanifche Ende der Grenzbrüde über 
den Rio Grande nad Yuarez zurüd. 
Dort beitieg der in Galauniform und 
mit Orden geihmüdte greife Diktator 
jeine eigene Staatstaroffe. 

Das Publikum begrüßte Präfident 
Diaz durch herzliche Zurufe, die aber 
Ttarfer Begeifterung michen, als furz 
darauf Präfident Taft ebenfalls unter 
Zruppenbegleitung und unter Inne- 
haltung . eines ähnlichen Zeremo- 
niel3 nah San Yuarez fuhr und 
im dortigen Zollhaufe den Beiuch eriwi- 
derte. . Er war nur von feinem Adju- 
tanten begleitet. Aeute Nachmittag 
nahm er eine Rebue über die Staats: 
und "Bundestruppen ab, und heute 
Abend wird er Gaft bes Präf. Diaz in 
„Suarez bei einem  efteffen fein, für 
das eine befondere Halle gebaut wor⸗ 
den if. In der Zufammentunft der 
beiden Präfibenten murben bie übli- 
chen Höflichteitsphraſen gewechſelt. 

Große Freude erregte es, als Präſi⸗ 
dent Taft, in Juarez in Spaniſch be⸗ 
grüßt, dem Dolmeiſcher mit der Be— 
merkung abwinkte, er habe alles ver⸗ 
ftanben. i 

dünfzig Fuß von der Stelle, wo der 
Präfident abftieg, um in’3 St, Regis- 
Hotel zu-gehen,' wurde heute Morgen 

Streit um eine Flagge ein Ainabe 


mit Oskar %. Blantenfhip vom Bun- 


| blieb aber liegen, bis der Empfang in 
dem Hotel nahezu beendet war. 

San Antonio, 16. Oft. Auch hier, 
imo Präfident Taft Sonntag und 
Montag meilen wird, mwerben um: 
faffende Sicherheitmaßregeln getrof- 
fen. Geit acht Tagen haben Bundes— 
geheimagenten und hieſige Polizei⸗ 
beamte alle verdächtigen Perſonen be— 
obachtet. Die mexikaniſche Junta hat 
hier ihr Hauptquartier, und eine 
Mexikanerin, angeblich anarchiſtiſcher 
Geſinnung, iſt heute hier eingetroffen. 

Dr. Eoof8 Glaubwürdigkeit. 
Der Hordpolfahrer jetzt in befdhworenen 

Ausfagen bezidytizt, überhaupt den Mt. 

McKinley nicht beftiegen zu haben. — 

Seine der dänifhen Geographifhen 

Gefellfchaft unterbreiteten Beweife über 

die Entdefung des Wordpols von der 

amerifanifchen Geographıfhen Gefell: 
ihaft verlangt. — Peary bietet Be 
weis für feine Entdedung an. 

Nem York, 16. Dftober. Noch vier 
befämorenen Ausfagen find Heute im 
„Je. 9. Graphic“ veröffentlicht worden, 
zu dem Zmed, um die Glaubwürdig- 
teit von Dr. Coof als Yorfcher über- 
haupt zu erfchüttern. Drei der be= 
Ihmworenen Ausfagen jtammen bon 
Begleitern auf jeiner Erpedition nad) 
dem höchften Berge in Norbamerita, 
dem Mount MeKinleg in Wlasta, 
den Dr. Eoof beitiegen haben will. Die 
Begleiter find der Führer red Print, 
der Photograph Walter PB. Miller und 
Sam Beedher. In den Ausfagen 
wird’jene Erpedition genau gefchilbert. 
Zulegt waren Dr. Coof und der Füb: 
rer Barrill zufammen, und zwar wäh: 
rend der Zeit, in welcher Dr. ECoof 
den Gipfel erflommen haben mil. 
Ale Drei befchmwören jegt, daß Barrill 
ihnen gejagt habe, Dr. Coof3 Erzäh- 
lung fei unwahr. Das vierte „Affi= 
dapit“ ijt das von Dr. John E. Shore, 
einem Arzt in Zeavenmworth, Wafh. 
Dr. Shore jchildert darin ein Gefpräd 


desforitdienft. Blantenfhip verficherte 
Dr. Shore, daß Dr. Coof3 Angabe 
bon der Beiteigung de Mount Me— 
Kinley faljch fei, denn die Belteigung 
babe gar nicht in der kurzen Zeit auß- 
geführt merden. fünnen,. während der 
Dr. Eoof und Barrill abmejend ge- 
weſen ſeien. Blankenſhip war damals 
in der Nähe jenes Bergrieſens. 

Printz' beſchworene Angaben ſind, 
Zur Zeit von 


kurz gefaßt, folgende: 
Beſteigung 


Dr. Cook's angeblicher 
des Mt. MeKinley wurden ich und 
mehrere Andere beauftragt, gewiſſe 
Thiere für das Smithſonian-Inſtitut 
zu jagen. Dr. Cook fuhr dann mit 
Dokken, dem Koch, und Barrill in 
einer Dampfjacht nach Shuſhitna, von 
wo ſie den gleichnamigen Fluß, deſſen 
Nebenfluß Culitna und den Tokoſitna 
hinauffahren wollten, ſoweit ſie konn— 
ten, um einen Weg auf den Gipfel des 
Mt. MeKinley zu finden. Elf Tage 
nach uns kam der Doktor zurück und 
berichtete, er habe den Mt. MeKinley 
erklommen. Dr. Cook ſchuldet mir noch 
8825 Lohn. Ich mußte Geld borgen, 
um heimzukommen. Einen Monat nach 
Barrills und meiner Heimkehr von 
der Fahrt mit Dr. Cook im Jahre 
1906 ſagte mir Barrill lachend, daß 
er und Cook gar nicht den Berggipfel 
erklommen hätten. 

Photograph Miller begleitete Printz 
auf dem Jagdausflug. Er ſagt: So— 
weit ich weiß, hat nur Barrill perſön— 
liche Kenntniß darüber, ob Dr. Cook 
den Mt.MeKinley erklommen hat. Ich 
traf Barrill 'im Mai 1908 in Mif- 
joula, Mont., und er fagte mir da= 
mals zum erjten Male, daß Dr. Coot 
und er nie den Gipfel erreicht hätten. 
fondern nur den cerjten Bergrüden er- 
tlommen hätten. 

Sam. Beecher jchildert einen Aus- 
flug, den er und andere Mitglieder der 
Erpedition von ihrem Zager, 14 Mei- 
len vom Gipfel des Mt. MeKinley, 
aus gemacht hätten. 

Alle Bilder 
über den Gipfel des Berges hätte er 
ala Stellen wiedererfannt, die er felbft 
auf jenem Ausflug gefehen hätte, noch 
5000 Fuß unterhalb der Bergjpike, 
mit fehr wenigen Ausnahmen, Die 
vielleicht im, etwas größerer Höhe ge- 
nommen morden feien, feines aber in 
über 7000 Fuß Höhe. 

Die Stelle, melde Barrill ala 
Gipfel des Mt. MeKinlen bezeichnet 
hatte, fei etma 7000 Fuß hoch gemejen. 
Bon dem Lager aus hätten fie faft vie 
ganze Route überfehen fünnen, welche 
Dr. ECoof und Barrill durchwandert 
hätten. 

Er fer fein Feind Dr. Coof3 und 
mache die Ausfagen nur aus Geredh- 
tigkeitsgefühl. 

Shore beſtätigt, von Blankenſhip 
gehört zu haben, daß Dr. Cook unmög⸗ 
lich in der kurzen Zeit, die er von ſeiner 
Yacht fern war, den Gipfel habe er- 
tlimmen fönnen. 

Prof. Parker, ein bekannter For- 
cher, erflärte heute, daß er im Yrüh- 
jahr Mount MeRinley zu erflimmen 
verfuchen merbe und nicht erwarte, dort 
Berneife von Dr. Cooks Anweſenheit 
zu finden. Prof. Parker, welcher mit 
Dr. Eoof Reifen nad Alaska gemacht 
hat, erflärte e3 für ein Ding der Un- 
möglichkeit, daß Dr. Coof auf der 
Seite den Gipfel ded Berges erklim- 
men fonnte, auf der. das gefchehen fein 
fol. Dr. Eoof verfichert, er werde auf 
feiner Vortragsreife in Miffoula, 
Mont, dem Heim von Barrill, einen: 
freien * und durch ſeine 
Bilder die Einwohner von der Un—⸗ 
wahrheit von Barrills Angaben über⸗ 
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in Dr. Cooft3 Bud‘ 


Weder Prof. Parker noh Anthony 
Yiala, der Yorfcher, haben Dr. ECoot3 
Aufforderung bislang beantwortet, 
eine Erpedition nach dem Gipfel des 
Mount MeKinleyg im nächſten Früh— 
jahr zu leiten um dort die Bemeife für 
feine Bezwingung des Berggipfels zu 
finden. Dr. Coot will gegen feine an- 
geblichen Verleumder: gerichtlich bor- 
gehen, ' 

MWafhington, 16. Dit. Die Natio- 
nale Geographie Gefellichaft Hat 
heute von Kommander Peary telegra- 
phifch die Nachricht erhalten, er werde 
ihr bi? Mittwoch genügend Bemeife- für 
feine Behauptung der Entdedung des 
Nordpol unterbreiten. 

Kopendegen, 16. Oft. Die hiefigen 
Univerfitätsbehörden und andere Ge- 
lehrte jind der Anficht, daß fie ebenfo 
gut beurtheilen können, ob Dr. Coof3 
Bemweife der Entdedung des Nordpol3 
richtig find, wie die Amerifanifche Geo- 
graphifche Gefellfchaft, und man ver=- 
mutbet, daß, falls nicht Dr. Coot felbit 
deren Gefuh um fofortige lleber- 
laffung des Bemeißmaterial® unter- 


ftüßt, e8 abgelehnt werden wird. Die 


Enticheidung mird in einer Gigung 
des Konfiltoriums am näcdften Mitt» 
mod erfoigen. 

Die Opfer des Orfans. 


: Ylicht weniger als 95Menfchen inTennejjee, 


Georgia und Alabama umzefonmen. 


Nafhoille, Tenn., 16. Di. Dem 
„Banner“ zugegangenen. Nachrichten 
zufolge find in den fehweren Orfanen, 
melde unlängjt Tennefjee, Georgia 
und Alabama heimgefuht haben, 93 
Menfchen getödtet und über humbert 
verlegt worden. 

Ein ‚‚guter‘’ Indianer. 

San Franzisfo, 16. DH. Willie 
Boy, der Piutes-ndianer, welcher zwei 
Menfchen umbrachte und nach dem drei 
Sheriffs-Aufgebote die San Bernar- 
dino-Müfte durhfuchten, ift auf dem 
Gipfel des Bullion Mountain als 
Reiche aufgefunden worden. Mit deer 
legten ihm verbleibenden Kugel hatte 
er fich erfchoffen. Dort hatte er feinen 
Verfolgern au zum lebten Male Wi- 
derftand geboten. Er muß jchon feit 
mehreren Tagen todt fein. 

Berkauf von Sträflingswaare. 


New York, 16. Oft. Superiorrich- 
ter Brady hat heute das Staatsgefeh 
für verfaffungsmibrig erklärt, monad) 
der Verkauf von Sträflingswaare 
ohne Lizens von 8500 als Verbrechen 
beſtraft werden ſoll. 


Sreigeſprochener Baſter.. 


Lebanon, Mo, 16,DH. "Palit M: 
D. Kohnfon wurde Heute von der An— 
Hage der Ermordung von Paſtor Sa- 
lomon Dpell in Ruß, Mo., freigefpro- 


chen. 


Ausſlaud. 
Nikaraguas Revolution, 


New Orleans, 16. Okt. Spezialde⸗ 
peſchen aus Bluefields, Nikaragua, 
melden, daß General Aurelio Eſtrada, 
älterer Bruder des zum Präſidenten 
proklamirten Mannes, mit Bewaffne— 
ten am Ufer des Nikaragua-Sees ge— 
landet und auf dem Marſch auf die 
Hauptſtadt Managua begriffen iſt; 
unterwegs hat er bereits verſchiedene 
Städte beſetzt. Bei Managua wird ein 
ſchwerer Kampf erwartet. 

Hunderte von verbannten Nikara— 
guanern befinden ſich auf der Reiſe 
aus Honduras, Koftarifa und Salva- 
dor nach Bluefield3 und Greytomn, um 
fi den Aufftändifchen anzufchließen. 
Guatemala und Salvador unterftügen 
die Bewegung insgeheim. “ 

Im ganzen Lande berricht Aufre- 
gung, und Eftrada hat Taufende bon 
Mitfämpfern; au) in Managua mird 
eine Erhebung erwartet. An der Pa=- 
ziftffüfte hat die Bewegung ebenfalls 
um fich georiffen. 

Etwas milder geftimmt. 

Paris, 16. Dt. Der franzöfilche 
Botichafter Zufferand ift heute auf „La 
Provence“ von Hapre nad New York 
abgefahren und erwartet, mit den Ber. 
Staten alöbald Verhandlungen behufs 
eines neuen Zollvertrages abzufchlie- 
Ben. Die franzöfifche Regierung hat 
infolge reiflicher Ueberlegung und ver 


I unoffiziellen Mittheilungen de3 Bun- 


desjenators Aldrich ihre Stellungnah- 
me fehr gemildert und mwill für gleiche 
Zugeftändniffe jeitens der Ber. Staa- 
ten dieſen Mindeftzollfäge für eine be- 
grenzte Anzahl Artifel anbieten. 
Albernes Hetzgerücht. 


Paris, 16. Di. Dem Matin“ 
mwird aus Oran, Algerien, ein Gerücht 
gemeldet, monad; der Sultan von Ma- 
toffo die Riff» Minen, derenmwegen 
Spanien die Mauren befriegt, an ein 
deutfches Synditat verfauft haben 
Toll, mas fchon aus dem Grunde gefeh- 
lich wäre, weil die fpanifchen Rechte 
fi nur auf die Zahlung bon .$15,- 
000 an den inzwifchen hingerichteten 
KronprätendentenRoahi ftükten. Soll- 


te das Gerücht fich bemahrheiten, fo |- 


ftehen jehr ernfte Verwidlungen zu er- 
warten, - \ 


Dampfernachrichten. 
Augekommen 


New VYort: St. Louis von ‚Soutgempton; Caro: I ei 
nid von Liverpool; geme und „erwartet, 
Beieveid Wilhelm von Bermen. 
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Liverpool: Emprek of Bri ee 

Rotterdam: Birma und Yeisden sun 

London: Sardimen und 0 bon 
Put 


New tt: Kai u 
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‚Martin gefleht. 


Sekretär Ald. Kennas euthüllt Ge- 


he mniſſe des „Juryfirer“⸗Rings. 
MeCanns Freunde bioßgeitellt, 


Derfuchten angeblib durb Martin Ge 
fh vorene an die Jury im Pfozef ge- 
gen den angeflagten Polizeiinfpeftor zu 
bringen, die ihm freitprechen würden, 


Staatsanwalt Wayman fehleuderte 
heute eine Bombe in das Lager berer, 
| die in den Jurpffandal verwidelt find, 
| indem er befannt gab, daß Nikolaus 
| 3. Martin, der Privatjefretär Michael 
Kenna's, Alderman der 1. Ward, ein 
vollſtändiges jchriftliches Geftänbnif 
abgelegt hat, in dem er die Manipu- 
lationen des Rings völlig bloßgelegt, 
der Gefchtvorene lieferte, die gegen Be- 
zahlung gemillt waren, einen Wahr- 
fprucdh nach den Wünfchen ihrer Auf- 
traggeber einzubringen. In feinem 
Geftändnig gibt Martin eine genaue 
Beichreibung, wie er Willis %. Ray-- 
burn, dem Grundeigentyumshändler, 
der mit ihm und Jurykommiſſär John 
3. Holland wegen Verfhmörung, um 
den Gang der Rechtspflege aufzuhal- 
ten, angeklagt ift, die Namen von Ge- 
fchorenen lieferte, die fich gegen flin- 
gendeMünze bereit finden ließen, Durch 
ihre Stimme eine Weberführung un- 
möglich zu maden. Gleichzeitig gab 
der Staatsanwalt befannt, daß Mar- 
tin fich durch fein Geftändnig Gtraf- 
lofigfeit nicht gefichert habe, daß er 
vielmehr mit ‚feinen beiden Mitange- 
Hlagten Holland und Rayburn pro- 
zeffirt werden mürbe. ; 
£egt zwei Geftändniffe ab, 

E3 handelt fich um zwei Gejtändnil- 
je Martins, deren erftes, ein Dofument 
bon 26 eng befchriebenen Seiten, er am 
20. September im Grand Pazifil-Ho- 
tel machte. Dies ergänzte er, wenige 
Tage jpäter durch ein fürzeres‘ zmet- 
tes Geſtändniß. Beide befinden fich 
im Befit der Staatsanwaltfaft und 
mwurben heute Vormittag ‚ver Grand- 
jurh vorgelegt: Martin, der bereits 
geftern eine halbe Stunde vor \ber 
Grandjuryg war, war auf. heute Bor: 
mittag wieder Fand 
wurde aber nach ai, Da 

Jalganipa! itere. Berneh⸗ 
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befindlichen Geſtändnifſe für unnbthig 
bielt. Somohl Martin ala auch fein 
Anwalt James U. Brady Stellen nach⸗ 
drüdlich ‘in Abrede, dap Martin ein 
Geftändnif abgelegt hat. 

Erbielt Straflofigfeit zugefichert, 


Staatsanwalt Wayman gab heute 
Vormittag einem Berichterftatter der 
„Abendpoft“ gegenüber freimüthig zu, 
daß Martin urfprüngli Straflofig- 
feit zugefichert worden fei, went er fich 
zu einem umfafjenden Geſtändniß ber 
queme. infolge deffen legte Martin 
in Gegenwart des Staat3anmwalts, jet- 
ner Gehilfen Marfhal und Michels, 
eines Stenographen und eines Notars 
ein umfaffendes Geftändnik ab, das er 
fpäter durch ein mweiteres Geftänbnik 
ergänzte. Beide Geftändniffe unter: 
zeichnete er. eltern Nachmittag lie 
Staatsanwalt Wayman Martin vor 
die Grandjurg vorladen, damit er fein 
Geftändniffe mwiederhole, bezw, das im 
Befiß der Staatsanwalt befindliche 
Dokument ala von ihm herrührend be- 
zeichne. Martin lehnte died.ab und er- 
tlärte, daß er erit mit feinem Anmalt 
Rüdjpracdhe nehmen wolle. Er weigerte 
fich fogar, fich vereibigen zu Taffen. 
Damit, war der Staatsanwalt feines 
Verſprechens der Straflofigteit ent- 
bunden. Martin aber mwitb mit fei- 
nen Mitangeflagten Rayburn und 
Holland prozeffirt werden. 

Martin war heute Vormittag mie- 
der vor die Grandjury geladen und 
fand fich mit feinem Anmalt James 
U. Brady ein, doch verzichtete -Staata- 
anwalt Wayman auf feine Verneh- 
mung. Auch Elarence S. Darroiw, der 
DVertheidiger Willis J. Rayburn?, fand 
fi) im Büro der Staatdanmwaltichaft 
ein, anjcheinend beftürrt über bas an- 
geblihe Geitändnik Martins, Tonnte 
aber eine befriedigende Austunft nicht 
erlangen. ’ 
Martin aibt Preie. die arzablt, wueden. 


‘n feinem Geftändniß ftelt Martin 
nicht nur feine Mitangeflagten Holland 
und Raykurn dich, fondern: au) die 
Verfonen, elhe dad Gelb: für den 
Kauf von Gejchworenen lieferten, und 
die Mittelmänner zwifchen den Ange 
Hagten, den beftochenen Gejhm: 
und den Korporationen und Pribai- 
perfonen, welche die Dienfter williger 
Gejchiworener in Anfprud nahmen. Er 
gibt die Vreife, die ihm für die Liefer⸗ 
ung bon Namen, deren Träger 
den Ueberredungskünſten 
waren, gezahlt wurben, » 
iſt e8, vab zu dem Rin 
brecherifchen ee 


fin und James Lund 


ı # 


rege ür fi zu 


‚dent Kirby, der fi 


!lingen- 
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keit ſeiner Behauptungen durch ſeine 
Geheimpoliziſten feſtſtellen zu laſſen, 
die kein Mitglied des Rings aus den 
Augen ließen. Dies ermöglichte ber 
Staatsanmwoltfchaft, genügend Beweis— 
material zufammenzuttagen, um Die 
Mitglieder des Rings auch ohne das 
Geftändnit Martins zu überführen. 

Am meijten bloßgejtellt find in dem 
Geftändnig Martins natürlich Jury: 
fommiffär John I. Holland und Wil- 
i8 $. Rayburn, der ala die leitende 
Perjönlichfeit erfcheint. Jhm lieferte 
Martin nach feiner Angabe regelmäßig 
bie Namen von  Gejchinorenen, Die 
fäuflich waren. Für jeden Namen er- 
bielt er je nach der Perfönlichkeit des 
Geſchworenen einen bejtimmten Preis, 
der ziwifchen einem und 10 Dollars 
Ihmwanfte. Er lieferte nicht nur zwei⸗ 
felhafte Karaktere der 1. Ward, fon- 
bern auch Perjonen aus anderen 
Wards, in erfter Linie Berfonen, deren 
finanzielle Qage derartig war, daß fie 
gegenüber den Lodungen des Geldes, 
bad Martins Auftraggeber anboten, 
meniger widerftandsfähig waren. 

MeCanns Freunde bloß zeſtellt. 

Stark bloßgeſtellt ſind in dem Ge— 
ſtändniß auch die Freunde Polizeiin— 
ſpektor MeCann's. Martin erklärt, 
daß Rayburn ihm 8200 anbot für eine 
Liſte von Perſonen, die als Geſchwo— 
rene den angeklagten Polizeiinſpektor 
nichtſchuldig finden würden. Für dieſe 
83200 ſollte er eine Serie von 60 zuver⸗ 
läſſigen Perſonen liefern. Mit dieſer 
Liſte in ſeinem Beſitz wurde er von den 
Geheimpoliziſten des Staatsanwalts 
abgefaßt und zu einem Geſtändniß ge— 
bracht. Die Liſte befindet ſich gegen— 
wärtig im Beſitz des Staatsanwalts. 

In eigenartiger Beleuchtung er— 
ſcheint in dem Geſtändniß Martins 
auch die Jury, welche das Enteig— 
nungsverfahren der Northmeftern- 
Bahn entfchied. Gegen diefe Kurt, ma= 
ren bon den unterlegenen Parteien 
Ihon früher Verdächtiqungen laut ge- 
worden. Martins Geftänpniß läßt er- 
fennen, daß der Ring aud) bei der Aus- 
wahl diefer Jury feine Hand im Spiel 
gehabt hat. 

Weitere Geftändnijje erwartet. 


Andeutungen, daß ein Geftändniß 
bon einer anderen in der in den Stan= 
dal vermwidelten Perjfonen ermartet 
wird, wurben. heute von Gehilfen des 
Staatsanmwalts gemadt. 3 heißt, 
daß einer der Mitangellagten Mar- 
tina ‚durch feine Freunde verfucht hat, 
mit Staatsanwalt Wayman in. Der- 


treten, und günftige Bebin= 


g erzielen, für den 
Fall, daß er ein Geſtändniß ablege. 
‘Die Grandjurg vertagte fich: heute 
Mittag bis Dienstag, wann jie ihre 
Unterfuchung des Juryffandals fort- 
fegen wird. Weitere Anflagen gegen 
bie Perfonen, welche Rayburn, Mar: 
tin und Holland al Werkzeuge benuß- 
ten, um fich gefügige Gefchmorene. zu 
verichaffen, jtehen bevor, doch ift es 
nicht gefagt, daß fie am Dienstag er- 
hoben werden. Ausgefchloffen ift nad 
der in. der Staatsanwaltſchaft herr— 
fchenden Anficht nicht, daß einer der 
anderen Angeklagten fniefchmwach mer- 
den nub ebenfall ein Geſtändniß ab— 
legen wird. 
Polizift des Diebftahls angeklagt. 
Eine Anklage megen Diebftahls 

murbe heute von der Grandjury. gegen 
den Poliziften Thomas Duffy erhoben. 
Duffy wird befchuldigt, einem gemif- 
fen Yrant Fuk. unter dem Vorwand, 
daß er nach verborgenen Waffen fuche, 
durch die Tafchen gegangen zu fein und 
eine Geldbörfe mit $42 abgenommen 
zu haben. Diefe Börfe ftellte er ihm 
Ipäterhin, ala Fut Lärm fchlug, wie- 
der zu. AS Belaftungszeuge gegen 
Duffy fagte außer Fut auch Hilfspoli- 
zeihef Schuettler aus, 

— — 

Gegen Madden. 


Der Er:Diftator ift vergeblich nach Tampa 
gereift. 

In Tampa, Tyla., tagt gegenwärtig 
ber Jahrestonvent der verejnigten 
Baugemwerkjchaften des Landes fomweit 
bieje dem allgemeinen Gemertjchafts- 
bund angegliederh find, Martin ®., 
genannt „Skinny” Madden, der frü- 
here Diktator der Chicagoer Bauinbu- 
ftrie, bat fich nah Tampa begeben, um 
bei dem Sonvent Verwahrung einzule- 
gr gegen Unertennung bed neuen 

Bicagver Baugemwerffchaftsrathes und 
folhe zu verlangen für den noch unter 
feiner Botmäßigfeit verbliebenen Reft 


‚biefiger Verbände. Heute wird gemel- 


det, daß man Madden vorderhand 
nicht Zutritt gewährt babe und bor- 
ausfichtlich ihm diefen auch nicht zuge- 

h merde. Der Berbanb3-Präfi- 
aus eigener An- 


ſchauung von den Chicagoer Verhält- 


‚niffen genau überzeugt, habe entfchie- 


ben-Giellung gegen Madden genom- 
men und in feinem Bericht defien Me- 
thoben auf. das Schärffte verurtkeilt. 


— — 
— Ein geftern in St. Louis aufge- 


i Luftfi heute früh in 


und | 


e 


* 


000 und 


— 
* 


Die ‚Abendpost” 
veröffentlicht Geute? 


"823 


Kleine Anzeigen. 


21. Jahrgang. — Ro. 246 


Die Sonde angefett. 


Inqueft über den Tod der frau Ch. Rup- | 


pert heute eröffnet. 


Heute wurde der Inqueſt eröffnet 
über den Donnerſtag Abend erfolgten 
Tod der 24 Jahre alten Frau Charles 
'Nuppert, Nr. 524. N. Kebzie Ave. Der 
KRoronersarzt Dr. 9. G. W. Reinhardt 
ift zu der Anficht gelangt, daß bie 
Frau an den folgen einer ‚verbrecheri- 


‚fchen: Operation geftorben fei. 


Auf Grund der Angaben, die von 
der Sterbenden angeblid Verwandten 
‚gegenüber gemacht wurden, jind ihr 


-Gatte und die Hebamme Frau Anna 


3. Schulg, Nr. 2700 ©. State Str., 
in Unterfuchungshaft genommen mor= 
ben.- 

Des Mordes befchuldigt. 


Nachdem der Hausarzt der Verftor- 
benen, Dr. €. ®W. Hopkins, nusgefagt 
batte, daß Frau Ruppert ihn am 7. 
Dttober in jeinem Sprechgimmer auf- 
gefucht und ihm geklagt habe, daß fie 
leidend fei und vor dem Duft gefochter 
Speifen Efel empfinde, worauf er ihr, 
ohne fie unterfucht zu haben, Medizin 
verfchrieb, wurde die Verhandlung, da 
der Zeuge angeblich anderweitig drin- 
gende Gejchäfte zu erledigen hatte, auf 
nächiten Freitag verfchoben. 

In Verbindung mit dem Tode der 
Frau wurde heute Morgen auch der 
2Sjährige Farbige Henry Lomry ber- 
haftet. Der Mann ift in einem der 
Ruppert’ichen Läden ala Hausfnecht 
beichäftigt. Er foll Chas. Ruppert die 
Hebamme Schulg empfohlen haben. 

Polizeihauptmann Wlcod Hat aud 
Haftbefehle wegen angeblichen Mordes 
gegen. Ruppert, Frau Schul und 
Komry erwirkt. Die Angeklagten fte- 
hen jegt unter je $5000 Bürgfchaft. 

Ruppert foll gejtanden haben, daß er 
auf Wunjch feiner Frau diefer die 
Dienfte der. von Lomry empfohlenen 
Hebamme gejichert habe und daß die 
Operation in deren Sprechgimmer vor- 
genommen murbe. 


— — —— — 
Sas Zehnſtundengeſetz. 


Anklagen gegen ſeine Uebertreter ſcheinen 
bevorzuſtehen. 

Fabrikinſpektor Edgar T. Davies 
war heute mit mehreren Frauen bei der 
Grandjury. Man ſchließt daraus, daß 
es ſich um Fälle von Uebertretungen 
des neuen Zehnſtundengeſetzes für 
Arbeiterinnen gehandelt hat und die 
Grandjury Anklagen gegen bie betref- 
fenden Yabrifanten erheben wird. Um 


—— a uote 


tenbundes, im Kriminalgerichtägebäude 
ein, um auf Staatsanwalt Wayman 
zu watten. Er fagte, er hätte gehört, 
Herr- Wayman wolle Antlagen gegen 
mehrere Fabrikbefiger veranlaflen, ob» 
twohl er dem Verband vor zwei Mona 
ten verfprocdhen hätte, das nicht zu 
thun, bi3 das Staatöobergericht ent» 
fchieden haben mürde, ob das Gejet 
verfaffungsmäßig fei oder nicht. 

Hilfs⸗Fabrikinſpeltor B. Cohen 
theilte mit, daß Strafanträge gegen 
vier oder fünf Fabrikbeſitzer geſtellt 
werden würden, nachdem über hundert 
Fabrikbetriebe beſucht worden ſeien. 
Hilfs⸗Staatsanwalt Marſhall ſagt, 
daß Beweiſe gegen 40 Fabriken, in 
denen Frauen länger als 10 Stunden 
täglich arbeiten müßten, geſammelt 
worden ſeien. 


„Va bauque!““ 


Camar A. Harris ſetzte ſein Leben auf's 
Spiel und verlor. 

Geftern wurde der Banträuber, ber 
in Highland Park, verfolgt, verwundet 
und in die Enge getrieben, durch eigene 
Hand endete, auch von rau Erneftine 
Molf, New York, mit Beftimmtheit als 
der Anwalt: Qamar U. Harri3 aus 
208 Angeles identifizirt. 

Den Angaben der Frau gemäß hatte 
er ala Verwalter des Nachlaffes ihres 
verftorbenen Gatten, mit dem. er an- 
geblich eng befreundet gemejen mar, 
$2000 unterfehlagen, iin abet einen 
Schuldfcheim über diefe Summe aus- 
geftellt. Als fie auf Zahlung drang, 
babe er fie vor drei Wochen in Nem 
Dort aufgefucht und ihr gelobt, daß er 
ihr, und follte e8 fein Leben -foften, 
das Geld -fenden werde, fobald er Los 
Angeles erreicht habe. 

‚Man muthmaßt jebt, daß er, um 
fein Wort einzulöfen, den Banfraub 
verübte, bei dem er ein unrühmliches 
Ende fand. 

— — — 


Myers und McElvowuch flagen. 


Kordern vor der National Life Infurance 
€o. $500,000 Scadenerfat. 

Die National Life Infurance Com- 
pany of the United States of America 
und Andere, welche die Erhebung von 
Anktlagen auf Beleidigung und Ver: 
ſchwörung gegen J. Edſon · MeEldow⸗ 
ney und Guſtave Myers veranlaßten, 
ſind heute von dieſen Beiden im Su— 
perior⸗ und im Kreisgericht auf zu⸗ 
ſammen 8300,000 Schadenerſatz ver⸗ 
tlagt worden. Myers verlangt $200,- 
0 und MeEiboiwnen $100,000 für 
jenen Prozeh, in dem fie freigefprochen 
‚wurden. £ ei 


Eslonnte. 


ge in De Bopnung ber Yan Ida 


1* 
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Antrag abgewiefen. 


Am Montag beginnt die Derhondluna des 
Mordprozeffes gegen 6. W. Biffett.  » 
Im Kriminalgericht ftellte Heute 

Anwalt Frant H. Bomwen vor Richter 
Scanlan einen Antrag auf Nieder: 
fchlagung des Verfahrens gegen Geor: 
ge W. Biffett, der angeklagt ift, am 
12. Juni im Schanflofal de3 Barnet 
Bertiche, genannt „Birch“, Nr. 1% 
Randolph Straße, den ftäbtifchen De: 
teftive-Sergeanten Wm. %. KRuflell er: 
fchoffen und deffen Kameraden Ihomat 
%. Stapleton jehwer verwundet zu ha= 
ben. Zur Begründung des Antrages, 
der übrigens vom Richter kurzer Hand 
abgelehnt wurde, brachte der Verthei- 
diger Biffett3 vor, daß bei ber Aus- 
wahl der Großgefchinorenen, melde 
die Antlage erhoben haben, ungejeh- 
lihe Machenfchaften vorgefommen 
feien. Nach Abmweifung des Antrages 
orbnete der Richter an, daß am Mon: 
tag mit der Verhandlung des Prozef- 
es begonnen mwerben joll. 

George. W. Bifjett ift ein Mann von 
ziemlich anrüchiger Vergangenheit. Am 
12. Juni fol er die Abjicht gehabt’ 
haben, einen gemwijjen George LeBlanc 
niederzufnallen, der ihn angeblich mit 
einer Konzejfion im Riverview Park 
hineingelegt hatte. Auch fol er Böfes 
gegen Bertiche im Schilde geführt ha- 
ben, der ihn angeblich zu dem Handel 
mit LeBlanc berevet hatte. Die Detef- 
tives Ruffell und Stapleton waren auf 
Biſſett aufmerkſam gemacht worden 
und verſuchten, den Mann zu entwaff⸗ 
nen. Ruſſell zog ihm auch einen Re— 
volver aus der Taſche; Biſſett hatte 
aber noch ein zweites Schießeifen bei— 
ſich und machte nun von dieſem in ver— 
hängnißvoller Weiſe Gebrauch. Die 
Vertheidigung wird geltend machen, 
daß die Detektives ſich dem Biſſett 
nicht in ihrer Eigenſchaft als Beamte 
zu erkennen gegeben haben, und daß er 
auf ſie geſchoſſen hat, weil er befürdh- 
ten zu müffen geglaubt habe, daß fie 
ihm.an’3 Leben mollten. I 


John Kohls Ehe, 


Sein Dater Plagt anf Löfung der Derbiüit- 
dung mit Dinie Daly. 

Charles E. Kohl, der Präftbent der 
Kohl & Eaftle Amufement Company, 
melche das Majeftic-Theater und an 
dere Bühnen in Chicago und ander: 
märts betreibt, erfuchte heute Richter 
Walter, die Ehe feines Sohnes, John 
P. Kobl, mit der Daubenikle-Fünftle- 
rin Elvira E. Delahanig, auf ber 


Bühne Vinie Daly genannt, aufzuf 


fen.. ‚Der Richter gab nadh, ber Ber: 
handlung dem Anmwelt Kohls, Leby 
Maper, zu verfiehen, baf er dag Gefuc, 
bewilligen mwürbe. 

Aus den Ausfagen Kohls und feines 
Sohnes, der esjt vor ein paar Tagen 
münbig geworden ift, aing herbor, daß 
die eima fünf Jahre ältere Theater: 
dame den jungen Kohl im lehterr”%a- 
nuar fennen gelernt und ihn mimblich 
und fchriftlid — die Briefe wurden 
porgelegt — erfucht hat, ſie zu heira- 
then, und zwar borerfi ohne Willen 
feiner Eltern, die erft nad) dem Ein- 
tritt. feiner Münbdigfeit davon erfahren 
follten. Nach längerem Zögern ift 


dann der junge Mann, als fein Baier 


berreift war, am 23. uni nad) Bhila: - 
belphia gereift und hat fi) mit Elvira 
trauen laffen. Gleich darauf hat es 
ihm leid aethan; er ift zu feiner Mut- 
ter zurüdgefehrt und hat ihr Alles ge= 
beichtet. . 


—-- + +0 — 
Jury Hann fi nicht einigen. 


Die Jury im Gerichtshof Richter 
MeE&mwens, welcher der Fall des 'taus 
ben und verfrüppelten Yumeliers N. 
DM. Pole, 2613 Cottage Grove Abe, 
der des Antauf3 von geftohlerien Sa= 
hen angeklagt mar, zur Entfcheidung. 
übergeben worden war, konnie ſich 
heute auf einen Wahrfprud nicht ei- 
nigen.. Alle waren fi einig, daß Pole 
bie geftohlenen Sachen gefauft habe, 
aber ziwei Gefchtmorene tvaten der An- 
fit, daß fie nicht $15 merth “ feien. 
Richter Emen entließ die Jury 
Pole wird nochmals prozeſſirt werden 

— — — — 


Des Betrugs bezichtigt. 


Harvey W. Murxrah, General⸗Agent 
der „Aachen de Munich Fire Inſut 
ance Eo.“, ermwirkte heute die Verhaf-. 
tung des” Grundeigentyumshändlers, 
Trent €. Nid unter der Anklage, ihn , 
mittel merthlofer Schuldfcheine um 
$3375 geprellt. zu haben. Der Ange 
Elagte betheuert feine Unjchuld, Stadt- 
richter Beitler ftellte ihn umier $2500 ı 
Bürgihafl: ; 


— 7, — — — 
War unvermeidlich. 


Der elfjährige Roy. Jacobfon, Rei 
772 R. Centre Ape., hatte fich heute‘ 
Morgen an einen-von. Edwin Nelfon, » 
Nr. 2233 Auftin Une, bedienten Was. 
gen gehängt, verlor aber den Halt und 
fiel in. den Pfab eines vonSamuel‘ 
Spigen, :Rr. .1215 WB. Chicago Ave, 
gelentten - Ablieferungsfuhrwerf3 der 
Firma Rothiild & Co. Er wurde 
überfahren und auf ber Gielle ge- 
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von Kapitaliſten ſtudirt. 


Garys Wachsthum hat den fruͤhen Kanfern viel Geld 


gebracht. 


Argos Wachsthum bringt den Anlegern 


jetzt viel Geld. Um ihre Vorzüge zu erkennen, braucht 


man nur die Thatſachen zu beurtheilen. 


Hier ſind 


die Thatſachen in einer Tabellenform neben einander. 


GARY 


Lage 
28 Meilen von ber Chicags Eity Hall, in 
Snbiana, E 
Hauptinduſtrie. 
850,000,009 Anlage bes Ber. Staaten Stahl- 


zo 


Zruitd und anderen dazu gehörigen‘ Geiellichaf« 


ten, werben in Sahren 15,000 LZente beihäftigen, 
um der ftetigen Nachfrage nad Stahlproduften 


au nenünen. 
Eifenb ahnen. 


Alle Eiienbahnen dftlih von Chicago, etliche | 


Linien vom Cüpden; eine weitlichen oder nord« 
weitlichen Bahnen, wa Verzögerung bei Tolchen 
Sendungen bedeutet. 

Hafen. 

Am Michigan⸗See, monopoliſirt unb kontrollirt 
vom Sitahl⸗Truſt, welcher die Werft⸗Gebühren an 
allen Schiffen kontrollirt. Leute ſind nicht am 
Seenfer erlaubt; keine öffentlichen Ausladepläte 
vorgeſehen. 

Arbeit. 


Eine Stadt mit einer Induſtrie, wo leicht eine 
Banik ausbrechen kann; Stahl-und Eiſen⸗Ge⸗ 
wertſchaften ieiden immer am erſten unter ſchwe⸗ 
zen Zeiten; Arbeit für Männer, nur wenige 

beſchãftigt. 
Geſundheitszuſtände. 

Bereits KQlagen über unreines Waſſer: Steuer⸗ 

—— mü ſſen Millionen aufbringen, um einen 

al zu graben: der See durchſeucht durch Ab⸗ 

waſſer; Siadt nur 6 Fuß über dem Seeſpiegel. 

Boden. 

ges gebaut auf Triebiand- Dünen, Heik tim 

pnimer, traurig im Winter; trine Bäume, 
Gras oder Garten. 

Land» Werthe - 

@tabt über drei Jahre alt. Für Geihäftslotten, 
bie au $1000 (bis $3000) verkauft wurden, wer 
ben $15.000 bi3 $30,000 verlangt; Wohnlots, 
wei Meilen vom Geihäits-Mittelpuntt, Toiten 

750 bi3 $300. Um ven fünftigen Werth au be» 
zedmen, ftudire man den rundeigenthums- 
Markt ver legten Vtonate. 


|  ARGO 


Lage. 
An_63. Str. und Arher Ave., 12 Meilen von 
ber Chicago Stadthalle, in JIllinois. 


Hauptinduftrie. 


$15,000,000 Anlane ber Corn. Brobuctd Co., 
eine Standard Del-Gefellihaft, bie 6000 Leute 
ieden Tan in jedem Zommenden Kahr beihäfti- 
sen wird. Union-Löhne an Alle. 

Eijenbahnen. 

Jede Eiienbahn, die nad Chicago neht, mit 
Siynelipienit über die drei großen AR 
was eine nroße Erfparniß für alle Fabrikanten 
und Beriender bedeutet. 


Hafen. 

Freier Hafen am $60,000,000 Tiefwafierwen, 
zweimal fo breit al3 der Banamma-Kanal und von 
den großen Fracht- und Ballanier-Seedampfern 
erreichbar. Keine Hafen⸗Gebühren an dem öffent⸗ 
lichen Waſſerweg, kein Monopol in der Kon—⸗ 
trolfe, freie Einfahrt für alle Boote und das 


Publikum, 
Arbeit. 


Stetine Arbeit für Männer und Frauen; ein 
Zentrum verſchiedener Induſtrien iſt in einer 
Branche die Arbeit flau, geht fie in anderen 
deſto mehr. 5000 Ader reſervirt für 200 Fa⸗ 


brifen. — 
Geſundheitliche Zuſtünde. 

Kein Sanitäts-Problem möglich. Stadt 32 Fuf 
über dem Drainage-Kanal. der Meile vom 
Geſſcha fts⸗Mitelvpunkt fließt, keine Berunreini⸗ 
nung des Wailers. 

Boden. 

Stadt nebaut auf autem Illinois Farmland, 
Bänme, Gras, Garten, Blumen für Alle, 

gandwerthe 

Stadt weniger als ein Kahr alt. Geihäftd-Rot- 
ten jest 51200 bis $2500, Wohnlot3 von $300 
bis $550, nur zwei oder drei Blod3 vom Ges 
ichäfts » Bentrum. Die folideften Landwerthe, die 
ficherite Anlane in ben Ber. Staaten. 


Befucht Argo, nehmt Archer Limits Straßenbahn bi zum Ende ber Li- 
nie, dann die oliet Elektrifche Car bis nach Argo Zweig Office im Commerce 
Bank-Gedäude, 63. Str. und Archer Une. Gefammtfahrgeld 10 Cents; Zeit: 
1 Stunde. Schreibt nad} der Argo Land Eo,, 1330 1. National Bant Blpg,, 
um: „Was $700 von irgend Jemand thun werben“, 


Bas Haus am Markt. 


Eine Erzählung von Ernft Claufen. 


(30. Fortfegung.) 

Vor Lotte Augen ftand das ber- 
traute Bild jenes Zimmer ganz beut> 
lich, wenn e3 ihr auch jet nicht gerade 
einen traulichen Eindrud madte. Gie 
hatte da Zimmer al Mädchen ganz 
gern gehabt, weil e8 der einzige Raum 
var, in dem fie allein jein fonnte, in 
dem fie nach Herzensluft Romane 
Ichmötern fonnte. Sie jah das Zim— 
mer vor ſich, jo ordentlich und fauber, 
alles geradlinig, an einer Wand 
ftramm nebeneinander aufgereiht Bett, 

Waſchtiſch und Kleiderfchrant, an ber 
zweiten Wand zwei Stühle und an der 
dritten Wand ein Tifh. Sie Jah die 
Bilder an den Wänden: eine jchlechte 
Photographie irgendeiner Madonna, 
und dann noch zwei fonventionelle 
Holzfhnittee Unter dem einen jtand 
„Die ihöne Filcherin” und unter dem 
andern „Der Mutter Kuh”. Die 
Thöne Fifcherin machte ein Gefiäht wie 
alle die freundlichen Damen in Parifer 

.- Modejournalen, und „der Mutter 

Kup“ machte bei längerm Betrachten 

den Eindrud, ald ob die gute Mutter 
auf dem Bilde fich anjchidte, ihren 

Säugling langfam anzufnabbern. Sa, 

fie Jah ihr einfames Bett mwieber vor 
fih „und am Kopfende den Kleinen 

Tifh, „auf dem ein Andahtsbuch zu 

liegen pflegte, da3 Tante Malvine 
jebesmal beim WMechjfeln der Bett- 

‚wäfche mit einem andern zu vertaus 

jhhen pfleate. Na, Lotte fah das alles 
und fonnte nicht mehr begreifen, mie 
fie damal3 ba3 alles, Zimmer, Bil- 
ber und einjfames Bett ganz gern ge= 
habt haben fonnte. E3 wäre au zu 
biel verlangt gewejen von Lotte Yung, 
daß ihr Gefchmad fich nicht in biefer 
bon Anfang an fo irdifch unfittlich 


funbamentirten Ehe geändert Haben | 


Tollte. In jenem Zimmer bei den Tan- 
ten fonnte man eben vor dem Einfchla= 
fen mit niemandem noch behaglich 
plaudern, bi3 man müde ben Kopf ins 
Kiffen drüdte. in jenem Zimmer 
fonnte man vor dem Einjchlafen fei- 
nen Unfinn treiben, feine Schlacht mit 
Kopfliffen als Wurfgefchoffen auf: 
führen unb überhaupt nicht berartige 
Dummpheiten treiben. Nein, in bies 


Zimmer wollte die gute Lötte auf Fei- | 


nen Fall wieber hinein. 


Aber ehe fie eine quite Ahfage auf 


ben Borfchlag der Tanten gefunden 
« hatte, öffnete jich die Thür zu Onkel 
Karls Zimmer, und über die Schwelle 
mahbelten langjam und feierlich mit 
ernten Gefihtern, einer hinter dem an- 
bern: Chriftoph Kärrner, 
Stebtfeld, Sally Badenminter, 
zum Schluß noch Onkel Karl, 


Bor ben beiben würdigen Damen | 


anhaltend, jagte Kärrner mit tiefer 
Berbeugung: „DVerzeihen Sie, meine 


Damen, babon hatten wir ja gar feine 


Ahnung. Wahrli, Sie hatten recht, 
bon einer Kataftrophe zu predhen. 
Deden wir ben Schleier ber Verſchwie⸗ 
genheit barüber.” 
Dann trat Stebtfelb nor, indem er 
iD an 2otte wandte und ebenfo ernft 
agte: „So fprang denn wiederum ein 
- Menjchenglüd in Scherben, Wolle das 
SHidjfal Ahnen wieder alle alten 
Freunde zuführen, imie wir immer bie 
agpeigen bleiben mwerben,“ und mit 
MWenbung zu den Tanten: „Ent» 
Ihuldigen Sie, bitte, unfer Benehmen 
 Hporhin, daß der Unfenntniß der Sad- 
—— entſprang. Hätten wir klar ge⸗ 
— hätten wir gewußt, was Sie als 
"die nächften Verwandten ber Frau 
feier mußten, wir hätten una ganz 
„ander benommen.” 
0 Stebtfeld bradite das fo Tiehenz- 
würdig heraus und hatte dabei in fet- 
nen bimmelblauen Augen einen fo fen- 
gefühloollen Ausbrud, ba 
Zanten beinahe. verlegen murben 


< and Malvine eimas Beraußftotterte 


x 


inie: „Uber Bitte, Sie tonnten ja nicht fi 


Guftao | 
und | 


! hin, während bie jungen Maler lang 
| fam binausgingen. Sie fonnie doc 
ı nicht ganz ihre Art verleugnen, als fie 
| fagte: „Na, Frau Yung, immer ben 
; Kopf Hoch, einmal ift einmal! ch 
| habe es ja immer gejagt, die Männer 
taugen allefammt dur bie Bank 
nichts. Uber das hätte ich doch von 
Heren Jung nicht geglaubt! Wenn er 
noch) einer von der Sorte gewejen wäre 
wie diefer Schinowäfy, oder Schaller 
oder Wettenfels, dann hätte ich e3 eher 
geglaubt!“ 
Das lette jagte fie mit einem Sei- 
tenblid zu den Ianten hinüber, und 
Charlotte fuhr vom Stuhl auf und 
jagte zu Lotte: „Das ift wieder eine 


Impertinenz!“ 

„Bitte, bitte, nur Ruhe, keinen 
Streit,“ bat Lotte und gab Sally 
wahrhaftig zum Entſetzen der Tanten 
die Hand. Sally machte einen Knicks 
und folgte den Malern. Hinterher 
ging, den Kopf wehmuthsvoll ſchüt⸗ 
telnd, Onkel Karl und ſagte einige 
Male vor ſich hin: „Ach, du lieber 
Gott, ja!“ 

Charlotte aber meinte, als die vier 
hinaus waren: „O, arme Lotte, was 
mußt Du gelitten haben, ſchan, daß 
Du dieſelbe Luft mit ſolchen Menſchen 
athmen mußteſt. Aber nun komm 
gleich mit uns in Dein altes Heim! 
Ich muß ſagen, die beiden juͤngen 
Leute haben mich doch etwas wieder 
verſöhnt, daß ſie ſo freimüthig um 
Verzeihung baten und die Sache fo 
feinfühlend behandelten, wohingegen 
diefe freche Perfon — na, — maß 
fann man bon fo einer mehr verlan- 
gen? Unglaublih mwirklid, Männer 
unjerer Stadt, angefehene Leute, bie 
bochgebilbet find, Hier vor unferen 
Ohren in fo menig refpeftirlicher 
Weife zu nennen. Wir warten Bier, 
mein liebes Kind, indem Du das Noth- 
wendigſte zuſammenpackſt, was dann 
ja ein Dienſtmann abholen kann.“ 

Nun ſtand die arme Lotte wieder 
vor der Entſcheidung. Sie war bis 
hierher mitgegangen in der Komödie, 
ſie hatte den Faden weiter geſponnen, 
den man ihr in die Finger geſpielt 
hatte; fie war in hellem Trotz eni— 
ſchloſſen, die Komödie nunmehr weiter 
zu führen, denn ſie war leider abſolut 
nit Fromm, fondern nährte eine höchft 
weltliche Luft an einer das Ende Ird- 
nenden Race in ihrem fEhwarzen Her- 
zen, aber zu den Tanten wieder ziehen, 
— nein, daS ging über ihre Kräfte! 
Wenn nur Ontel Karl da gemefen 
wäre, aber er ließ ich nicht bliden! 
Was thun? Sie machte einige zögernde 
Shritte na dem Schlafzimmer hjn. 
| Vielleicht fiel ihr dort etwas ein. 

„Ich ehe, liebe Lotte“, fagte die gut- 
müthige Malvine, „wie fchiner Dir doch 
diefer legte Schritt wird. Sol ich mit- 
gehen?” 

„Rein, nein, laßt nur.“ 

„Wenn e3 Dir lieber ift, Lotte, e3 
braucht ja nicht heute zu fein! Zur 
Noth könnte ich ja diefe eine Nacht bei 
Dir Ichlafen!" meinte Charlotte, 

Da riejelte eiskaltes Grauen durch 
Lottes Glieder. Sie ſah Tante Char— 
lotte in Hons' Bett liegen, fah”beren 
ſpitze Naſe über der Bettdecke erſcheinen, 
hörte ſie ſchnarchen, denn die Tante 
ſchnarchte thatſächlich! Nein, das war 
| mehr, als fie ertragen konnte! Des» 
ı halb jehüttelte fie nur den Kopf und 
‚ ging hinaus, fehr nachdenklich und in 
; großer innerer Bebrängnik. Statt 
| aber Bürften und Kamm, Haarnadeln, 

Hemden, Etrimpfe — bie hatte fie 
| allerdings in Hans’ Koffer gelegt — 
‚ und was fonjt zur Toilette einer zivilis 
 firten Frau gehört, jelbft einer jolchen, 
| die Reform trägt, ftatt alles dies eiligſi 

einzupaden, feste fich diefe Lotte auf 

| den Bettrand, noch dazu auf den bon 

ihres Mannes Bett, ftühte den Kopf 

in bie > und begann n fen. 

fach au Sie Gira au Ten, Ober Ti 
) auf die zu o 

bei Sally Badenwinter in deren ⸗ 
ee 
| eimerlei, mag bi 

Shühte fie Ar 


Wi: 


ne auf Beftellung ge: | fo würde jic Tante 
madte Städte werden nahe Chica: 
90 gebaut. Beide ziehen Die Augen 


der Geldanleger auf fi. Beide 


Man 
——— 


als barmherzige Pflegerin 
Was war zu thun? Man ſagt, daß 
geniale Menſchen nie um einen Aus⸗ 
weg in kritiſchen Lagen verlegen‘ 
wären. In dieſem Augenblick war 
alſo Lotte Jung keineswegs genial! 
Was thun, was thun? 

Während deſſen war Onkel Kar 
in's Atelier zurückgekehrt, um zu ſehen, 
wie weit ſich die Sache dort entwickelt 
hatte. „Ja, meine Damen“, meinte er, 
„da haben wir alſo das Ende vom 
Liede!“ 

„Wie wir dies vom erjten Tage: lei- 
der vorausfahen“, meinte Charlotte. 

Malvine, die Gründliche, wollte aber 
die Gelegenheit Lenugen, um fich über 
einige ihr michtig erjcheinende Fragen 
etwas genauer zu unterrichten. Wie 
dies mohlgenährte Menjchen jo gut 
fönnen, jegte fie eine freundlich joviale 
Miene auf und fagte ganz leutjelig: 
„SG fann mir denten, Herr Sattegait, 
wie unangenehm auch Ihnen die 
Sache iſt!“ 

„Ja, da haben Sie recht; aber doch 
nicht ſo angenehm, wie Sie glauben 
werden. Sie werden mich ja verſtehen. 
Hans Jung iſt mein Pflegeſohn, wie 
deſſen Frau Ihre Pflegetochter iſt. 
Ich habe mir viel Mühe mit ſeiner Er— 
ziehung gegeben und war von Anfang 
auch gegen dieſe Ehe! Aber dieſe 
Jugend heutzutage hört ja nicht auf 
die Rathſchläge erfahrener alter Leute, 
die will immer gleich mit dem Kopf 
durch die Wand und rennt dem Stan— 
desbeamten die Thür ein, als wenn 
das gar nichts wäre! Aber, wenn ich 
fragen darf, wo iſt denn Ihre Nichte 
geblieben?“ 

Tante Charlotte erwiberte, daß Lotte 
nur ihre Sachen zufammenpaden molle, 
um dann das Haus zu berlaffen! 

„So, jo?" jagte Onfel Karl, und 
machte ein jehr nachdenkliches Gejicht, 
um dann fortzufahtren: „Xa, wie ge: 
Tagt, fo ift die Jugend von heute, nicht 
wahr?“ Die Tanten nidien verjtänd- 
nißool: „Ra, jehen Sie mohl, wir 
berjtehen einander, wir find Leidens 
gefährten. ch habe auch) von Anfang 
an meinen Pflegefohn von diefer Me3- 
alliance abgerathen!“ 

Die Fräulein? von Syderom glaub- 
ten ihren Obren nicht trauen zu füns 
nen, und Charlotte jagte bermeifend 
mit einem GStirnrunzeln: „Sie ber: 
mwechjeln den Standpuntt, Herr Satte- 
galt. Untere Nichte chloß eine Med- 
alliance, aber doch nicht Ihr Pflege— 
ſohn!“ 

Ja“, lachte Onkel Karl vor ſich hin, 
„es kommt eben auf den Standpunkt 
an. Sagen wir, von ſeinem Stand— 
punkt aus war mindeſtens die Sache 
eine koloſſale Dummheit!“ 

„Erlauben Sie, ein Fräulein von 
Syderow zu heirathen, mag eine Ueber⸗ 
hebung ſein, aber keine Dummheit!“ 

„Kommt Alles auf den Standpunkt 
an, meine Damen! Wir ſind praktiſche 
Leute und ſehen es gern, wenn Einer 
verſtändig handelt und ſich 'ne Frau 
nimmt, die nicht aus armſeligen Ver—⸗ 
hältniſſen ſtammt und blos mit in die 
Ehe bringt, was ſie ſozuſagen auf dem 
Leibe trägt, wie das ja mit Ihrer 
Pflegetochter der Fall war!“ Er ſah 
bei dieſen Worten die Tanten ſehr treu— 
herzig an und lächelte ihnen ſo freund⸗ 
lich zu, als ob er ihnen die angenehm⸗ 
ſten Dinge von der Welt zu erzählen 
hätte. 

„Erlauben Sie, wir ſind nicht hier⸗ 
her gekommen, um uns Sottiſen von 
Ihnen ſagen zu laſſen“, begehrte Tante 
Charlotte auf, in der das alte Blut der 
Shderom3 mächtig empormallte, 

„Sottifen?“ der Alte hielt den Kopf 
fohief und meinte: „Ra, ich weiß nicht, 
mas GSottijen find, aber ich weiß eines 
ganz genau, daß mein Pflegefohn ein 
ruinirter Dann wurde dadurch, daß er 
Shre Pflegetochter heirathete, die ja ſo— 
mweit ’ne ganz nette Frau ift, aber font 
doch Feine gute Partie-genannt werden 
fann. Und beshalb ift e8 ein mahres 
Süd für mic und Hans Yung, daß 
die Sache fo fam, na, teie fie eben ge- 
fommen tft!“ 

„Nun“, meinte Maloine, „dann barf 
man Khnen alfo aratuliren?“ 

„Das nerfteht fih. Denn nun paffen 
Sie mal auf: Wenn diefe Ehe aefchie- 
ven ift, dann ift Hans ung ein ge- 
machter Dann; dann kommen bie 
Leute wieder und kaufen, feine Bilber, 
und die reichen rauen laffen fich por= 
trätiren, und am Ende nimmt er ’ne 
Miüllern oder Schulgen mit 'nem Haus 
fen Geld. Wenn er nur nicht bie 
Dummheit gemacht hätte, feiner Frau 
alle feine bisher gefchaffenen Werte zu 
überlaffen. Sie jollen mal fehen, menn 
das bekannt wird, dann fommen [hon 
aus Neugier 'ne Maffe Menjchen hier: 
ber zu uns!” 

„Na, das feheint mir zunächit doch 
zweifelhaft“, meinte Charlotte, aber 
Malvine wintte der Schmwefter, mit ihr 
an’8 Feniter zu treten, und flüfterte: 
„Um Ende wäre e3 doch beifer, wenn 
Lotte zumächft hier bliebe, ich meine, 
megen be3 Verlaufs diefer Bilder hier.“ 

(Fortjegung folgt.) 


thleten, um fich. in 
guter Derfaflung 


‚zu halten, müffen auf 


den Zuftand ihrer Haut 
fehen. Zu diefem Ende 
jollten fie Hand: Sa- 
polio in ihrem täglı 
chen Bad benugen. Es 
ermöglicht die Chätig- 
feit der Poren und för 


dert deren natür 
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400 verfauft, 
Srundftüd war das legte des Martin- 
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Ralarıh | 


0. pre weg: 
Rehandlungen Se gegeben. 


j der ſcheublichen und geräpcligen 
rankheit, Katarrh. hr babt LKinderung er» 
fehnt. Ihr wolltet das Würgen und Epuden 
und den üblen Athem loS werden, da3 fortmäh- 
rende Auswerfen durch die Nafe, das ſcheusliche 
Tropfen des Echleimes in die Kehle. Eud_ılt 
aefagt worden, eine Heilung fei unmöglich. Ihr 
habt es mit Doltoren und verihiedenen Meihos 
den-verfucht, Habt aber nur Fehlihläge zu der» 


zeichnen gehabt. 

& fomme um Euch zu Tagen, dab satarr 
heilbar ift. Im Eurer eigenen OBEN. dur 
eine leichte, fchmerzlofe, nie verfagende Methode 
tönnt Ihr geheilt werden. Ihr_fünnt Eud» von 
den Unannehmlichfeiten, den Rlagen und ber 
Elelhajtigleit von Katarch befreien. Die Kranl- 
beit bereinigt diefe Cadeu in fich, wie Ihr aus 
trauriger Erfahrung lernen iwerdent, wenn Ihr 
es. no nicht gethban habt. Sie beginnt immer 
tlein, dehrtt fi aber ftetig, andauernd und un- 
Darınherzig aus, bis die bitalen Drgane des 
Körper3 angegriffen und Ihr Bein, Ichleiden- 
den Qualen und dem Tode gegenüber jteht. 

Ih babe tauiende geheilt und heile aud Eu 
wenn Ihr’ zu mir fommt ehe e3 zu Ipüt ift. 

Ih babe. befchlofjen, 500 Ivele Debanblungen 
theilen: Ich will, daß Ihr meine Methode febt, 
erfahrt was ih für Andere getban habe. Mein 
Leben babe ih dem Studium von Katarrh_ge- 
meibt, feinen Urfachen und feiner Heilung. Jet 
offerire ih_ Euch meine Erfahrung — 


br leidet an 


S 
erfolgreich geweſen. Ich wünſche, daß Ih 
meinem Erfolg profitixt, indenn Ihr Euch 
Offerte Zu Nuͤtze macht — eine freie Behand⸗ 
lung für Katarıh, aerne gegeben an Leidende 
an _diefer Krantheit. : 

Schiebt e3 nicht auf. Schreibt fofort. Eine 
Poitfarte mit Eurer Adreſſe jegt abgeichidt, 
fihert Euch eine diefer freien Behand e 
Ein Koudert mit Eurer Adreſſe in nächſter 
bringt was Ihr erfehnt, aber nicht mehr zu 
erhoffen gewagt habt — eine Heilung bon Ka» 
torch. Morgen mag e3 zu fpät fein. Seid einer 
von den glüdlichen Leuten, die eine dıefer freien 
Behandlungen für Katarrh erhalten. Schreibt fo- 
o 


TI. 
Katarrh-Spezialift Spronle, 2 Trade Build- 
ing, Bofton, Schreibt deutfh oder englifd. 


Zofalberidht. 
Bom Grundeigenthumsmarft. 


$. Kimball & Co. Faufen fih an 
Michigan Ave. und 39. Str. 'an, 
Die Kutfchen: und Kraftwagen: 
Fabrifanten E. F. Kimball & Co. ha= 
ben 400 Fuß an Michigan Apve., Süb- 
mweftede von 39. Str., gefauft, um das 
größte Gebäude feiner Art im Weiten 
für mehr als $400,000 darauf zu er= 
richten. Die Firma Hat ihren Sitz 
feit faft 20 Jahren an der Ede bon 
Michigan Ape. und Harmon Court, 
fie wird alfo ein großes Stüd meiter 
nah Süden rüden. Das neu eriwor- 
bene Grundftüd hat 60 Fuß Tiefe, der 
Kaufpreis beitrug $77,500. Die Ber: 
fäufer waren Alfred T. Eddy, Robert 
DW. Stewart und Mary Wood, Bis 
zum 1. Januar 1913 wird die Yyirma 
in ihrem jegigen Quartier bleiben, um 
dann ihre VBerwaltungd: und Ber: 
faufsräume nad) einem geeigneten 
Pla an Michigan Ave., nördlich von 
12. Straße zu verlegen. Das neue 
Grundftüd ift fünfmal gröder, ala das, 
auf dem das jet benutte Gebäude, 
das bie Firma gemiethet hat, fteht. 
Die Weithälfte des von Franklin, 
Cheftnut und Well3 Str. und nftitute 
Place begrenzten Geviertes -ijt von 
Edward. G. Uihlein und Anderen 
an Michael %. Naghten und Jerry MW. 
De Eoulan verkauft morden. Das 
Eigenthum hat 218 Fuß Yront an 
Hranklin Str. und 100 Fuß Tiefe und 
foll mit einem großen Gebäude mit 
$400,000 Bautoften bebaut merden. 
Naghten und De Eoulan find nicht die 
eigentlihen Käufer, deren Namen bor= 
läufig verfchwiegen werben. 
Die Borrivoj Building Affoziation 


C. 


hat das Eigenthum des verunglückten 


Kooperativen Böhmiſchen Bazaars an 
der Oſtſeite von Blue Island Ave., 
nahe 18. Straße, 72 bei 120 Fuß mit 
zweiſtöckigem Ladengebäude, für 854,⸗ 
000 gekauft. Die Bazaargeſellſchaft 
hatte jeiner Zeit von der Bau- und 
Leihgefelichaft $40,000 geliehen. 

Treb. U. Wells, Mitglied der Bau 
firma Well! Bro3., hat von ben Baus 
unternehmern Pruitt & Moore das 
Miethshaus an der Südimeftede bon 
Hayes und Winthrop Ape. in Buena 
Park für $33,000 gefauft und fein 
Wohnhaus 6704 Stewart oe, im 
Merthe von $15,000 in Taufch gege- 
ben. 

Newton S. Calhoun von Cleveland, 
D., hat von Geo. R. Warren und An- 
deren bot Detroit und Edward U. 
Fürft von Chicago 250 bei 144 hei 
137 an Elfton Uoe., 100 Fuß nördlid) 
bon Wabanfia Aoe., gekauft. 

Richard W. Sears, der fchon im 
Frühjahr den größten Antheill am 
Bortland Blod, Süboftede von Dear: 
born und. Wafhington Straße, er- 
marb, ift jet der alleinige Befiter die- 
fes Eigenthums geworben. 

Katherine Köhler bat von Anton 
Donnemann. 20 Xcre® in Beterfon 
Ave. 60 Fuß von California Abe, 
mit $6000 belaftet, für $13,000 ge= 
fauft. 

Die Graham & Morton Transpor- 
tation- &o. hat an die MeBoy MWep- 
ling Hardware Co. das Gebäude 10 
bis 16 River Straße auf 15 Jahre 
bom 1. Januar 1910 ab verpadhtet. 

Die Propident Life & Zruft Eom- 
pany von Philadelphia hat Frau Jen» 
nie Worthington auf da3 Apartment= 
gebäude an der Norbmeftede von Dre- 
rel Boul. und 48. Str. $65,000 auf 5 
Jahre zu 44 Prozent geliehen. 

Willis und Frantenftein haben in 
Verbindung mit Holton, Seele & 
Eo,. für Sarah X. Habley, Mary €. 
Ihoampfon und Augufte G. Southad 
bon New Nor, die Erben von Col. P. 
Martin, an Alfred W. Benfinger bas 
unkebaute Grundftüd an der Süboft- 
ede von 46.Str,. und Calumet Abe,, 
294 bei 128 


u 
Gebäude bauen. Das 


fürzlich 294 bei 150 


Camelot ift für ven fo ‚bezeichneten 
ein. grobes dl ber 
fliegende $eitungshändler, der nicht 
nur Zeitungen, jondern alles auf der 
Straße feilbietet, was ihm Gewinn 
verſpricht, bezeichnet ſich ſelbſt am 
tiebften „Homme politique“, ala Poli= 
tifer, ber auf die Leitartifel der Zei- 
tungen johwört, deren Titel er in den 
Straßen mit Stentorftimme ausruft. 
Die legten Tage find für den Parijer 
Camelot, der fonft ein ziemlich bürfti- 
ges Dafein führt, Lichtblide gemejen, 
denn auf die Ereignifje der Flugwoche 
in. Reims, über die jeber natürlich 
orientirt fein mußte, find die vielen 
Nachrichten über Coof und den Nord» 
pol gefommen, die jeden zum Kaufen 
beranlaffen, dem eines der hbeiben 
Worte in’ Ohr gefchrieben wird. 

Maurice Cabs, ein Mitarbeiter des 
„Gil Blas“, hat jüngft einen dieſer 
Camelot3 in feinem Haufe, will Jagen 
auf ber Straße, interviewt, denn bie 
Straße ift die Heimath des Camelois, 
was Artiftide Bruant fo ausgebrüdt 
hat, „2 e3 dans la Rue, donc t’e3 chez 
toi“, „bu bift auf der Straße, alfo bift 
du zu Haufe“. Nach der Schilderung 
bon Maurice Cabs haben alle Ungehö- 
rigen bes Gamelotjtanbes, unter denen 
ſich in neueſter Zeit viele verkommene 
Artiſten aus der Provinz eingeſtellt 
haben follen, große Aehnlickkeit mit 
dem griechifchen Philofophen Bias, 
deffen Wahlfpruh „Omnia mea me- 
cum porto“ fie getreulich befolgen. 
Wenn der Camelot jelbft außer feiner 
zerriffenen Kleidung und den vielfach 
geflidten, berbgenagelten Schuhen ir- 
genbeitwas befäße, two follte er e3 laf- 
fen? Seine Heimath ift die Straße, 
eine Wohnung aber hat er nicht. Die 
Hälfte des Tages verbringt er bei ber 
Urbeit, die Nacht bringt er in einer 
elenden Schlafitelle zu, entweder auf 
dem linfen Seineufer in der Gegend 
der Rue Monge, oder auf der anderen 
Seite des Flufjes in der Gegend von 
Sacre-Eveur. Spät in der Nacht Hopft 
der Camelot, ohne irgend etwas ande- 
te8, als feinen Schmuß ala Gepäd bei 
ih »zu haben, an die Thür feiner 
Schlafftelle. Ein unheimlich ausjehen- 
der Kerl, der Wirth, fommt mit einem 
Leuchter heraus, an dem das tropfende 
Stearin von monatelangem Gebrauche 
ber in langen Stalaftiten herabhängt, 
und fragt in barfhem Tone, ob man 
Geld habe, denn der Krebit ift dem 
Camelot verfagt. Wird die Frage be- 
jaht, jo darf der Camelot eintreten, 
um bie Nacht unter feinesgleichen auf 
halb verfaultem Stroh zugubringen, 
bi8 er in aller Herrgottäfrühe von dem 
Sclafftellenwirth gemedt wird. Das 
nennt ber Camelot „Loger a la Nuit”: 

Ganz fo elend, wie e3 hiernach fehei- 
nen fönnte, find die Lebensumftände 
des Camelot3 übrigens nicht, denn der 
Camelot ift fein Gelegenheit3arbeiter, 
fondern hat jahrlang feine beftimmte 
Beichäftigung, die ihm 3-bi3 4 Fran- 
fen einbringen fann. Dafür muß er 
allerdings von 6 Uhr Morgens bis 9 
Uhr Abend3 auf den Beinen fein, und 
rechtzeitig muß er fich an den Audga- 
bejtellen der großen Zeitungen einfin= 
den, wenn ein lugblatt, eine Bro— 
fhüre oder eine neue Ausgabe der 
Zeitung „zu 2 Franken da3 Hundert“ 
erfcheint. Die jüngften Ereigniffe ha- 
ben dem Camelot, mie bereit3 eingangs 
bemerkt, einigen Gewinn gebradt. In 
der „guten alten Zeit“ aber war es viel 
bejjer; der Iete groß Koup liegt für 
die Gamelot3 jeh.n 11 Jahre zurüd: 
das war der Dreyfus- Prozeß. 

— — — — 


Das auſtraliſche Landesvertheidi⸗ 
gungsprogramm. 


Dem auſtraliſchen Bundesparlament 
liegt zur Zeit das Vertheidigungsgeſetz 
vor. Die erſte Leſung iſt bereits er— 
folgt. Das Flottenprogramm ver⸗ 
langt einen gepanzerten Kreuzer vom 


| 
| 


er 
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Möbel von der Auft 
Wir fanften zwei Carladungen zu ungefähr den halben Preis. °, 
Berfauf beginnt nähften Montag. 


Auf leichte 


Diefer $12.00 Chiffonier für $6.35. 
SS Spiegel = Obertheil 
— 5 große. geräus 
mige Schubladen, 
Royal Oct Politur 
A — ein ausgezeich- 
Fa nete3 bochfeines 
| Stüd Möbel zu ei- 
a nem n*+edrigen 
B Preis — regulärer 
2 $12.00 Wert — 
während dDiejes 
HB Auftions = Ber 
B Faufs zu nur 


56.35 


Baar oder leichte Abzahlungen., 


$14.00 Drefier für $7.40 — 
Fanch Golden Eichen Finiſh, voll ge-⸗ 


trodnetes Hartholz; ganz polirt; Hat 2 
große und 2 Feine Schubladen; voll 
Mefjing beichlagen; geformte Top; 
großer franz. geijliffener Spiegel; ein 
tegulärer $14 Werth; 
Auftion3-Verfaufsprei3.. = * 
(Baat oder leichte Zahlungen.) 


Rohriig - Ehzimmer - Stuhl. 
Strift von Hartholz gemacht, voll ge- 
jtüßt, Golden Politur, durchweg po= 
lirt, der beite Bargain, der je offerirt 
wurde, regularer $2.75 Werth, Aufs 


tions = Verkaufspreis, 81 4 5 
* 


(Baar oder leichte Zahlungen.) 


Baje = Brenner für $23.75 
Voll Nidel 
beichlagen; 
brennt mes 
niger Koh⸗ 
len u. gibt 
mehr Hiße 
al3 irgend 
ein ande 
reröfen im 
Handel; — 
ein regulä= 
rer $37.50 
Werth; — 
vfferit für 
diejen Vers 
fauf, zu 


(Baar ober leichte Zahlungen.) 
Kochofen, 814. 90. 
Unſer ſpezieller Bargain, von „teſted“ 
Eiſen; völlig garantirt; ein idealer 
Koch⸗ und Backofen; gebraucht weniger 
Kohlen, als irgend ein anderer Ofen 


im Handel; 4.90 


Preis 
(Baar oder leichte Zahlungen.) 


Kauft im 


— —ñ — 


i⸗ 


B 


ziere und Mannſchaften dürfen mit der 


J 


britiſchen Flotte ausgetauſcht werden; 
im Kriegsfalle geht die Kontrolle an | 
England über. 

Das Programm für die Landarmee | 
umfaßt folgende Punkte: Auflöfung 
der Freiwilligen = Regimenter und 


„Sndomitable"-Typ, drei ungepangerte | Hormirung der Miliz zur erften Der- | 


Kreuzer der „Briſtol“-Klaſſe, ſechs 
Torpebobontäzerjtörer der verbeſſerten 
River = Klaffe und drei Unterfeeboote. 
Die Baufojten werden auf 34 Mil. 


| 


theidigungslinie. Die obligatorifche | 
Aussudung wird für's erite auf die | 
dichter benälferten Landſtriche be⸗ 


ſchränkt. Die Schulknaben im Alter 


Pfd. St. veranſchlagt, wozu für die bon 12 bis 14 Jahren haben ſich täg— | 


nächte Zufunft England ein Viertel 
Millionen Pfund zufhießt. Die Mann 
fchaft foll vorzugsmeife aus Auftra= 


fi unter Zeitung ihrer Lehrer im | 
Iurnen und Marfhiren zu üben. Bom | 
14 5i8 zum 18. ebenzjahre erfolgt 


liern, die Offiziere aus Engländern | jährlich eine fechzehntägige elementare | 


beftehen. Die ganze Bejagung Toll 


2300 Mann betragen. Schiffe, Offi- | Formirungen unter dem Befehl von Of- 


Krankheiten, 
Aſthma, Duberkuloſis, 
Zronchitis und Katarrh 


werben geheilt in Chicago mit ber erpzobten 


Dr. ‚Edward. Koch, 


—8 
Bruftfehm 


Der Adler win en is 


‚für $80,000 an |. 


er 
% * perkaufte. Br 
* — a 
J— $ > 


fizieren und Unteroffizieren mit 
Schiegübungen bis auf 500 Yards. 
Erwachſene vom 18. bis 20. Lebens⸗ 
jahre erhalten jährlich eine ahttägige 
Ausbildung im Ererzieren ohne Lohn, 
und eine achttägige Lagerausbildung 
mit Lohn, und zwar drei Shilling 
täglich für 19jährige und 4 ‚Shilling 
für 2Ojährige Männer. Bei Mann- 


milttärifche Ausbildung in Bataillons- 
| 
| 


Ichaften über 20 Jahre erfolgt eine F 


freimillige Ausbildung in Milizregi- 
mentern mit Löhnung. Männer vom 
20. bi 26. Nahre Haben fich jährlich ei- 
ner Rontrolverfammlung zu unterzie- 
ben. Nach dem 26. Lebensjahre kann 
der freiwillige Eintritt in Schüben- 
bereine erfolgen, die zu Rejervetruppen 
organifirt werden. Die Gefammt- 
ftärfe der Landmaht wird nah act 
Sahren 206,000 Mann betragen. 
Der Minifter betonte, wie wichtig 
e3 fei, die Vertretung der Britifchen 
Macht im Siilfen Ozean gegenüber 
ber japantfchen Flotte durch bie auftra- 
life Marine zu verftärfen und ferner 
die Landmacht auf die gleiche Höhe mit 
ber britifchen Armee zu bringen, ba= 
mit da3 auftralifche Heer, wenn bie 
Nation in Gefahr fei, auch vom Mut: 
terlande verwendet verben Tünne, 


— GSummarifhe Erledigung. —Die 
„Perfekte —„Onäa’ Frau, diefe tägli- 
hen Szenen liebe ich nicht. Jch fchlage 
bor, wir legen gegenfeitig ein Be 
[merbdebud; an und reinen quaria=- 
liter ab,” | — 

— Urſache und 
einmal, wie zärtlich Deine 


mit ihrem Manne ihut! Wie hab 


Abzahlung. 


« $15.00 Sideboard für $8.75, 


Top mit franzöf. 

geichliff.. Spiegel, 

Zop mit Regalen } 

für fanch Porzel- 

lan; fanch ge= |% 

Ichnigt — mei 

tleine und 1 große 

Schublade, unten 

mit geräumigen RER 
Schranf, ertra gut Br 
gemacht u. ausges: Hg2E 
!tattet, reg. $15 Bert 
Verth. Auftions- Bi E 
Verkaufspreis — 


88.75 


Baar oder leichte Wzahlungen. 
en, — 


Wilton Velvet Rugs 


Ausgezeichnete, dauerhafte Qualität; in 
hübſchen Blumen⸗Eniwürfen; ma— 
Der sübfche — Rugs; 9 Fuß breit 
id 12 Zub lang; 4! 
$22.50-Werih: Cat DL L+IB 
Tapejtry Bruffel Rugs 
Neue Entwürfe und Farben; in einem 
Stück gewoben, keine Nähte; ein aus 
gezeichneter Rug für Bett⸗ oderWohn⸗ 
äimmer; Größe. 7-yub 6 Zoll breit, 9 
Fuß lang; vegulärer $12:.00 - Werth ; 
in .diejem, Berfauf, - das 7 5 


—A cc. 
Speziell Montag und Dienſtag 


rn 2. Laundry⸗ 
Seife, die 5c Sorte, per I 
Stüd — 


(Nur 4 Stück an jeden Kunden.) 
49 en Buder — mit 
$1.0 rocerhy = Beitellung, 49 s 
# c 


(Mehl ausgeichloffen.) 
Waihburns Gold Medal Ertra Mehl, 


+ 


Santa Claus oder Cream 


Sleifhers Garn. 
Fleiſhers jächliiches Garn, 
sarben, aud in jchivarg und 
Ic mwertd, in diefem Berfauf, 
per Strang 

Warme Schuhe für Damen. 

Mit rothem und braunem Flanell ge- 
füttert, Kid Bamps und Forings, mit 
Ihivwarzem Beaver Obertheilen, Lad: 


in allen 
weiß, 
— 


leder Spitzen, Größen bis zu 9 — 


ein $1.50 = Werth, das 
Baar 


51.00 
Kniehoſen. 
Von ſchweren blauen Cheviots gemacht, 
2 Seiten⸗ und eine Hüftentaſche, ſtarke 
a Größen 7 bis 16 
da3 Paar zum Breife von 25 
I 


Bene eh eye 


Trading Stamps frei 


mit jedem 10c Einfauf. 


Gin voffes Buch ift $3.00 in Waaren in irgend 
einem Departement werth. 


— nach — 


Deutſchland 


Hy" Sr Gelb nad 

Deutſchland ſchicken 
wollt, ſchickt es per Telegraph. 
es koſtet nur wenig und es 
geht ſofort, und Ihr könnt es 
nicht verlieren. Es iſt billig, 
ſchnell und ſicher. 


WESTERN UNION 
TELEGRAPH CO. 


Offices überall, 
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Bwei Eingänge 


MILWAUKEE AVE. 
N. PAULINA STR. 


Ste vollitändigite Anslage und die beiten Werthe. 


Bargains f 


Eiſenwaaren-Department. 
Waſchma⸗ 
ſchinen, ga⸗ 
rantirt, 


99e 


Wringers — 
reg. $3.25, 


52.98 


Rolled Top 
Geſchirrſchüſ 
ſeln, reg. 
40c, für 
29e 


Steingut « Department 
Amportirte 
Bier-Ser- 
pice3, aus 
Glas — 
regulär 
$1.48, für ig 
nur 


98€ 


Telegrapdifihe Depelwen. 


Geliefert von ber “Ansociated Press”. 
Inlaud⸗ 


Mordgeheimniß enthüllt. 


Detroit, Mich., 16. Okt. Dr. Geo. 
A. Fritch,. gegen den ſchon früher 
ſchwere Verdachtsgründe wegen Vor— 
nahme einer ungeſetzlichen Operation 
an Mabel Millman von Ann Arbor 
vorlagen, ift wieder verhaftet morben. 
Semand belaufchte in einer Privatge- 
jellfchaft ein Gefpräd) Tr Yrau, deren 
Remife Zof. W. Leah, Automieth2- 
futfcher, für feinen Kraftwagen gepad)- 
tet hatte, mit einer anderen. Qeac) wur 
de daraufhin geftern Abend verhaftet 
und gejtand dem Richter Stein, er ha- 
be Dr. Fritch, den er feit 12 Jahren 
fenne, aus Gefälligfeit Nacht3 mit Drei 
Säden, deren Anhalt der Arzt vorher 
mit Steinen in feinem Stall befhmert 
hatte, nach der Mündung des Flüß— 
chens Ecorfe-gefahren. Dort hätten fie 
die Säde in’3 Waffer geworfen und 
wären heimgefehrt. Die Säde wur— 
en befanntlich troß Belajtuna aufge- 
ifcht. Sie enthielten die zerjtüdelte 
Keiche des an der. Operation gejtorbe- 
nen unglücklichen Mädchens. Dr. 
Fritch verhält ſio ſtumm. 

— —— — 
ciusland. 


Thurm von Piſa zerſtört. 
Fällt der Volkswuth ob Ferrers Hin— 
richtung zum Opfer. — „Würdiger 
Empfang für den Zaren.“ 


Pifa, 16. Dftober. Der Dom, dej- | 


fen jchiefer Ihurm berüsmt ift, ift ein 
Opfer der Volfsmuth über das Schid- 
fal des fpanifchen Freifinnigen Ferrer 
geworden. Die Menge hat den Bau 
zum XTheil zerftört und dann in Brand 
geftect, die Priefter wurden mißhan- 
delt und einer getöbtet. Der Dom mur- 
de bon den berühmten italienifchen 
Baumeiltern Bofchette und Rinaldo 
geplant und in den Jahren 1063 bis 
1110 erbaut. 

Rom, 16. Dt. Der bon Ferrers 
Gefinnungsgenofjen hier veranitaltete 
Seneralftreit erftredt fich auch auf die 
Breife; nicht eine Zeitung /fonnte er= 
Icheinen, und in einer Verfammlung 


bon 20,000 Berfonen wurden von dem | 


republifanifchen Libgeordneten Mazza 
und feinem foztaliftifihen Kollegen 
Mogari die fpanifche Regierung und 
ber Vatikan angegriffen, welch Iehterer, 


wie Mogari fagte, „ven AntisTibera= | 
fismu3 und den Anti = Fortjchritt vers | 


trete“. Mogari empfahl der Menge, 
den Zaren bei feinem Bejuche zu em> 
pfangen, wie er e3 verdiene, und twurbe 
bon der Polizei dann am MWeiterreden 
perhindert. In Neapel ift ala Proteft 
gegen die Hinrichtung Ferrerd eben- 
falls ein Generalftreif im Gange, an 
dem fich nur die Straßenbahner nicht 
betheiligten. 

Corriere Italia“. das Organ des 
Vatikans, erklärt es für Lüge, daß der 
Einfluß der katholiſchen Kirche die 
Hinrichtung Ferrers veranlaßt habe. 
In Wahrheit würden die politiſchen 
Vorgänge in Spanien nur zur Schü— 
rung der Feindſchaft gegen den Vati— 
kan und die katholiſchen Orden, na— 
mentlich die Jeſuiten, ausgenutzt. Der 
„Meſſagero“, das Blatt der Radika— 
len, verſichert, daß ſobald die Abgeord⸗ 
netenkammer ihre Sitzungen aufnehme, 
die Radikalen ſich gegen die Klerika— 
len vereinigen und auf Grund der 
Vorgänge in Spanien "die Regierung 
zwingen würben, daß Gejet von 1871 

ur Regelung der Stellung des Pap- 
(es und des Batifans in Rom aufzu- 


beben. 

Lonben, 16. Of. Der englifhe Ge- 
mwerfichaftsbund hat in Beichlüffen „die 
bon ber fpanifchen Regierung an der 
Sivilifation begangene Yrebelthat” be⸗ 
dauert, und morgen Abend mirh bie 
National Secular Society in der ©t. 
Yames = Halle eine Entrüſtungsver⸗ 
fammlung veranftalten. Au wollen 
die Radilalen, Sozialiften und Ge- 
mwerfichaftler im Unterhaufe einen Ta» 
delsantrag gegen den Minifter des 
Auswärtigen, Gren, einreichen, weil er 
nicht gegen bie Hinrichtung Yerrers 
proteftirt hat. 

Madrid, 16. Dit. Die Regierung 

eine halbamtliche Erf‘ 


rtlärung er⸗ 


ür Montag! 


Kleider = Departement. 


Schweres ungebleichtes Muslin, unſere 
Sc Qualität, zu 

Gebleihtes Cam 

regulär ]21%6c, zu 

9x4 ungebleuhte 

30: Qualität, 3 

Camel's SHair-Iinterzgeug für Männer, Unters 
hbemden und Unterhojen, Größen 34 bis 


-« 
50, requlär 1.00, ; * 9 
Schwer gefliehtes Unterzeng für Män: 


ner, alle Gröben, regulär 50%, zu 
Goat3 i 
nette 


Knaben, ganzwollenes 


für „gan a 
regulär vn 1 3 


Sweater 

Material, Muiter, 

41.98, zu 

GuinehensfFlanel, Rofa, Blau, Grau _ und 

Praun gemifcht, regulärer 12%2c c 

Merth, 3 2 

Hellfarbige Touriften-ylanelle, Farrirte Tl c 

und geftreifte, reg. 10c Dual., 3... 2 
Grocery = Dept. 

Friſch geröſteter Santos-Kaffee 

J Ufund Seifen Chips.................. 10c 

Stüden-Stärte 2 

10 Stüde befte Jamily Seife 

15° Büchfe „RK“ Badpuiver 

Büchſe Marrowfat Erbſen. 

3 Büchſen Oel-Sartdinen 

3 Padete Ideal Biscuits................ 


Fleiſch Markt. 
Vorderviertel Kalbfleiſch 
Prima Chud Roaft........- . 
Friſch gehacktes Rindfleiſch 
Magerer Frühſtücks-Speck 

Kurzwaaren 

Maihinen-Del, 4_Flafhen zu.... .. 
Maihinenzwirn, Schwarz und Weib, 4 tür.. 
Hump Haken und Oefen, die Karte 


Siför = Berfauf. 
Diefer Koupon und 49e giltig für eine 
Dnartflaihe Stentudy Straight Wpistey. 
Regulärer Preis $1.00. 


laffen, wonacd) die Zeit fomme, wann 
' alle gefeßliebenden Elemente gegen bie 
; internationale Anarchie zufammenhal- 

ten müßten. Der „Smparcial” fagt, 

da3 Land ftehe an einem Abgrund, mo- 
für Premier Maura verantwortlich fei. 

Die Geduld des Landes fei erfchöpft. 
; Die Protefte im Auslande beiundeten 

das allgemeine Verlangen nad Frei— 

heit und Demokratie. Im hiejigen 

Stadtrath proteftirte der Republikaner 

Solefiasd gegen Tyerrers Hinrichtung; 

es gab Stürmifce Auftritte, und 

Ichließlich verließen Die Republifaner 

und Gozialiften den Gitungsfaal. 

Den Angehörigen Ferrerd wurde ge— 

ftattet, dem Todten das lette Geleit zu 

aeben, doch durfte die Beerdigung nicht 
auf einem Friedhofe, Tondern mußte in 
einem gewöhnlichen Graben erfolgen; 
die Stätte durfte nur durch einen Stod 
angezeigt werden. Die Leiche lag, vie 

Ianbesüblid, in einem offenen Sarge, 

und an der Stirn waren Kugellöcher 

ſichtbar. 

Die republikaniſchen Abgeordneten 
haben heute die Regierung um Erlaub— 
niß zur Abhaltung einer Verſamm— 
lung zum Proteſt gegen Ferrers Hin- 
richtung erfucht; ſollte das Geſuch ab— 
gelehnt werden, ſo erwarten ſie Ruhe— 
ſtörungen. 

Der König hat das Kabinet aufge— 
fordert, Schriftſtücke mit Bezug auf 
Ferrers Prozeß zu veröffentlichen. 

Berlin, 16. Okt. Die deutſch— 
freiſinnige Partei hat nach einer gro— 
ßen Entrüſtungsverſammlung anläß⸗ 
ih der Hinrichtung Ferrers deſſen 

Tochter eine Shympatbhiedepejche ge= 
fandt. Die Sozialdemokraten haben 
auf morgen drei ähnliche Verfammlun- 
ı gen einberufen und eine in Frankfurt. 
' Von der ganzen deutfchen Prefje hei- 
ben nur die klerikalen und die agra— 
riſchen die Hinrichtung gut; die kon— 
ſervative und gemäßigte Preſſe nennt 
ſie ungerecht, die liberale und ſozialde— 
mofratifche hennt fie Mord. EineStra= 
henkundgebung gegen die Tpanijche 
Botfchaft wurde heute von ber Polizei 
vereitelt. 

Buenos Ayres, Argentinien, 16. Oft. 
5000 Arbeiter verbrannten nach einer 
Entrüftungsverfammlung anläßlich 
Ferrers Hinrichtung eine Tpanijche 
Flagge; vor dem fpanifchen Konfulat 
erplobirte eine Bombe. 

Genf, 16. Dit. Während einer er: 
rer = Kundgebung fam e3 hier zu ern⸗ 
ften Ausschreitungen. Die Polizei mur- 
de verjagt, das LZofal der Zeitung „Le 
Iribune” zerftört; viele Perfonen er- 
litten Verlegungen. 

Barzelona, 16. Oft. Drei Yyranzo- 
fen und eine Franzöfın werben heute 
bier friegsgerichtlich unter der Anklage 
der Betheiligung an der Zerftörung 
des Klofters Geronimo progeffirt. An 
der Dbispo Straße erplodirte heute 
tmiebder eine Bombe, und zwölf Berfo- 
nen erlitten Verlegungen; an anderen 
Straßen wurden fünf Bomben gemor-> 
fen, 

Liffabon, 16. Oft. Heute ‚fanden 
bier neue Nuheftörungen jftatt. Die 
Zugänge zur fpanifchen Botfchaft wer- 
ben von Truppen bemadit. 

- | 

— Der Opiumfcehmuggel auf ben 
Philippinen fol ftark zunehmen, 


185 Augengläfer SI 


Wir find Spezinliiten in der Nichtigitel- 
fung von Angenfehlern. Scit 20 Jahren ha- 
ben wir nit anderes gethan. Die obine 

Augenglälern oder Brillen, 
Linſen in gold- 


‚ w t 
um und eine Gelegenheit zum Beweilen un- 
ferer Behanpiung zu neben, dat wir hunder- 
ten von Berionen, die untere Dienite wirk- 
lich nüthig haben, die dienung zu 
den niedrigiten Preiien geben. Ropfichmer- 
zen und Nervöfität, die von Augenanitren- 
gung herrühren, durch uniere ta=- 
deilos Paflenden Brillen immer befeitigt. 
Unterindung nunb Rath 

abfulut frei. 


BERGSON & CO. 


QAugen-Speszialiften. 
Zwei Dffices: 602 North Ave., Ede Lar- 


@tr., über Bank; oder 6235 ©. ae 

eb Str., nahe 68. Shine ne 
nde. Ctunden 9 Norm, bis 8 d3 

Conntags 10 VBorm. bis 12:30 Nam, 


F EL 


| „Vor der tfhedifhen Obfiruftion wird 


nicht Papitulivt’, fagte Kaifer $ranz 
Jofeph. — Kaifer Wilhelm zeichnet 
feinen früheren Kanzler Bülow be- 
fonders aus. — Die drahtlofe Tele: 
graphie vom £uftfreuzer aus, —Cheure 
Cheaterfige in Stuttgart bleiben leer: 
Sperialfabeldepeihe der „N. D. Gtaatszeitungn. 
MWien,16. Oft. In allen veutfchen 
Kreijen hat eine auf den veutfch-tfche- 
hilhen Konflikt bezügliche Aeußerung 
des Kaiferd Franz Joſeph zündende 
MWirfung ausgeübt und eine zuverficht- 
lihe Stimmung erwedti. Der greife 
Herrfcher, welcher mit dem Minifter- 
präſidenten Freiherrn v. VBienerth die 
verworrene politiſche Situation und 
insbeſondere die dem Reichsrath zu un⸗ 
terbreitenden deutſchen Vorlagen be— 
ſprach, gebrauchte im Verlauf der Un— 
terredung die Worte: VVor der 
tſchechiſchen Obſtruktion 
wird nich Ffapitulirt.“ 
Die Aeußerung des Monarchen hat ſich 
wie ein Lauffeuer verbreitet und unter 
den Tſchechen die größte Erbitterung 
ausgelöſt. Die Tſchechen wolien ihre 
Vertreter aus dem Kabinet abberufen 
und bearbeiten die Polen, ein gleiches 
Vorgehen zu befolgen, falls der Mi— 
niſterrath die Sanktionirung der deut- 
ſchen Vorlagen beſchließt. Es verlau— 
tet, Freiherr v. Bienerth habe in ver— 
trautem Kreiſe erklärt, der Kaiſer ſei 
zur Sanktion entſchloſſen, und ein da— 
hingehendes Verſprechen wetde den 
deutſchen Wortführern gegeben werden. 
Gleichzeitig erläßt die chriſtlich-ſo— 
ziale Parteileitung einen Aufruf an die 
Deutſchen, für die Wurzeln der Exi— 
ſtenz und die Unberührtheit des deut— 
ſchen Volksthums im Inneren Oeſter— 
reichs zu kämpfen gegen Tſchechen und 
Slawen. Wörtlich heißt es in ber 
Kundgebung: „Die Deutſchen müſſen 
ausharren und feſtbleiben, komme, 
was da wolle.“ 


Berlin, 16. Okt. Konſervative 
Blätter ſind ſehr verſchnupft über die 
amtliche Beſtätigung einer Nachricht, 
aus welcher erhellt, daß auch heute noch 
ein durchaus ungetrübtes Verhältniß 
zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem ehe— 
maligen Reichskanzler v. Bülow be— 
ſteht; der Monarch hat letzteren und die 
Fürſtin Bülow zur Theilnahme an der 
Feier des Geburtstages der Kaiſerin 
am nächſten Freitag eingeladen, ſowie 
zu der am 18. Oktober, dem Geburts— 
tage des Kaiſers Friedrich, ſtattfinden— 
den Konfirmation der Prinzeſſin Vik— 
toria Luiſe, der einzigen Tochter des 
Kaiſerpaars. Die Einſegnung der 
Prinzeſſin wird in der Friedenskirche 
zu Potsdam durch den Ober-Hofpre— 
diger Dryander vollzogen werden. Die 
beſondere Einladung des Fürſten— 
paares zu beiden Ereigniſſen gilt als 
eine bedeutſame Auszeichnung ſeitens 
des Kaiſers. 

In fachmänniſchen und beſonders in 

militäriſchen Kreiſen herrſcht große 
Genugthuung über den gelungenenVer— 
kauf von Funkſpruch-Experimenten, 
welche vom Bord des neuen Luftkreu— 
zers „Zeppelin III“ unternommen 
worden ſind. Bis auf eine Entfernung 
bon fünfhumdert Kilometer hat die An- 
wendung der drahtlofen Zelegraphie 
die günftigften®rgebniffe geliefert. Mit 
den Erperimenten wird regelmäßig 
fortgefahren werden, um ftetig grüße- 
ren Erfolg zu erzielen. 
‚Der dutch die Enthüllungen bes 
jungft berhandelten Expreffer-Prozef- 
jes Dahjel fompromittirte Reichstags- 
Abgeordnete Wilhelm Bruhn, Heraus- 
geber ber antifemitifchen „Wahrheit“, 
hat fich entfchieden geweigert, feine 
parlamentarifche Ihätigfeit einzuftel- 
len und das Weandat als Vertreter deg 
1. Frankfurter MWahlfreifes Arnz- 
twalde = Friedberg niederzulegen. 

Der, wie feinerzeit gemeldet, zum 
Zode verurtheilte Stationshilfserheber 
Sohann Yurdhardt aus Niederhöch⸗ 
ftabt in Heffen-Naffau ift nunmehr zu 
lebenslänglihem Zuchthaus begnadigt 
worden. Er hatte feine Geliebte, die 
Wittwe Rofa Thamer, ermordet. 

Der Stuttgarter Hoftheater = In= 
tendant zu Putlig gibt befannt, daß 
im Hoftheater für das beporftehende 
Gaftjpiel des berühmten Darftellers 
Sofepg Kainz die theuren Pläge nicht 
verfauft jind, Er fügt Hinzu, daß, 
wenn der Mangel an nterefje an- 
balte, feine Gajtfpiele hervorragender 
Künftler mehr vefanftaltet merden 
mürden. Stainz fiedelt von Wien nach 
Berlin über. 


Barke verunglüdt. 


Nem Hanen, England, 16. Oft. Ein 
Root und eın Theil eines zweiten Boo- 
des der am 10. Dftober von Hamburg 
nad San FFranzisfo abgefahrenen bri- 
tiſchen Barke „Holt Hill“ find heute an 
verfchiedenen Stellen: des Gejtabes von 
Suſſex angeſchwemmt mworden.: Das 
Schiff war am Donnerftag zuleht ge- 
ſichtet worden. 

Das Schiff traf heute Nachmittag 
in Deal bei Dover ein. 

— —— — 


Borſen⸗Rotirungen. 


Nachſtehend die heutigen Preis— 
ſchwankungen auf der Produktenbörſe 
bis zur Mittagsſtunde und die 
Schlußpreiſe von geſtern: 

Eröffrung Hoch Niedrig 12 Uhr 15. Ott. 

Weizen— 

Des 10 100 106 1.00 1.00% 
a e e 
ais — 


—A — .50 
Een 


gt 23.0 
Jan 18.35 18. . 18.45 
Rai 18.174 k 18.2 


Shmal— 
12.1 
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m 30 IM 
„Die geftrige An von Meijen für den fi 
Markt helte fi auf 44.400, wos Mais auf. 
— —— 296.200 Wufbeld. Ber 
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‚10 11.15 
. - 70 


9.70 


| vechtlerinnen haben fi} für 


— Die City Bank and Truft Co. 
in Nafhoille, Zenn., hat heute das Ge- 
fchäft eingeftellt. 

— Selbft Macon, Mo., ift mit 300 
Stimmen Mehrheit von den Liberalen 
in ber Stabtmahl erobert morben. 

— Der ehemalige Natiortalabgeord- 
nete und dritte Hilf3-Generalpojtmei- 
fter Harris ift in feinem Heim Odeſſa— 
dale, Ga., 84 Jahre alt, gejtorben, 

— In Somerjet, Ba., ift heute früh 
das beliebte Sommerhotel Highland 
‘nn niedergebrannt. E3 Hatte nur 
noch wenig Gäfte. Verluft $100,000. 

— Bom früheren Präfidenten Roo- 
fevelt find gejtern wieder zmmanzig 
Kiften Sagdtrophäen aus Afrifa in 
Mafhington für da3 Smithfontans 
Snftitut eingetroffen. 

— Der verhaftete Neger Yohnfon 
ift bon den Leichenfchaugefhmorenen 
in Omaha de3 Raubmordes an dem 
armen Chicagoer Arbeiter Henrh 
Frankland angeklagt worden. 

— Ira Goodrich True, Pionier bon 
Kolorado und einer der wenigen Ue- 
berlebenden ber berühmten Chitagoer 
Ellsworth » Zuaven, murbe in feiner 
Hütte bei Needleton im Koloradoer 
Hochgebirge geftern tobt aufgefunden. 


— Für eine eleftrifche Verbindungs- 
bahn zmwijchen Fähren in der Stadt 
New York ift ein reibrief ertheilt 
worden. Der Fahrpreis ift zwei 
Gent? auf der allerbingd kurzen 
GSirede. » 

— Im Sturm wurde das Strand 
licht bei Miami, Yla., fortgemweht, in- 
folge deſſen iſt der Frachtdampfer Ca— 
meron aus Philadelphia dort geſtran— 
det. Mannſchaft und Fracht wurden 
gerettet. 

— Die Goldſucherheimkehr aus 
Alaska nach Seattle hat begonnen. Im 
Tannana-Thal, in der Nähe des mitt— 
leren Yukons, war die Ausbeute in 
dieſem Jahr elf Millionen Dollars, 
drei Millionen mehr als im Vorjahre. 


— Der wegen Mordangriffs eine Ge— 

fängnißſtrafe verbühßende Grundeigen— 
thumshändler Vaughn in Portland, 
Dre., jit angeflaat worden, der ftäbti- 
fchen Bolizeiagentin Lola Baldwin von 
Seattle, Wafh. aus durh die Poſt 
mit Strychnin vergifteten Thee gefandt 
zu haben. 
% Doden Armour und andere 
Ehicagoer Kapitaliften haben die Nem 
Morker Berfehrstommiflion um Er- 
laubni erfucht, unter einem bor 40 
Sahren ausgeftellten Freibrief eine 
Tiefbahn für Fracht unter New Port 
bauen zu dürfen, nad) dem Vorbild der 
Chicagoer Tunnilbahn. 

— Die erſte geſetzliche Hinrichtung 
ſeit zwanzig Jahren fand, unter dem 
Schutz der Miliz, geſtern Nachmittag 
in Amite City, La., ſtatt. Avery 
Blount wurde wegen Ermordung von 
J. O. Breel und deſſen Stieftochter 
gehängt. Blounts Bruder machte 
Lärm und wurde eingeſperrt. 


Der frühere Bundesſenator 
Lindſay von Kentucky iſt geſtern in 
ſeinem Heim in Frankfurt, Ky., ge— 
ſtorben. Er war 74 Jahre alt, ſeit 
1854 dort anſäßig, machte den Krieg 
als Konföderirter mit und wurde ſpä— 
ter Staatsſenator, Richter, Oberrich— 
m und, 1893 bi8 1901, Bundesjena- 
or. 

— Etwa 600 Angeftellte in achtzig 
Ellenwaarengefchäften auf der Ditfeite 
in New Horf ftreiten um adhtftündige 
Tagesarbeit und einjtündige Mittags- 
paufe. Hingegen find die ftreifenden 

. Piebäder theilmeife durch 
Nichtgewerkſchaftler erſetzt worden; 
die Nichtgewerkſchaſts -RPieausfahrer 
wurden heute und geſtern wiederholt 
durchgeprügelt. 

— Noch immer iſt der indianiſche 
Doppelmörder „Willie Boy“ nicht er— 
griffen. Drei Sheriff3-Aufgebote fu- 
hen in der fübfalifornifhen Wüfte 
nad ihm, und e3 Heißt, dab Stam- 
meögenofjen "von den Piutes und den 
Ehimahuvis insgeheim ihre Referva- 
tionen verlaffen haben und zu ihm ge- 
ftoßen find. 


— Han Steiner, der beutjche Chor- 
meifter de3 Metropolitan = Opernhaus 
fe, und der Dpernchorfänger Karl 
Neininger waren infolge Denunziation 
auf ENis Y3land zurüdgehalten wor: 
ben. Gteiner ift heute das Landen ge- 
ftattet worden, nicht aber Neininger. 
Beide maren Kajütenpaffagiere der 
„Bremen“, 

— Heute früh wurde der Verfuch 
gemacht, die Yyabrit der Zanespille 
Yurniture Co. und die Wohnung von 
D.B. Gary in Zanespille, D., mit Dy- 
namit in die Quft zu fprengen; Gary3 
Haus wurde wenig, die Fabrik ftark 
beihädigt. Gary war Haupiverfolger 
ber 56 Wirthe, melde troß örtlicher 
Prohibition ihr Gefchäft betrieben, und 
die Möbelfabritbefiger hatten fich purch 
gleiche Thätigkeit verhaßt gemadht. 

— Der Appellhof de3 virginifchen 
Staatsobergeriht3 Hat die Berufung 
bon Calvin Johnfon, einem der brei 
Schwarzen, welche ben jungen deutfch- 
ameritanifchen Künftler WalterSchulg 
überfielen, al3 er zur Zeit ber Zaft- 
'ichen Amtzeinführung in der Umge- 
gend von Wafhington einen Spazier- 
gang machte, beraubten und ermorbe- 
ten, abgewiefen. Johnfon foll am 20, 
November gehängt werben, von feinen 
Genofien der eine acht, der andere 14 
Tage fpäter. 

— Auf der Rennbahn in Brighton 
Beach, Long Yaland, findet heute wie⸗ 
der ein Kraftwagen-Wettfahren von 
24 Stunden ftatt. Ein Wagen verlor 
ein Rad, und biefes, zerfchmetterte ei- 
ner Zufchauerin, Frl. Alice Roberts, 
Brooklyn, einen Schulterfnochen; ein 
anderer Kraftivagen verlor einen Rei- 
fen und 
ter und 


überfchlug fi zwei mal, Fa 


Majcsinift wurben bemußtlos 
der Bahn getragen, aber nicht | 


—* 


Bürgermeiſterkandidaten erklärt. 

— 222 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 244 und 194 in den gleichen 
Wochen 1908 und 1907. 

— Infolge des Wirbelfturmes mur- 
ben bei Ruffellville, Ala., 24 PBerfonen 
verlegt, mehrere lebenägefährlid. Der 
Scaben ift groß. 

— Der Sefretär des Innern, Bal- 
linger, hat das Nofemite-Thal befucht 
und verfprochen, für den fehr nothmwen- 
digen Bau von Straßen zu forgen. 
gen. 

— rau Präfident Taft ift heute aus 
dem Sommerheim am Ozean, Beverlen, 
Maf., wieder in Wafhington eingetrof- 
fen. hr Gefundheitszuftand Hat fich 
ſehr gebeſſert. 

— Oberſt Leach vom Bundesinge— 
nieurkorps iſt heute in Wafhington an 
Harnvergiftung gejtorben. Er war 58 
Sahre alt und Mitglied der Fluß- und 
Hafentommifion. 

— Kohn MeRae von Chicago wur 
den geitern ftatt $10,000 $800 megen 
Entfremdung der Gattin gegen ben 
Yarmer Frant Kuhn in Kenofha, 
Wis,, zugefprochen. 

— Heute ift in Detroit das fiebente 
und entjcheidende Spiel um die Mei 
fterfchaft der Welt zmwifchen ven Baje- 
balltlub3 Detroit und Pittsburg im 
Gange. Der Andrang des Publitums 
ift ganz gemaltig. 

— Auf der Fahrt von Bofton nach 
New Hork verfchwand vom Dampfer 
„gHarbard“ Howard %. Conger, 31 
Jahre alt, unverheirathet, Sproß einer 
reichen Clevelander Familie. Gelbft: 
morbd oder Unfall. 


— $1700 erbeuteten heute früh 
Spindenfprenger in der Banf von 
Anon,Minn,, fie fuhren mit geftuhlenem 
Geipann nad Holdingford und entfa- 
men bon bort auf einem Frachtzuge der 
„Soo“-⸗-Linie. 

— Morgen wird die Sekte „Dis— 
ziples of Chriſt“ im Baſeball-Park in 
Pittsburg Beichte und Abendmahl ab— 
halten, wozu 75,000 Bekehrte erwartet 
werden. Extrazüge ſind eingelegt und 
zahlreiche Poliziften zur Aufrechterhal- 
tung der Ordnung beftellt worden. Die 
Sefte ift jeßt 100 Sabre alt. 

— Louis und Nathan Salinger, 
Kleiderhändler in Gofhen und South 
Bend., Jnd,, find unter Anklage der 
Brandftiftung verhaftet morden; am 
zweiten Tage ihres Ausverfauf3 in 
Sofhen brannte das Gebäude ab, in 
dem ihr Laden mar. i 

— Ihos. Kane, der Mörber von 
Fred Mohrle, einem Kohlenhändler 
und feinem politifchen Widerfacher, im 
Your Courts = Gebäude in St. Louis, 
wurde Heute von den Gefchinorenen 
Ihuldig erflärt und auf deren Em- 
pfehlung zu zwölf Jahren Zuchthaus 
berurtheilt. Mohrle hatte Sam Young, 
Führer der „Indianer“, denen Kane 
angehörte, erjchoffen. 

— Unter dem por Nahresfrift er- 
laffenen Haftpflichtgefeg find im Re- 
gierungs = Beriefelungsdienft in ben 
legten vierzehn Monaten 76 An: 
Iprüche wegen Verlegungen eingereicht 
und nur drei als unbegründet vom 
Handelsſekretär abgewieſen worden; 
fünf der Verletzten ſtarben, und ihre 
Angehörigen erhielten den Lohn für ein 
weiteres Jahr, ebenfalls ſechs Schwer— 
verletzte für ein Jahr. 

— Die jüngſt von der Bühne abge— 
tretene Schauſpielerin Frau Hedwig 
Wangel hat aus einem Dorfe bei 
Dresden, wo ſie ſich auf ihr künftiges 
Leben einer frommen Schweſter vorbe— 
reiten wollte, nach Berlin an ihre El— 
tern geſchrieben, ſie wünſche von ihrem 
Gatten, dem Muſiker Stabernack, ge— 
ſchieden zu werden, um den Photogra- 
phen Karl Heß, einen früheren Leut- 
nanivder Heilsarmee, heirathen zu kön— 
nen. Heß berlor feinen Zeutnantzpo- 
ſten wegen ewiger Liebeshändel, bereu— 
te, wurde wiederernannt und iſt jetzt 
wegen ſeiner Beziehung zu Frau Wan—⸗ 
gel abermals kaſſirt worden. Frau 
Wangel iſt von ihrem Vater heimgeholt 
worden. 

— 
Qußlann, 


‚— Raifer Wilhelm mohnte geftern 
einem halbſtündigen. Weroplanflug 
Orbille Wrights bei Potsdam bei. — 
MWright-mar überrafcht über des Kai- 
ſers Sachverſtändniß. 

— Ein Auge und ein Bein büßte ge— 
ſtern der Luftſchiffer Richter in Juvifh, 
Franktreich, ein, als ſein Aeropian zu 
Boden fiel. 

— Botſchafter Bernſtorff war ge 
ſtern bei Kaiſer Wilhelm zu Gaſte und 
kehrt in einigen Tagen nach Waſhing⸗ 
ion zurück. 

— Der Amerikaner Mir iſt jetzt of⸗ 
fiziell für den Sieger der Lufiweti— 
fahrt um den Gordon Bennett-Pokal 
erklärt worden. 

— Prof. Erich Schmidt, der neue 
Rektor der Berliner Univerſität, wurde 
am Schluß ſeiner Amiseinführungs⸗ 
rede geſtern oͤhnmächtig. 

— In Polen herrſcht wieder Ruhe 
und nur in den Bezirken Warſchau, 
Lublin, Siedlce und Petrowek iſt das 
Kriegsrecht noch in Kraft. 

— Infolge der Berdächtigung, der 
Mitwiffer, wenn nicht gar der Urheber 
ber Bombenverbrecdhden in Gothenburg 
zu fein, ift der befannte jchmwebijche 
Philofopg Prof. Martin Edenburg 
irrfinnig geworden. Er mohnte feit 
Yahren in London. * 


Naturheilanſtalt Kosmos 
2. €. m.» Naturarzt. 
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— Hall Caine, der ſchwererkrankte 
engliſche Schriftſteller, iſt heute auf der 
Beſſerung. 

— Der Pariſer Bankier Sternes 
hat ſich bei Lyons erſchoſſen. Er war 
ſchwer nervenleidend. 

— Kapitän Codys Biplan ſtreifte 
heute in Dancaſter, England, bei 
ſchneller Fahrt um eine Ecke die Erde, 
fiel um und wurde zerſtört. Cody ſelbſt 
kam mit Schrammen davon. 


— Ein Wagen in der Grube Nr. 10 
in Esperanzas, Mexiko, wurde heute 
ſteuerlos; von den darauf ſitzenden 
Bergleuten wurden ſieben in der Tiefe 
zerſchmettert und vierzehn ſchwer ver— 
letzt. 

— Der japaniſche Staatsrath hat 


heute den Regierungshaushalt, $264,= 


500,000, gutgeheißen; die Regierung 
mil feine unerjprießlihe Auslagen 
machen und ein Zehntel der Einnahme 
zur Einlöfung von Schulden verwen= 
den. 


— Das griehifche Abgeorbneten» 
haus hat ohne Beiprehung die Vor 
lagen angenommen, wonach der Kron= 
prinz ferner nicht Oberbefehlshaber des 
Heeres fein darf und aud) das Verhält- 
niß der anderen Prinzen im Heere ge- 
regelt wird; 36 fünigstreue Abgeord- 
nete verließen vorher den Saal, Der 
König mag bald abdanfen.” ‘ 


— Sin der bayrifchen Kammer Eean- 
tragte Sogialift Müller, die Regierung 
zur Kündigung des Auslieferungsper- 
trages mit Rußland zu veranlaffen, 
meil leßteres den Vertrag nur zur Er=- 
langung' politifcher Flüchtlinge benupe. 
Premier von Bodemils beitritt das und 
behauptete, e3 jei in ven 24 Jahren des 
Beitehens des Vertrages nur eine Auss 
lieferung, eine#' gemöhnlichen Mörders, 
erfolgt, drei Gejuche um Jolche jeien 
hingegen abgelehnt worden. 

— Einer von Erpräfident Roofe- 
velt3 Trägern wurde von einem Rhi- 
nozero3 in die Luft gefchleudert, aber 
nicht fehmer verlegt. Rooſevelt iſt jetzt 
in Nairobi eingettoffen. Die Elephan- 
ten, melche er dem Smithjonian=Äniti- 
tut liefern wollte, hat er erlegt; au 
ein Rhinozeros, einen Büffel, eine Gi- 
raffe, ein Elan, ein Zebra, einen 
Strauß und einen Oryza. Sein Eohn 
Kermit hat zwei Elephanten und ein 
Rhinozeros erbeutet. 

— — — e — 


Im Zrrfinn? 


Muthmaplih in einem Anfalle von 
zeitweiliger Geiftesftörung hat gejtern 
Nachmittag der 6Zjährige Julius Eit- 
jtedt, Nr. 1421 R. Afhland Ave., mit- 
tel3 Karbolfäure feinem Dafein ein 
Ende gemadt. Er fol fi in legter 
Zeit jehr jonderbar benommen haben. 
Die Leiche, neben der bie Giftphiole 
lag, wurde vom Sohne in der guten 
Stube gefunden. 

— — — 
Richter als Zeuge. 


Richter Brentano bezeugte gejtern 
bor jeinem Amtsgenofjen Me&men, 
daß Kohn Frohn, der frühere Schrei- 
ber feines Gerichtähofes, fich unter 
feinen Freunden bei Gericht eines gu= 


ten Rufes erfreut hatte. Frohn ift an= , 


gefiagt, FAO von einer $90 beiragen- 
den Straffumme unterfchlagen zu Ha= 
ben. Eine gleihfall3 gegen ihn er= 
bobene Antlage auf Attenfälfchung ijt 
fallen gelaffen morden. Nah den 
Ausfagen von Simon ITudhorn. und 
dem Staatsanwalt = Gehilfen Furtbh- 
Mann hat. Tudhorn die $90 Furth: 
mann gezahlt, und diefer hat fie Frohn 
übergeben. Die nächte Verhandlung 
findet am Montag jtakt. 
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Leitung bon Seren %. Lord, zehn N 

Hottinaer umd nur bier Tönnen Sie jest fein 

unlbertreiffihes Radical Cure Band erhalten. 
Wir nennen bier einine Rreife: 

Einfeitige8® Band, bon 

Soppelt bon 

Elaitifche Leibbinden, DON.....-usunussenee 51.98 
Elaſtiſche Strümpfe. Größe, von...... $1.69 

Knieftüde don $1.25 und aufwärts, 


Was ift Eure Abficht? | 


2 
—F 


* 


Alles andere zu ebenſo niedrigen Preifen. — 


Wir machen Strümpfe nach Maß. 
Erfahrene Frau zum Anvaſſen für Damen. 


Offen täglich bis 6280 Uhr, auch Sounttand 
von 10 bis 1 ihr. 


The Public Drug Co, 


150 STATE STR. 


gwiſchen Madiſon und Monroe Straße 
feb4.mifafon® 


Kohlen’ 


Holding Balley Lump 
Beſte Glenridge Lump, Egs 
oder Nut 
Illinois Lump, Egg oder Nut. 83.50 


Meine Kohlen und volles Gewicht garan⸗ 
tirt. — Telephon- ober Poſtbeſtellungen wer · 
en Prompt ausgeführt. 


E. PUTTKAMMER, 


1302 Bedford Bidg. 
Ede Adams u. Dearbarn Str, 
Zelepyhon: Harriiun 7968, 


18fep.eb.dat..6mt ° 


Baul Jürgens todt. 


Einer der Aelteften und Ange fehenfier 
der deutſchen Geſchäftsleute Chica zos. 


In ſeiner Wohnung, Nr. 488 La 


Paul Jürgens im Alter von 76 Jah- 
ren nach längerem Siechthum geſtor— 
Mit ihm verliert das Ehicagoer 


angejehenjten Vertreter, 

Paul Jürgens entftammte einer al- 
ten SHolfteiner Goldfchmiedefamilie. 
Mit befonderem Stolz bewahrte der 
alte Herr den Lehrbrief feines Urgroß- 
bater3 auf, ein im Yahre 1611 aufge» 
jeßtes Dofument. Der Ueberlieferung 
des Haufes getreu, wurde auch Baul, 


nachdem er die Schule hinter fid) hatt, 


7 


zum Goldf&hmiede-Lehrling. 

Die Lehrzeit dort zu beendigen, mo 
er fie begonnen, hinderte ihn indeſſen 
der Sturm und Drang jener Tage. 
Obwohl noch blutjung, lieg auch Paul 


| Salle Xve., ift Heute früh, von feinen _ a 
| Angehörigen umringt, der Juwelier 


3— 


— 
9 


SR 


4 


fih nur zu gern in den Strude der 


Revolution gegen bie remdherrichaft 
in feinem Vaterlande hineinreißen. 
Als die Sahe Schleewig-Holfteins 
dann bi8 auf Weiteres verloren ging, 
mußte aud) der 16jährige Yreiheits- 
fämpfer auf feine Sicherheit bebadht 
fein. Auf das Gegelfhiff eines be- 
freundeten Kapitäns gejchmuggelt, 
langte er nach fünfzigtägiger Fahrt in 
New York an. Dort fuchte und fand 
er Gelegenheit, fi in feinem Fade zu 
berbolllommnen. Nachdem er au 


in’, @ 


Nemwark noch einige Jahre lang gearbii- 


tet hatte, befolgte auch er den Rath, 
welchen damal3 SHorace Greeley ber 
Jugend im Dften ertheilte. Er 
nach dem Weiten, und mit dem 
ift er gewachlen. 


Aus der Firma Jürgens & Anders 


fen, melche der Verftorbene vor etwa 
fünfzig Jahren mit einem Kunftgenof= 
fen bier gegründet hat, tft im Laufe 
der Jahre eine große Fabrif- und 
Handelägejellihaft geworden, deren 
Haupt der Verftorbene bis zuleßt ge» 
blieben ift. 


“#2 


Ein von Grund aus reblicher und 


tüchtiger Karakter, hat Herr Jürgens 


als Menjch und Bürger ebenfo geehrt 
bageftanden wie ald Gejhäftsmann. 
Mit feiner ihn überlebenden 
er darauf bedacht geivefen, auch feinen 
Kindern ihr Deutihthum zu mahren, 
und er pflegte mit Stolz zu — 
der, fünf an der Zahl find: Mm, $. 
und 8 Do 
Rietz, Frau Emma Schumann. und 
Frl. Anna SYürgens. Br 
Ueber Zeit und Ort des 
gängniffes wird das Nähere 


fannt gegeben werden. — 
— Mi ändnif. — „Sie 

doch ——— Kennen die 

den den Gebrauch von Seifet 


€ 


tim 


ns P. Jürgens, Frau Mae 1 
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Undankbares Geſchäft. 


Dem nationalen Größenwahne, der 
in der Neuzeit ſo viele kleine Völker— 
ſchaften erfaßt hat, ſind auch die Grie— 
chen anſcheinend rettungslos verfallen. 
Daß ſie von der Wiederherſtellung des 
weiland byzantiniſchen Reiches traͤu⸗ 
men, iſt vergleichsweiſe noch ungefähr⸗ 
lich, obwohl dieſe krankhafte Einbil— 
dung immerhin für die vielen blutigen 
Zuſammenſtöße mit den Bulgaren ver⸗ 
antwortlich iſt. Den Wiedereinzug in 
Konſtantinopel wollen die edlen „Hel⸗ 
lenen“ wenigſtens auf eine beſſere Zu— 
kunft verſchieben, weil in der Gegen⸗ 
wart, wie ſich erſt vor einigen Jahren 
gezeigt hat, die Türken durchaus noch 
nicht mit ſich ſpaßen laſſen. Dagegen 
wollen ſie die Inſel Kandia oder Kreta 
dem Mutterlande ſofort angliedern, 
und da ihr importirter König nicht im 
Stande iſt, ihnen dieſen beſcheidenen 
Wunſch zu erfüllen, wollen ſie ihn aus 
dem Lande herausgraulen. 


Die Herren Offiziere, die ſich im 
„Kampfe“ mit den Türken als ſo vor— 
treffliche Ausreißer bewährt haben, 
ſind mittels einer Verſchwörung nach 
ſerbiſchem Muſter zur Herrſchaft ge— 
langt und ertheilen nun der Regierung 
ſowohl wie der Volfävertretung ihre 
Befehle. Da fie e3 nicht wagen, den 
mit faft allen europäifchen Herrjcher- 
häufern verwandten König zu ermor= 
ben oder zu bverjagen, fuchen fie ihm 
durch Nabelftie das Leben mög: 
Kichft unangenehm zu machen. Sie ha- 
ben durch Drohungen die Kammer ge- 
jungen, in erfter Zefung einen Gefeb- 
entmwurf guizubeißen, der alle Söhne 

des Königs aus dem Heere ausfchlieht. 
Der Kronprinz Konftantin, der bi3- 
lang den Oberbefehl geführt hat, und 
feine beiden Brüder, die nur unterge- 
ordnete Stellungen befleivet Haben, 
find in Folge defjen bereits „freiwillig“ 
zurüdgetreten, um die Königlichgefinn- 
ten in der Kammer nicht zu gefährden 
und dem Lande einen Bürgerkrieg zu 
erjparen. König Georg felbft erwägt 
unter diefen Umftänden, ob e3 fich mit 
feiner Mannes- und Herrfcherwürbe 
no verträgt, dem Namen nach bie 
Krone weiter zu tragen. Dantt aber 
er ab, jo werden wohl auch feine Söhne 
nicht geneigt jein, unter der Vormund- 
Thaft der Offiziere zu regieren. Dann 
‘wird bis auf Weiteres die Militärpit- 
tatur obenauf fein. 

Die traurigen Erfahrungen des 
Dünenprinzen auf dem griechifchen 
Throne bejtätigen übrigens nur Die 
Wahrnehmung, dah die „Zoyalität“, 
auf die der angeftammte Herrfcher zäh: 
Ien fann, fich nicht auf jeden beliebigen 
Hremden übertragen läht. Mit der ein- 
igen Ausnahme des Königs Karl von 
Rumänien ift jeder in der Neuzeit aus 
dem Auslande berufene Fürft pieder 
abgejett oder zum Rüdtritt veranlaßt 
worden. Gelbit der Fürft Mlerander 
bon Bulgarien, der boch jeinen neuen 
Unterthanen einen glänzenden Sriegs- 
ruhm verfchafft hatte, mußte zulekt 
flüchtig werben, und fein Nachfolger, 
der Ichlaue und gemiffenlofe Ferdi: 
nand, wird fich troß aller Ränfe und 
Beltechungen wohl au nicht mehr 
lange behaupten. Den Abſolutismus 
fann ein fremder König nicht durch— 
jegen, und mit einem Parlament ann 
er nichts anfangen, weil feine Partei 
ihm unbedingt ergeben ift.. Er wird 
eben immer nur als ein „Erperiment” 
betrachtet, ift nicht mit der Gefchichte 
und den Ueberlieferungen bes Landes 
perwachlen und genießt nicht bie 
Ihmwärmerifche Verehrung, die jelbjt 
dem fchlechteiten Angeftammten noch 
entgegengebracht wird. it feine Re- 
gierung erfolgreich, fo beanfpruchen die 
Minifter das Verdienft, ſchlägt ſie 
aber fehl, jo wird alle Schuld ihm al- 
fein aufgebürdet. Befonder3 in ſchwie⸗ 
tigen Zeitläuften traut-er fich nicht, 
unmittelbar dad Bolf anzurufen, das 
einem alteingefeffenen Herrfcherhaufe 
meift zu Hilfe fommt, meil e8 zu 
„leinem Könige” mehr’ Zutrauen hat, 
als zu den „Parlamentsſchwätzern“. 


Wäre der König Georg, trotz ſeiner 
langen Regierung in Griechenland nicht 
immer noch ein Fremder, ſo könnte er 
die rebelliſchen Offiziere vor ein 
Kriegsgericht ſtellen und die Nation 
um ſich ſammeln. Er weiß aber nur 
zu wohl, daß ihm die Liebe und 
Treue fehlt, und daß er große Opfer 
nicht verlangen kann. Auch fühlt er 
ſich wohl nicht verpflichtet, einem 
Bolle, das alle ſeine Be 
mühungen nur mit Undank be— 

lohnt hat, und das jetzt Unmögliches 
von ihm fordert, ſich noch länger auf⸗ 
drängen. Die Griechen ſind nicht 
ein Volk, haben nicht mit ſeinem 

- Haufe durch die Jahrhunderte Freud 
unb Leid geheilt. Sie haben ihn be= 
zufen, mie vor ihm den bairifchen 
‚Brinzen Otto, und fie werben ihn mies 
der ziehen laffen, — vielleicht mit Bes 
-bauern, aber ficherlich ohne ftarfe Er- 
a Mögen fie alfo auch jelöft 
mit der Militärbiktatur fertig werben, 
bie ja Kreta auch nicht gegen den Ein- 
mus aller Mächte wird an Griechen- 
angliebern fünnen! rüber. over 

t aber mwirb die Großmannzfucht 

Der Hellenen, bie in jo fchneibendem 
Miberfpruce zu ihrem Können fteht, 


— — — — — 


Afiatenfperre. 


Ohne ed zu mollen, bat der Bor» 
fteher des Einbürgerungsamtes, Rich). 
K. Campbell, eine große Frage ans 
geichnitten, die zmar ihm jelber fein 
Kopfzerbrehen? macht, jedoch ganz 
dazu angethan ift, folches Anderen zu 
machen, deren amtlihe Stellung eine 
höhere und verantwortlichere ift als Die 
feine. Er hat angeorbnet, türkifchen 
Einwanderern, Tomweit fie aus ber 
afiatifchen Türkei fommen, da8 amert- 
fanifche Bürgerrecht zu vermeigern. 
Afiaten, fo jagt er, dürfen überhaupt 
nicht eingebürgert werden. Und als 
man ihn nad den Gründen biefer 
„Enti&eidung“ gefragt, da hat er ge= 
antmortet, daß er fein Ethnologe, Tein 
Völterfundiger jei. Aber, jagt er, laut 
beitehendemn Gejeß ift die Berechtigung 
zur Grmerdung des amerifanijchen 
Bürgerrechteg auf zwei Klaffen von 
Ausländern beſchränkt: erſtens auf 
„freie weiße Perſonen“ und zweitens 
auf „Perſonen von afrikaniſcher Ge⸗ 
burt oder Abſtammung.“ 

Die letztere Beſtimmung iſt bekannt⸗ 
lich neuern Datums. Sie iſt dem Geſetz 
erſt einverleibt worden, nachdem hier 
die Annahme des 14. Zuſatzes zur 
Bundesverfaſſung auch die eingebore— 
nen Neger zu Bürgern der Ver. Staa⸗ 
ten gemacht hatte. Nachdem der ein- 
geborene Neger das Bürgerrecht hatte, 
erfhien fein rechter Grund mehr vor- 
handen, e3 nicht auch feinen eingeivan- 
derten Raſſegenoſſen zu  bemilligen. 
Man fhwärmte damals überhaupt für 
die Gleichberechtigung der Raffen und 
allgemeine Menjhenbrüberfchaft. Der 
große Bürgerkrieg, ob au zunächſt 
nur zur Erhaltung der Union unter: 
nommen, war boch unvermeidlich zu 
einem Kriege gegen die Negerjtlaverei 
geworden, als den unheiligen, unbeil- 
polen Grund und Urfprung-des Krie- 
ged. Wäre zu jener Zeit im Kongreß 
dad den Wethiopiern bemilligte Recht 
au für die Angehörigen aller anderen 
Raffen geferdert worden, jo hätte jich 
vermuthlich wenig Einſpruch dagegen 
erhoben. 

Hatte doch wenige Jahre zuvor 
(1868) der Kongreß jene berühmte 
Reſolution“ angenommen, in der er 
das Recht der „Expatriation“ — das 
Recht, die angeborene Nationalität ab- 
zulegen und eine andere zu wählen — 
als das angeborene, unveräußerliche 
Recht aller Menſchen erklärt; ſich 
damit brüſtet, daß in Anerkennung 
dieſes Grundſatzes die amerikaniſche 
Republik den Einwanderern aller 
Nationen ohne Einſchränkung Auf— 
nahme und Bürgerthum gewährt. 
Was dann allerdings nicht hinderte, 
daß nicht lange darauf die Bewegung 
zur Ausſchließung der Chineſen be— 
gann, und der Kongreß die bekannten 
chinefenfeindlichen Geſetze annahm, 
durch deren eines die Chineſen aus— 
drücklich vom Bürgerrechte aus— 
geſchloſſen werden. 

Zu dem urſprünglichen, aus den 
Anfangsjahren der Republik ſtammen⸗ 
den Geſetze, welches zur Einbürgerung 
aller freien weißen Perſonen ermäch— 
tigte, hat ſomit die Ermächtigung zur 
Einbürgerung von Afrikanern und 
das Verbot der Einbürgerung von 
Chineſen ſich geſellt. Nichts geſagt iſt 
im Geſetze von Raſſen und Völker— 
ſchaften, die weder zu den Weißen, noch 
zu den Chineſen, noch zu den Aethio— 
piern zählen. Dieweil jedoch das Recht 
zur Erwerbung einer fremden Staats⸗ 
gehörigkeit noch nirgends als ſo— 
genanntes natürliches Recht anerkannt 
iſt, und auch in der amerikaniſchen 
Republik — trotz des kongreßlichen 
„Stumpſpeech“ von 1868 — das Recht 
der Einbürgerung als ein Privileg oder 
Vorrecht betrachtet wird, das nur Den⸗ 
jenigen zukommt, denen es durch Lan⸗ 
desgeſetz ausdrücklich zugeſtanden iſt, 
fo waren und blieben vom amerikani— 
ſchen Bürgerrecht nach wie vor nicht 
blos die Chineſen ausgeſchloſſen, denen 
es ausdrücklich abgeſprochen iſt, ſon⸗ 
dern es blieben davon ausgeſchloſſen 
alle Anderen, denen es nicht ausdrück⸗ 
lich zugeſprochen iſt. 

* * * 

In dieſem Stande der Dinge hat die 
Campbell'ſche Anordnung inſofern eine 
Aenderung bewirkt, als ſie als „freie 
weiße Perſonen“ nicht mehr alle An⸗ 
gehörigen der weißen oder kaukaſiſchen 
Raſſe gelten läßt, ſondern nur ſolche 
von europäiſcher Herkunft. In dieſem 
Sinne, meint Herr Campbell, ſei das 
Geſetz zur Zeit ſeiner Annahme ver⸗ 
ſtanden worden; in dieſem Sinne, weil 
nie geändert, müſſe es daher auch heute 
noch verſtanden und angewendet wer⸗ 
den. Die nächſte Folge iſt, daß 
aſiatiſche Türken, Armenier, Syrer 
und andere Südaſiaten, die man bis⸗ 
her zur weißen Raſſe gezählt, hinfort 
bier „offiziel“ nicht mehr dazu zählen 
und demnach aud) nicht mehr das Bür- 
gerrecht erlangen FTünnen. 

Und was auch fonft diefer Anorb-» 
nung an Klarheit fehlen mag, fo ift 
foviel ar, daß e& dabei nicht fein 
Beenden haben Tann. Früher ober 
ipäter mäiffen daraus fi) Wirren und 
Verwicklungen ergeben. Es gibt unter 
den betroffenen aſiatiſchen Einwande⸗ 
rern viele, bei denen das amerikaniſche 
Bürgerrecht ſich hoher Werthſchätzung 
erfreut, und es dürfte nicht lange 
dauern, bis deren Einer oder der An⸗ 
dere einen „Zeitfall” nor bie Gerichte 
bringt. Auch find internationale Ber- 
widlungen nicht außgefchloffen. 

Klarheit und Sicherheit der Recht3- 
verhältniffe zu jchaffen, wirb beshalb 
der Kongreß entweder daß Gefeh „er> 
Hlären“ oder wirb ibm eine ambere, 
minder zmweibeutige Yallung geben 
müffen. Wobei dann fofort tieder 
die unbequeme japanifche Frage en 
taucht, die feit evelt ber Wa 
ingtoner Abminiftration zum unheim 
lichen Schredgefpenft geworben. Man 


öffentlichen 


Schulen ausgefäloflen hat. 


"Daß diefe Schulfperte auf Grund aus- 


brüdlichen Gefehes erfolgte, darin Tag 
die „Beleidigung“, ob deren man in 
Jaban ſich dermaßen erbofte, daß 
Präfident Roofevelt in aller Eile die 
Kalifornier fi vornahm und nicht 
eher ruhte, ala bis fie das anftößige 
Gefeh wieder außer Kraft gefeht hat- 
ten. Wird nun dem Kongreß die Auf: 
gabe, einmal Xlar zu beftimmen, ter 
eingürgert merben darf unb wer 
nicht, fo wird auch er gleichfalls ent- 
weder die Japaner ausbrüdlic aus⸗ 
ſchließen und ſie dadurch in aller Form 
mit den verachteten Chineſen und 
Koreanern auf eine Stufe ſtellen müſ⸗ 


ſen, wie dies in Kalifornien geſchehen 


iſt, was ſie natürlich erſt recht als ‚Bes 
leidigung anfehen mürben; oder müßte 
die Einbürgerung ihnen bemilligen in 
Mißachtung des Einfpruche, der ba= 
gegen im eigenen Lande fich erheben 
twürde, überall, wo bie aftatijche Ein- 
manberung mit feindlichen Augen be- 
trachtet wird. 


Die Pflihten der Preife. 


Der britifhe Staatzfefretär bed 
Auswärtigen, Sir Edward Grey, hat 
auf einem Bantett zu Ehren des Dele- 
girtentages der ‚Prekaffoziation in 
Rondon. eine bemerfensmwerthe Rede 
über die Bebeutung ber Preffe und ihre 
Aufgaben in friedenförderndem Sinne 
gehalten. Nach dem Berichte eines Lon- 
doner Blattes fagte er etwa folgende: 
„Die Prefje ijt heute ein großes Ge- 
biet des öffentlichen Qebend. Zwiſchen 
den Sournaliften und ben PBolititern 
muß e3 fameradfchaftliches Gefühl ge- 
ben. Die Zeitungen find den Män- 
nern der Deffentlichkeit unentbehrlich. 
Denn ohne Zeitungen gibt e8 feine 
Deffentlichkeit. Wie meit aber die 
Männer der Deffentlichteit für die 
Zeitung unentbehrlich find, überlaffe 
ich Yhrer Entfcheidung. Die Macht der 
Preſſe ift allermärt3 anerfannt und 
wählt von Jahr zu Jahr. Sm ber 
"auswärtigen Politik dedt fich die Ar- 
beit der Diplomatie mit den Aufgaben 
der Prefje. Das Ziel beider jollte fein, 
bie Bahn ber internationalen Bezieh- 
ungen zu ebnen. Freilich wird eß ei> 
ner Zeitung nicht immer leicht, die 
Pflege des Patriotismus und das 
Glätten der internationalen Beziehun- 
gen in Einklang zu bringen. €3 gibt 
Intereſſenkonflikte zwiſchen den Staa⸗ 
ten und Nationen, die man nicht leug⸗ 
nen kann. Die Pflicht der Preſſe iſt 
es nun, den Ton anzugeben, in dem 
dieſe Konflikte diskutirt werden, 
kommt es doch hauptſächlich darauf an, 
wie das geſagt wird. Der Ton der 
Preſſe in den verſchiedenen Ländern 
iſt ein ungeheurer Faktor in der Rege— 
lung der internationalen Beziehungen. 
(Beifall.) Zwei Erwägungen lege ich 
Ihnen nahe: Erſtens iſt jtet3 zu beben= 
ken, daß die meiſten Konflikte unter 
den Nationen bei ruhiger Betrachtung 
unbedeutend erſcheinen im Vergleich zu 
den Segnungen des Friedens und den 
Verheerungen des Krieges. Das We— 
ſentliche iſt, daß die Preſſe bei Beſpre— 
chung der Konflikte, wenn ſie ſie auch 
freimüthig erörtert, ſich ſtets bemühe, 
die Größenverhältniſſe dieſer Kon— 
flikte nicht zu übertreiben. Zweitens 
erweiſt die Preſſe den größten Dienſt 
den internationalen Beziehungen, 
wenn fie bei Konflikten den guten Wil⸗ 


len zur friedlichen Löfung immer wie 


Neun Zehntel aller inter- 
nationalen SKonflitte würden ber- 
Thminden, wenn auf jeber Seite die 
Ueberzeugung vom guten Willen zur 
friedlichen Löfung vorhanden wäre. 
Natürlich ift die Preffe eines Landes 
machtlos, wenn bie Preffe des anderen 
fie nicht unterftüßt. mei gehören ba- 
zu, um einen Streit zu beginnen — 
ebenfo zwei, um Frieden zu madhen. 
Hier Tiegt die Hauptaufg ber 
Preſſe. Alle Konflikte der Staaten, 
Nationen und Raffen verlieren an Be: 
deutung, wenn die Preffe fich bemüht, 
nicht der trennende, fondern der ver— 
binbende Faktor zu fein, nämlich die 
gemeinfame Menjchlichfeit Herauszuar- 
beiten. Im auswärtigen Dienft macht 
jeder die Erfahrung, daß er dort, mo 
er anfangs nur Ausländer fah, nad 
einigem Verkehr Nebenmenfchen fieht.“ 
Die Rede fand lauten Beifall. 


der betont, 


Eokalbericht. 
Fordert Proteſt heraus. 


„Gipſy“ Smith und ſein geplanter aben⸗ 
teuerlicher Feldzug. 

„Zigeuner“ Smith, der Heb- und 
Heulprebiger, der jeit einiger Zeit in 
Chicago jein Unmejen treibt, hat die 
Abficht, dem Teufel auf feinem eigen- 
ften Felde zu Leibe zu gehen, und zwar 
durch einen Zug feiner (bed „Zigeu- 
ners“) hſtyeriſchen Nachläufer durch 
ben „Rothlicht-Bezirt“, am Montag 
AUbend.. Berftändige Geiftliche, Mif- 
fionäre, Gefhäftsleute und der Poli- 
zeichef proteftiren zwar gegen den ge- 
planten Unfug, den fie offen als fol- 
chen bezeichnen, und erflären, daß da- 
buch dem Lafter nur in jenjationeller 
Meije Vorfchub geleitet wird, aber das 
ftört „Gipfy“ Smith nidt. Er er- 
Härt, daß er den Zug doch unterneh- 
men wird, und bie Führer ber Prohi- 
bitioniften beftärfen ihn darin, denn 
geftern Abend fprachen fie fih in einer 
—— Grant Pacific Hotel 
durch einen Beſchluß zu Gunſten des 
Vorhabens aus. 


Krankheitskeime 
dem 


— 


[ie man fie in Kalifornien aus nl 7 
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Soll aus der Polizei und der 
Feuerwehr fort. 


Aerzt liche Unterſuchung . 


Erhöhung der Kizensraten für Theater 
geplant. — Angeblihe Anftedungs- 
gefahr in Drahtgeftellen von Blumen» 
ftüden.-Schulrath auf’s Sparen bedadtt. 


Der Finanzausfhup des Stabi» 
ratbs hat feine Zuftimmung dazu ger 
geben, daß die Ausmufterungs-Kom- 
miffion fämmtliche Mitglieder der Po- 
fizei und der Feuerwehr jährlih, ein 
Mal auf ihre körperliche Dienjttaug- 
lichkeit unterfuchen läßt. Die Zuftim- 
mung mar erforderlich, weil dieje Un= 
terfuchungen Koften verurfachen. Zu 
deren Dedung ift fehon gejtern ein vor= 
läufiger Kredit von $3,500 angemie- 
fen worden. Zunädhft mwerben 111 
Mitglieder der Polizei, darunter ver- 
fchiedene höhere Offiziere, an die Reihe 
fommen, melcje der Kommilfion vom 
Polizeichef als vermuthlich untauglich 
bezeichnet worden find. In der Folge 
follen dann täglich je fünfzehn Mann 
bon der Polizei und bon der Tyeuer- 
mehr zur Unterfuhhung abfommandirt 
werden. Man fcheint anzunehmen, 
daß durch den Befund der Ausmufte- 
rungs-Rommiffion in Bezug auf bie 
vorerwähnten „111“ verſchiedene Va⸗ 
kanzen in den Dienſtklaſſen der Poli— 
zeiinſpektoren und der Polizeihaupt⸗ 
leute werden verurſacht werden. Die 
Zivildienſt-Kommiſſion hat in dieſer 
Vorausſetzung die Beförderungsprü— 
fungen für dieſe Rangklaſſen ſchon auf 
den 15. November anberaumt, ſtatt 
erſt auf Mitte Dezember, wie es an— 
fänglich beabſichtigt war. en no 
borhandenen Anmwärterliften für beibe 
Klaflen find bereit3 zwei Jahre alt 
und follen deshalb für ungiltig erflärt 
werben. Sie weifen übrigens nur drei 
Unmärter für den Anfpeltorsrang auf 
und fünf für den Hauptmanngrang. 
Mas die nunmehr einzuführende 
regelmäßige ärztliche Unterfudhung ber 
Teuerwehr- und Polizeimannfchaften 
anbelangt, fo ift nicht gejagt, daß Je⸗ 
der, der dabei nicht ganz gefund be= 
funden werden wird, deshalb fofortige 
Ausmufterung zu gemärtigen hat. 
Man nimmt im Gegentheil an, daß es 
Leuten, bei denen fich Anfänge jchlei= 
chender Krankheiten zeigen, jehr qut 
thun wird, das zu erfahren, denn man 
wird ihnen Anleitungen zur Befämpf- 
ung de3 Uebel3 und jo die Möglichkeit 
geben, ihr Leben zu verlängern. 

Die Dergnügungslizenfen. 


Der Stabtrath3 - Ausfhuß für Lis 
zenämefen hat geftern bejchloffen, in 
den Raten für Vergnügungslizenfen 
Aenberungen zu empfehlen, bon denen 
man fich verfpricht, daß fie der Stadt- 
faffe eine Mehreinnahme von $300,- 
000 verihaffen werden. Zunächft fol 
borgefchrieben werben, daß für die gro- 
Ben Vergnügungsparks nicht mehr je 
eine Lizens außgeftellt werben fol, die 
dann alle in ber betreffenden Anlage 
borhandenen Schauftellungen dedt, 
fondern daß für jede von Die- 
fen eine befondere Lizena gelöft mer- 
den muß. Die Lizenzraten für 
Schaubuden und Theater follten nad 
dem Eintrittögeld abgeftuft merben, 
wie folgt: 5c Eintrittägeld, $200 das 
Sahr; 10—50c Eintrittögeld, $300 
das Nahr; bis zu 75c Eintrittägeld, 
$350 das Nahr; mehr als 75c Ein 
trittägeld, $750 das Jahr. 

In gefundheitlidem Jntereffe. 

Der Ausfhup für Gefundheitsmwe- 
fen wird, und zivar „im Intereſſe der 
öffentlichen Gejundheit”, eine Vorlage 
zur Annahme befürworten, melche e8 
zu einem Vergehen ftempelt, daß Blu- 
menjtüde, oder auhGeftelle von folchen, 
an Gärtnereien zurücdverlauft werden, 
nachdem ſie bereits auf Friebhöfen 
Verwendung gefunden haben. Begrün- 
dei werden joll die Mafnahme mit 
der Anftedungsgefaht, melche angeb- 
lich in ſolchem MWieberverfauf Tiegt, 
thatſächlich veranlaßt wird ſie indeſſen 
durch das Geſchäftsintereſſe der Ge— 
ſtellfabrikanten. — Zu einer lebhaften 
Auseinanderſetzung kam es in der 
Sitzung des Ausſchuſſes über einen 
Antrag des Ald. Emerſon, den Ge— 
Tundheitäfommiffär Evans zu tadeln, 
weil diefer Kloafenräumern geftattet 
haben fol, für ihre Arbeit mehr zu be- 
rechnen, alö den vorgefchriebenen Preis. 
Der Antrag wurde verworfen, nad)- 
dem Dr. Evans feftgeftellt hatte, daß 
ihm perfönlid bon der fraglichen 
Preisüberfchreitung nicht befannt ge- 
mejen fei, und daß er dagegen Stel- 
lung genommen habe, fobald er davon 
erfahren hatte. m Uebrigen jei es 
fraglich, ob die betreffende Vorjchrift 
fi gerichtlich würde aufrecht erhalten 
loffen. Ein Unter-Wusfhuß, aus den 
Ald. Hey, Taylor und Foreman be— 
ftehend, fol die Angelegenheit unter- 
fuchen und gegebenenfalls Abänderun: 
gen der Vorjchrift empfehlen. Ein 
gemwiffer Addifon Morrom, dem vom 
Gejundheit3amt die Ausübung des 
Kloafenräumer = Gewerbes unterfagt 
worden ift, und ber dieferhalb Be- 
ſchwerde einlegte, wurde damit abge- 
wieſen, da er zugeben mußte, daß er 
nicht im Beſitz der vorſchriftsmäßigen 
Eintihtung ift, 3. B. keine eiſernen, 
re verſchloſſenen Wagenkäſten 


Muß ſich fügen. 
Der People's Gas Light & Cote Eo, 
if in den legten Tagen von der Behörbe 
für örtliche Be in 66 Fäl⸗ 
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Bo E * 
tet und State Straße, if nun inner» 
halb meniger Monate glüdlih = 
bierten Male aufgeriffen worben, dieß- 
mal vom Wafferamt, das neue Lei- 
tungsröhren auf ber Gtrede legen 
läßt. Damit fol es nun aber au 
endlich bes graufamen Spiels genug 
fein. Der Unternehmer Alexander N. 
Zobd, dem der Kontrakt für die Pfla- 
fterung der Straße übertragen mworben 
it, verfpricht, die Pflafterungsarbeiten 
binnen 30 Tagen fertig zu ftellen, und 
die Straßenbahngefellihaft mill bie 
Einrichtung der neuen Weichen auf den 
Straßenfreugungen fo rafh wie nur 
irgend möglich beforgen. 
Es muß gefpart werden. 


Der Schulrathsausfhug für Bau— 
ten und Liegenfchaften hat geftern ein- 
hellig beichloffen, bei der Aufführung 
neuer Schulbauten von der Anlegung 
foftfpieliger Hallen und Zurnfäle Ab— 
ftand zu nehmen. Statt die Turnfäle 
zwei Stodiwerte hoch zu machen, follen 
fie nur einftödig werden und zugleich 
al3 Hallenräume dienen. Man glaubt, 
auf diefe Weife, an jedem Schulbau 
bon $40,= bis $50,000 fparen zu füns 
nen. Die Sparfamteitsmaßnahme 
mwurbe getroffen, nachdem Frau z 
berichtet hatte, daß Mangel an Räums 
lichfeiten auch, in diefem Jahre wieder 
die Einrichtung zahlreicher Halbtags- 
Haflen, die Verwendung weiterer 
transportabler Schulhäufer und ges 
mietheter Räumlichkeiten nothivendig 
mache. n den regulären Schulbauten 
fönnen bon den angemeldeten Kindern 
22,000 nicht untergebracht werben. — 
Dem Gefhäftsführer Guilford murbe 
bon dem Ausfchuß eine Rüge ertheilt. 
Er mar beauftragt worben, für bie 
bisher in dem Hoyne-Schulfaus auf 
der Norbfeite betriebene “ FForibil- 
dungsfchule paffende Räumlichkeiten in 
der unteren Stadt zu beforgen, und 
hatte neulich berichtet, e8 fei ihm 
mündlich die Ueberlaffung von fechs 
Zimmern im Athenäum-Gebäube für 
einen Miethszins von $125 den Mo= 
nat zugefichert worden. Geftern mel- 
dete er, daß, als er den Miethatontratt 
Ihriftlih machen wollte, ihm gefagt 
worden fei, man fönnte ihm nur bier 
Zimmer überlaffen, und diefe würben 
monatlich $250 Miethe koften. 


——29 —— 
Durchſchla gender Erfolg. 


Hraufführung der neuen Operette ‚‚Che 
Kiffing Girl’, 

Sm Fuller Opera Houfe in Mabis 
fon, Wis, erlebte gejtern die neue 
Operette „Ihe Kiffing Girl“ von Sta- 
nislaus Stange und Harry von Tilzer 
ihre Uraufführung und erzielte einen 
glänzenden Erfolg. Das ausverfaufte 
Haus wurde von ber Romantit ber 
Handlung, von der Schönheit der Ge- 
Tangsverfe au3 der Feder von Vincent 
Bryan und der padenden Wirkung ber 
Zilzerfchen Mufit wahrhaft Hingerif- 
fen. Das Werf athmet den Geift ber 
Zeiten Millöders und Planquettes, 
feine Komit, Lebhaftigkeit der Hanb- 
lung und entzüdender Melobienreic- 
thum find jeike Hauptoorzlige. Die 
Handläng fpielt an ber Grenze von 
Defterreich und Böhmen it halb neu= 
zeitlicher, Halb mittelalterlicher At- 
mojphäre, und die Partitur Tann als 
ein Mufter von Operettenmufif gelten. 
Don den Mitwirkenden theilten fi 
Amelia Stone, Blande Morrifon, 
John Parks, Yofeph Miron, Armand 
Kaliz und Martha George, ein ausge 
zeichnete3 Enfemble, in die Ehren des 
Abends. Unter ben Zufchauern be: 
merkte man John Cort, Harry Frage, 
N. 5. Hermann und viele andere Chi- 
cagoer, jowie den Romponiften Harry 
bon Zilzer und bie Verfaffer des Ter: 
te3, Stanislaus Stange und Vincent 
Bryan, 

Mit „Ihe Kiffing Girl" wird bes 
fanntlich das biefige neue Cort⸗ Thea⸗ 
ter am Montag Abend, dem 25. Or⸗ 
tober, eröffnet. 


—— 0 —ñ— 
UAnnähernd fertig. 


Bericht des Präfidenten Road über den 

Umban der „Chicago Railways“, 

Präfident Roach von der Chicago 
Railmays Co, hat Ald. Besen; e.. 
Vorfiger ber ftabträthlichen Verkehrs⸗ 
kommiſſion, geſtern einen Bericht zu⸗ 
gehen laſſen über den Stand der Um— 
bauarbeiten, welche die genannte Ge— 
ſellſchaft vorgenommen. Es ſeien vom 
L. Januar bis 1. Oltober Einzelgeleife 
auf Strecken in der Gefammtfänge bon 
35.37 Meilen umgebaut worden; feit 
dem 1. Dftober feien weitere vier Mei- 
ien Geleife neu gelegt worben. Am 
Ganzen feien jet über 170 Meilen 
Geleife bon ber Gejellfchaft den neuen 
Borfriften gemäß umgebaut mworben, 
und bie noch zu thuende Arbeit werbe 
innerhalb der gegebenen Frift (Ende 
„Januar 1910) ebenfall3 beforgt fein. 
Außer dem Umbau der Geleife habe 
die Gefellfchaft eine bedeutende Anzahl 
bon Bauten ausführen laffen. Bei 
den Geleifeumbauten allein habe bie 
Geſellſchaft ſeit dem Frühjahr ſtändig 
3000 Mann beſchäftigt 


Aus Bereinstreifen. 


Der Frauen-Verein der Eriten Un- 
garifhen Gemeinde Aygubat h 
Achim veranſtaltet am kommenden 
Samstag im Weit Chicago Klub, 50 
Ihroop Str., ein Tanzvergnügen. Der 
Feſtausſchuß, an deſſen nie —— 
Ida Ungar ſteht, hat alle v ei 
tungen getroffen, um den Befi 
fehr vergnügte Stunden zu —* 
Das Reine iß wird zur Tilgung 
der Schuld des neuen Tempels an 
Polt und Marfhfield Ave. verwendet. 


— 3u ber großen Feier ber Ent- 
dedung bed Goldenen 3 und bes 
ans 


Mars 


« Eaftport, 
Me., 3, Waſh. iſt 
heuie an letzterem Ort beendigt wor⸗ 
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Deutiche Poefie. 
ee at Golblanil, Make... nee.B06 


In derfelben Ausftattung, Gebichte bon 
Schiller, Heine, Lenau etc. Preis per — 


A. KROCH & ©0,., 
chbandlung. 


Größte internationale Bu 

26 Mourse Str. Ghicags. 
(Brifen Wabafb und Midigan Adennes.) 
— —— — — — — — — 


Toqdes Anzeige. 


Sreunden, Belannten und Berwanbten 
traurige Nacciet, dab unfer lieber Sohn 
Fred WB. Noclie ir. 
tmerem Leiden im. Alter bon 21 
ee * 5" Kagen am Donnerstag Morgen 
Serfataten ift. Beerdigung findet ftatt am 
— = eis um gi u je 
rauerhau k ; 
e⸗Friedhof. Um 
ne Dem no die —— Hinterbliebenen: 
44 Noel * — — 
zillie und Hıma Nocle, Schtweltern. 


Eee Dia 


Sobeß «» Anzeige 


nden und Befannten” bie 
eh sah unfer geliebter- Gatte, Bater 
s G. Bot 


Fred ©. 
rben tft. Beerdigung Sonnta 
mitag, 5 * — e, 3338 b 
Ban Buren ., mit Mutfhen nad Waldheim. 
Mitglied der America — Nr. 333, 8. of #. 
Um jitile Theilnahme bitten: 
ges. Bela, Gattin. 


ie Tochter. 
Yuguft und Bauline Bo, Eltern. 


‚ 


ee, Ehmägerin. 


Na 
“. Com 


fafon 


Zube » Anzeige 
Schweizer Damen Berein. 
Beamten und Mitgliedern biermit bie trau- 
rige Nachricht, daß C„iweiter 
" Marie König 
eftorben ift. Die —— findet ſtatt am 
— Nadmittag um 1 Uhr bom Trauer» 
haufe 483 31. Str, n dem. Diount gone 
riedbof. Die Mit a — oe 
m r ” 
= I Echwelter die legte Ehre 


r 
u EEE 
au ermeifen. 
ie Gro ‚ Bräfibentin. 
te Sea 


Todes - Anzerge. 

Freunden unb Belannten bie traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer Bater 
Sohn Troite 
am Donnerstag, den 14. Oftober, im Alter bon 
46 Jahren fanft im Herrn entidlafen ift. Die 
Beerdigung findet ftalt am Montag, den 18. 
Dftober, um Halb 9 Uhr, bom — 
1531 George Etr., nad ber Gt, ter 
fire und bon da nad dem Gt. Bonifasius 

Gottesader. Um ftile Thellnahme bitten: 
Troite geb. Clandt, Gattin, 
ofeph, Edward, Aloys, Agnes, Ger 
trube, “.. unb George Zroite, 
Kinder, nebit Verwandten, 


Tubes + Anzeige 
Sreunden und. Belannten die traurige Nadis 
Fr daß meine geliebte Gattin und unfere 
Schwägerin 


Mary Heufer 
am $reitag, den 15. Oltober, im Alter bon 46 
Sabren nah langem Leiden fanft im Herrn ent» 
lafen ift. Die Beerdigung findet Ttatt am 
M ‚den 18. Dftober, um halb 9 Uber, 
Saufe, 1958 Ordarb Str., nad) ber St. 
Mihaelslirde, und bon dba nad dem St. Bonl- 
fazius-Gottesader. Um ftille Theilnahme bitten; 
u Henjer, Gatte. un 
€ 
hr ine herein 
’ e 
Sohn Heufer (veritorb.), 
ger, nebft Verben. 
Todes - Anzeige. 
Unferen Sreunden und Belannten bie fraus 
rige Nachricht, dab meine li 
unfere Großmutter 
Maria Harmd - 
im Alter von 87 Jabren und 3 Monaten ſeli 
m Herren entilafen ift. Besbieung fin 
tatt am —— den 17. Oltober, 1230 Nm. 
bom Trauerhauſe, 2121 Belmont Abe. nad 
dem Eden-Gottesader. Um itille Zbeilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
—358 Schuhrta, Maria Stein, 
er. 
Hans 5 George Schuhhrka, Schwie⸗ 
erföhne. 
Minnie Sara, Anna Harms, Schrwie- 
gertödter, nebit Entellindern, 
—— — — 
Enoded - Anzeige 
reunden und Belannten bie traurige Nach⸗ 
richt, daß unfer lieber Gatte, Valer und Großz⸗ 
vater 
Julius Eidftabt 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 
17. Oltober 1909, um 9 Uhr Boym., bom 
Trauerhaufe, 1421 NR. Afbland Ade., nad dem 


Salle tr. Ba f und bon bort nad South 
Bend, — ie trauernden Sinterblie⸗ 


benen: 


ebe Mutter und 


— und Franz Ciditabt, 


@öhne. 
Balter Noemer, Großiohn. 
South Bend, Indiana, Zeitungen bitte au los 
pizen. 


Tode »- Anzeige 
reunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein Tieber Gatte und unfer guter 


Zoadim Boß 
z 8 
———— 1642 Te en a dem 
EN of. Die trauernden Hinterblies 
Johauua Voß geb Luhnow, Minnie 


und Marl woh, 
* Mielady, ‚Ninnie Bidke, 


Zodeß - Anzeige. 


zu Belannten zur traurigen Nach⸗ 
richt, daß A geliebter Bater 


Ehrifttan Dependrot 


Zpobeß - Anzeige 
Den amten . die traumi 
Be und Cihweltern die ge 
Nahricht, dab Schweiter - 
t. Beamt: 
314 ®. 31. Str. zben ift. e ı 
Sdmetern find lc am den 7 
Ge & De a a 3 
rauı . 
Escher Sie legte Ehre zu ermeilen. 
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Todes⸗ — 
ti umfere 
— —7 


ZSobes- Anzeige - 
Bu 
den 15. Oftober, Miet von 70 
ET 
" göälhtenam Une, mod der 
"en fire Apelinehme Diem > 


_ Die traueruden Hinterbiichenen. 


Kalender für 1910 


> Pete: 


— un 
| 44 
reisliſte auf patis und franlo. - 
we 2 —âû— —⸗ 
ee a > m. 
ER —— er, 


Gidftabt neb. Arinle, Gattin, 


im Alter von: 42 Jahren und 2 Mona 
ten Leiden fanft im —— 
entf Die — ndet 
'tatt bom Trauerbaufe, 314 ®. 31. EStr., 
nahe Brin 


br Nachmit⸗ 
um 1 ‚nah Mount Hope. Um 
Ina ‚bitten die frauernden 
interbliebenen: 
Titoland Anenig, Gatte. 
Dita RN, Flora M., Edmund 
4., Morgarei €. ». Koenig, 
Kinder. 


6 

Ha, Unna und Bertha 4 
2ena "Straßuer, Hiefter 
nebit Verwandten. 


Todbed- Anzeige 
Fecht Club o, Ylinnis, Nr. 1. 
Beamten unb liedern zur Nachricht, 
daß das Ditglieb . 
Ostar Schmidt 
am Mittwoch geftorben ift. Mitglieder 


find erfu um 12 Uhr Mittags, am 
Eon Bin rn. Oftober, in dee Ver⸗ 


nta 
einsbait e zu einen, um dem berftor- 
Sa ruber de legte Ehre zu = 


we 
Schmidt, Präfident. 
Trenid, en 


, Selretär, 
Sred Dverhen, Schagmeiiter 
frfa 


Todes» Anzeige. 
reunden und Belannten die trauri 
na dab mein geliebter Satte * 
Ostar Schmidt 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
— Findet ftatt am Sonntag, 8* 
Trauerbaufe, 3153 Lowe Ave, nad dem 
Satwoods· Friedhof. Um ftille Theilnah- 

me bitten: 
Lina Schmidt, Gattin. 
2onife und Hans Schmidt, 


nder. 
Hans Schmidt, Bruder. 
frfa 


Todes -» Anzeige 


zu und Belannten die traurige Nad: 
richt, daß unfer licher Gatte und Vater 
John Schultz 

am 12. Dltober 1000 in Kno 
ben iſt. Beerdigung findet am Sonntag 
Nachmittag um 1 rt bon SHaygards Inder: 
taling PBarlors, 136 ©. Weftern Übe., mit Aut: 
{den nad dem; Goncordia-Sriedhof. Um ftille 
Theilnahme bitten: 

Iennie Schule, Gattin. 

V ohn, Elfie und Emma, 

Rinder. 


‚ Inbiana, geitor: 
x 8 


alter, 
frſa 


Todes⸗Anzeige. 
FSreunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß meine liebe Mutter 
Katharina Koenig 

im Alter bon 61 Jahren und 9 Monaten feli 
im Herrn entfolafen it. Die Beerdigung fin 
det ftatt am Montag, den 18. Oltober, um 8 

t 30, vom Xrauerdauje,, 2027 WB. 22, Str., 
nad ber St. Paulusfirdhe, von da nad dent 
* Bonifagius-Gottedader. Der trauernde 
Sohn: 


Karl Stort, 


Tode - Anzeige 
‚Breunden unb Belannten die ** Rach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Tochter und Schweſter 
Rofte Barbara Kramer 
im Alter bon 20 Nahren und 7 Monaten fanit 
im Herrn entichlafen if. Beerdigung findet 
ftatt dom Trauerbaufe, 3635 he Etr,, 
alte Nr. 1082, Ennntag, den 14. DOltober, 12:30 
„nad der X Vhilomeng⸗Kirche, von 
ch dem St. nifagius⸗Gottesacter. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Louiſe Kramer, Mutter, nebſt Schwe⸗ 
ſtern und Brüdern. fa 


Zobes - Anzeige $ 


reunden und Belamnien die traurige Rad 
richt, daB meine geliebte Gattin 


. f 
15. ber m Alter bon 63. Jahren 
geitorben ift. Beerdigung tom XZrauerbaufe, 
1021 Afhland Blbd., am Mo a N 
um 1 Ubr, und um 1:30 bon ber em Kirche 
der Ebdangelical Affoe., Efe Lincoln Str. und 
Wafbburne Abe, nad Yoreft Some. Der trau» 


ernde Gatte: 
; Hermann &. Lemte. 


Geitorben: Joſeph Gabler, geliebter Gatte 
von Mary geb. Hort, So ⸗ 
ter bon Koleph und Elizabeth, 
George, John und Andrew. Beerdiaung Diens: 
taq, den 19. Dftober, um 9 Uhr Vorm, bom 
—— 5538 Beoria Str., nad der Bili- 
tation-lirde, wo Hodamt abgehalten tird, 
—* mit Kutſchen nach dem St. Marien⸗Fried⸗ 
of. 


Bur Erinnerung 
an unferen lieben Sohn 
Iohann Groß 
ber heute vor 2 Jahren, am 16. Oktober 1907, 
eK ift. 


wei fchwere Jahre find berlieften 
eit bu don una geichieben bift, 
An jedem las, two wir uns menden, 
Seh’n wir bein Tiebes Angeficht. 
Rir —* wie raſtlos deine Sande, 
O, nimmer: bergeffen ivir Did. 
o tbränenfch 


T ’ 
gel ud Wir, die no 

i_ bir im Erbenfhooß. 
Verſchwunden iſt dann alles 
Das Wiederjehen, o melde Freud'. 


Gewibmet von deinen betrübten Ei, 
tern, Brübern, Schweiter u. Tochter. 
Zur Erinnerung 
ü ei 
Bur mehm Ile € —— an meinen 
Billiem Schmidt 
b i 
ae 772-7 See 
Bon mir gegangen, bo nicht bergeffent 
Frau E. Heerman, Tochter. 
Dankſagung. 

Wir ſpreche eren hergli Dant aus 
allen a tun Des - Nachbarn 
für bie XIheilnahme und bie reihen Blumen- 
fpenden beim Begräbniß unfered lieben Sohnes 

I Robert. 
a 
Krankheit eren 5 ar 

Auguft und Karoline nr und 
Dantiogung 
get : 
I. 5 —— die ſich am Begräbnißz 


·auu ··· 1A Diesieit 
— — 


von der Liedertafel bem 
ar en ee 





Bauft 


Schilskarien und Sreikarln, 


Hadj der alten Heimat 


ti JOS. ASCHKAR, 


Vertreter für 


Hamburg Amerifa-Linie (Hamburg) 
Holland Amerifa-Linie (NRotterdam) 
Cie Ste Transatlantigue (Le Havre) 
Auftro--Americana-Linie (Trieft) 


Billets nad) und von allen Punkten Deutjchlande, Hollands, Belgiens, der | 


Schweiz, Oefterreih-Ungarnd, Rußland 


Sprecht heute oder morgen vor, da die Preije nad jehr hiflig find — Meine 
Dffice wird am Sonntag von &bis 5 gedffnet. 


JOSEPHASCHKAR, 


(Neu) 803 NORTH AVE. 


veranſtaltet von der 
Badifhen Sängerrunde. 
— Sonntag, den 31. Ot⸗ 
— 4 tober 1909, 3 Ur, 
FZ Nadım., in VYondorfs 
Halle, Norid Ude, u. 
Halited Str, zidets 
; im Borverlauf 25er. 
An der Kaffe 50e die | 


Großes Herbfi-Ronzert nnd Ball | 


—— 
ET TH: AmuNEE) 
er Ey SE 1 
? * 


arrangirt vom | 


Hamburger Klub: 


ı Scönhnfens großer Hal- 
e, Ede Aibland u. Milwau— 
[ee Ape., Stang, den 
23. Ofober Eintritt 
50€ @ Berion. an 

: ’ der Auafle. Nur Snbaber bon 

Einladungsfarten haben Zutritt zur Halle. 


— — — — — 


Jährlicher Ball | 
und Verlofung »on drei werthuollen Preiien (1. 
Breis $5, 2. Preis $3, 3. Preis $2) des 


Yofde deulfchen Frauenverein 


im Safefide Klubhans, 42. Str. ıı. Grand BIbd., 
am Samitag Abend, 16. Ott. Tidet3 bon 10c 
bis 250. Garderobe 25c. Tiddeis a. d. Rate, —* 

0119,16 


verbunden mit Ball, beranitaltet bo 


Arion Männerchor 


ami?. Dktober, -in der GSuziklen Turnhalle, 

Ede SBelmont Avenue und PBaulina Str. An 

fang Abends 8 Uhr. Ticlets 25e die Perſon. 
0f10,16,17 


16. jährlicher Ball 


gegeben ben dem 
Elſaß-Lothringer Unterſtützungs⸗ 
Verein von Chicago 


am Eamitan, den 6. Noventber 1909, Abends S ; 
Upr, in Vonderfs Halle, Ede North Abe. und 

Halited Sfr. Tidet3 find don allen Miigliedern ; 
su haben, 25. 0716,27,n0b3 | 


Cam 
1909. 


Zablbar 


Großes Herbit:Konzert und Ball 
beranftaltet bom \ 
RichardWagner Maennerchor | 
Unt. Mitwir!. deridied. Eolijten u. d. Richard | 
Wagner Damendyor, Sonntag, 17. Dft. ’09, tır 
Wider Parf Große Halle, Miilwaulee u. North | 
Abe. Kaffeneröffnung 4:30. Uhr. Anf. 5 Ubr : 
PIbd3. Tidlets im Norberlauf 25 Gent3 pro Ber: | 
fon, an ber Kaſe 50 Cents. 012,16 | 


Unterflübungsverein Borwärts. 

Herbit-Ball in Hads Halle, Rarrabee und 
Menomenee Str., Samstag, 25. Ott. Anf. 3 
Uhr Abends. Tidets int Vorverfauf ide die 
Berfon, an der Kaffe -25 Gents. 


Agitations-Berfammlung | 


nebjt Familien⸗Kränzchen, der 


LINCOLN LOGE No, 10, 0. d. HS. 


am Sonntag, den 17. Oktober 120°, in ber 
Schilfer-Halle, 1560 Wels Straße (alte Nr. 
501) nabe North Ave. Anfang 3 Uhr — 

o 


THE FAMOUS 


Gde Belmont und Sonthport Ave. 
Elegantes Stonzertlofal. Das Sagigte derartige 
2olal in Lafe- View. Große 2oflal- n. Inftru-» 


nentalfongerte. Nuftreten nur eriter Klafie 


Rünftler* Unter andern Frl. Normann, Sopra- 
hiftin,_fowie ‚Emile, Chicagos bebiebteiter deut- 
‘ser Humoriit. Mufil don Prof. ©. Eigl. Ans 
ang 8:00 Ubr Samstag, Sonntag um 3:8 
Radım. Eintritt frei. Die beften Speifen, @e- 
twänle und Zigarren. E3 ladet ein: 

fa Ralph Hlady, Beſitzer. 


The Relic House, 


SOON. Olark Str. 
Gegenüber Lincoln Park 


jeden Wbenb unb 


Konzert Sonntag Nadnittag, 
Prof. Mangold Orchester 
didoſa 


VOLKS-GARTEN 


Alte Nummer 198—200 €. North Ave. 
H. Fiſcher, Mar. 
Altdentiches Familien-Refort. 

Konzert jeden Abend, Sonntag Matince 2:30, 
Eine eriter Klaffe Künftler- und Vollsſänger⸗ 
iruppe ift augenblidiih im Bollsgarten enga= 
girt. Die Mulilxbeforgt Prof. Rieſe und oe 
Tchen. Jum ‚Schluß die luftige Rolle „Er tft 
furirt.“ Gintritt frei. 


_Wm. Radtke, 


Deutiche Reftauration, Wein- und | 
Bier-Ausſchank 
Importiries Bier ſtets an Zapf. 


810 Desplaines Avenue, 
ureit Barf, FU. früber Harlem, gegenüber 
s u. Walbbeim-Sciedbof, 


Bandwurm mit Kopf 


vertrieben! 

Greff'8 Banbwsrm-Mlittel ift ein ficheres 
Mättel für Kinder und Erwadiene. 
Kein Falten — Keine Schmerzen. 
Reicht einzunehmen. 
Gerantiri. Vreis $2.00. 

L. J. GEISPITZ, Apotheker. 
1733 N. Halfteb Str, Ede Willow Str. | 


Ranariennägel 10 Tage | 


> anf Probe! 
Beinfte Sänger 
aus Deutſchland 


$1:95 92.50: $3,00 
THE AQUARIUM, 


Bekan 


Dentiches 


Siemsens Palm-Garten 


ı Roifow Gelangsbnmett, die Sängerin 
; Roth, Liederfänger, un 


—— 


SEoralb 


Im ſicheren Hafen. 


Aus St. Louis 'entführte Rinder 
| hier aufgegriffen. 


en 62 » 
— —— 
rn A 


Eure :: 


Bon der alten Heimath 


Wichtige Sandhabe. 


Norbdentiher Kloyb (Bremen) 

Rothe Stern-Linie (Antwerpen) 
Gunard Ung.-Am.-Linie (Finme) 
Ruffiich-Amerif. - Linie ' (Liban) 


| Die Entführer no auf freiem zufe. — 
Einer der Kerle wurde aber von einem 
Chicagoer gefehen. — Die Kinder ganz 
verftört und abgerijfeit. 

u. ſ. w. 


Tomaſo Viviano und ſeine Baſe 
Grace, Tochter des reichen Nudelfabri- 
fanten und Fruchthändlers Peter Vi- 
piano, St, Louis, wurden befanntlich 
am 2. Augujt entführt. 

. Um die Mittagzftunde jenes Tages 
ah man Grace in Gejellfchaft eines 
Nachbars, Namens Sam TZurrifi, in 
einer nahe der elterlichen Wohnung ge= 
legenen Apothete. Um 4 Uhr Nachmit- 
tags erhielt ihr Vater einen Brief ohne 
Unterfohrift des Inhalts, daß er $25,- 
000 an einer bejtimmten Stelle nieber- 
legen müffe, andernfalls die Tochter 
getödtet werden würde. Vipiano über- 
gab das Schreiben ver Polizei. Geit- 
dem mwürbe unermüdlich auf die. Ent- 
führer gefahndet und wurden die Kin- 

| der gefucht. 

Aber erft Donnerjtag Abend wurden 
fie hier. in Chicago von Frau %. Hahn, 
Nr. 1346 Larrabee Straße, gefunden. 
Die dürftig gefleideten Kinder ftanden 
zähneklappernd und hungrig vor ihrer 
Wohnung und ftarrten fie hilfeflehend 
an, bis der Frau ihr Benehmen auffiel 
und fie die Kleinen anfprad.. Al fie 
feine Antwort erhielt, geleitete fie die 
armen Würmer, die fih ihrer Abficht 
nad) verlaufen hatten, nach einer nahe 
gelegenen Upothefe und benadhrichtigte 
von dort aus die Polizei... Ehe dieje 
eintraf, machte Tomafo einen Flucht- 
verfudh. Der Eleine-Kerl wurbe aber 
bald eingeholt und nebft feiner Bafe 
nach der Wache an Chicago Une. ge- 
Ihafft. Nachdem dort feitaeftellt wur- 
de, daß Grace an einer fhweren Erfäl- 
tung und einem Anfalle von Lungen— 
entzündung litt, beförderte man fie und 
ou Iomafo, von dem fie fich nicht 
trennen wollte, nad) dem Paflarant- 
Hofpital, 

Sind einge fhüdhtert. 

Uys den zweifellos eingefchüchterten 
Kindern ift faft nicht? herauszubelom- 
men. Die Polizei fchloß auf Grund 
der ihr überfandten Photographien da= 
rauf, . daß die aufgegriffenen Kinder 
Tomafo und Grace Bipiano feien. Sie 
„Tarſtellungen. ſetzte ſich mit der Polizei in St. Louis 

— — 2 —— in Verbindung. Geſtern Abend trafen 

pourei boit Cpap und Mielodie $ | auch Zwei St. Zouifer Polizeibeamte, 

Sinftrirte Sieder u. mene bewegliche Bilder. | hier ein und ibentifizirten mit Be- 

jtimmtheit die Kleinen. Bon den PF- 

lizeibeamten erfuhr man, daß die El- 
tern den Entführern in, einer Fleinen, 
nahe Eollinspille, JU., gelegenen DOrt- 

Ihaft erjt fürzlich $2500, und zuvor 

in Ramona Parf, St. Louis County, 

$225.und $250 gezahlt haben. An der 
in der Nähe von Collinspille gelegenen 

Ortfehaft wurden ihnen die Kinder ge- 

zeigt. Alg die Eltern fich vom Gelde 

getrennt hatten, begab fich ein yrauen- 
zimmer mit den Kindern nad einem 
anderen Zimmer, angeblih um die 

Kleinen für die Reife anzufleiven; in 

Wirklichkeit aber, um dutch eine Sei- 

tenthür mit ihnen zu entfchlüpfen. Der 

Mann, der das Geld in Empfang ge 

nommen hatte, war nicht QTurrifi. Der 

fol aber in leter Zeit in Chicago ge- 

ſehen worden fein. e 

Zomafo erzählte geftern Abend, 
nachdem er etwas „aufgethaut“ mar, 
daß er und feine Bafe in einem Zivei- 

Jpänner eine Fahrt gemacht hätten und 

daß der Kutjcher ein „feiner“ Mann 

geiejen et, au) daß fie auf der Eifen- 
bahn gefahren feien. Gie hätten eine 

Zeit lang in einem in ber Nähe einer 

Polizeimache gelegenen Haufe gewohnt 

und man habe ihnen gejagt, daß fein 

ze fommen und fie heimnehmen 
werde. 


Ecke HALSTED STR. 


THEATRE | PHONE 
COZY| RANDOLPH 


(ORT AN 


An Dearborn Str., nabe Ranbolpb. 
Eröffnung 
Montag, 25. Oftober. 


Mit der eriien Aufführung koıt 
Stanisluns Stange und Harry VanTilzers 
Noraantiicher Operette in 3 Alten 


Text von Stanislaus Stange 


“THE 
KISSING 
GIRL” 


Gejangsterte don Vincent Bryan 
Mufif don Hgrıh Von Tilzer 
_ »nfzenirt von Charles Jones. | 
Orcheſter dirigirt von Oscar Fadin 
Sgzenerien von Thos. Moſes. 
Koſtüm-Verzierungen von Schoultz 
Militär. Uniformen von Hirſch & Co. 
75 Mitwirtkeude. Vollſtändiges Orcheſter. 
Beachtet die Zeitungen wegen des 
Datums für Eigreferbirungen. 
Preife 50€ bis $2.0. 
ol16,17 


MILWAUKEE AVE.near ROBEY 
VAUDEVILLE 


Beginnend Mohtag Matiner. 
Lilian Mortimer & Gr. 
Berühmter melodramatiſcher Schauſpie⸗ 
liter.‘ 


ler in „Eigbt Years Y 
Caron G Farnum 
Altbelannte beliebte 
Brown, Harris & Browf 
sn emem Hiftigen Einafter, 
Sa Grannon 
„Die zierlide, famofe Coubrette, 
Hawniian Sertet 
Gute Sänger aus einem fernen Lande, 
Ehreiter & Grace s 
Gelang, Tanz, Borträge »und Berfonen: 


Boffen-Afrobaten, 


Matinee tägihd 5—10—15c 
Jeden Abend 10—15—25E 
Bhune Humboldt 3446 


Powers 


Iheaterin 


Sonntag, den 17. Oktober. 
5. Abonnements Vorſtellung. 


Zum erften Mal 
Ia 
chzeil 


Dergroße Erfo 
Schaufpiel in 3 Alten v. Sophus Michaelis, 


henoluliens-A 


Preife 1,50, 1.00, -T5e, 506, 35c. Eite jet zu 
Daben. do 


Das nene $300,000 Theater 


Alhland und Divifion Str. Phone: Haymlt. 323. 
The Distrieot Leader 
Dargain-Matineed: 25c; Dienst., Donn., Sanıst. 

... Reguläre Preife 10c, 20c, 35c, 50c. 
Nädfte Woche: Geo, Sidney in „Th: Johrider.” 


—fa 


20jähr. Stiftungsfen 
Konzert und Dal 


arrangirt bom 


Chicago Goncertina Club 


Sonntag, den 17. Okt,, Nabm. 3 Ubr, in Yon- 
durfs Halle, North Ade. und Halfted Str. — 
Eintritt 35e die Perfon. 


Großer jährliher Bau 


beranitaltet bon der 


Hoffnung-Loge Nr. 353, 1.0.0. F. 


in der Cüpdfeite Turnhalle, aroße Halle, 3143 
— 3147 State Str, am Samdtag, 23. Oft. 1909, 
Zidet3 im Borberlauf 25 Gents, in der Halle 
boc. Muſit durch Schumachers Orcheſter. 

o 


Wichtiger Zeuge. 

Heute früh gelangten die Aerzte zur 
Anficht, Daß Grace, die 23 Jahre alt 
it, während Tomafo deren fünf zählt, 
wahrjcheinlic nur an einer fchmeren 
Erkältung, nicht aber an einem Anfalle 
bon Lungenentzündung leide, Die 
Kinder haben ich unter der forgfamen 
Fr im Hofpital fon prächtig er- 

olt. 


Heute Morgen wurden fie von John 
Rayburn, Nr. 2542 Princeton Xne,, 
einem früheren Spezialpoliziften ver 
Big Four-Bahn, ala die Kindere mwie- 
bererfannt, die er am Xage ihrer Ent: 
führung in Gefellihaft eines talie- 
nerd auf einem Zuge der Mabafh- 
Bahn gefehen hatte. Der taliener, 


Konzert, fumorifl. Worlräge 


und Ball, berauitaltet vom 


Gefangverein Edelweip 


in der groben Scoenhufens e, Ede Mil 
twaiıfee u. rn ae 17. Oktober 
1909, un adım. Eintr. 25e im Norberfauf, 
An der Kaffe 35«. so et. Ausge 
eichnete Chöre! Borzüglihe Saliiten! Zur Auf- 
{übeung loinmt die Operette „Sängerliche auf 
ze Alm! 


Zweites Stiftungsfeft 
Damenklubs des Hord-CHicago 
erkt 

Sonntag, 17. 


an 
alte Nummer 519 —— Eur —— 
S Perſon. Anfang 8 — 


19. Stiftnngsfeft, 
Zabe Diem | 


216,22 


23. jährl. Stiftungsfeit, 
verbunden mit Konzert, Theater, 
Gefangsvorträgen u. Ball, ver: 

an altet bon der 
Dentihen Krieger-Kamerad- 

fhaft von Chicago 
Sonntag, 24. Dftober 1909, it 
Scho enho fens großer Halle, Mil: 
waufee und Mlbland Mve. Ein- 
* trittstarten loſten im Border⸗ 
lauf WBe, an der Kaffe dc @ 

Perſon. Anf. Nachm. 314, Uhr, 0110,88 

—— 


814 816 Dit North Ave.; alte Nr. 140 151. 
Populärſter Familien ⸗Reſort. 

Konzert jeden Abend. Sonuntag Matinee 2230 

Die auftretenden Künftler beiteben aus: X 


Harris, Soubrvetie; De. 
das exfte Au n ER 
— — 
Ein "Ganneritreig. — 


Thilins, Komiler; Mi 

Eugen Kohl den New 
Neu: Frl. Scheiton, Sä 
Eonbreite. Nene Roffe: 
Der Eintritt ijt frei. 


Zn weißen Nöp’tl, 


631 North Avenue. 
firdet Samstag und Sonntag Abend 


a Optiter, 


— 


— habe fich 
bei ihm erfundigt, me traßen- 
bahnlinie er benugen müjfe, um nad 
Jefferfon und Superior Straße zu ge- 
langen. 

ur fah die Kinder in St. Louis 


auf dem Zuge,” fagte Rayburn. „Der. 


taliener, der fie begleitete, fiel mir 
durch fein fonderbares,  aufgeregies 
MWefen auf. Der Junge beulte, F 
Deqatur, Ill. ſtieg ich aus und kaufte 
ihm eine Düte „Bobeorn“, Er kam 
zu mir herüber und fegte fi zu mir, 
mar aber nicht zu beiegen, meine Fra⸗ 
gen zu beantworten. Auf dem Bolt 
Straße-Bahnhof angelangt, erfundigte 
fih der Staliener, melde Straßen: 
bahnnlinie er benugen müffe, um nad 
Sefferfon und Superior Straße zu ge- 
langen.“ 
Die Polizei fahndet jet auf diefen 
Staliener, Dden- vorerwähnten Turriſi 
und einen dritten, muthmaßlichen Bei- 


helfer. 
Sind überglücklich 

Die Väter der beiden Kinder tra— 
fen heute Morgen aus St. Louis hier 
ein, wurden auf dem Bahnhof von dem 
ſchon geſtern Abend angelangten Poli— 
zeihaupimann X. N. Ehappee aus Et. 
Louis in Empfang genommen und 
nach der Hauptwache geleitet. 

Dort erflärten fie: „Wir find über: 
glücklich, daß unfere Kinder gefunden 
worden find, Was in unferen Kräften 
fteht, die Entführer zur Rechenichaft 
zu ziehen, das wird gejchehen. Löfe- 
geld haben mir feinen Gent dezahlt. 
Die einzigen Untoften, die wir hatten, 
beitehen aus den Summen, die uns 
die Nachforfhungen nach) dem Verbleib 
der Kinder gefoftet haben.“ 

Rührender Auftritt. 


Die Väter begaben fi) von der 
Hauptwahe nah dem Baflapant- 
Hofpital. Dort jpielte fich ein rüb- 
render Auftritt ab. Die 
faßen im Empfangszimmer, als ihnen 
die Kinder zugeführt wurden. So- 
bald die Kleinen die Schwelle über- 
traten, fprangen die Väter auf, eilten 
ihnen entgegen, preßten fie an. bie 
Bruft und füßten fie herzhaft ab. Die 
Kinder fehlugen in die Händchen und 
tanzten vor Freude. QTomafo kletterte 
dem Vater auf die Kniee, lächelte über 
das ganze Eeficht und jauchzte: „Bapa, 
Papa, wie glüdlich bin ih! Wann 
werden wir heimfahren?” 

Waren bei „„Sam’’ und „Mama. 

Aber auch die Väter fonnten aus den 
Kindern nur herausbelommen, daß fie 
bei „Sam“ u. „Mama“ gemwejen‘jeien. 
Man nimmt an, daß mit „Sam” Ga> 
muel Zurriffi gemeint ift, der früher 


-in Bivianod Nubelfabrit bejchäftigt 


gemefen ift. „Wir waren bei „Sam“ 
und „Mama“, erzählte Tomafo dem 
Bater. „Im Keller eines Holzhaufes 
haben wir gewohnt. Wir durften nie- 
mal3 hinausgehen und fpielen. 

„Reulich ift „Mama“ mit uns aus- 
gegangen und hat uns auf ger Straße 
verlafjen.“ 


Ehe die Väter im Hofpital anlang- 


ten, . hatten Carl ©. %. Trivifoune, 

Sefretär der italienifhen Handelstam- 

mer, und feine Tochter Tinna borges 

[procdhen und die Kinder mit einer 

Puppe und einem Kreifel befchentt, 
Iſt ein Schuft. 

Der Zimmermann Auguſt Mooh, 
Nr. 5833 N. Baulina Str., Vater von 
bier Kindern, gejtand gejtern dem 
Stadtrichter Crome, dab ex verjuct 
babe, feine Gattin Margarete in einer 
Rafterhöhle unterzubringen. : Er wurde 
zur höchiten Strafe, $200 und” die 
Koften, verurtheilt. Auf Erfuchen der 
Frau fuspendirte der Richter die 
Strafe bis zum 19. Oktober, um Be- 
amten de3 Augendgerichts Gelegenheit 
zu geben, ein Unterfommen für bie 
Kinder zu finden. Die Frau will Be- 
ſchäftigung ſuchen. 

In Evanſton befindet ſich der Far⸗ 
bige Joſeph Childs in Haft. Er wur— 
de von der 17jährigen Lillian Johnſon 
mit Beſtimmtheit als der Halunke wie⸗ 
dererkannt, der ſie kürzlich angriff. 
Die Polizei glauht aber auch, daß er 
es war, der über Frau Andrew Thei⸗ 
ſen und über Frau Mary Vogler her⸗ 
fiel. Die beiden Frauen werden aber 
Schwerlich ala Belaftungszeugen auftre= 
ten fünnen, da fie das  Geficht ihres 
Angreifers nicht gefehen Haben. Der 
Angeklagte betheuert feine -AUnfchuld. 


Bandelte gewifjenlos. 


Andrem Larfon au: Divight, ein Ge- 
pädmeifter der Chicago & Alton 
Bahn wird fich por dem Stabtrichter 
Newcomer unter der Anklage zu ber- 
antworten baben, zur Verwahrlojung 
feiner 15jährigen Tochter Mary bei- 
getragen zu haben. Das Mädchen und 
feine beiden Geichwifter wurden hier in 
der „Zevee” aufgegriffen. Er fol neu- 
lih Frau und Kinder aus dem Haufe 
gejagt haben. 

Jugendlicher Yriefmarder. ; 

In der Eridjon-Schule wurbe ge- 
ftern James, der 14jährige Sohn des 
Schantwirths Wr. For, Nr. 3131 W. 
Harvard Straße, unter der Anklage 
verhaftet, ver Dieb zu fein, der auf 
der Weitfeite an Privatwohnungen 
angebrachte Briefkaſten ſyſtematiſch ge⸗ 
plündert bat. Der Sclingel joll ein 
Geftändnif abgelegt Haben. 


en — 
; Gr gebt auf’ Ganse.- 
Der Stenerreformer Marwell Edgar und 


die Korparationen, a 


Der häufig genannte Gteuerrefor- 
mer Marmwell Edgar bat heute beim 
Kreisgericht abermals eine durch Zu- 
fäße vernollftändigte Klagefchrift gegen 
die Steuerredifionsbehörbe eingereicht. 
Er verlangt, daß dieje Behörde veran- 
laßt werden möge, die Korpbratione: 
t 


en. | Säucitel 


Männer |' 


zu abforbiren. 


. Mellmde Strafe. 

Sürfprahe feiner geau bewahrt Hans 
Shwart vor dem Sucthanfe. 

Unter der Anlage der Unterfchla- 
gung von $200 murbe heute Hand 
Schiwark, ein jähriger früherer An- 
geitellter der Ryan & Raphael Eigar 
Company, Stadtrichter Beitler norge- 
führt. Er hatte Zuchthausſtrafe zu ge⸗ 
wärtigen, aber die Bitten ſeiner kran⸗ 
ken jungen Frau, um deren willen er 
zum Diebe geworden, und die mit ihrer 
und feiner Mutter zur Stelle war, be- 
wogen — u Barrett im 
Einverſtändniß mit dem Vertreter des 
Zigarrenhauſes, die Unterſchlagungs⸗ 
Anklage fallen zu laſſen und nur eine 
minder ſchwere Veruntreuung von 8315 
anzunehmen, beſonders da die junge 
Frau ſich bereit erklärte, der Zigarren⸗ 
firma die Schuld abzuzahlen. Der 
Richter verurtheilte Schwartz zu fünf 
Tagen Countygefängniß. 

Charles Kaufmann von Milwaukee 
wurde heute von Richter Tuthill auf 
ein Jahr in die Beſſerungsanſtalt in 
Pontiac geſchickt, formell wegen Dieb- 
ſtahls einer Uhr von Morris Weiſer, 
in Wirklichkeit aber, weil er angeblich 
die Tochter von Yfaat Schwarz, 5712 
Rojalie Court, Genevieve, von Haufe 
fortgelodt und in- ein verrufenes Haus 
in Milwaufee geführt hat. Das Mäd- 
chen jagte dem Richter, Kaufmann fei 
auf einem Milmaufeer Dampfer mit 
ihr befannt geivorden und hätte fie 
überredet, mit ihm nad Deerfield, 
Wis, und dann nad Milmautee zu 
gehen. Kaufmann beftritt das, gab 
aber den Uhrendiebftahl zu. Da er erft 
18, Jahre zählt, fhickte der Richter ihn 
nach Pontiac. 


Kaun mehr verdienen. 


Herr Albert W. May, der vor Jah 
resfriſt vom ſtädtiſchen Korporations⸗ 
anmwalt als Affiftent mit $4000 ange- 
ftellt wurde, hat diefe Stelle heute nie- 
dergelegt. Er erklärte, er müfle fi 
ein zu großes Opfer zumuthen, wollte 
er länger mit einem Joldden Gehalt vor= 
lieb nehmen und auf die reicheren Ein- 
fünfte verzichten, die er in der Pripat- 
praxis erzielen fann. 


„Eub8‘ die Sieger. 


Mit einem Score von 1 zu O ges 
mannen gejtern die „Gub8“ das vierte 
der Meifterfchaftsfpiele mit den „Sox“ 
und damit die Meifterfchaft von 1 
cago. Mit biefem Spiel endet die dies- 
jähriae Bafeball-Saifon in Chicago. 


Anfgeblähte und 
. jaure Magen 


Brauchen nicht länger von Dyspepſie⸗ 
Leidenden erfragen zu werben. 

Der Magen und Eingemeide ent- 

halten immer, auch menn völlig. ‚ge 


fund, ein Kleines Quantum Gafe. Sie 


ſcheinen ſowohl vom chemiſchen wie 
mechaniſchen Standpunkt aus betrach⸗ 
tet, wenigſtens bis zu einem gewiſſen 
Grade, als nothwendig zur Verdau— 
ung. Sehr viel gewöhnliche Luft wird 
beim Eſſen milverſchluckt, und die 
merkwürdige Schnelligkeit, mit wel⸗ 
cher Lufthlafen im Speichel entjtehen, 
läßt fich hierauf zurüdfübren. 

Daraus folgt, daß. Sauerftoff und 
Stiftoff im Magen natürlich find, 
und es ift feitgeftelt, daß viel mehr 
Stidftoff als Sauerftoff vorhanden 
ift, andeutend, daß fogdr im Magen 
diefes Gas in irgend welcher Weife in 
den vitalen Vorgängen nöthig iſt. 
Aber da Gafe leicht entftehen aus der 
Gährung und Faulnig von Speifen 
im Magen und den Eingeweiden, und 
da Saceharin und andere leicht gäh- 
rende Stoffe, in Flüffigfeiten aufge- 
löft, in den gaftrifchen Eingemeibe- 
Röhren vorhanden find, fo folgt dar- 
aus, daß fein gafiger Inhalt viel zu= 
fammengejeßter ift, al3 meijtenz an- 
genommen tirb. 

Wenn die Verdauung tabello2. ift, 
fo aibt es feine Gährung und feine 
Blähungen, aber ſowie Unverdaulich— 
feit einjebt, entfteht fohlenfaures Gas 
und verfchtebene andere Gafe im Ma- 
gen und den Eingemweiden unb berur- 
fachen Unbehagen. 

Die Mittel, die zur Befeitigung- der 
Blähungen angewandt mwerben, laffen 
fich -wie folgt Haffifiziren: Solche, bie 
Gährung verhindern, jolche, die das 
Abmeichen der Gaf? fördern, und fol: 
che, die die Gafe ofzibiren und abfor- 
biren. Bon den Mitteln, die obige 
Eigenfhaften befigen, ift Holzkohle 
da8 einzige, welches die Eiaenfchaft be- 
figt, Gähruna und Fäulnik der Spei- 
fen zu.verhindern und aleichzeitia alle 
überflüfiaen Gafe in dem Nährfanal 


Arzneien, die Gafe aus dem Magen 
treiben, befannt unter dem Namen 
Garminatives, find nicht zu vergleichen 
mit einem Heilmittel, da3 Gafe abfor- 
birt und Aufitoßen und Blähungen 
verbindet. Stuart’. Holz- 
tohle =» Fableiten merben jebt 
von Iaufenden von Leuten gebraucht, 
die früher mit Gährung und Fäulnik, 
Blähungen. üblem Aibem und rollen- 
den ‚Geräufchen in den Eingeweiben 
behaftet waren, und bie diefe unanae- 
nehmen Shmptome burh ben Ge- 
brauch diefer Fräfttgen, abforbirenden 
Tabletten volftändia befeitiat Haben. 

Sie find bergeftellt aus dem fein- 
ften Weidenholz, nach einer ſpeziell 
eigenartigen Verlohlunas ⸗Methode, 
und dann mit reinem Honig verſüßt, 


| fo daß ein medizinifched Probuft ent- 


fteht, daß fowahl dem Gaumen zu- 
—— esse wirffam ift in 
für 50 Gents und macht 


——— 
J 


„Kauft eine 


5 dem Heimwege von der Schule 
ri 
zwölfjährige Kaſimir Koloczynski, Nr. 
1347 Sloan Straße, auf den hochge⸗ 
legten Geleiſen der Chicago & North⸗ 
weſtern⸗Bahn an Sloan Straße in den 


Pfad eines einlaufenden Perſonenzu⸗ 


ges. Im ſelben Augenbick wurde er 
von der Lokomotive erfaßt und auf der 
Stelle getödtet. Die Leiche befindet 
fih im Beftattungsgefhäft Nr. 1225 
Milmaufee Ave. 

Gewaltfamer Tod. 

Wenige Stunden nad feiner An- 
funft in Chicago wurde gejtern ein ge= 
wiffer Luigi D’Achille auf der 8. 
Str⸗Kreuzung von einem ſchnellfah⸗ 
renden Zuge der Jllinois-Zentralbahn 
erfaßt, eine Strede von 50 Fuß durd) 
die Quft gefchleudert und getöbtet, 

In South Chicago büßte der Söjäh- 
rige John Ericfon, Nr. 9900 Eming 
Une,, unter den Rädern eines Zuges 
der Benniylvanias-Bahn das Leben ein. 

Sohn Lemon, Nr. 2504 Princeton 
Une, der Donnerftag an Randolph 
Straße und Wabajh Ave. zmifchen ei- 
ner Elektrifhen und eitten Wagen ge- 
rieth, ift den bei jener Gelegenheit ers 
littenen Quetfchungen im St. 'Qutas- 
Hofpital erlegen. 

In fchwerer Gefahr. 
Ein am Neubau der-Stadthalle in 
der Nähe des 4. Stods angebrachtes 
Gerüft, auf dem 12 Bauhandiverker 
beichäftigt waren, brach geftern zufam- 
men. Die Arbeiter hielten fi an 
Tauen oder an den Gerüftftänbern 
feit, biß fie von Genofjen aus ihrer 
Nothlage befreit werben fonnten. Tho- 
mas Stoner wäre abgeftürzt, wenn ihn 
nicht der Maurerpolier D. K. Zodard 
Beim Kittel _gepadt und hodhgezerrt 
hätte. ‘ Die Gefährdeten find aus 
nahmslos mit dem bloßen Schred da- 
bongefommen. 

—— — — — 


Die Forſchungsreiſe. 


Präſident MeCormick und verſchie⸗ 
dene Mitglieder der Abwaſſerbehörde 
machten heute eine Entdeckungsreiſe 
durch die Calumet-Region. Die ges 
nannte Behörde hofft bekanntlich, daß 
es ihr, allem Widerſtande zum Trotz 
der ihr unter Anderem auch von Waſh— 
ington aus entgegengeſetzt wird, gelin— 
gen werde, den Verbindungskanal zwi— 
ſchen dem Calumetfluſſe und dem 
„großen Graben“ zu bauen und fo die 
Ealumet = Region in den Abmwaflerbe- 
zirk einzufchalten. Die Herren nahmen 
heute den Salumetfluß bis nach Blue 
SEland hin in Augenfchein und fuhren 
dann bon dort aus das Gebiet meftlich 
bis zum Abwafferfanal ab. Als Rou- 
te für den Kanal ift die Strede zwi— 
Then „Sag“ und Blue Island ins 
Auge gefaßt worden. Bei Blue %8- 
land würden die Waffer des Calumet- 
fluffes, die gezwungen werben müßten, 
von der jegigen Mündung aus big da- 
bin „aufmärts“ zu fließen, in den 
BVerbindungsfanal geleitet werben, ber 
— „großen Graben“ zuführen 


oll. 
Ehe Herr MeCormick und die ande— 
ren Herren von der Kommiſſion heute 
ihre Fahrt antraten, haben ſie noch in 
aller Form Stellung genommen gegen 
ben ihnen von der Pennſhylbania &. 
zugegangenen Plan für eine Eifen- 
bahbnbrüde, die nahe ver Stewart Alde. 
über den Sübarm des Fluffes geichla- 
gen werden fol. Nad diefem Plan 
mwürbe der fübliche Brücenfopf 80 Fuß 
weit in das Ylußbeit bineintagen und 
dadurch nicht nur jede Schiffahrt auf 
dem FFluffe faft unmöglich machen, jon= 
dern auch die entfprechende Speifung 
bes Abmwaflerfanald. Man glaubt mit 
Beitimmibeit erwarten zu dürfen, daß 
auch das Kriegaminiftertum in Wafh- 
ington zu diefem Brüdenplan feine 
Zuftimmung beriveigern wird, 


Gegen die Dampfergefeifhaften. 
Wafhington 16: OH. Das Schat- 


‚amt bat heute enffchieden, daß die 


Dampfergefellfhaften die Hofpital- 
foften für frank landende‘ Ausländer 
tragen müffen. 

Berfonenzug entgleift. 


Mustogee, DE., 16. DH. Ein Ber: 


fonenzug der San Louid und San 
Tranzisfo = Bahn fuhr Heute bei 
Ihaleqguah in drei Pferde hinein und 
entgleijte, der Kefjel der Lotomotive 
erplodirte und Lofomotivführer Vance 
wurde getödtet, und mehrere Paffa- 
giere erlitten Verlegungen. 


Der Shaufenfterdeforateur. 


Lon Baul Wettpeim. Leipzig.) 
Noch ift nicht Tange Zeit dahin, feit 
der Schaufenfterdeforateur feine Ihä- 


‚| tigkeit als eine fcherzhafte Spielerei 


auffaßte. Er machte Witze. Witz⸗ 
aus Kattun, aus Leberwürſten, Gar⸗ 
dinenſtangen oder Zigarrenſchachteln. 
Mit Handbürſten und Servietten baute 
er ein Kriegsſchiff, aus Blechgeſchirr 
konſtruirte er eine Küchenfee. Er 
glaubte geiſtreich zu ſein, indem er 
ſeine Waaren in den unmöglichſten 
Verrenlungen drapirte. Es waren 
—— a, —* — Ge⸗ 
als Kalguer empfindet. 

Der Uuge —— von heute 9 
von der Waare aus. Er verſchmäht 
das Verirfpiel, Er will feine Waare 
in der »oribeilhafteften Beleuchtung 
zeigen. Gie jelbft foll reizen und lo— 
le Ange feffeln und = 
Daft daß zahllofe fände den 
antefi nur verwirren, daß er in 


dem Getvoge des Straßenlebend bem 


Tihen Verfuch mit ihnen, bas Eraeb- | 


‚ trat geftern Nachmitiag ber | 


Seal 
Wurzel 


Golden Seal, die Wurzel der obigen 
Pflanze, ift eine jehr nügliche Mebizin. 
Diele Leute fammeln e3 in unferen rei= 
hen Wäldern während bes Sommers. 
Wenige Leule wiſſen, wie wirkſam es 
iſt bei Dyspepſie, Katarrh und als all- 
gemeines Tonic. 

Viele tauſend Pfund werden jedes 
Jahr in dem berühmten Katarrh-Heil⸗ 
mittel Peruna angewandt. Dieſe That⸗ 
ſache erklärt, weshalb Jedermann 
Peruna gegen Katarrh braucht. 


Stiefel, Metallarbeijen, feinere Ron- 
fitüren, die als Einzelgegenftände 
"durch ihre Vornehmheit, Eleganz und 
Bollwerthigteit wirfen können, werben 
ungezwungen unb ohne Häufung vor 
eirier Draperie bertheilt, die Distret ift 
und doch alle Reize der ausgeftellten 
Stüde zur Geltung bringt. 
‚ Den Vorzug aber gibt der feinfüh- 
lige Schaufenfterregifjeur einer leben3= 
frifchen Interieurftimmung. Aus den 
Riefenvitrinen der Labenfront macht 
er geſchloſſene Innenräume, die benutzt 
ſein könnten oder eben verlaſſen zu 
ſein ſcheinen. Die Möbelhandlung 
zeigt ein kokettes Boudoir. Vor dem 
Spiegel liegen in launiſcher Willkür 
durcheinander die Toilettenutenſilien, 
die die Dame eben benutzt haben könn⸗ 
te. Auf dem Tifchchen liegt ein gra= 
ziöſes Buch — und das 
Kiffen auf der Sofalehne iſt noch ein⸗ 
gedrückt. Durch das nächſte Fenſter 
ſtreift der Blick ein Eßzimmer. Der 
gedeckte Tiſch mit den feinen Beſtecken, 
dem noblen Silberzeug, duftigen Glä— 
ſern und friſchen Blumen harrt der 
Gäſte. Das Modehaus zeigt einen klei— 
nen Salon. Die ſchöne Herrin wird 
gleich eintreten. Ihte Kleidungsſtücke 
liegen mit leichter Nachläſſigkeit um—⸗ 
ber. Da die Jupons, dort das Kleid, 
Eine Herme trägt geduldig den großen 
Hut, Schirm, Handfhufe. „Madame 
eit jervie”. Daneben im Koffermagas _ 
zin bas Chaos vor ber Ahreife. Kof- 
fer, Handtafchen, Neceffaires, alles 
durcheinandergewirbelt. Gin kleines 
Plakat, vornehm der Stimmung ange 
paßt, lerift den Blid des Beichauers, 
gibt Auskunft und Hinmeife,... 
Dekorativer Gefchmad, ja fünjtleri- 
{her Zakt ift heute nothmendig. Die 
bee ift biel weniger wichtig ala die 
Art der Ausführung. Mit-dem Auf- 
bau der Waaren ift noch nicht veel ge- 
than., Wie oft wird das bejte Arran- 
gement um feine Wirkung gebracht 
duch einen unzwedmäßigen Hinter 
grund. Wie wenig verbreitet ift noch 
die Ertenntniß von der Bedeutung ber 
Yarben.. Die fimplen . * der 
Komplementärfarbentheorie ſind ganz 
werthlos geworden. Es gilt, feinere 
zartere Nuanzirungen zu erhaſchen, 
das eine Stück durch den koloriſtiſchen 
Ton der anderen Waare hervorzuhe⸗ 
ben. Sehr edel und diſtinguirt präſen⸗ 
tiren ſich die Fenſter, die ganz auf ei⸗ 
nen Farbwerth geſtimmt werden konn⸗ 
ten. Ein brennend rother Fleck ſpringt 
pikant aus einer Sinfonie der mannig⸗ 
faltigften grünen Zöne; ba3 Violett- 
grau jehwerer Sammtftoffe ift durch⸗ 
‚wirft von ein paar Silberftreifen ober 
ein fede8 Schwarz-Weiß erfüllt eim . 
ganzes Tenfter. -Ein paar Kunftge 
werblerinnen, denen von einem großen 
Daarenhaus und einer angejehenen 
Seidenfirma die Schaufenfterbefora- 
tion übertragen was, haben mit foldhen 
Mitteln ftarke Erfolge erzielt. 
Vorausfegung dazu ift bie richtige 
Löfung der Beleuchtungsfrage. Man 
bat jehr wenig gethan, wenn man recht 
viel Licht verfchivendet. Einmal, ala bie 
meiften Auslagen noch bunfel und 
trübfelig dreinblidten, mag das auf- 
fällig und nüßlich gemefen fein. Bil 
man aber etwa den Bafjanten blenden, 
jo-daß er fich verärgert abiwendet? Je 
greller die Lichtreflamen mwerden, um 
jo dantbarer wird das Bublitum dem 
Seihäftsmann fein, der feinen Augen 
ein hygieniſches Entgegenkommen er⸗ 
weiſt. Uebrigens pen ein zu ftarf bes 
lichteteg Schaufenfter die ausgeftellten 
Waaren ſtets ungünſtig, da es die 
Reize, die eine geſchidte Licht⸗ und 
Schattenvertheilung bietet, von vorn⸗ 
herein ausſchließt. Wie vorthei 
fann burch einen den 2 
das Hauptftüd eines Waarenenf T 
marfirt werden. Die Eleltroinduftrie 
hat ein ganzes Arfenal von Hilfsmit- 
teln  fonfteuiri, die dem Deforateur 
jede Möglichkeit bieten. Nach außen 
abgeblendet, werben die Strahlen in 
das Fenfter geworfen, oder das fräf- 
tige Licht der Bogenlampen fallt duch - 
eine Matiglasfcheibe gleichmäßig ver 
theilt, von oben auf die a itelen 
Waaren. Farbiges Licht iſt nur mi 
großem Talt zu verwenden; meift er- 
geben die grünen, rothen und blauen 
Liter allzu : 
Planvolle 





1342-1350 Milwaukee Ave. 


Bargains für Montag. 


Baumwollſtoffe. 


Touriſten⸗Flanell, 27 Zoll breit, Kar⸗ 
rirungen und Streifen, in dunfelfar- 
big, die 12% c-QDualität, 9%c 
Montag, die Yard 

1500 953. Bercale-Fabrikrefter, volle 
Yard breit, in hellffarbig, feine Mu- 


ıter, 15c wmwerth, Die dr 340 


Gebleihter Muslin — ertra gute 
Qualität, 7c wert, Montag, 

die Yard für 

Gebleichter Shaker Flanell, ſchwere 
Qualität, 283 Zoll breit, 9c werth, 

die Yard für 

Ungebleichter geföperter Canton Fla— 
nel, ertra gute Qualität, die 
10e Corte, Montag, Yard... 6140 
Belvette Flanelle— Fabrif-Längen, in 
allen neuen Herbit-Muftern, I 
15c merth, Montag, Yard... BC 
Fanch Klannelettes, feine Mufter in 
echtfarbig, für Hausfleider und Drep- 
ing Sacque3, 14c werth, Mon= 

tag, die Nard ’ 

Yard breiter jchiwere Qualität unge 
bleichter Muslin, die reguläre ScQua- 
Iität, am Montag, die 

Yard für 


Anzüge und Heberzieher. 


Schulanzüge für Knaben, Größen 6 
bis 16 Sabre, in doppelfnöpfigen Fa- 
con3, in fhtvarz, blau und braun, — 
2.50 merth, Montag, 


Auffiihe Meberzieher für Knaben — 

in doppelfnöpfigen FKaconz mitMilitär- 

fragen, in blau, jchwarz, grau und 
Pilhungen, Alter 3 bi3 10 Sabre, 
bis zu 3.50 erth, in zwei 

Partien, 1.29 und 

Schwere Arbeitöhojen fiir Männer und 
Knaben, in dunklen Streifen undfar- 
rirungen, Größen 28 bi3 44 Taille, 
52.00 werth, Montag, das 

Paar, für 

100 Dußend tmollene Mufter-Smweaters 
für Sinder, in allen Kacons, einfach- 

und fanch-farbig, genügend in weiß, 
leicht beichmust, bi3n1.50 merth, in 
zwei Partien, für 48c 


Blantets and Liffjen. 


Große Corte wollene Blanfets, in weiß 
mit — an: of Borders, 3.50 
werth, am Montag für 

2.19 


500 Pfund bon reinmweißen Gänfefe- 
dern, die 75c Qualität, Mon= 49 
tag, dad Pfund c 
Sophakifjen, mit feidenem Flok ge- 
füllt, Größe 18, 29c merth, 1 
Montag, für....... ee c 


Kurzwaaren. 
Kings 200 Yds. Spulen Maſchinen⸗ 
Zwirn, in ſchwarz und weiß, alle Num—⸗ 
mern, Montag, 4 Spulen 


„Saxonh“ Häkelgarn, nur in 
ſchwarz, Strang, für 


Eokalbericht. 


Bevorſteyende Vergnugungen. 


Sein 17.Stiftungsfeft feiert der Defter- 
reihtih = Bayrifhde Franeı- 
Kranten = UnterftüBungdöver- 
ein cam heutigen Samftag Abend 
der Mozart = Halle, Elybourn Avenue 
und Ordard Str. Tanz wird den Haupt- 
theil der Unterhaltung bilden, und die Da= 
men Barbara Pfeifer, Vorfitende; Hattie 
Nomwal, Selr.; Barbara Walter, Schagmei- 
fterin; Anna Buchauer, Margaret Schelle: 
rer, Barbara Schlegel, Therefta Blajchto 
und Lina Wuhtin forgen dafür, daß eg an 
Vergnügen und fhmadhaften Erfrifhungen 
nit fehlen wird. Der Eintritt. Toftet 25c. 

Ahr fechftes Stiftungsfeft begeht die I m: 
mergrün = Loge Nr 82 am heutigen 
Samftag Abend in Marret3S Halle an 
Milmautee Ave. Und Rodwell Str. Die 
Damen, weldE-die Vorkehrungen in der 
Hand haben und deren eifriges Beftreben e3 
ift, den Befuchern einen recht bergnügten 
Abend zır bereiten, find Elife Söven, Präfi- 
dentin; Augufte Bunte, Sophie Ewald und 
Ratharine Shull. „ 

Der Damenpverein Fidelia feiert 
am heutigen Samftag von 8 Uhr Abends 
an in der Northweft:Halle an North und 
Weftern Ave. feinen zehnten Geburtstag 
und verbindet mit dem Felt Die ins 
mweihung feines neuen Banner. Die Felt: 
Hichfeit wird vorausfichtlich ſehr ſchön, un— 
terhaltend und eindrudspoll verlaufen, denn 
der aus den Damen Karoline Kraufe, Prä: 
fidentin; Chriftiane Heiden, Mathilde Net: 
tenbadyer, Augufte Dinfelmann, Margas: 
rethe Weisheit und Magdalene FFride befte: 
hende Feftausihuk gab fie große Mühe bei 
den Vorkehrungen. U. a. wird der Damen: 
Kor Edelweiß don Adondale mehrere Lieder 
vortragen, und Frau Karoline Engelmann 
wird durch einige fomische Vorträge Die An: 
mwejenden erheitern. Die SFeftrede wird von 
ber Präfibentin, Frau RKawoline Kraufe ge: 

Iten werden. Die Eintrittstarten often 
25c im Vorverfauf und 35c an der Kafie. 


Der Minerva Deutfheffranen: 
bereim veranftaltet am heutigen Sams- 
tag Abend in Kounts Halle, Sedgwick 
und Bladhawt Str., eine Abendunterhal- 
tung nebft Ball. Der Verein hat fchon häus 
fig Zeugniß von feinem Gefhid in der Ber- 
anftaltung von Freftlichleiten abgelegt und 
auch für das bevorftehende yeft einen fo 
tüchtigen — ce amt ernannt, 
daß. ein großer Vergrliigungserfolg mit Si: 
herheit zu erwarten if. Auch an zahlrei: 
chem Bejuc ift bei der Belichtheit des Ver: 
eins nicht zu zmweifeln. Anfang 8 Uhr, 
Eintritt 25 Ets. 

An hHentigen Samftag Abend mirb in 
der Südfeite-Turnhalle das 13. Stiftungs: 
feft des beliebten Banner - Wohlthä- 
‚tigfeitß =» Bereing gefeiert. Tanz 

wird in der Hauptfache die Unterhaltung 

des Abends bilden, und für Törperliche 

Stärfung werden die Damen des Bereins 

durch ein fchmadhaftes Ubendeifen forgen. 

Seitens der Mitglieder E. Mlink, Präfident; 

LO, Materd, U. Theede, A. Geste, S. Con: 

vad, B. YJasperfon, I. Boening, M. Sad, 

PB. MWoehne und €. Laffen wurde Alles ges 

than, um ben Befudern einen bergnügten 

Übend zu verfhaffen. Eintrittstarten to- 

im Borverfauf 25, an der Kaffe 35c; 
Kinder über 12 Jahren zahlen 15c. 
Einen großen Herbitball hält der beutfche 

Frauenderein Iſoldee am heu— 
igen Samſtag in den ſchönen Räumen 
e Lalkeſide⸗Klubhauſes, 42. Straße und 
Grand Boul., ab. Um den Ball noch inter⸗ 
effanter und verlodender zu machen, wird 
.  pamit eine Verloofung verbunden, bei iwel- 
cher drei Preife von Te 85, $3 und $2 zu 

iwinnen ‚find, Eine Eintritt toftet 

5 viele Cents, als ihre Nummer angibt 
(nit mehr aß 235 € 
zur Theil an ber 


in, 


Ba ah 
karte toft 
—— 15% 
Gen het 


Unterzeug. 
Große Partie von gerippten; fließge- 
—— Veſts und Pants für Damen 
und Kinder, bis zu 3Ö5c werth, 
Auswahl von der Partie 19€ 


Extra Schiveres, Fließgefüttertes Unter 
zeug für Männer, auc) gerippt, einfacdh- 
und doppelbrüftige Unterhemden, — 
Merthe 

wahl für 

Bartie von. wollenem Mufter = Unter: 
zeug für Männer, in natürlih grau 
und Camel Hair, alle Größen, Wer: 
the bis zu 1.50, für 98c, 79e 


HSerbit-Tradhtenfürdamen 
und Mädden. — 


Chiffon Panama Kleiderröcke für Da— 
men und Mädchen, in ſchwarz, mit 
Falten undKnöpfen garnirt, 

84 werth, für 

Winter-Coat3 für Mädchen, Größen 6 
bi3 14 Sabre, von ertra — Mel⸗ 
ton gemacht, in roth, braun und blau, 
auch fanch Miſchungen, 8.50 1 98 
werth, Auswahl für J 
Kinder-Kleider, Größen 3 bi3 14Xahre, 
in feinen Muftern, hübjch gar- 19 
nirt, bi 1,50 werth, Auswahl. c 


Spezieller Verkauf von blau und weiß 


emaillirter Waare. 
Quart Sauce Pfanne 


2 

für 

ii Quart Geſchirrſchüſſel, 
ür 
2 Quart Thee⸗ oder Kaffee⸗ 
Topf 

6 Quart Berlin Pfanne mit 


Dedel, für 49e 


Anberted Gazlicht, mit halb frofted 
Glocke und Glühſtrumpf, voll⸗ 

ſtändig für 

6zöllige Ofenröhren, von glat- 

tem Eijen, per Länge ic 
30 bei 30 Hola gefüterte Ofen 

Bretter, für 59e 
1Quart Fruit Jars mit Porzgellan ge⸗ 
fütterten Deckeln und Gum— ah 
miverjäluß, das Stüd 2( 
geuit Sar Dedeln, per 

Dubend 

Argo Klumpen -» GStärfe und Nr. 1 
Electric Seifenjchnitel — 


das Pfund 
5 Etüde I. ©. Mail Seife 


‚für 


Strümpfe. 


Feine und fchmere tmollene Soden für 
Männer, in allen Farben, 25c 19c 
twerth, Montag, das Baar... 


Extra fchwere fließgefüterte Strümpfe 
fir Damen, gerippter SObertheil, die 
19c Qualität, Montag, das 

Paar 


unter der Leitung der Damen Augufte Ro- 
land, Katharine Rahn und Karoline Zim— 
mermann. 

An feiner Halle, 3AT—21 Süd Halfteb 
Str., veranftaltet der Turnverein 
Freiheit am heutigen Samſtag 
Abend ein großes MWeinlejefeft mit Ball. 
Mer mitmachen will fpart 10 Cents, wenn 
er im Voraus Eintfittsfarten für 25 Et8. 
fauft, denn am Teftabend an der Kaffe fo- 
ften fie 35 EtE. Das Feft ift in altbewähr: 
ter Weife entiworfen und mit Sorgfalt vor- 
bereitet worden; Vergnügen und Erfrifhun: 
gen wird es in Hülle und Fülle geben. 

Ein humoriftifches Herbitlohzert veran- 
ftaltet der Arion - Männer dor am 
morgigen Sonntag in der Sozialen Turn- 
halle. Die allezeit feöhlihen Sänger haben 
unter ihrem Dirigenten H. U. Nehberg den 
Walzer „Fröhliche Zecher" von SKhenfchel, 
„Städtlein traut“ von Bergmüller und 
„Abend“ von Adler, fowie die Tomifche 
Operette „Der geftohlene Nachtmwächter“ don 
Legov einftudirt, Außerdem ftchen Herr PB. 
x, Nebgen mit einem humoriftifchen Vor 
trag und frau 8. Hager und Herr Nebgen 
mit einer luftigen Duofzenc auf der Bor: 
tragsordnung, die den Befuchern ficher viel 
Bergnügen maden wird, Tanz wird fi 
anfchlieken. Das Konzert beginnt Abends 
7 Uhr, Eintrittäfarten foften 25 Cents. 

An Had’3 Halle feiert ver Damentlub 
des Nord = Chicago Liederfranz 
am morgigen Sonntag fein zweites Stif- 
tungsfeft.. Der Klub, deifen Präfidentin 
Frau Marie Brandau ift, traf alle Vorteh- 
rungen, bie erforderlich find, die Gäfte gut 
zu unterhalten und zu bewirthen, e& ftehen 
fomit veranügte. Stunden in Ausiicht. Der 
Anfang ift auf 3 Uhr Nachmittags feitge: 
feßt, der Eintrittspreis auf 25 CEts. 

Ein großes Herbftlonzert nebft Ball ber: 
anftaltet der Rihdard Wagner: 
Männerhor am morgigen Sonntag 
im großen Saale der Wider Park-Halle, 
Das mit Sorgfalt und Gefchmad ausge: 
wählte Programm umfaht Vorträge des als 
leiftungsfähig befannten Männerchors, des 
Rihard MWagner-Damendors und mehrerer 
tüchtigen Solofräfte. Die Mitwirkenden 
haben fleigig geübt, und der Vorlehrungs: 
Ausſchuß hat ein Uebriges gethan, fo dak 
den Befuchern genußreihe Stunden twinten. 
Das Konzert beginnt um 5 Uhr, Eintrirts= 
farten Toften im Vorverlauf 25 und an der 
Kaffe 50 Cents. 

Herbitkonzert und Ball hält bie Gefangs- 
fettion des Frauen-Krankenunterftühungs- 
verein Korsfhritt am morgigen 
Sonntag in der Lincoln Turnhalle, an 
Diverfey Boulevard und Sheffield Ube., 


ab. Das fleikig eingeübte Konzertprogramm . 


läht auf eine gemußreihe Unterhaltung 
fchließen, und au) bezüglich des Balles wird 
Alles gethan werden, was zum gejelligen Er: 
folg beitragen fann. Das Konzert beginnt 
um 3 Uhr Nahmittags. Eintrittstarten Tor 
ften im Vorverkauf löc, an ber Kajfe, 2ör. 

Ein Konzert mit nachfolgendem Ball gibt 
am morgigen Sonntag der Gefangper- 
ein Edelmweik in Schönhofens. Halle. 
Die neuen Lieder „Wo tft mein Herz” von 
Karl Wilhelm, „Heimath” don Neuert und 
„Waldmorgen" von Yüdel werben vom feft: 
gebenden Verein gefungen, und aud die 
gleichfalls von Herrn 6. dv. Wolfsteel gelei- 
teten Vereine Damendhor Polyhymnia, De: 
menchor Edelweiß (Avonbale), Arion-Män- 
nerhor der Südfeite, Brands Liedertafel, 
Concordia = Liebertafel und TeutoniasLie- 
derfrang, werben ihre fehönften Gejänge zu 


Gehör bringen. WUs Soliften werben Frau. 


€. vd. Wolfsteel (At) und Frau K. La⸗ 
mad (Sopran) auftreten, und auerdem fte= 
ben humoriftiihe Vorträge don in. Ft. 
Bahler und Frau Lamad: und Herrn 2. 
Bonide, jowie das nom „Edelweiß“ aufjus 
führende tomijhe Singjpiel_ „Sängerliebe 
a der Sn auf u. —— 
togramm, Um 4 
das Konzert an, Gunsten Tan Bin 
im Vorverlauf und 35c am ber Kaffe.» 


1 Halle, 5259 S. Ahle 
fein erftes Aueh 


4* = 4 —— 
Ave. Ede 
—* Er 


einlefefeft abhalten.” Der fe 
ausfhup hat große — —— J 
— und Bewirthung der Gaſte ge 
troffen und u. A. für Preislegeln und an⸗ 
dere Beluſtigungen geſorgt, wie Vorträ 
de8 Gifenburger Lieberlrang - und ‚gute 
Tanzmufit, Ungarifhes Gulafh und‘ aı- 


dere Speifen fowie. feine Getränfe werden |. 


be⸗ 


gleichfalls zur Stelle "fein. Das’ ) 
teitt 


ginnt um 3 Uhr Nachmittags, ber 
toftet 25 Gents. Bu 

Der Douglas: Damendor 
gibt am morgigen Sonrttag in Körbers 
Halle, Blue Island Ave. und 21. Blace, 
ein serbftlonzert unter der SXeitung bon 
Herrn ©. $.: Boehler und unter Mitwir- 
tung der Gefangvereine „Liedertafel_Ci- 
nigteit“, Gejangsjettion dev NorthweitsTur- 
nerichaft und des New Gity-Damendors. 
Man hat das Befte ausgewählt, um den 
Befuchern genußreiche Stunden zu bereiten, 
und u. 4. die: kuftigen Stüdlein „Die Alt: 
tweibermühle“, „Der nee Dienftbote- und 
„Die Kochfchule" aufs Programm  gefekt, 
die unter Mitwirfung der Tamen. Linda 
Ehmidt, Emma Schmidt, Sidonie Hepner, 
Marie Stone, Bertha Jenih, Katie Auftin 
und Lena Lehmkul jowie des Herrn Albert 
Ehlert aufgeführt werden. Das Konzert, 
welchem ein Ball folgt, beginnt um 3 Uhr 
Nachmittags, Eintrittälarten foften-25 Ets, 

Einen Herbitball gibt ver Unterftü- 
Bungsberein- Vorwärt3 am 
fommenden Samftag in Had’3 Halle. an 


-Zarrabee, gegenüber Menominee Straße. 


Der tnohlbefannte Verein: hat einen tüch- 
tigen, au3 den, Mitgliedern W. Schivert- 
feger, Bräfident; Baul $. Hermann, Joe 
Doerr, Ch..Ohl, Fred Eliwert, Mariha 
Maurer und Anna Neumann beitehenden 
Feitausfchuß mit den Vorfehrungen be- 
traut, die mit Eifer und Sachkenntniß be⸗ 
trieben werden, fo daß am’ Feitabend alle 
Vorbereitungen zu einem ſchönen Ver⸗ 
gnügen erfüllt ſein werden. Eintrittskar⸗ 
ten fojten ım Vorverkauf 15, an der Kaffe 
25 Gent2. 

Am kommenden Santftag Abend feiert 
der Deutfhe Kriegervereän 
bon Chicago im großen Saale der Nord: 
feite- Turnhalle das yeft. feines ZHjährigen 
Beftehens. Außer: Tanz: werden den Be- 
fuchern Konzerimufit,. Chorgefänge der Ge- 
jangsjeftion,.. Solovorträge und eine An- 
fprache des Ehrenmitgliedes Walter R. Mi: 
chaelis geboten werden. Bon den Gründern 
des Vereins find die Herren Jos: Schlenter, 
‘ul, Eggers und John Corleis noch heute 
Mitglieder... Mitglieder deutſcher Militär⸗ 
vereine und deren Frauen haben freien Ein: 
tritt, andere Beſucher zahlen 25 Ets. die 
Perſon. 

Stiftungsfeſt und Ball hat der Germ a⸗ 
nia = grawenderetn für den 
tommenden Samiftag, in ber -Rorthiveft: 
Halle, North u. Weftern Üpe., angejekt. Die 
Voelehrungen wurden bon einem erfahrenen 
Ausjhuß mit Eifer und Umfiht ‚betrieben, 
jo daß e3 an.einem fchönen Bergnügungs- 
erfolg nicht fehlen fann. . Um-8 Uhr wird 
angefangen, ‚der Eintritt Toftet 25 Eents. 

Der deutfche gegenfeitige Unterftühungs- 
verein Kaijer Friedrid feiert am 
fommenden Samftag Abend im : Siebens 
Halle, Elybourn Wve., zwiſchen Larrabee 
und Bladhawf Str., fein 3. Stiftungsfeft 
mit Ball, Vorträgen und Gefang.. Um 10 
Uhr wird eine große Blumen-PBolonatfe ige: 
tanzt, und der Feftausfchuß thut fein Mög- 
lichftes, um aud) bei diefem Seit den Theil- 
nehmern wieder ettva8 Neues zu. bieten. 
Herren und Damen im: After von 18 bis 
58 Jahren werden an dem Abend ohne Vor: 
fchlagsgebühr und Gebühr für ärztlide Un: 
terfuhung aufgenommen und erhalten gucd 
Bırch und Abzeichen frei. Der Eintritt tos 
ftet 15 Cents. 

Mit emfigem Fleiß arbeitet der Ausschuß 
vs Teutoniaz.Turnpereinß 
an ben Vorkehrungen zu ber breitägigen 
„Fahrt nad dem Nordpol“, die am kom: 
menden freitag, Samdtag und a | in 
der Halle des Vereins, -53. Straße.und Xih: 
land Wpe., veranftaltet wird. Angenehme 
und genußreihe Stunden werden in Aus- 
ficht gejtellt, - und der -feftgebende Verein 
ge alfe Bejucher herzlich willtommen: hei: 

en. 

Ein großes Konzert zu Ehren ihres Diri- 
genten Johannes Schulze veranftal- 
ten die Vereine Gejangsfeltion ber North- 
weit = Turnerfchaft, Arbeiter Liederfranz, 
Gragin Männerchor, Gemijchter Chor Fi: 
delia und Weftjeite Harmonie. am fommen- 
den Samftag Abend in der großen Wider 
Park-Halle. Der unter jeinen Sängern jehr 
beliebte Dirigent hat ein reichhaltiges Pro: 
gramm aufgeftellt, außer „a capella” Chören 
tommt aud das „Deutfche Lied“ von-E. 
Schneider im iss mit Orchefter-Be- 
gleitung zu Gehör. Das Komite. hat nichts 
außer Acht gelajfen, um. .diefen Abend zu 
einem Ghrenabend des. ftrebfamen Dirigen— 
ten zu machen. Tidet3 in: Vorverkauf zu 
25 Cts. find bei jämmtlihen Mitgliedern 
zu haben, an der Kaffe zu 50 Et8: : 

Am kommenden Samftag Hält der 
Weftjeite: Sängerfranzy fein 
20. jährliches Konzert nebjt Ball in ‚Hoer: 
ber’s. Halle, 710 Blue Asland. Ape., ab. Der 
Verein, der ftet3 beftrebt war, fic die Gunft 
des Publikums der Südweſtſeite zu erhal: 
ten, wird auch in dieſem Jahre zeigen, daß 
er in geſanglicher wie geſellſchaftlicher Be— 
ziehung keinen Rückſchrittt gemacht hat. Der 
Verein hat ſich unter der meiſterhaften Lei— 
tung des Herrn H. Rehberg alle Mühe ge— 
geben, nur Gutes zum Vortrag zu bringen. 
Wer alſo einen genußreichen, vergnügten 
Abend verleben will, verſäume nicht, dieſes 


Konzert zu beſuchen. 


Ihren jährlichen großen Ball veranſtaltet 
die Hoffnung-Loge Ur. 353, 3. 
O. O. F., am lommenden Samstag Abend 
in der Südfeite- = Turnhalle. .Der Ball 
pflegt alljährlih eine allnemeine. Zujam: 
menfunft nicht nur .der Mitglieder diejer 
Loge, jondern aller deutjchen. und aud vie- 
ler. angloamerifanifchen Tod yelloivs der 
Stadt zu bilden. 8 it eine Veraiftaftung 
großen Stils, bei deren Vorbereitung nichts 
außer Acht gelafjen twird,. was den Erfolg 
des eites zu fördern geeignet ift., - Ein- 
trittstarten foften im Vorverfauf' 25 und an 
der Kaffe 50 Eis. : Ren 

Tanzfränzchen und Interhaftung "Veran: 
ftaltet die. Schiller = Üo gr Nx.12 vom 
Unabhängigen Orden der Ehre anf..Sonn- 
tag, dem 24. Oftober, in ads, Halke, Da 
feitens. der. Loge alles gethan Wird, um den 
Bejuchern frohe Stunden. zit ‚bereiten, - jo 
tönnen alle Mitglieder, beren. , Angchörige 
und Freunde einem jhönen Vergnügen ent- 
gegenjehen. Das Yeft joll * Uhr Nach⸗ 
mittags beginnen, Eintrittsfarten Toften ‚25 
Gents die PWerfon. Mehrere Gejaugvereine 
wirken ‚mit, und. Gejangsjoli werden non 
Frieda Knauf, der „Schiikenfiest- und Hans 
Wagner vorgetragen. RER U 2 N 

Die Deutfiche Kriegerfamerat: 
{haft feiert am Sonntag, 24. Oftober, fir 
Schönhofens Halle von 4 hr Nahmittags 
an ihr 23jähriges Stiftungsfek..Di 
wird vorausjihtlich früheren. Ye ei⸗ 
ten des Vereins übertreffen. Fin erfahrenes 
Komite ift fchon feit‘ langer. Zeit.an ber-Ar: 
beit, um.durdh neue Meberrafhuingen 
Gäften die gemüthlichften- Stunden zu berei- 
a Ein großes Orchefter, fowwie eine aus 
mehreren onen eatergefell: 
fhaft werden bazu ige gi 
einem großen Erfo 

daß v 


int D 


Str. Fr 
‚Hohn Norris, Tistilwa, SU. 


 aciten. are: 


utfche Frauenverein Martha 
feiert am. Sonntag, dem 
‚Yondorfs Ha 2: 

jähriges. u f 

gen in Ausficht ftelendes Unterhaltungs- 

programm -ift für Diefen Ehrentag des bes 

liebten. Vereins aufgeftelft worden, und bie 


am Vorkehrungsausfhup thätigen Damen 


Lind; Burmeilter,.. -Präfidentin; Emma 
Stamm, Bizepräfidentin; S Pan⸗ 
low, Auguſte Zieſenhenne, Auna Jolly, An⸗ 
na Baſedow u. Thereſe Böhm rühten fleißig 
ihre Hände, um das Feſt zu einem in jeder 
Hinſicht denkwürdigen zu geſtalten. Der An— 
ug iſt auf 3 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt 
Eintrittskarten koſten 256. 

Der Turnverein: „Einigfeiw 
veranstaltet am Mittiwod,; 27... Donnerflag, 
28., Eamftag, 30,, und Sonntag, 31. Otto: 
ber, zur eier jeines zwarizigjährigen Bes 
ftchens ein: großes Wolksfeft, genannt „Vier 
Tage im Grunewald“. Tüchtige Mitglie— 
der, die mit den dortigen Verhältniſfſen ge— 
nau vertraut ſind, haben die Vorkehrungen 
in Händen und werben den Beſuchern den 
Grumewald mit jeinen Sehenstwürdigfeiten 
und Beluftigungen aller Art natirgeireu 
bor Augen führen. Für jeden: der vier Ta 
ge wird ein anderesiinterhaltungsprogramm 
aufgefteltt, “am: ziveiten folf ein großes 
Preisjingen ftattfinden, zu Weichen alle dem 
Verein befreundeten Gejangvereine eingela= 
den find. Xe zwei Siegespreije fiir den be- 
ften Vortrag von. Tendenz und von Volfs- 
Liedern follen vertheilt werden. Turner und 
Sänger haben freien Eintritt zum Feſt, das 
in Hörbers Halle, Blue Island Ave. und 21. 
Biace, abgehalten wird... - \ fr 

Der Rorthweſt-Frauenverein 
feiert am. Donnerftag,, 28. Oft., im großen 
Saale der Wider Park’ Halle. fein 8. Stif- 
tungsfeft: - Die Damen Karoline Krauſe, 
Präfideittin; Anna Rebenftod und Emilie 
MWifite ‚haben ein fehr- hübjches, aus fomi- 
ſchen Vorträgen, Tanz und Kaffeekränzchen 
beftehendes Unterhaltungsprogramm. aufge: 
ftellt-und werden: für. gute Mufif-und Erfri: 
Keen erfter " Klafje jorgen. Sie geben 
ih. der Hoffnung Hin, dag’ alle_ Freunde 
und Belaniiten der Mitglieder id) mit die: 
fen. zitfammenfiirden werden, um ein paar 
recht. vergnügte Stunden zu verleben. Der 
Anfang ft auf 1 Uhr Nachmittags feftge- 
feßt, ‚det Fintritispreis von 15 CEts. ſchließt 
gleich Beyahlung für Kaffee und Kuchen ein. 

Sein‘19. Stiftungsfeft feiert der Safe 
View : Damenbdberein am Samftag 
Abend, 30. Oftober, in der. Lincoln=Turns 
halle mit, einem Ball. Der Verein rechnet 
auf einen. glänzenden - Erfolg, da der aus 
dem Tamen Amalie Krauspe, Präfidentin; 
Charlotte Kremfer, Mary Tfehne, Emilie 
Schellenberg, E. Lauterifchläger, Wehrheim, 
Sad, Hoyer und Hendle beitehende Feltaus- 
fhuß aufergemöhnlihe Mühe und Koften 
aufwendet, um den Befuchern : fröhliche 
Stunden zır bereiten. Cintrittsfarten: find 
bei Mitgliedern für 25 und an der Kaffe für 
35. Cents zu haben. 


Der Pfälzer Frauenpverein 
wird am: Samftag, 30. Oktober, fein 12. 
Stiftungsfeft nebft Ball in Yondorf3 Halle, 
Ede North Ave. und Halfted Str., abhalten. 
Die Pfälzer haben. noch immer bemiefen, 
daß fie Großes Ieiften können. E3 braucht 
daher nicht befonders bemerkt: zu werben, 
daß Jedermaniı fich. gut. amüfiren wird, 
denn wer ſchon einmal eine Feſtlichkeit des 
Vereins mitgemacht hat, weiß, was er zu er⸗ 
warten hat. —— Geſangvereine ha⸗ 
ben ihre Mitwirkung zugeſagt. Das Arran⸗ 
gementskomite, beſtehend aus den Damen 
Anna Hoka, Präſidentin: Lena Hutter, 
Vize-Praͤſidentin; M. Jochim, M. Maß— 
mahın,. E; Wigger, W. Scheske, J. Kienel, 
A. Uirich E. Folz, E. Theobald, D. Frey 
und. Mi Hunter, hat-teine Mühe geicheut, 
um: großen Erfolg zu ernten. Auch für gute 
Mufit und Bewirthung ift beftens geforgt. 
Anfang 8: Uhr Abends, Eintritt 25 Cents, 

Das große Herbft:fonzert des Haru= 
gari = ännerhor, weldhes .am 
Samftag,+30. Cttober, in der Vorwärts 
Turnhalle,‘ 2426 Wet 12. Str., nahe We 
ftern: Uve., jtattfindet, veripridht eines der 
hervorragenditen . mufitalifhen Greigniffe 
der Eaifon der. Südmweftfeite zu werden. 
Außer dem feftgebenden Verein werden noch 
folgende Gefangvereine mitwirken: Schles- 
wigsHolfteiner Sängerbund, Rothmänner: 
Liedertrany und Groß Park-Liederfranz un: 
ter der Leitung des Dirigenten DO. Geraſch. 


Aur nod; einige Tage, 


Nach dem 
1. November. 
tft 
der ' Preis 
830 


Dr. E. N. Alint. 
Vienna Medical Nırititute 
"4: 200 State Sir. 


» ö 

Dr, Flint's3 Plan: ni "ine 

nei’ Wochen um. $5 —5 bis der regulãre 
—— ———— — him 1: Ro 

t ‚beträgt. der Preis $25, nad) de 

ber tft: der Preis $30, und fo Tort Bis zu 350, 

Wenn hr . die Gelegendeit für 20 nebeit 

werden betfäumt babt, fo. fommt :auf alle 

5 ue jest. fofort und macht Eid die $25 Df- 

fertd Zu NRube. Wedenft, diefe niedrige Gebühr 

von 825 Flint's Eine⸗Behandlung⸗ 


ar: Dr... 
WR De e. Schneiden oder Chloroform wird 
e Iieber nebofeh” werden. F 
a Weitere Zehn. geheilt 
"Bm. Eonnell, Balbaraifo, Iud., .202 €. Mon 


rde.Etr. BER 5 
3 B.MeGinlen,’Tiberal, Ras. : 
Abert un * Zen ee 
Theo. en 740 Southpot 

David Clacher ae Obio SEtr. 

B Drner, Union Wills Ind. 
S. Muiſtermam Ks Blace;. ZU. 
SuM 5* 536,8. 69. @ir. : 
Dm. Bepion, Waboningtoten,“ Pa., 313 Cedar 


be mit Meinen Brüden 

— — 
—— — oder 
ER 


Fern non Sala am Sanpag nd, dem 
30. Ott — —** aſino⸗Halle an 


‘Ca 
le. fein 25: | % 
hr viel Vergnü⸗ 


* 3 


Otto 
liforni Diviſion Straße. 
— ſind ein ſchönes Konzert > 


Dr 

ein- Ball, U 
ubden Damen Anna Bentin, 

Marg. Getatd, Jule” Schuber, Minna 
Kauß,, —* Grünewald, Marie Teisler, 
Anna a Mroͤtzky 
Hild, Bertha Martin und Klara Köhler iſt, 
den Beſuchern ſo viele und gute Unterhal— 
tung wie möglich ju bieten. Eintrittskar— 
ten werden im Vorverkauf für 25c verlauft, 
an zer Kaffe für 35- Gts, 3 


Te Hamburger Klub feiert . 


am fommenden Samstag. Abend im grokent 


Saale von Schönhofens Halle, jein 21.Stif- 


tungsfeft> Wie es bei Den Weiten des Alüubs 
üblich) ift, haben nur. Inhaber von Ginfa- 
dungsfarten, Die am’ der Kajie gegen Ein— 
laßtarten "zu 50.615. umgutanichen find, 
untritt; Die -vielen Freunde der Mitglicher 
werden ‚Daher gut thum,- ji) von diejen fo 
bald nie möglich Karten zn beforgen. &s 
bedarf teimer befonderen,, Verjiherting, daß 
auch dieſem Fejt der fidelet Hamburger mit 
der Erwartung‘ eines schönen Vergnügens 
entgegengejehen werden Darf. 

Am  Sonntdg, 31... Citober, hält vie 
Schiller -.Liedertafel ihr alljähr: 
liches Herbft:Konzert mit Yall in Schönho- 
fen’s Halle. ab. 6s ift auch, diesmal wieder 
ein. vorzügfiches Programm vorbereitet wor= 
den, das alle Beiucher zufriedenftellen wird, 
und an neuen größeren EChorwerfen werden 
zu Gehör-gebradht werden: „Landfennung“, 
mit Bariton-Sofo und Orchefter, &, Gtieg; 
„Frühlingsnacht“ mit Sopran-Solo, Sofo: 
Quartett: und Oriefter, M. file: „Das 
deutiche Voltstieb”, KR... Appel; „Schlacht: 
lied dern Affafeiren“, 2. Baumann; „Zivei 
Königer, Herm, Hutten! Säfte haben nur 
Zutritt, wenn fie durch Mitglieder einge: 
führt werden; Nichtmitglieder, die das Kon: 
zert beſuchen möchten, müſſen ihre Karten 
daher von Mugliedern zu 25 CEts. das 
Stück beziehen. Das Komert beginnt um 
7 Uhr Abendbss. 

Das jaährliche Nationalfeſt der Schweizer 
wird am..Sonntag, 31. Dftober, von ‚den 
Vereinigten Schweizerverei— 
wen feitlich begangen. : In dankbarer Er—⸗ 
innerung an;den;bor 150 Jahren geborenen 
Dichter des „Wilhelm Zell“ werden u. a. ler 
bende Bilder aus: Schillers. „Lied von, der 
Gloder vom ſechzig Kindern unter der Lei- 
tung von Frau Mitnne Schmidt geftellt wer- 
ben, und auch. jonft ‚bietet das Programımn 
des in der Nordſeite-Turnhalle ſtattfinden⸗ 
den Feſtes ſchöne Unterhaltung. Selbſtver⸗ 
ſtandlich werden die Schweizer Sänger ſich 
mit Einzel⸗ und Maſſenchören und bie 
Schweiger Turner ſich an den Darbietungen 
betheiligen, Herr Johannes Bodenmann 
wird die Feſtrede halten, und ehe es zum 
Tanz geht, wird ein großes Ichendes Bild 
mit. VBoltschor ;geftellt. Der Anfang ift auf 
3 Uhr-Nahmittags feftgefegt, Eintritt 25c. 

Der Shwäbifhe Sängerbund 
beranftaltet: am Sonntag, 31.Oftober, Nach: 
mittags. 3 -Hhr in der Lincoln: Turnhalle, 
Sheffield "Ave. und Dinerfey Blpd., feine 
jährliche Kirchmweih, verbunden mit Konzert, 
—— Aufführungen und Baß. Die 

änger haben unter ihrem Dirigenten G. 
Gundlach mehrere neue Lieder eingeübt, und 
der Vortrag dieſer ſowie zwei humoriſtiſche 
Stüde werden nicht verfehlen, die Beſucher 
auf das Beſte zu unterhalten. Die Feſte des 
Schwäbiſchen Sängerbündes ſind allgemein 
wegen ihrer Gemüthlichkeit bekannt, und 
auch dieſes mal hat das Komite, beſtehend 
aus den derren Wi. Maurer, H. Hartiwig, 
John Marks, A. Palmer, C. Iſenſtedt, * 
Sähulz und 9. Weidtmann, ſich die größte 
Mühe-gegeben, den Gäften die Zeit fo an- 
genehm mie möglich zur verfreiben. „Zidets 
zu 25 Gts. find bei allen attiven” Mitglies 
dern, foivie an der Kaffe zur haben. 

Der Deutfhe Berein Alpen- 
rofe feiert am Sonntag, 31. Oktober, - in 
Siebens Halle, Elybourn Ade., nahe Blad- 
hawf: Str., ‚fein 2, ‚Stiftungsfefl. Außer 
dem Tanz. fteht eine. größe WVerloofung als 
zweite Hauptatfraftion, auf dem Feſtpro— 
gramm, das in allen Ginzelheiten vom 
Teftausfchuß, den Mitgliedern Gmma 
Stamm, Präfidentin; Fred. Beyer, Friede: 
rife Behrens, Kati Kichtendahl, FredSchmit, 
Henriette Henfe und Johanna Hagemanın, 
auf das Sorgfältigfte vorbereitet wird und 
nicht: verfehlen Tann, den Befuchern fröhliche 
Stunden zu bereiten.‘ Mit dem yet ift 
freie Aufnahme neuer Mitglieder verbun 
den. umgrfengen wird um 3 Uhr Nachmit: 
tags; der, Eintritt Foftet 25° €t3. * 

In der Notthweſt Halle, North und 
Weſtern Ave., will der Frauenverein 
La Salle am Sonntag, dem 31. Okto— 
ber, fein Zljähriges Stiftungsfeft feiern. 
Präfidentin Charlotte rKogmann und an: 
dere eifrige Mitglieder regen fleißig und mit 
Sadtunde die Hände, um einen großen Er: 
folg fiher zu ftellen und. den Befuchern ein 
fhönes Vergnügen zu verichaffen. Lebhaftes 
Intereffe an dem fyeft gibt Jich alfenthalben 
in den Streifen des Vereins fund, und e8 
fann fomit nicht ausbleiben, daß ein ſchö— 
nes Grgebniß desiinternchmens erzielt wird. 
Das FFeft: beginnt: um: 3 Uhr Nachmittags. 
Eintrittstarten. toften imBorverfauf 25 und 
an der Kafie 3öc. 

Die Badifhe Sanger: Runde 
trifft Schon fert. Wochen umfafiende Vor- 
fehruigen, um ihr am Sonntag, 31. Oft., 
in Honderf3 Halle ftattfindendes Herbft- 
fonzert zu einem durchfchlagenden Erfolg 

u geitalten. Ber der PVeltebtheit, deren 
ich der rührige Verein in weiten Mreifen 
erfreut,. dürfte fich auch diesmal wie in 
rüheren Xahren die. Halle, ala fait zu 

ein exiweifen, um jo mehr, al3 unter 
Anderem - folgende Chöre zum Vortrag 
gelangen: -„Sturmbeichtwörung“, „Die 
Treue“, Lombardiſches Standcdhen“, 
„Wann und wo!, a unter Mitwir- 
fung ..de3' Heine = Männerdior und des 
Freier Saugerbund Das alte Miüt- 
terlein“, und als Schlußnmmer, um auch 
dem Humor ſein Recht zu laſſen: „Die 
Erfaßrejerpe von Auüippeldorf”. Für qute 
Getränfe ud ein anftändiges Effen ! ijt 
Sorge getragen, . 
„Einer der .„beliebteften Stämme der 
Rothimännger :- Schweftern, der Freund: 
ihafts3 » Stamm.Rr, 24, gibt am 
Samftag. Upend,. dem. 6, November, feinen 
erften —— — ‚Ball, und zwar in 
Hads ie, 1764 Barrabee Str. Jcher Be- 
fucher. und. jede et betin Ein⸗ 
tritt, der 25€. Toftet, eine Ahöne Mappe um: 
ſonſt, ſo daß die Feſtgeſellſchaft ſchon äuher⸗ 
id) ein; außergewöhnlich‘ buntes umd. Iufti- 
ges Gepräge Sagen ‚wird. Ein tüchtiger 
Vorkehrungs = Ausfhuß. sorgt dafür, dak 
gute Mufif,; gemadht erden mirb|\ und 
chmadha near —* u 


inerben, e8: finde 
hag Upend; 6.. Novbr., erivart 
Lothringer ne 

e Landsleute, 


hö zu ſein 
rj8 Sale De Be 


Die Hauptförge der Der ie N 
em 


, Märie" Wendland, Frieda - 


:fihende; 


‚su. machen. 3 beginnt um 8.U 


je 


en Konzert alles aufgeböten 


"um den guten Ruf des Vereins zu | 


» Wer einen gemlithlichen Abend 
unter fröhlihen Sängerh ———— ver⸗ 
ſaume nichtder Feſtlichteit beizuwohnen, 
welche am Sonntag, dem 7. November, in 
der Lincoln⸗Turnhalle, Diverſey Blod. und 
Sheffield Ave., ftatttfindet. Dem Konzert 
ihließt fich ein großer Ball an. . Der Ein- 
seitt beträgt 50 Gt3. für Heren und Dame, 
Eintfittsfarten jind bei den Mitgliedern des 
Arrangements Komites, Paul Wenzel, 
Charles Wederling, 9. Bauer, rant Lint, 
&.: Sivertien und A. Müller, fotvie bei‘.al- 
ien Mitgliedern des Vereins zu ‚haben. Der 
Anfang des Konzerts ift auf. Abends 8 Uhr 
feitgejeßt. > =. 

Die’ jÜhtlihe Kirmes. de8 Trieri- 
hen Unabhbängigen Bru-: 
derbundes wird am Sonntag, dem 7. 
November, in Yondorf's Halte gefeiert. Der 
Verein und jein Feitausfhu arbeiten mit 
gewohnter Sorgfalt daraufhin, daß. die ber= 
Ichievenen mit dem Feit verbundenen lin- 
terhaftungen, darunter Konzert und Ball, 


| den Beifall der Bejucher finden und ihnen 


jo. viel Vergnügen twie möglich machen, E 
unterliegt feinem: Zweifel, dak das Feſt auch 
diesmal in Bezug auf Unterhaltung “mie 
auf Gejelligkeit wieder ein voller Erfolg 
a he 

inen gfoßen Preis-Masfenball ver ⸗ 
tet der deutſche Frauen⸗ —— 
tzungsverein Leſſſang am Samſtag Abend 
13..Novenıber, in Yohdorfs Hhlle.. Die Bor: 
Ichrungent ‚werden von den Damen Marie 
Rofe, Präfidentin; Anna Aurten, Barbara 
Hanfel, Karoline Berghaus, Sophie Meyer 
ind Katharine Schulz getroffen. Gintritts- 
karten fTöften im Vorverkauf 25, an der 


Raffe 35 Ci. 
er lie: ⸗ 


F ra. e dere 
verariftaltet zur * rein 


Beier von Friedri ⸗ 
lers Geburtstag am — 
Novbt, im großen Saale der Nordſeite⸗ 
Turnhalle einen großen Ball,. Die Damen 
Luife Schubert,» Präfidentin; Gertrud Has 
fi8, Vigepräfidentin; Minne EChmidt, Vor: 
de; Bertha Zennes, Marie Niemeier, 
Marie Ladeivig, Veronita Meier, Emma 
Schlau, Margarethe Roth, Dora Braun, 
Imilte Had,/, Friederite Novi und Rofa 
Glatzel ſind am Feſtausſchuß mit Hingabe 
thätig und verſprechen, daß das Feſt minde 
ſtens ehenſo ſchön werden wird, die die frü- 
heren Veranſtaltung des Vereins. Anfang 
8 Uhr, Eintrittskarten 25 Ets im Vorder 
tauf und 50 Ets. an der Kaffie. 

Der wohlbefannte Gefangverein Ge: 
miihter Chor Fidelva 
veranftaltet am Sonntag, dem 14. Novems 
ber, in der Rordfeite-Xurnhalle eim Herbit: 
fonzert nebft Ball. Herr Kohanıtes Schulze, 
der bewährte Dirigent, hat mit den Damen 
und Herren vom Chor ein paar ſchöne die 
der eingelibt, aud)-andere Gefangveteine und 
tüchtige Soliften werben jidy "hören laſſen. 
Der Feſtgusſchuß beſteht aus den Munne 
dern Emil W. ale: Präfident; Karl Am: 
merglüd, Vorfigender; Henry Hollmann, Se: 
fretär; _Sulfus Splittgerber, Schagmeifter; 
Hugo Schwanzara, Henry Sad, Emma 
Helm, Einma Stamm, Xojephine Doerr, 
ohanna Heidinger und Magdalena Meyer, 
die in jeder Weife bemüht find, das Feſt 
auch in geſelliger Hinſicht recht erfolgreich 

hr Abends 
Vintrittsfärten koften im Voi 25, an 
Mer Raliie 50 ve 4 m u 

ie Sektion. U des Arbeiter: s 
tetffüßungsvereins, A. J—— 
feiert am Samftag Abend, 20.- Nobbr.. in 
Sounts Halle, 1502 Sedgwid Str., Gde 
Blackhawt Str., ihr jährliches Vamilienfeft 
mit Konzert, fomifchen Vorträgen und Ball, 
unter Mitiwirtung verſchiedener Geſangver⸗ 
eine. Das Komite hat fein Beſtes verſucht, 
um den Beſuchern dieſes Feſtes einige wirt 
lich dergnügte Stunden zu bereiten. Das 
braucht indeh faum noch befonders bemerkt 
zu erben, denn wer jemals ein Feſt dieſes 
Vereins mitgemacht hat, weiß genau, daß 
et ſich köſtlich amüſiren wird Eintrittfar- 
ten im Vorverlauf für Dame und Herrn 
25 Cts. an der Kaſſe die Verſon 25 Eis 
Rarten-find zu haben bei Ch. Count oder 
bei den Komitemitgliedern. 

Der North Chicago Deutſche 
Gegenfeitige., Unterftühung®% 
betiein feiert am Samftäg, dem 20. No: 
vember, in Hads Halle, 1764 Karrabee Str., 
einen Herbſt ball. Der Verein hat ſchon häufig 
— bon ſeinem Geſchid in der Veram 
altung vonßeſtlichkeiten abgelegt und auch 
für das bevorſtehende Feſt einen ſo tüchtigen 
Vorfehrungsausichuf ernannt, daß ein gro- 
Ber Vergnilgungserfolg mit Sicherheit zu 
erwarten ift. Das Feft beginnt um 8 Uhr 
Abends, der Fintritt Foftet 25 Cents. . 


Belic Soufe, 


Jin den Üblichen beiden Sontttags-Ron- 
zerten im Relic Howfe werden morgen bom, 
Mangotv’shen. . Crhefter u. a. folgende 
Stüde zu Gehör gebracht: Parifer Marfch, 
Scotts; Cuverture zu „Orphelis in der In- 
terwelt”,, Cffenbah; „Frühlingsträimer, 
King: Traumbilder⸗ Lumbyn Walzer aus 
„Nanon“, Gener.; Aber nicht nur hat Herr 
Mangofd, der Kapellmeifter, für Die mufl: 
falifche Unterhaltung der Gäfte geforgt, fon: 
dern auc, der Wirth, Herr Meis, it darauf 
bedacht, ihnen das Belte aus Küche .uiıd 
Keller vorzuſetzen. 

— — > x 


Volksgarten. J 

‚au 9. giloers gemüthlichem deutſchen 
yamifienlofät, 200 &. North-Ape, finden 
Samftag und Sonntags, forie jeden Abend 
Konzerte ftatt, welche fi der. gröhten” Be 
fiehtheit erfreuen. >. Von ven. -gegempärtig 
dort auftretenden Sünftlern find zu erwäh⸗ 
nen: Die, Pirettiften Sophie - und Hugo 
Gottſchall ſowie Adolf und Vidletta Hertel, 
die Wiener Sängerin Frl. H. Edelweis und 
der urkomiſche Rufik⸗Clown Teſchen Soli, 
Duette und komiſche Szenen wechſeln in 
bunter Reihenfolge ab. Zunt Schluß. jeder 
Borftelung findet unter Mitwirkiing‘der ge- 
— KRtäfte die Aufführung der fufti- 
sen Böffe, «Ge if, hurict? Matt. Der, Ein 
teitt if a. allen Vorftellungen frei. -- > 
— BE Dia 


W. Rodttes Wirtäfmaft. 


Duteh große Leiftungsfähigteit zeichnen 
fir Küche und Reller des befannten Wirthes 
@. Rabtte, 


1; Herrn Radtke gelungen, en 
inem der meiſtbeſuchten in Gegend 
—— Fur ſichere Unterkunft von 
Rtaftivagen und Fuhrwerken aller Art iſt 
ebenfalls Sorge getragen. ER 


he gamous⸗⸗ 
ER as! 


Binen gtdtihen. Griff Hat. die 
een er = 


chtiges leiſtet, ſo wird auch dei 


ullerton Avenue. 
Alte Rr.: 127135 O. Fullerton Ave. 


Yarbbreiter ſchwerer unge⸗ 
chter Beitlalenſtoff, M.. 
Schwere Comforters, 
ſtreift, große Sorte 
Sheppard Check Waiſts für 
Damen, zu 49€ 
Duting’ Flanell Schlaffleider 
für Kinder, Std, 26c 
— Sn zeskin: 
ür nner, Größen 34, 
36 und 38, werth 1 .95c 
Rodford Männerfoden, reine 19€ 
Wolle, werih 25c, Paatr...: 
Männerfhuhe, Vici Kid, mit Anö- 
pfen oder Schnüren, 108€ 
. biß 2,-werth $1.25, zu.... ; 
Schtwere: Mafchkeffel mit Kus 
us. pfer-Rand und a -Onr 
"Feine. grau. emaill. Theekeſ⸗ 
el, Nr. :8. oder. 9, A 290 


Waſchzuber, verſchiedene Grö⸗ 
29e 


Mehl — Wahlburns Gold⸗ Medal: 
2 Pfd. Sach ........... Soe 
49 Pd. Sad... 2597 


‚Sic 


Neue handgepflüdte 
Bohnen, 4 Pfund fü 
Bart 
für 


Santa Claus Seife — 8 


Feihes 'Zuder = Corn — 

3 Büchfen für 

ancy neue Earlh June Erb: 
———— für 25c 


Serabgeſetzte Lildr⸗Vreiſe. 
Affidavit keiner Rye, Preis 82.50 
für dieſen Verkauf, 
per Gallone 
California Port, Muscatel oder 
Sweet Catawba — per 


Gallone ge 


Tafelbier — 24 Flafjchen für...65e 


MOELLE 


& COMPANY 


Lineoln Ave., nahe Southport Are, 
Jür Monlag, 18. Hkior. 


‚Smweater 
Eovats- für 
Knaben, ftrift 
reine Molle — 
alle Größen — 
fpezgiel Mon: 


“ .I8c 


Yardbr e it e 
extra gute 
Qualität „un: 
gebl. Muslin, 
lin — fpegiell 


per % 
Yan. OME 
Ginderela Baby Flanell, in roja, 


creme, blau u, weiß, jpes DI 
ziel Montag, per Se Brac 


Seifen-Berlanf. 
Beite Family » Seife — 
5 Stüde für 
Columbia od. deutsche Mott- 
led. Seife, 6 Stüde für.... 


24c! 


Groceries. 


Quaker Toaſted Corn Flakes — 
per Packet 
Salmon, große Büchſe 
für 
Elgin evaporirte Milch, — 
6 große Büchſen für 
Unſer regulärer 28c-Kaffee 
per Pfu 
Van Camps Catſuck .......... 
Karo Corn Sirup 


Surodaiſche Wechſelraten. 


-Zeut Bericht der „Merchants’ Loor 
& Ztuft Eo.” ftelten ſich Heute die 
europätfchen Mechjelraten mie folgt: 

Deutſchland: 100 Mark. .$24.00. 

Defterrei * 100 Kronen.. 20.40 

Sſch we i z3. 100 Francs. ..... 10.48 

33 fand: 100 Gulden. .... 40.25 
Dänemark: 100 Sroner.... 26.85 
Rußland: 100 Rubel...... 52.00 


Zum Beipen Röpı. 


Mm die MWünfhe Aller zufriedenzuftellen, 
ot ber "Befiker des „Weihen Röß’l«, Mar 
Ball, “eine Damentapelle engagirt, welche 
—8 Samſtag und Sonntag Abends hören 
läßt." Da: das „Weihe Röp’l- jchon lange 
dr Sammelpunft don Deutfcen ift, die 
ſich ſtets da zuſammenfinden, wo es ge= 
müthlich zugeht und Speiſe und Trank mit 
Vernunft genoſſen werden, ladet der Wirth 
alte Diejen ein, denen das „Weiße Nök’l“ 
noch unbefannt. ift, I davon zu lberzeit- 
gen, daf Diefe Wirthſchaft ein deutſches Fa⸗ 
milienlotal iſt. 


Siemſens Valmgarten. 


In Siemſens Palmgarten, 814 North- 
Übe., treten die Gejangs-Duettiften The 
Roffos, der Komiter Thifins, Die Sängerit 
Le Ey, der -Liederfänger Roth und dieSou- 
Biette A, Harris auf, aud) der befannte Ko: 
miter Fugen Kolb von New Pork ift wieder 
de. Zum Schluß der Borftellung wird Dir 
Boffe „Fin Gaunerftreih” aufgeführt. Der 
Gintritt if frei. 


In nächſter ‚neu! 
el. Schelton, Sängerin; Hr. G. Shields 
— 


x — + —— 
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Handarbeit. „Kräge tun * 
tal_und Meue Rr. S. Clintm Str, z — 

fahrene Männer. Anzufragen % Nür DO des Su⸗ J Str Berlangt: Sefsrt! ? des Mädchen — Bantry. | ie 
von unferen 125x125 großen, mit Leitungswafjer verfehenen || rintendenten, F mens Cafe, 188 3. Glrt * — — * 
ae* Baht Ban ” seh in Heiner Familie R Samilie. Rein Balder ober = —— nn un mn, Gntbin. 


6 von wire @z tt& 6 ; 
ar o rve⸗n J — Macher, fowie Finifhers —— oder 


gen. 6 zer mose. Unrufogen im Den Goods | Dinffian € Si. Ge Bann. — — 


aflere-Collen in Well Win ei — 


—F 
« t: Ru d ider 2 * it u 
ek 2 Bioor, ee SE nen a Euls © ua al — Retail. sunesiangt: Weitere rau, für uügemeine Sauter» | (nzeigen unter Diefer Mubrit 2 Eenis Das Mark.) 

Marfdellgield&E RE: st: Junger Deutider, 2 taufmännifh : Haltum Meadp Sao 
eh ai N ebilbeh „mit guten — = Egger Berlangt: u Mr —— ET F ——— 
—— Bang, 106 Beihäfigun —S br. a | gut Behanptung. 8 Cr, made, 8. bes Breit; Sir * 


— bdolrſa 
Verlangt: Tinner; in guter brau — — J ——— er Deutfhes Mädchen für elgeneine 
85 75 —2 baar 8 1 0 2. wei. Une A. dir Ci, nahe Dion oh * Wr. We, 1012 Glaeland Ust. |  gepfangt: Frauen, für Imänberungen | ete 2 Flmenke we eine Bar 
*— ärts ——— X Guter Zurige als Blumengärtner. 2131 | - Gefuht: unger fleihiger Mann fuht Urbeit im | an Goatd und Sfirts. Nachzufragen dimtfe 
edzie Abe. ; {mo Ealoon, verfteht Porterarbeit, Tann beim Zartens | heim Superintendenten. Berlangt: Ein Mähsen für allgemeine —— — 


den aushelfen, WERE fetigen Plag. Beter- Arae⸗ 
erlangt: Wa Ne Num 619 (neue Nummer) Deming Place. (Alte Nr. I del 
Verlang genmacher. ue mer 1351 | mer, 1810 mer, 1810 Some © tr. Mothſchild & Co., J * * — Mn 2 Ina „Soms., 


wa 5 Minuten bon der Gar mmmmmmm — de : Yarbs 700. Baar ode 
Verlangt: Erſter Klaſſe In — * ——— — a at Fe rc State und Ban Yuren Sir. ee ne Mädchen für allgemeine Hausarbeit, —— —E F — 
auch Short Order⸗ nem eue ° 14jept2* u = 8 S. Marjdfield be, 14 


Peitungswaller und Einder-Seitenwege || = ET | na — N 


—— D. Gaftro Factory, 468 friefon Saloon und Beardinghaus. 
* Richard A. Koch, 


5 ggg Neue 
; 2 Ne. 118 W. Van Kuren Str. Dfter. t: Gates: Bäder, Konditor, Ornamentirer, | Binder. MB. 
Nehmt irgend eine Nords oder Weftfeite Car—fteigt an Srbing Barf Boule- — — — Ahr.: Georg Ehmidt, 515 Weis Str., | Avenue. ui 
- — Geſucht: der deutichen und boͤhmi Inst: € Per ites Mäpden; ." 
mächtig, flotte — ae eefocherild, 4520 Gran Soul. mi ajon Tania —— — zn, 
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Berlangt: Lediger Mann, um Pferde und fyurnace Gefuht: Dritte Hand an Gakes fuht Arbelt — - Gde Sarrab 
| 95 Div 5 ielb. Hausarbeit. But *hälterinnen immer an Gand. Xelephon: 
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infehler, Emma, 1 M., 1723 Biffell Str. au erlafjen; Gertrude en. Frederid ils — —ñ — — — — — — — — 

— — "3037 ein Abe. ler, —E Mathil de Be & arles Yo Tagelöhner, in Stadt, 82.25 täglich, außerhalb der Gejuht: Stellung ala Su gesciment, ges Berlangt: Junges Mädchen, auf ein * Fe H Min. Fahrt auf R Bahn. A——— 138 6lart em. 
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(Anzeigen unter dieier Rubrik 3 Cents das Wort.) 


Milbradt, Fred, * Tage, 8539 Da un: me Behandlung. —— hat Gelegen 
€ une Abra am, 172 %., 832 E. 39. Str — — — 
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Heim. Beite Referenzen erforderlich, Bitte vorzu⸗ 
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pegende Helratöbeßigenfen mwurben in ber Office Be: a u Tr tern Berlangt: Vormann an. Eales und MRoUs. 8857 | — — — — — Verlangt: Frau oder Mädchen für 6 Stunden ben EEE TE N unferer ifice und wir werben Ahnen umfere Mes 
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E h En l, 96. Echmeizer, das Pfund arbeit. Gutes Keim, Bogrd und Lohn filr den ride PVerlanat:: Mädchen für allgemeine Sausarbeit. Gefucht: Frau wünfht MWäfhe ins Haus zu nehs Zu vermiethen: Store und Wohnzimmer mit oe 


* Eajey, Anna Smith, 36,- 26. 
eorge Walter, Anna Brautier, 3% 


Xra iy. Meper, - Eftber Befterberg, Micigan Tel 


j Ibin Youle, Villa Nichols; 2, 
0 U. Mereita. Rae R NR. Me, R * 

ank Piver, Jennie Sladnifk, 3,0 

erman Slaufer, Helen Kodz, Pr) 


s Yeinfamen-Del, roth, "per 5 5 
a 


Ss2>PP>99P2 
— 


ran? Geslat, Marianne Hollinefa, 25, 9 
kein Madigan, Della Sullinan;: * —* Gaiolin ... 


’ 1 k 
Benjamin Triner, Clara Janonsty, a =. Prid, das Mfımd ö Verlangt: Aeltiicher Mann für allgemeine Haus: —* nade Chicago Ade. 
rank Formeile, Luch PBarnamsta, nr ; 5 i 

— — * tigen Mann. Referen verlangt. Perlangt: Gute S neiderinnen, melde an. an. 4 
————— u: ee FE een | Damencäeden "(oi) erden, Batke venketer | earge Wahn" 1355 Mal Ancn 2 Pb yon | Tran nur Mt, Biel 1 bie ohne tel, ’große de, 3544 Milwauter übe. (een 

; i Seen — el einſe nen, j < * 
—— "Diary. Wale Karen J NR me. er —A Mg ib (aabirteigen 6 WRREE MOM RI ' Dertanst; minsen für aigemeine Sausarbeit. | Tann cinjad tagen, malden und *5— Te 
es Shritienben, Snrrieft arten, %,, : —— — püttauß, 1544 W. 51. Sir frie e FE NEUE Nr. 208 Milwaukee ‚Ane. ſamodi bet Ele, hinten. felhft vorzuiprechen. 1823 Larsas | Mer. Rehm, 1557 R. Hale Gir. 
ge U. Jones, Sufan Ward, 2, 2. ne, un . Verlangt: Gewedier junger Mann, für E t: Frauen umd Mädchen; gute Wrbeit ja | "Im — ——————— 

—B— —— ie ware, 3 8. up, a * ee. eu Hessit: ZTeutih-Ameritaner, Bunte Bros —* Yun ui —— et: BR A: — RBI Melinpton Are — I Gefuht: Aunge deutihe Frau münfht Stelle als uns 1895 Baleu &t Miethe sie 
—— Anna Turboreda, 35 3. a — tn — ſtſa garantirt. 39 5. State Str., Zimmer. & —* Verlangt: Madchen fur allgemeine Sausgarbeit — - ne sun it. Am liebiten bei NER Wet. 9. D- Wrn aper Be 
Dr Bad ee lee 4— 2. bühner, das Band. 2o2unsienne — VORN Ace — mit „mas €: fin? muß a. — Keine Waſche Res uftagen — * Su vermiethen: Drei elegante. neue Stores zu 
rn Nolo, Anna Toveluccio, 58, 53. „Springs*, das Pfund..... .un... 8u⸗ i S. Salfteh Rd u. out 7 "un Berlangt: Mädchen für Fabrilarbeit. Fiedlet 40 ..GWe., 5 Wpattinent, nude San Taion aerane: * rg Tuüt_GieBe und item eigenen Preis din erden Mal, ——— 
— — 7 | Son, Hammond und ÜEugenie Etr. 120r7W- ve ‚Habe Divifion —— — — ve. Ede. Elſer, 1340 Sedawid Str. 160tſami 


Bert. €. Osınım, Grace 2. Tanner, 39, 35, Zeutihinst. Beb_ 'afund,. 3 % Verlangt: Weltere nordbbentfdhe 2 terin bel le für al Su vermieiden: GE: häft. 3235 Aiy- 
Ver angt: Mehrere Schloffer rant e. er e 
‚re a nr En. Verlangt: 35 Mädchen zum Nähen an Kruftnähs. ei —— Ein Mädchen wünſcht Ste Geſ⸗ a as. 


— 


35588 


——— — a 
ntbon ethe oſanne vi. Docter, 36, at. nie da un Hamrıond, And. 
jef Teirzersti, Ludiwitie Spamoiosta, MR, DU Rülber En ende RENTE RRENER aihinen, Erfahrung nicht nöt MWittiver und erwmachfenem Sohn. 3. Jurgens, 2210 Geſucht: 

Kar abs Biber, Raub — N. 2 nz — Du a a Derlangt: Grfter Mafie Gabinetmaters; ftetige uno outer vol. : 3. ® A * be "si E. Dibilidn Str. fafon ‘| gemeine Hausarbeit; leine Wäide. 1372 Miliwaufer en 

ee a Bialeyof, Ana Wieche, 27, 26, — Rp. Gewi ba3 Bfund 0.07 Arbeit, MW. 8. Coman & Co, Lake Shor: D Ge | Macedonia Str., nahe Wood und Divijion Str. EEE TE TOT TE TTS de., 1. Floor. — 
red Sevaref, Clara Songen, 96, 2. 80-10 Div. Gewicht, das Pfund 0.09 und Obio Str. $ € Drive 11ofii Nerlangt: Mrfahrene — Guter Lohn. BT RE EZ ET ERBE v then: Store, mit Simmern; 2. met 

Ban z San, du ae Mile, A, 2. Wemäte uud triides Obſt. vie | ⸗ 4634 Chamblain Ane., 1. FI — Beutihe Grin fußt, Bajanläge ohne > Kit Sande: oder Grocerp- Store; ‚nabe Säule 

ulta Wnoli, 29, 26. Wenfel, das ak 1. Verl Verlangt; renes Mädchen an li EN a u TER geln urling T ege 

his zn Eliyabe, 3 m 2 2, green 8 —5* die Bike. — —— Grancis Kol & bi u en 8 —5— Buter son, er en Fe etoemeine Banterbeit Get Am Gejudt: Ein anftändiges deutfches Mädchen fucht en 

njen, 23, 9 e e & 3* ‚2 e > 8arb* ⸗ 

[rung Beaeginbe, Merpennapucabinte, 24, ee a 181 GeR Late Bi. — gina | Meile di GA, AIR KR Wäsfbindtem Bin. EEEMEM | Aepiafem_ Eüenser. Gutes Gehn. Deinaitins,, 419 gute Steie für Kausarbeit. Zu erfragen ek gig" Semieiben: Bier, Zimmer, mit Baberimmer, 
ed —** — ——— 3, 19. — F ee Se Verlangt: Uhrmacher, erfter Slajie Nrbeiter mit „erlanet: —— ne war Belden Ave., nabe Clark Str. ſaſon Datley Av Ave. sl 2 

telinsfa, 25, 19. Blumenkohl, die Rifter-uunerenenss ** vollftändigem Werkzeug. Anzufragen bei Mr. M tabltjjement BER: 1'772 7200 er ep Zen er iethen: 6 Bi 
anf ansehe, Louiſe Stratil, & : ; Ban ne äuftagen bei Mr. Megens Verfanat: Deutfhes Mäpden für affgemeine Geruct:. t: Mädhen wünfht Stelle für Ge Zu vermiethen: mmer, 
B atil, 2, WM. Sellerie, die Kift 0.20 —0.65 berg, Gears, Rochud & Cn. je | Demkae Aedmitten frei or — et. Südoftede Sarorence Ape. und Kenmore, ——— oder — Koch 2 A —E 1619 vine Sien nahe Rorth We 
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fen 4 


—— und Gas, $13: 


oO 
t 


L 
5 


ſeph Kotula, Jennie Bures 3 N, Ropfialat . rer ford, 18 ©. Taf Part Are. — — — — ——— 
Soatet, Giipabeth Blahto, 3, 18. Blattjalat, die Rifte.--unnner- ser OS] Verlangt: * — do--jon | 3. la fafon | oder Saloonküde. Keine Sonntagsarbeit oder je- 
Mom ®. Etroud, nalen u Ds . ot: 15 erfahrene Jungen zum Wurſt abdres on d « Zu Vermiethen? Store, —* war fieden Jahre 
m Barry, Ama Saal D., Solins, ©, 9. ee 10 eh “ 0 an — derel. Us⸗ ER WR: ‚_bofefa Verlangt: Fleibige und willige Mädchen; tönnen Verlanat:, Mädchen für allgemeine Hansarbeit.— = — — — an denfelbem Platz. 8008 N. Aſhland Ave. ſalſo 
Barrv. Anna Haeſſil. % . Moprrüben, 100 Bündchen .... Verlangt: Ein guter Gemeider; Metige rbeit, kei zu" Arhett guten Lohu derbienen. &8 Yrant: I? Wöreft Ape., Milmette, IM Tel. 192; Glabt: Betuit: SEAnPitmee Ben _ fait Gute: ger Zu —— 6 —— Flat mit Bad 2% 
Kin | S * Vi mieheln, her Bat. en.” 5 4018 Welt Late Str. “mid Be mn. 5 Ua \ —— ——— ——— jaja 
‚ nn, üne tebein a Rn ——— ——— —— “> ⸗ * 
Ehomas Bell, Suf u, 3 Mühen, das Hundert Berlangt: A Verlangt; Mädchen, an Kraft-Rähmaſchi Berlanqt: Gute Wäſcherin für Montag. Asd —— — — 
I genten uud Wusleger fr nee Brit: 98: majchine u vermiethen: 4 Bimmer Wohnung, Bad, Gas, 
mien-Bücer iv allen Spraden, Zeitfetiften und E——— 1644 Meyer Court, nahe Eaſt —X 21% Erpftal Str. ar See a Baushätein, u ae $14. 1350 fetiger . Gde Southport Une. 


Bes ee el a Kertiae, 200 Wünkfe 
b ajahe, 25, Rettige, 1 ündden. Ralender, für Chicago umd auswärts. Sehr Inh: | Ape- 
nende Bedi OR _ Rerfanat: Bute Wäfherin für Montag. (19) 817 | Rorzuinrehen bis Montag. Thomas Str, ⸗ 
ne —— Wells Str. 1WotIoX ea nass on Ehürgen zu nähen mit | Ehen Black. nahe Weſtern Ave., Mrs. Holz. —— — r Dust 


rant U. Kohnion, Jennie —— 22 üßto der Sad 
tliam Roberts, Angela Darling, 26, en —— die Kite Q 3 ® * jch . Sim 1499 R. -Halited 
erlangt: Intelligenter Junge, ded Zuft bat, ein a RRRTGPERDR EN Perlang — 
angt: Junge Dame, Thh aufzu⸗ Geſucht: tſches Wädchen ſucht Hausarbeit. — 
Sandiwerf zu erlernen. Mub Talent jum Seicnen ER — | ivarten, eine; “hie ettoas mut {ft und englifch — Berden. 115 inte a : Zu vermiethen: Store, auf zimei- Sotten, nd 


KLLEIL LI 
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ohn ®. Broomfield, Mortie Smith, 3 29. Mfefferihoten, die Rifte..... — 
obert Miller, Tizabeth Moers, WB, 8 Veterfilie, Dutend — — 0.08 
bel 9. Sähad, Unne M. Peterfen, 31, 30 Birnen, das fyak 3% haben, Näberes: Zimmer 1104, Nr. 42 OR Madi: | 
’ . a r = : icht, A. 131 ab d ’ r 2 
— na Gars a Teintrauen, 8 Wand Bart Im Ei Wetimt |  Mäbthen, wenn Ihr gefchiet mit ber | MH | — Waih-, Bügel: und Hation, ober zu, Derfaufen; Costen find 5* 
8 R. Glace, op. 36, 26. Melonen, Gemb, die Miflesesereenere O erlangt: I Nadel jeid, lernt das Pubwarren-Geihäft | Perlanat: Mädsen für allgemeine Teichte Hansar- | Hausreinigungsftellen. 4402 La Salle Etr. Therein. | tief; gute Lage dag oroRen 
0 ner —— 18. | Rronsbeeren, das dehec. — — ken pain ae D Debeen, um in | und werdet unabhängig. Wir bezahlen Be; ae, SM . DIE 00: VOR SEN za \ De 1 ee ie tat; a weni 
t Bryniarsta, — 2. Bohnen— N Arbeit abzufragen: 116 Wet Eu hetig ä 8» h afon nebft Haus, KOM. chzu : 3710 Urmitage 
Frances Rochlut, ©. 19. | { prrior. Str., | End $3 per Woche während der Lehrzeit. Ave., Parbierftube, 2 
* — ae —— "35 £ swiigen #. Glart Str. und Sa Galle nd Kummt Montag Morgen fertig zur Ar- Verlangt: .Ueltere Sram, bei Kranker Frau aufs — ae en —— ame — 
* en 23_N. Motde Nierenbobnen beit. Nathan Herzog & Co., 215, 217, j zuiwarten. - 316 R. Robıp Str. Ehepaar. dite 57— ober Meitetähe Dh ao —— — — — Flat; 
en en! edzie ’ IWW. 


2.25 . 
gu Yobnfen, Alma Bed 38. Simabohnen, Kalifornia,. 100 Bi. 4.80 219 und 221 Monroe Str. —— — 
— Mnne — 2 ꝛi. > x * un Of Berfongt; Gin aufs Mipden fir 2üßenerbeit & — 
— @, WM. artoffeln, Farladugs, Buſbel.....87 Verlangt: Männer und Frauen. — — U Tran NKeine Sonntagsarbeit.— — * —— ———— Te 
a ae Gligabeth Mm ünberfon, i Eüplartoffeln, das Haherussensenee 1.75 —2. (Anzeigen u unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort.) —— a * —— I 1958 Fulten, Ede Robeh Str. fafon ee ae mes! ie ms us gl — 1701 Sheffieih Üpentie ‚Bi — 
iafon | Perlamgt: Mädden für allgemeine SauSarbeit, | F. 00 Abendpoft. Fe | une lg au Dermietßen: Bier — def: Moon 


Mentbion, Karolina em 
ucis — Ei, Genevicne Sarri - > Berlang:t :t Mädchen oder Jungen, zum Giriden; 
euter Lo I. Obs feid, 1 Divifion Str. Tr eg muß: —— — enter Lohn, Feine Familie. i de Mäbe 
Kleine Anzeigen. Einmal a a jfon | „ Oeiußt; Tngart_ um flamiit Tareheme sm | Hier zit ser ohne Rate. Grobertige am: en 
nn} — ugs 


per it nee he; wi es —— 
BVerlangt: Welteres Chepaar für Aanitore@rbeit. | Hodne ÜUpe., nahe Divift * —A Flat. ö — —ee — — —— chin 
X Möblirt — — Bedlangt: Gutes Mädchen für a * Sans: | oder Qunchroom, mo feine — iR. 1895 — 
Untone —— Berlangt: Männer und Knaben. Goldberg, BI een 3 ——— ——— 13 Kriahtmonh ve. nahe ve 
—XR Ben Annie nn (Anzeigen unter diefer NAubrit- 1 Gent das Wort). 2 — benorzugt. John Krumm, 1509| Schirmier: 154 W. Taylor Str., —— Aſhland — — — — Zi Baer a dort, 
Kir Gebet, Mer 5 "Berlenet; But Eöndbe für ee mh am | fh“ — Sub I nme ——— Geh, MRTERCE 
nd £ Berlangt: Mäden in Gandyfabrit_ zu. arbeiten. u hügefn Tann, Eee 

EEE IE ES nn —— ee Bär — — 

: Aumaes Mädchen für - berfönlich vorzuipreden | Su vermieten. Dahzimmer mit 

Etfadrung — Mrs, Sonit, "SB Galame GSalumet Bi frja — — — 338 R. 
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Berlangt: Ei eider als Bufhelmen. mE mens 
diger A Din. —* ee! Lohn. Do "Sabre 8. | Stellungen judhen: Männer :nd Knaben. Er rc 
; & afang. wi 


e Str., Store. - i — 
— — — — Erxien unter diefer Rubrit.1 Gent das Mars.) * — —— —* — 337 
erlangt: Sungmann. 56 €." 12.-Gtsahe. — — — — 4 ——— = ae te u 0 De / gie KR — 
I Berlangt: Zunge an Gates ım helfen; Rattarbeit. | Gteik; ride Yeuria, — * 
819 Wilwanfer Abe. engliih. 896 M. FE — Bee Rt - a — 
Berlangt: teracbeit; ’ — 7 a s — imgen fuchen: cheleute Slumber "> und @ely: 
ee ee EI 13 BERERBRFEEGESENER 3" 3, Ba ee re 9 BE m er 
i 5 RA * BR : ; — ee em 
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»BWesmweilen. 
8, The Bullber of Bridges. 
Opera Bellen „st 3 hab Money.* 
— „Marcelle.” ß : 
— „Ihe Third Degree.” 


at et. — „The OP Tomn.! 
3 Theater — „ice of Old Bin: 


le, — „Steongheart.* 
ial. — „Follies of 1909.“ 
— „The Diftrict Leader.” 
.— Br une. 2 
. — „The Regeneration. 
pera Houje — „Madame &." 
je — Konzert jeden Ubend und 
ahmittag. 
ir — Konzert jeden Abend und Eonntag 
ag. 


— — — — 
(Sortjegung von ber 7. Seite) _ 
——— —— 
Zu vermiethen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu vermiethen: Schöne moderne 8 Bimmer:&ot- 
tage. 445 N. Halftev Str. ſaſo 


Zu permiethen: 1543 Wells-Str., wahe North Ape., 
t Zimmer Suite, alle groß und heil, neu delorirt, 
Re a gehalten und beleuchtet. Offen zur Ein» 
icht. 


u vermiethen: Schöne Cottage, 6 Zimmer, alles 
nahe Hohbahn und Straßenbahn, 1225 Wel- 
ington nahe Wacine und Lincoln pe, dofa 
Zu vermiethen: Modernes 3 Zimmer Flat, aud 


Btallung. North Dalley Ave, nahe North * 
rſa 


Zu vermiethen: 6 Zimmer Cottage, ſehr modern. 
gi Nunmer 886 R. Oatley Ave, nahe Rue 
Be. 2 ti 


Zu vermiethen: Zwei 6 Bimmer Flat und Stal- 
king. $15. 3803 Nihmond Str., nahe Grace Ei 
t 
Zu vermiethen: eine Lage, gegenüber Maple: 
food Station, Diverjey, Ede Zalman. Nahzufra- 
den: BI6 N. Rodwel Str. 1508, 110% 
Zu vermiethen: 9 Zimmer Flat, 2. Flopr, Dampf: 
heizung, Janitor, große. helle Zimmer, 1807 Ham- 
mond Str., nahe Lincoln Part, 40.00. — 6 Bim: 
mer Flat, 2. Floor, Dfenheizung, 846 Greenwood 
Zerrace (Dunning Str.), nabe Lincoln Ave., $18.0. 
immer Flat, 1. Floor, Ofenheizung, neues Ge⸗ 
äude, modern eingerihtt Waichkühe, 818.00. — 
4 Meltoje Str. nahe Weftern. 
3.9. Kraemer & Son, 84 La Salle Str. _ 
Phone: Main 210. dofrja 
u bermiethen: 6 Zimmer Flat, 1105 W. Ran: 
bolyh Str. Kalte Nr. 328), nahe Euttik Str., $12. 
Schlüſſel im Top Flat. bofrjajo 


— — ——— — — 


Zimmer und Board. 
IUnzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu vermiethen: 8 Zimmer, mo ih Board umd 
Aufficht für mein Kind befommen fann. 2811 
Emerald Avenue. 


Zu. vermiethen: 2 Prontzinımer für, Haushalt; 


2.50 per Woche. 1023 Late -Str., Ede Carpenter. 
Verlangt: Deutfhrungariihe Boarders. 749. North 
Uve., nabe Halited. 


Zu vermiethen: Warme immer an ein oder 2 
junge Herren. 541 Oft North ne. 

Zu vermiethben: Möblirtes Front-Bettzimmer; — 
billig; Dampfheisung. A. Blanck, 500 Center Str., 
nahe Lincoln Park. ſſo 


Zu vermiethen: Hübſch möblirte helle Zimmer; — 
eparate Eingänge. 515 Oſt North Ave., oberes 
fat. Alte Nummer 208. 


Zu vermiethen: Möblirtes ſchönes Zimmer für 2 
Nobomers; ſofort. 1411 R. Part Ave. 
Zu vermiethen: Schlafzimmer; feine Kinder, 2933 
Gouthport Ane., nahe Nıncoln Ape. 
2A TEEN TIERE rg 
Zu vermiethen: Müplirtes Zimmer und Küde, an 
Ehepaar. 440 Lincoln Yive. fajonıno 


Zu vermiethen: Großes möblirtes Zimmer, an 

givei Herren orer Ehepaar. 2442 Lincoln Ave. 
jajonno 
—— — BERGER — 

Zu vermiethen: Möblirtes Ziämmer, an einen 
oder zwei Herren; mit oder ohne Koft; gute Ber: 
bindungen. 3125 N. Afhland Ave. 

a * VE — 

Zu vermiethen: Möblirtes Zimmer. 844 Center 
Sſt., hinten. 


Zu vermiethen: Großes, helles, möblirtes Zim— 
mer mit Board. 2118 Biſſel Str. 

Zu vermiethen: Großes möblirtes Frontzimmer 
mi Kleidercabinet, Bad, Gas, jeparater. Eingang. 
aſſend jür 2 Freunde. 1942 Otto, nahe Robey 
Straße. 


Befiere, jolide Dänner finden gute Koft und gutes 
Keim bei alleiniteyender Frau. 1641 N. Halſted 
Str., nahe North ve, 4. Blat, vorne, Ya 
zufragen Sonntag Bormittag. 


Zu vermiethen: Reinlice, möblitte Zimnmer. an 
erfänsige Wänner; $1.25 bis $1.50 wörentlid: «42 
©., slart Str. . Aalas Jaſon 

fi Boader oder Roomer verlangt. Top Floor hinten. 
0 State Str, 


Bei jolider MWittwe 1 jchönes Zimmer für ein oder 
zwei Herren zu vermiethen. 3708 S. Emerlad Ave., 
nahe Halſted. 


Wunſche anſiandige Voarders eder Roomers. — 
1152 Setgwid Etr., Hinterhaus. 

Zu veimiethen: Schönes helles möblirtes Front: 
zimmer für bejjeren Heren, Privatfamilie. 1735 Yar: 
abee Str. 


Zu vermiethen: Warmes gimmer mit Bad. 1924 
Bilfel Str, nahe Genter Sır. Hochbahn. 

Zu vermiethen: Frontzimmer. 16499 Sepgwid 
Etr,, Flat 2. 


Qu vermiethen: Schöne mÄblirte® Zimmer an 
errn. bei glleinftehender Srau. 1444, Elebeland 
ve., Hinterhaus oben. 


Zu vermiethen:. Helles warmes Bimmer, 1619 Ors 
&ard Str., Flat 2. 


Zu vermiethen:, Möblirtes Zimmer an 2 Freunde, 
885 North Ane. 


Bu vermiethen: Großes Bettzimmer, mit Kleider: 
Elojet, oder Frontzimmer mit- Bettzimmer; paffend 
Ki junges Ehepaar oder zwei Herren. 42 Grant 

face, nahe N. Elart Str., 2. Flat. 


Zu vermiethen: Anftändige Frau oder Mädchen 


ender Frau. Eporie Ave, nahe Sigel. Tel.: 
Hudſon. 


Zu vermiethen: Ein gutes Zimmer, mit Waſſer, 
VPantry, Kleider-Cloſet; 8Wdie Woche. 1700 N. 
California Ave., hinten. 


—* reines, helles, billiger Zimmer bei allein- 


F bermiethen: Möblirte gene mit Board. — 
3651 N. Halited Str., nahe North Une. fafo 
— — — — — — — — —— — — — 


Zu vermiethen: Möblirte Zimmer, 81 aufwärts. 
I Wels Str. 


Zu vermiethen: Neu möblirte Zimmer, Dampf: 
kam. Telephon. ein Blod don Lincoln Bart. 
jend für. Zwei. Erftes Flat öftli. Board wenn 
gewwünjcht. 454 Deming Place, fafonmo 


Zu vermiethen:. Schöner Parlor oder Doppel: 
Warlor, Dampfbeizung, für ein bis drei Herren. 
2 Wisconjin Str., nahe Lincoln Part. ſaſondi 

vermietben: Bet alleinftehender Frau .fein 
blirter FreontsPBarlor, aub ein Zimmer für 
Soufeleeping. 1015 Washington BIvd,, Xop, Floor. 

Su. vermiethen: Gin hübſch möbliertes Bimmer, 
Mempiheur „in Heiner. $amikte. 1544 (neu) Weft 
12, &tr., nabe Aihland Biod, afomo 

vermietben: Kelle warme Zimmer; heikes 
geile. nur Herren. 19 North au Shr., nahe 
diſon. ſaſo 

du vermiethen: Frontzimmer, $1.75. 19338 Weſt 
Mäbdifon Str., 1. Flat. doia 

m vermiethen: Bwei Zimmer mit guter Koft. — 
8157 Brairie Ave. ..mifa 


Orbentlicher Boarder oder Roomer gewünfct. 1933 
Home Sirake. frfa 


Zu vermiethen: Möblirtes Helles Schlafzimmer 
an: älteren Serin oder Dame, bei deuffcher Frau. 
2 Chicago Upde.,. 2 Treppen, rechts, "nahe Wells 


tv, frfafon 


u vermiethen: ang ie Mann findet jhönes 
Seim bei alleinftebender Frau. 612 Uvers Wpe., 
nabe Obio Straße. ! frſa 


Su vermiethen: Möblirte een, 


ger Str. nahe Lincoln Par 14otim& 


bermietben: WMöblirtes Zimmer an_ zivei 
dihen. 1300 Auftin Upe., im Store, 13088, iv 


; Zu miethen geiucht. 

Mnzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 

nme ren 
2 H t: 2 bis 8 leere: Zimmer von 
** — — * Kinder; Rorbfeiten Adr.: Q. 
MR. 90 Abendpoft. 
neh 
t: Deutfhe Bamilie fucht Board, 1997 
* Kin Ave. 
F ——_ | 
I heiter; in mittleren Jahren wünjcht bei 
F ill, —— (Kein Boardinghaus.) Mdr.: 
„159 nbpoft. i 
ir wänit Roomeis, Neue Nr. 132 Wells 
‚mitt ‚Flat. 5 


— * 


i mit Zim⸗ 
— 
% 2» in £ — 


Jſere Kunden, die wä 


— — — — 


Möbel, Hausgeräte u. |. m. 


(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Merk.) 
Freil 


rei! ret! 
Brahtänle Gefchente welche einen Werth von 2.00 


bis 15:00 haben,» — wir frei, an alle. uns 

f gend. unferes großen Kerbiters 

öffnungsBerfaufs Möbel oder Defen eintaufen. Sie 

brauchen bei Ddiefer Methode - fein Jahr Xrabing 

Stamps, zu ijparen um am Ende etwas minderwer⸗ 

thiges einzutaufhen, fondern Sie befommen €3 

eleih mit nah Haufe, und garantiren wir ‚gleich 
zeitig eine-25: bis Zöprogentige Grjparnik bei allen 

Einfäufen: die. Sie bei und machen. 

Wir ‚haben über. 150 ——— Mufter von Rod: 
und Heizöfen zurYuswahl, und. daß unjere a 
die niedrigften find, fönnen Sie fi von nadfols 
gender Lifte überzeugen. 

Teine Kodöfen, jhön mit Nidel verziert, garantirt 
gute . Yadöfen, überall vertauft für 25.00, bei 
NRBSISB. tee 

Andere Kochöfen zu............ — 
Prachtooelle Stewart Selbſtfüll⸗ Oefen, mit den 
modernſten Verbeſſerungen, voll — ver⸗ 
ziert, ein 55.90 Ofen, zu....... —& 

Andere Selbftfül-Defen zu 1 

eizöfen für Weich: und Hartlohle, 3 .. 

tarle Eiſenbeiten zu.......... FR 
Starte Sprungfeder mit Support.... 

Cotton Top Matratzen .. 

Betten mit ſchweren Pfoiten, feinfte Mufter, — 
mit Mejling- Verzierung, mwerth 12.00, 44. ... 6.50 

gusjiehtilde SU. .sonsscscbnnnnens so... * 

Stühle mit hoher Lehne zu..... 

Drejjers mit gejchliffenem Spie 

Side Boards Americ. Duart. Dükl...uresernrr 

3:Stüd Polfter-Möbel, Mad. Finifp mit Be: 
tona oder Seidenplüfch überzogen. ..un.......12.00 

Große Brufjel Teppiche..... a 9.75 

Venitergardinen, 3% Yards lang, werth 2.00.. 98 
Baar oder Seihte Abzahlungen zu den liberalften 
Bedingungen; feine Zahlungen verlangt wenn Ihr 

trant jeid oder nicht arbeitet. 

Botichen, 723—725—727 North Ave., 

nabe Halited Str., alte Nr. 194 Oft North Ave. 

Bitte die Unzeige bei Ihrem Einkauf boraupeieen: 

25ſp 


Zu verkaufen: Parlor-Ofen. 1626 N. Halſted 
Str., Top Floor. 


Zu verkaufen: Ein faft neuer Kohofen und Til. 
1296 E)dy Str., nahe Racine Ave. 


"Zu verkaufen: Kochofen und Waihmafdine; fehr 
bilig. Saaje, 37 N. Aihland Ave. 


Zu verkaufen: Guter Kocofen billig. 1847 Ely: 
bourn Ude. 


Zu verfaufen: Billig, Küchenofen $3; Leder Coud 
$10. 358 N. Hoyne Ave. und Cornelia. 

Billig zu verkaufen: Neue Parlor-Einrihtung, 
zwei "Bettzimmer- und — Küchen⸗-Einrich⸗ 
tung. 1321 Welis Str., hinten, Top Flat. 


Zu verfaufen: Billig, faft neue Wafjerkraft Walch: 
rn und Nähmajhine, Flat 1. 2012 Indiana 
ve. 





Zu verfaufen: Möbel, billig. 590 enter Sir., 
Ede Mohatt, Flat 6. Zu treffen bis 3 Uhr Nachm. 

Bu verlaufen: Beinet Davenport, eifernes Bett, 
Matrage, Spring, Tiih und Sofa. - 5252 Ealumet 
Ave. 


Zu verlaufen: Stahl:Kohherd in gutem Zuftande. 
Guter Vertaufsgrund. 2133 Grove Str., 2. Floor, 
gegenüber Hamilton. 


Zu verkaufen: Ein Heizofen (Hot Blaft) fir $. 
872 Orleans Str., Flat 2. 


Au verkaufen: Eleganter Parlorofen, wie neu $4ö 
für $25. 513 (alt; Wells Etr., Store. dofa 


Zu verfaufen: Stubl.- 611 Willow Str. -- 150fli0X 


Zu verlaufen: Ein eijernes Foldingbett. 611 
Willow Str. 150k1wæ 
Verkaufe ſämmtliche gute Möbel 6 Zimmer Flat, 
eleg.: Leder Parlor Set, Coud, Teppih, Schaufel: 
ftühle, Betten, Drefier, Chiffonier, Küchenofen, 
Heizofen, Ausziehtiid, 6 Stüble, Bücerfchrant, 
Nähmaichine ujmw., befte, billigfte Gelegenheit, fofort. 

2023 Dayton Str., nahe Genter Str., unten. 
120flto 


Zu verfaufen: Möbel von 7 Zimmer Ylat, wie 
neu, verkaufe: einzeln, $100 PBarlor Set für -$30; 
865 Nugs für $18; Bilder, Gardinen, Betten, Ti 
ie, Stühle, - Spiegel, Upright Piano, Pedeftals, 
Uhr, Nähmaſchine, Leder-Schaufkelſtühle, 2 
Bettzeug, Männerkleidung. 1346 Robey Str., nahe 
Wider Bark. 12 oflw& 


‚Zu verfaufen: Guter Kochofen und Heizofen, bil- 
fig. 1625 Sarrabee Str. 120k1w 
νπν]νòůò— — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Gutes Upright Piano. 825. 20958 
Wentworth. Une. 

Nur $75 für ein fhönes Emerfon Upright Piano 
und $15 für ein Square Piano oder ‘Orgel. $5 mo: 
natlih. Groß, 1549 Wells Str.,. nahe North Une. 

1508,31, 


‚50,000 Buib & Gert3 Pianos im Gebraud. Das 
einzige Piano mit einem Union-Label. Befter Werth 
in bocfeinen Pianos, "der den Käufern je geböten 
wurde. Ein volftändigeS Lager don biejen — 
Anfteuimenten, ftet8 auf unierem Waarenlagersiyloor, 
ebenfalls vollftändige Auswahl von mohlfeileren as 
brifaten in neuen Uprights, wariirend von $150 bis 
52590. Bedingungen: $10 — $l5 — 5 Anzahlung 
und dann bon $5 den Monat aufwärt®. Pianus vera 
miethet und 1 Jahr Miethe erlaubt, wenn gelauft. 
Buih & Gerts Piano Eo., Bush Temple, Elarf Str. 
und Chicago XAve., Chicago. dia, jaſo dido 


875 kaufen 8400 Kimball Upright Piano. 1956 
Larrabee Str. 140t1w 
Prächtiges 2400 Piano zu Eurem eigenen Preis, 
wenn dieſe Woche genommen. 1346 Robey Str. nahe 
Evergreen Avenye. 120110 


Derichleudere Weber Upright Piano, $75, nur 
baar. 1618 Milmaufee Ave, nahe Robey Str. 
120t1m&8 


‚$T5 laufen Reed & Son Piano, pafiend für Ans 
fänger, tann innerhalb 2 Yahren vertaujcht werben. 
Dffen Abends außer Mittwohs und freitags. 
Reihardt Piano D., 
Milwautee Avenue und N. Carpenter Straße. 


Pferde, Wagen, Hunde, Bdgel u. |. m. 
(Unzeigen unter diefer- Rubrit 3 Gents das Wort.) 


Zu verlaufen‘. Kanarienvögel;, befonders feine 
S 20) R. Kalited Str., nahe Wrightiwood 


Kanarienvögel, : Stamm Seifert, ſowie Zucht⸗ 
weibhen zum Prühbritten. U. ante, Büchter, 
2914 Johniton Wve., nahe Galifornia und Mil: 
mwautee- Ans. 


$35 kaufen 1200 Pfd. fhhmweres Pferd; gefund — 
in guter Berfajjung, gut als Urbeitäpjerd und zum 
treiben, 2121 R. Albany Wve., nahe ÜUrmitage Ave. 
Pferd und Wagen, pafiend für- Saumdry, Grocery, 
Thee sund RKajfeeitore etc., zu verlaufen zu Eurem 


‚ eigenen Preis. 608 Wells Straße. 


Bu vertaufhen: Schwere Pferd gegen leichtes, 
32T R. Hamilton Uve, 


Zu verkaufen: Zwei gute were Arbeitspferde. 
Ecke North Ade. und Aſhland Avbe. 


Zu verkaufen: Pferd, guter Läufer, billig. Sonn⸗ 
tag von 9 bis 12 Uhr: Meat Market, 4425 Fırtu 
Ave. 


Zu verkaufen: Vrachtvoll Be Kanarienvögel. 
SWMarket Str., nahe Madiſon. 


Zu verkaufen: 50 Pferde und Mähren von 1200 
bis 1700 Pfuͤnd ſchwer; ebenſo Mauleſel; alle ſtadt⸗ 
eingebrochen. 953 Milwaukee Ave, Max Levy. — 
Telephone Monroe 5507. 

Zu verlaufen: Leichtes Pferd, 5 Erpreßgeſchitre, 
Rubber tired Top Buggh, 88. 1149 Center Str., 
nahe Racine. 


Zu verkaufen: Echte deutſche Dachs⸗Puppies. 
150 Sedowick Str. 


Zu verlaufen: rg und fleines Bierd, 
billig.” Zager, 3420 Beach Xpe., drei Blod weitlich 
vom Humboldt Park. 


u verfaufen: Bmei Wrbeitspferde. 21 Weit 
Pe: ni Ave., Nobey Str. 


u verkaufen: Windhund (Hündin) und 2 PBups. 
2710 W. Melroſe Str. 


verfaufen: Guter Wachthund (Collie E 
$ N. Weftern Avbe., nahe Hirſch Str. Ws 


Zu verlaufen: Wegen Ubretfe, billig, ein Haus⸗ 
hund, Kot Terrier. 1741 °W. Superior Str., im 
Baſement. fafon 


Zu verlaufen: Leichtes Pferd und Wagen. Knude 
fen,‘ 1656 Arteſian Abe. fafon 


Zu verlaufen: Guter Wagen mit Xop dagu. 1871 
YBurling Str. 


Harzer Kanarien, Undreasberger, jomwie Stiegli 
Hanflinge, Zeiſige, Stamm⸗ und Zuchtweibchen, {os 
wie alle Arten —— Wholeſale und Retaii. 
Atlantic & Bacific Bogel Gtore, G. Madifen 
Etraße. 6fbiefomomi* 

Ehte Andreasberger Roller, importirt aus St. 
Andreasberg, jomwie alle Sorten deutihe Singpögel, 
beifer und billiger als anderswo. The Aquarium, 
108 Milwaufee Upe., nahe Lincoln Str. l4djie* 


Zu verfaufen: 3 gute Arbeits:Pferde, paifend für 
jeden Gebraud; 1 gute Rr. 1 frifchmeltende ſub. ⸗ 
4110 Schubert Wpe., zwiihen 41. Abe, und dem 
Eiſenbahndamm. 

Zu verlaufen: 4 Pferde, 1000 Pfd. ſchwer, 4 Wa⸗ 
geu, 2 Set Harneß. 8000 N. . Ave., Ecde 
Byron. fria 


Kommt und trefft die Auswahl don 50 Stüd 
Dferden und Stuten, geeignet für Stabt und Land; 
30 * auf Probe gegeben. .1256 N. Paulina Str. 
nabe Miltvaufee Ave. Mar Tauber.  BOipimz 


Nähmaſchinen Bicycles u. ſ. w. 
(Anjeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


u berfaufen: Singer und Wheeler & Wilion 
Nähmaihinen; Baar oder leichte WUbzablung; ger 
braudte Mafhinen 33.00 und aufwärts; taturen 
billig. ausgeführt. Chas. $. x Welt 
12. nahe Robey Sir; (Rene 


a men 
— We re 
4 


8 —“ * —BDB — VER - * 
erfaufs Ancebo 


Zu verlaufen; Lunch Room 
ſchließlich 6⸗Zimmer 
Diverjep. 


Rauft Eure Laden-Einritungen bei 
Zulius-Bender, 
Madifon und Peoria Str. 
Hier Yönnt Ahr etwa 4 am Dollar an allen 
Euren Storesfiztures erfparen. 
Neue und sehen ste 
Preife die abfolut 'ntedrigften in Ehicags, 

Be s Sufr — BER — 
eſucht unſere allgemeinen en u. Berlaufsräume 
EA 28 Welt Madifon Straße, 
— Monroe 1712, ulius Bender. 

aar oder leihte Zahlungen. 


Zu verkaufen: Weinpreife. 874 North Ave. Alt: 
Nummer 111. ſſo 


Zu taufen Jeiudt: geichter, guter Brotwagen und 
Heiner Hubbard:Badtofen. Kreuger, 1014 Grace Str. 

Zu verkaufen: Gutes boppeltes Schrotgeiwehr, T 
1318 Addifon Ave., 1. Flat. 


Zu verkaufen; Die Einrichtung eines Sample 
Nooms, Var, Bad Bar, Eisbox Caſh-Regiſter, äi— 
les in gutem Zuſtande. Zu erfragen: 42 La Ealle 
Str., im Store. frfafon 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diejer Mubrit 2 Gent3 das Wort.) 


Verloren: Am 3. Oftober im Rolifeum, deutſche 
Medaille von 1870-71; Belohnung. 1939 Sheffield 
Ave., hinten. afon 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Selbſtändiger Painter, Kalſominer, Delorateur, 
Grainer und Hartholz Finiſher führt alle Arbeiten 
gut und billig aus; garantirt. Brumm, 1943 Bur: 
ling Straße. ſaſon 


Pelzwaaren billig reparirt, moderniſirt. Fiſcher, 
1315 N. Clark Str. ajon 


Deutfhe Hebamme nimmt Entbindungen an in 
und außerm Haufe, zu mäßigem Preis. Rath frei. 
Mrs. Schade, 1956 Wells Str. Phone = 

ot2w 


Teſtamente, Vollmachten und andere legale Doku— 
mente ausgefertigt und notariell beglaubigt. Max 
E. Belger, 159 La Salle Str., Zimmer 158. 


Sefet diefes! Uhrmacher, Goldarbeiten. Bei mir 
wird eine jede Uhr für 90 Cents gründlift repa- 
— — orowetz, 1535 Clybourn Wpe., nahe 
Halſted Str. 


Erſter Klaſſe Bühnenkräfte für Unterhaltungen 
liefert Jean Wormſer, 1567. Clybourn Abe., 
Ede Halſted. Phone: Lincoln 4279. 


Ueberſetzungen, deutſch⸗engliſch, engliſch⸗deutſch, 
Korrefpondenz, fhriftliche Arbeiten jeder Art prompt 
und UDerläitiß. Eartorius, 173 Fifth Ape., Abds. 
und Sonntags 1938 Mohamwf Str., nahe Eenter Str, 

dofamomi* 

Pflafterers, Brids, Zement: und Schornftein-Ar- 
beit billig ausgeführt. Oberlies, 1653 R. Halfted 
Straße. doja 


Wenn Ahr zu plaftern, Echornfleine oder Brils 
Kıbeit habt. fhreibt Köhler, 1136 Wellin 
(neue Nr. 1222 Wellington). Phone: 713 (4 


Wir empfehlen unfere felbft geftridten Strümpfe, 
Smeater Gsat3 und Damen Sweaters. Jul. Arm= 
iher. 1953 Ro£coe, nahe Robey Str. len an 
Trullerton Alpe. 13oft,mifaton, Im 

Brumlit3 echte deutſche Geſundheits-Tuchſchuhe 
verfheuchen Nheumatismus. KWabrifation 1543 Clip: 
bourn Ave. Dr. Böhms imp.Kameelhaar SUDIEN. 

tja 


BVerfonen, die am 11. Dftober, 4:0 Nahn., Aus 
genzeugen waren, alS eine Car an Elfton Avenue 
und Nodwell Straße einen Knaben überfuhr, mobei 
ihm ein Fuß zermalmt und ber andere abgefahren 
wurde, mögen adrefliren DO. 518 Ubendpoft, und 
dabei den Knaben und feinen Eltern großen Ges 
fallen ermeifen. frfa 


Garpenter verlangt, der felbftftändig au erben 
wünſcht. Adr.: O. 520 Abendpoft. frſa 


Mrs. Sehmann, de tie Hebamme, wohnt 3262 
Lincoln Ave. Phone: Dale View 1818. 120k 1wxX 


Echte deutſche Filzſchuhe u. Puntoffeln jeder Größe 
fabrızirt und halt vorräthig A. Zimmermann, 1431 
Eiybourn Ape., alte Nr. 148, nahe Larrabee Str. ' 


Ulerander Detektine » Agentur, 171 Wafhington 
„‚. im. 207-9, fammelt Bemweismaterial für ges 
richtlihe Plagen, Diebftahl und Gchmindel entdedt; 
au unangenehme Gheftandsfälle unterfuht. Weun 
in Xrubel, fommen Gie zu uns. Ratb frei. öfp® 
Beute verdienen Geld beim XTelegraphirensQernen. 
u. E. Tel. Co. 8 La Ealle Etr., ——— 2 
/ 8 


Unterricht. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 ‚Cents das Wort. 


North: Weft Chicago Bufinek College, etabl. 1890 
von Prof. ‚Geo. enijen. Vorbereitungsichule für 
Uniberfitäten, medizinifhe u. NRecht3-Lehranitalten, 
fowte für alle gewerblichen u. ftaatlihen Prüfungen 
(Civil Service, Engineer’3 SLicenje u.f.mw.), at 
matif, Phpjit, Chemie, Buchführung, Handels fächer 
u. fremde Sprachen. Englifher Spradhunterricht be: 
tanntlid am beiten gelehrt vermittelft ber Konver: 
ee privat u. in Sleintlafjen.—leber: 
egungen. Chemijches u. Mikroftopiiches Yaborato: 
rium.—Mäßige Preife. Tags u. Abends, auhSonns 
tags. 147 Milwaukee Ave, nahe Lincoln Str.— 
NR. Zenffen, Prinzipal. 16ott,fa,* 


Neue engliihe Zirkel (au, privat) für. Einges 
wanderte, Herren oder Damen beginnen jeßt. Er: 
folg garantirt u. nahgemwieien, — Siellungen, 
fein Warten. The Illinois College. Ge 
gründet 1892, 715 North Ape., nahe Halfte 2 38 

miſadi 


——— für Eingewanderte. 1523 La 
Salle Ave. Leichte u. fhnelle Methode zur Erlernung 
der engl. Sprache. Preife mäßig. Dttilie Be 

e lOotjomijalm 


Belte Violins und PBiano:Schule der Welt; Privat: 
unterricht 506; in Klafien 5 c. Brof. Oswald, 
Direktor, 1235 N. Afhland Ave. 

Gott, mifafon,6m 


Gemwerbezeichnen, Mathematit und Kunſtzeichnen. 
Unterrihtöftunden: Sonntags ben 9—12, R i 
Turnhalle. 824 N. Clark Str. H. Hanſtein & Sohn. 

fpl9—Mokjonfa 


Schmidt, Tanzihule u. Koftümgeihäft. 1827 N.Elart 


Str. Klaffenunterr. Mittw. u.Freitag. Tel. NR. 5386. 
2oflmtX 


Finanzielles. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu verleihen: $3200 und $6000, privat. I, M.' 


8, Abendpoſt. 


Zu verleihen: $1000 auf Gifte Sppothel, Abr.: 
2. 90 Abenddoſt. frſa 


Geld zu verleihen auf Chicagoer Grundeigen ⸗ 
thum, zu 5 und 56 Proz. Zinſen; Bau⸗Anleihen 
unter gunſtigen Bedingungen, Hypothelen auf bes 
bautes Grundeigenthum in Gold zahlbar, ſtets vor— 
räthig. J. H. Kraemer & Son, 84 La Salle Str. 
Telephon: 2102 Main. Hipdofrfamodn 


Zu verlaufen: Beite erfte 6prog. Hopotheien, in 
Summen von $500 aufiwärt3; reine Papiere. 

Geld zu verleihen zu den beiten Bedin ungen, 
Richard A. Ko, 115 Dearborn Str., 7. Flur, 
NorvjeitesOffice: 555 North Une, Gde Larrabee, 
Abends 79, Sonntags 10—12, 

8of* 


Greenebaum Sons, Bankers, 
verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum Vauen. 
Niedi laſter Zinsfuß. 

Sihere Erite Hppotbelen, in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagper Grunden enthum au ber: 
kaufen. Nordoft:&de Elard und Randelpp Er 

ul,*z 


Wir _verleiben Geld 
auf Ehicagoer Grundeigenthum, fowie au Gelb 
sum Bauen, gu vortheilbaften Bedingungen, 
ohn B. Foerſter — 
i5l La Salle Straße. 
18jul,*2 
Geld zum Bauen; keine Kommiffion; keine Advo⸗ 
tatengebüibren; Teine Verzögerung. nleiben auf 
Grundeigentbum in Chicago und Vorftäbten; vers 
beifert und angebaut, 0 Telephons. Randolph 300. 
8. D. Stone & Eo., 125 Monroe Str, 2öfeb,*X 
Wir verleihen Geld auf Grunbeigenthum und zum 
Bauen zu er u Offen Montag 8 
Samftag Abends bis 9 Uhr. Kranfe Savings Bank 
997 Milmaulee Upe., nahe Paulina Str. — 
an 


Alle Berfonen, welche Geld auf Chicagoer Grund» 
eigenthum au niedrigen Raten borgen mo 
vorfprechen bei Greenebaum Sons, Rordoft: 
und Ranbolpp Etr, 


it otheken auf Grundeigenthum t 
befor ee = uläre at Leichte ent 
Rudolph Henry & Eo., 112 Elark Etr., man 8 


E. ®. Bauling, 188 da Sale Str. Erſte 


verl Geld verlel 
an — 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


verlaufen: Guter Meatmarket, guter Pla t 
een * 709 Bincennes abe. 18od 


verfaufen: @ de HomesBäderei billig, 
ee: Se ve —— Udr. An a 
Abenbpoft. A di—fon 


8350: guter Meatmarket; alter Plak; mit ober 
ohne Property. 1402 Sebgwid Str. di—fa 


Ph a billig zu verlaufen. 3538 S. Win: 


— — 


(Ungeigen unter Hubrit 2 Genis das Wert.) 
ee 
: Bartn 8 
— vr Rei. abe: 
Abendpoft. i 


yet 


— SW SZEEN nd 5 5 nt 
8275, billig zu 8500, fanfen alt -etablirtes Reftan: 
rant und Lunchroom in beſter Lage der Movpjet 
gegenüber dem Kriming iget ichis geba ude. Feinſte Tai 
Zigatten Caſes, 2 
ilfige Meihe; Dampfheizung 


Uen der Haare; 


Miethe $W ein 
California Ave 


nf bis zehn tau⸗ 


ohne Konkurrenz. 
t⸗Neferenen gegeben. Das 
itteſte Unterſüchu 
einer tritt bom © 


t wirft jährli 
0 ab. —— 
hätiger und - arbeitäiwilliger Mann 


t. _ Mbrejfirt: Schaeffer 
fe Bine., Buffalo, EN 


Partner verlangt: 
'end Dolfard, um Anth 
NRanufatturs@eichäft, 
iichert und. befte 
ihäft wird bie 


sırtures, ſtaffee⸗Urne 
Vienna Chairs etc; b 
Gelegenheit für Lebenszeit für guten M 
auf Zeit gegebzn, wenn ng ren 
i ; it, T. 

für Dieje jeltene Gelegenheit 4 nn —— 


Chas. Bender, 608 Wells Str. Phone: 


—Muß ſofort vertaufen — Achtung — 
Grocery und Vteat⸗Martet, 
— und ſtets ein *8 re 
verfaufen — BO oder e Diferte, 
—*3 Store, eine Goldgrube für den 
eine Firtures, Oaf Front € 
elving, Wins, Computing‘ W 
GroßerWaarenvorrath; bi 


in befter Xage, Brothers, 608 Mutual 


ütittag kaufen d 
rıchtigen ‚Mann. 
vor, Countets, 
gen, Räuderpaus etc. 
Dtiethe mit feinen Wohnzimmmern, 
aufgrit gegeben, wenn gewünjcdt. Kommt 
ufrerid morgen Vormittag von 9 bis 
1343 RN. Alhland Ave, 2 Biods jüd 


Grundeigentgum und Hänfer. 
Anzeigen unter diejer Kubrit 2 Gents das Wort. 


Wlatgebäude, 2% 


: ig, s 
Zu verkaufen: Billig, neue 30, Nahe Roscoe. 


gi lats, Miethe 840. 
ae zn x. u. 21, Wbenppoft. 
"Zu verkaufen: Bilig, Haus und Sot, für vier 
30. 1224 Datdale Ave. 


ur und Milhgeigäft. — 


— Sculftore:Käufer, 
Siner der ſchonſten Schuls 


etablirter Platz, 
sommt fofort nad dem grö 
gain; Mietde mit jhönen W 
auf Zeit. Macht Offerte. Neue N 
Str., Ede Thomas, nahe Weit 
Sonntag von 9 bis 12 Ubr. 


3 auf der Norbieit 
arenlager und #igtures, 


Bten je offerirten Bar: 


Divifion Str. Offen Bargain: Dreisfylat Framebaus, zwei 5» und ein 
4:3 mmer flat; 3111 Dägood Str. 
&ve.; Preis $3i00; Miethe $45 monatlid. 


hreparatur: Werktätte. | Silinger, 3170 R. 


Zu _ verlaufen’ 


215 R. Halited Str., nahe ; 
etes 2=ftödiges Stein 
mit vier Tifhen Ga Flard, Wafjer: 


k Särrifon Str Flatgebäude mit 6 und 
e “ 


1431 Warner Une., nahe Perry 
uguft Torpe, 820 


Achtung! — Achtung! — Sofort 
Zorpe, 80 Nor 
Gutes Gdgewater 2:ftödiges 


Flasgebäude, zu vertaujhen 
jtden; in Edgemwater. Aug. 


und YAusjtattung. 


Zu verkaufen: Saloon, alter Bla, trantheits 
Adr.: 9. 152, Abendpoft 

Zu verkaufen: Bäderei; möche 
$170 bis $190. Kein Ladengeichäft. 


"wöchentliches Eintommen 
Eigenthümer ift 
2-6 Zimmer Brid 


——— ——— — — — —— 
Zu vertaufen: Eines der beſten Reſtaurants; bil⸗ 
535 Wells Str. 
Gutes neues zweiltödiges Brid latgebäube mit 
zwei 6 Zimmer $lat3, 


Schul: und — ot 30 bei 125, an 


727 Gardner Str, 


Guter „upsto:dater« Schul:Store, 
rer Lunchroom gegenüber. — 
Adr.: 9. 151 Abendpoft. 


Store ‚bei Schule; deutid. 


altes Geihäit mit Ye 
Nahe Humbold Ptrk. 


Se ae WE 

Außerordentliche Gelegenheit für deutſ 
der um altetablirten Cleaning und © 
Wegen Krantpeit. 
280 Lincoln Ave, 


UBER Dan — 
Zu verkaufen: Gute Schubreparaturen-Werkftätte, 
ſchöne Zimmer, billige Miethe. 


u verlaufen: Alt 5 *8 = BER 
verbunden mit odbing. un 4 
1 Moving Trud, 2 einfade 


Modernes 35 Zimmer Stein Platgebäube, große 
Lot, nahe Lincoln Adenue und Jrving PB l 


ft Torpe, 20 North Anenue. 
Bu verlaufen: Modernes 2-6 Zimmer latgebäude 


2633 R. Halfted Str., nahe Wrightmood 
5* 20 Rorth Übe. alleiniger A 


Sprecht ſofort vor. 
ifo 


1244 Elybourn Ave. 


Modernes neues 6 und 7 Zimmer Stein 
Sot 30 bei 125, nahe Evanfton 


ft Xorpe, 820 North Wpenue, 


Gutes 6 — 5 Zimmer Brid und Stein 
bäwbe, nabe Edgewater 


gute junge Pferde, 
1 doppelter Erprebiwagen, ein Dump 
in beitem Zuftand, auch jtetige Arbeit. 
Zarrabee und Eugenie S 


Zu verfaufen: Grocerp, Delifateffen, Candy, Zi⸗ 
garren und Candy Store. 


ohbahnftation, 22 
1843 Howe Str., nahe North Avenue. 


ne dernes Stein, 3-7 Zimmer, Blat: 
verkaufen: Milchgefhäft wegen Krankheit. — Mod aklih Buche &e 


Zu 
1052 Greenwood Xerrace, 


Bargain! „Zu verlaufen: Groc 
athe auf eine Farm. 


ery: und Delllat: 

1836 Mohewt Str. en: Modernes 3eftödiges 3 — 8 Zimmer 

nahe u ae und Winthrop Upe. 
i8 $10,500, werth $14,000. 

N Auguft Torpe, 820 North Anenue. 


— Adtung!— Adtun 
Butcher Geſchäftsgeb 
3:ftödiges gutes Brid 3 
zeihnetem Butchergeſchäft; tägli 
und #ft in guter Gegend nahe 
für Gebäude und Geihäft $15, 


$225 taufen feinen‘ leichten Grocery:, Bäderei, 
Gandy:Store; gutes Austommen garantirt; 
rläufe täglih; nahe großer Schule; 4 feine 
Zimme: mit Store; niedrige Miethe. 
age Ape., nahe Wafhtenam Ave. 


Reparatur-Werkftätte, billig; ich 
194 Larrabee Str. 


nde Schubhreparaturs 
11 Armitage Abe. 


—Achtung! — 

ude au verfaufen 

ejhäftsgebäube mit audge: 

siehe zur Tochter. cth Abe.; * 
Zu vertaufen: Eine gutgehe 

Werkſtätte, billig; reiſe ab. 


Verſchiedene Bäclereien, mit und 
8 Edward Schmidt, 
onntag Morgen oder 


Seltene Gelegenheit, 


Preis 812,000; leichte Bedinguns 


Gigenthbum. Nahzufragen: 
in Zaufd. Elfer, 1840 = wid 


N.. Wincefter Ave. nahe Lincoln Park, 


gen. Nehme Cottage 


Zu verfaufen: Grocerpftore mit 4 Wohnzimmern, 
ajement, jegiger Gigenthümer 5 


Verlaufsgrund: 


Zu verkaufen: Neue moberne 2-ftöd. 
rid Bafement, 7 Zimmer und 
elettrifhes Licht, Zement SYloor, 
irtures alles voll« 


arfhhaft, 3840 See: 


am Platz, Bargain; 
hate Neue Nr. 1819 Sheffield Ave. Be do ruhe, 
ftändig, in feiner Refidenz Na 


{ep Ane,, nahe Arping Park Bld., 
—Frant Bed, 2014 Irving Park 


erläffiger und erfahrenet Gas 


vermiethen: Zuv 
22 er Klafſe Gelegenheit, einen 


loonkeeper hat eine erſt 
einträglihen Saloon zu erwerben. 
an irgend einem Tage 
Peter Hand Brewing 


twijchen 8 und 12 Uhr, 
0., 1613 Sheffield Gen eit Vroyent von 


2 * t ’ 
Zu verkaufen: Großer Bargain Frame Gebäude, 


Lrid Bafement, t 
rame Gebäude, 5 Bimmer 


25, in ausgereiinetem Yuftand, 
und Strakenbahn. 


Zu verkaufen: Schön möbfirtes Flat, 6 Bimmer 
und Badezinımer. 


ahlen die Mieth 


Bimmer jest vermiethet, bes 
e. 1568 Wells Str., Ede Fu 26200, wenn” biefe Woche 


* Seht 

Großes altes Delitateffengekbäft Bed, WIE Irbing Part dorleveid· 
mit Dampftijch. Billig wegen Aufgabe des 

ihäfts.. Deiethe .$35 mit Dampfheizun 
mer. $700 nöthig. 1102 Wells Str. 


verfdäufen: Shop zu ebener Erd 
irtures, neuer Badofen. Adreife 


Bu verfaufen: Modernes 2 
mmer, 30 Fuß Lot, 
,‚ um 08 ech derfaufen, 
mungen wegen Rranfheit. Se 

—— Bet, 014 Irving Bart — 


ltaufen: Zigarren, Tabat, Notions, Candy, 
ER Store, nahe großer Schule, 
Berlajfe die Stapt. 1838 Belmont Wo. 


eanings und Dyeing:Gefhäft in 
tadt muß aus guten Gründen 
., Ave... nahe Madifon 


Zu verkaufen: Modernes neues 2 
bäude, Steinfront, 5 und 6 
zung, alles das befte, 29 Fu 
und febt e3 an. Preis 


anf Bed, 2014 Arbina Bart Boulevard.— 
zn Telephone: Rate Bien 1208. 


Taufen: Großer Bargatn. 8500 Baar Taufen 
at framegebäude, Steinbafement, je 5 
Surnace Heizung, R 
Str, nabe Hohbahnftation und Straßenbahnen. 


i 500. 
3 Bed, 2014 Irving Vark Boulevard.— 
Telephone: Lake View 1208. 


Lot, kommt heraus 
"Zu verfaufen: El Fragt nah Schlüffel 
beiter Lage der S 
verfauft werden. 


Zu verfaufen: Neu gebaute gute 
MWohnzimmern, an der Nocdjeite. 
Adr.; D. 501 Ubendpoft. 


Zu verfaufen: Zigarren, Stationery: Store, 5011 


durhichnittlich 8600 
hümer muß Stadt verlajjen. 


n: HD Zimmer Roominghaus, Dampf» 


W. Indiana Etr. Modernes 2 Flat Framenebäube, 


Prid Baleıment, je 6 Bimmer, Wurnace 
% Lot, Hamilton Ane., Preis $4800. 


fado 
—Srant Bed, 014 Irving Park Boulevard,— 
150 Baaranzahlun: 


nell gute Saloons, Grocerys 

Wer tere — —— Bes 
Rooming:, Boaroinghäujer 

ll, —— Morgens 9. Wl Clybourn Ave. 

—— 


billig wenn gleich genom⸗ 
Beſchãftigung. = 
o 


Zu verlaufen: 
immer Cottage, $2400; 


D.:&de Weftern un 


ufen: 94250 für 9 Zimmer Reltbenz 
5 Lot, 8500 Paar. 6 Zimmer Re 
urnace, offene feuer Eu 


prlafterte Straße, 82400, $150 Baar. 
, $10,500 Miethbe $1272. 3% 
euzung bon Lincoln und Arbin 
Eontlin& Eo., 396 


Bu verkaufen: 2 Flat:Grbäude, Elnbourn Avenue, 
uß Lot, Licht gang herum, nur 400 Ba 
wendig. Miethe von Flats bezahl 
Wenn Ahr ein Heim faufen wollt, feht uns 
Ede Elybourn und MWeft 4 

KRoefter & Sander, 9 Dearborn eine 


erbeflerungen in 


Zu verlaufen: Grocery, Gioenthümer R.» 


men. Eigenthümer hat andere 
N. Kedzie Ave. 


verfaufen: Gin gutgehender Saloon, billig 
F Krantheit. Adt.: P. 821, Abendpoft. 


Grfter Klaſſe Saloon an 
Gegend billig — 
ort vertau erden. 
Ag 17 Woondale Ave., Ede W. Belm 


Elevated Station, 


muß Werbältniffe immer Gottage, ges 


Zu vertaufen: Grocery, mit Pleifhergeihäft vers 


4339. Bernard Str.,, 


Store und Mildpdepot. 


täglih 6 Kannen Mil. 1501 NR. Campbell wo 


Grocery und Market, Ravenswood, 
Verfänie täglih über $100, belomme die hödhiten 
Proz. Zunahme legtes Yahr. Baar 
erwünjdt. Adr.: DO. Sll, ‚Abendpoft. 


Pr sin m —“ Pe ee 
ih=-Geihäft, fanın billig gelau € 8 
er fih vom Gejhäft zurüdziehen will, Ubt. 
507 Abendpoft. 


Gutgehende Schuhiwerkitatt mit 
Gleveland Une. 


— — — — 
u kaufen geſucht: Eine qute ſanitäre Retall⸗ 
—— He Bar. Adr.: B. 8I0 Abendpoft. 


12 Zimmer fhönes Haus, möhltrt, zu bermietben 
oder See leichte Bedingungen, 5625 & 
Etr, Tel.: Auftin 9219. 


u verkaufen: Ed:Saloon, Wohnzimmer. 3559 R. 
Albland Avenue. fef 


In einem aufblühenden Landftädtchen Ift_ein 
ohnung, palfend für Schn 
da feiner im Ort, billig zum 1. Rovember 
miethen. Näheres bei Schmidt, 1850 North 


$400 Baar fihern Euch ein 2 fylatgebäude in einer 
Nahbarfhaft an der Nord» 
feite. ‘Seht unieren :Agenten Ede Elpbourn und 
W be., irgend einen Nachmittag. 


ter & Zander, 69 Dearborn Ste. 
ſadido 


Zu verlaufen: Zoeinat! es 4 


und eine 8 Zimmer 100. 
N. Alhland und Diver ſey. 


Bu verlaufen: 


Goldgrube! $475_ Taufen 18 


mer 2 
I eh: 
wegen Rramfheit. at. 


weiſtödiges Framegebãude 


ner Eckſtore mit Hu Schaft 


831. Nur $2750. Baumann, 


Zu verkaufen: Billig, 
ebäude, Paulina 
Baumann, 3107 Lincoln ne, 


— — 5 
e,en en ungen, 
Sn und 1 mit 5. Der 

$87 ver Monat. Dampf 
d ber Verlaufs: 
3218 Evanfton 


3349 Marfbfield Upe,, 
ra 
I Lincoln pe. 


Ein - gutgehendes Boarbinghaus, sweiftödiges modernes 6» 


wegen : Krankheit zu einem Schleuderpreije. Reue 
Nr. 508 Wells Etr. frei 


Zu verlaufen: Saloon und 
the, gute Lage. Adr.: DO, 512 


derfaufen: Grundeigentfum mit 


iger fowie elettrif 
nbeiten halber billig zu —— 


tel. Billige m 


Heigung. Die thet 
— 


fen: -14gflödige Cottage, billig. 419 R.- 


befte eingerichtet, 


Me: 3. oe 


„feine —*  ®. ‚su "verlaufen, Stores, 


mit feinem &aus, 2500 


"Slat. ei, 8 Simmer 


verkaufen: 2? Flat Brid, 
ae 0 JORDEORER OR 


en gefucht:- Guter Saloon in irgend einem 
ee 8. Bleir, 89 WB. U 


Zu verkaufen: Rrankheitshalber, —9 — 


und Futter⸗Store. 5651 Cenier Abe. 


os. Schlig Brewing 


Bi it Figtures 
gie, Sau Ypian 
Avenue. 
Su verlaufen: Ice € 


fucht für neuen ‚Soceen: 
ar Anzufragen en 


verlaufen: Geihäfts-Eigentfum, Store 

—— an — Ave. 

Ave. Monatliche Miethe $70. Preis — Geo J. 

Schmidt & Son, 2175 Lincoln Une, Ede Webfter.. 

— — — _ — 
verfaufen: "Berry Str., Addiſon. Z⸗ſtoöd. 

ch us, ——— drei on —— Wohnun⸗ 

In ——— alle neueſten Verbeſſerungen. Lot 


J 


bei ethe 822; Preis 88600. 
tthur Hofetti,- 657 North Aven nahe Orchard. 


. 2 @ejdäftshänfer auf 30 Fu Lot, Eiwanfton Ape., 
nahe UArgple Str., Miethe $1950, Sppotbet a 5 
& * döhnen für $15; getauft werden. coßer 
Vargain. 

Aethur Zojetti, 657 North Ave., nahe Orchard. 


Datgrove,, nahe Elart Str., elegantes Sfödiges 
Fldthaus, Steinfront. 900. Macht Angebot. 
Yrthur »Yofetti, 657 North Ane., nahe Orchard. 


‚Zu verlaufen: (12 Bros.) Belmont Uve., nahe 
Lincoln Str., 3 Flat und Store, jeht befegt mit 
Ment Market; Flats_ haben Badezimmer, .beibes 
und Taltes aller: Eintommen . Preis „nur 
85500. Zelosty, 1905 Belmont Ave. Wipmifafolmt 

Neues modernes 2ftödiges Brid:Gebäude, Lot 31 
bei: 125, nahe Berteau pe. und Lincoln Straße; 
84500. Aug. Torpe, 80 North Ude. fadija 


u verkaufen: Neues 2:ftödiges Gebäude, hohes 
Vridbajenent, Dat Trim, . in  Ravenswood, nahe 
Sohbabn; Breis 3420. 8300 Anzahlung, 340 den 
Monat einjhliehlih Zinjen. Nehme Lot als Xheils 
jeblun. Quberty & Loheinrih, Baumeifter, 4304 
incoln Avenue, 18ipje* 


8650 für 30 Fuß Lot, ie von Lincoln Upe.; 
nur eine übrig. Huberty & Xoheintich, 4864 Zins 
coln Ave, i Tagia* 

Zu verfaufen: 2870 St. Anthony Gourt, neues 
Slatgebäude, Dat Trim, Gas und elektriiches Licht, 
nahe Robey Station R. W.-„L”. Leichte Termine. 
Eigentümer: 9. W. Filcher, am Plag:, oder 2840 
Notd Robey Str., oder Huberty & Loheinrih, 4864 
Lincoln Ave. . fa* 


Yu, verlaufen: Lotten, 30x15 Fuß, in der Nähe 
don Öffentlicher Schule u. Latholiicher umd Intheriicher 
Säule und Kirche, jowie der Morthweitern (Ravens- 
wood) Hohbahn und Lincoln Ave. und Robey Str. 
elettriihen Straßenbahnen. Eine günftige Gelegen: 
heit fr angehende Käufer. Gegen Baar oder leichte 
Abzahlungen. Shultinder brauden feis 
ne ——— * überſchreiten. 
Häufer auf Beitellung gebaut. Nachzuftagen bei 
Julius & Fihter. 2940 Lincoln Une. Omzfa* 

verlaufen: Für $ISM, nette große 4:Bimmer 
Gotta e; 27 bei 125 Fuß Lot; nape Beh und 
Lincoln Ap;.e $600 Anzahlung, Reit u leichten Bes 
—— John Heim, 318 R. Aſhland Ave., 
nahe Belmont Ave. frſaſon 
u. verlaufen: Nur W866, nettes, großes zwei 
ZFimmer Flatgebäude; Bad, Gas; nahe Lincoln 
Ave. und Winnemac; nur 800 Baar, und Reſt zu 
leichten Bedingungen. John Heim, 3148 N. Aib- 
land Ave., nahe Belmont Ave. frfafon 

Zu verlaufen: Eddy nahe Glarf Ste. Brillante 
Rapitalanlage für 23800. Gebäude enthält $-5 Zims 
mer fylats mit Badezimmer, gi orhe und 
Stall hinten, Ede von einer Allen Lot 25x15; 
Mietbe $516. Spreht fofort vor. Arthur ojetti, 
657 North Une, nahe Orxchard, frſa 


Zu verlkaufen: Eigenthümer verfauft gu großem 
Bargain 12 Zimmer Brick-Wohnhaus, nabe Lincoln 
Vark: leichte Bedingungen. Anzuftagen: 309 Wis: 
conſin Straße. Ir ſa 

verfaufen: Gin ſchönes Bıid-Wohnhaus don 

T Bimntern und ech Lot 3 bei 127: Dat: 
ußböden; neues antel; in feinem Zuftand 
traße aspheltirt und Alley gev*taftert; micht wett 
vom Lincoln’ Park; ein fhönes Heim für eine Fa- 
milie; nude 4600, Elier, 592 Sedgwid Str., nabe 
Wisconfin Straße. do—jon 


Zu verfaufen: Modernes, ziwei 6 Bimmer fylats 
Brid, 85400; modernes zwei 6 Zimmer Frame-Ge⸗ 
bäude, $4500. Nuedel, 602 North Ane, l4otim 


Norbweitieite 
1833 Ballou Str. nahe Eortland, zu verlaufen: 2: 
ftödiges je 4 Zimmer und Bad —— auf 
Konkretfundament, Zementbaſement, Porches, ein 
Jahr alt, Lot 177 Fuß tief, $3750. Baar $1500, Reit 
3 Proz. Eigenthlimer 8 S. State Str., Zim. ]. 


Bu verkaufen: Bargain, neues modernes Steins 
haus, zwei 6 Zimmer, Lot 30 bei 1%, 3 Blod von 
Logan Square Station. 2719 N. Whipple Str. 

Zu verlaufen: Kent ift die Zeit, Bargains zu ſu— 
Ken. Wır offeriren die folgenden Häujer zw jpott- 
or teijen: be Borh a 6 

eh3:Bimmer-Haus, große Por, großer Stall; 
Bruchtbäume; soo. (3602) 


Vier-BimmersHeim mit 2 Lotten; $1800. (9603) 


Seh3:Bimmer:Haus, gepflafterte Straße, großer 
Stall, Lot 50 bei 1235; $27W0. (3615) en 


Ziweiftödiges Brid:Gebäude mit Store und 8 
zn gute Gejhäftsftraße, Lot 33 bei 190; $8500, 
ente $1020. Macht Oferte. (3471) 


Bmeiftödiges VBrid-Gebäude, 5= unb 6-Bimmers 
Flats, Fur nace⸗Heizung, alles modern, grobe Got; 
865%. (3582 


Haenke & Wheeler, 
3198 Milwaufee Ude, Ede Belmont. ſſo 


Bu verfaufen oder zu vertauſchen: 4 Zimmer —X 
Eottage, Bafement und Attic, $1600. Zu erfragen 
1215 R. Avbers Ave., nahe Divilion, — * 


Muß verlaufen: Meine 4:Bimmer Cottage, modern 
eingerichtet, am Dalley Ave, nahe North be. ; 

reis 81700; $500 Baar, Reft $15 den Monat. *of. 

tein & €Eo., 1935 Milmwautee Ave., nahe Weftern 
Ave. Offen Sonntags bis 10 Uhr Borm. 

gu verlaufen: Sch3-Bimmer Haus, prattifh ein- 
gerichtet, gut ausgebaut, Dachboden, fhöner Gar: 
ten, einen Blod von Frping Part Boul.; guter 
Bargain; Zahlung nach Webereinfunft. Adr. W. 768 
Abendpoft. Bipdofafolm 


Zu verkaufen: Grand Me. 5* 81550 lau⸗ 

en 1910 Grand Ave. 5 Zimmer Cottage und Lot; 

200 Anzahlung, Reit 815 monatlich, wie Miethe 

——— daſelbſt von 2 bis 4 Uhr anweſend 
. 8. Giejede & Bro., Wil Milmaufee ei 

on 


Zu verfaufen auf Norbmeitfeite, ein Bargain gum 
fchnellen Verlauf, großer Store und 3sfflat Frame 
Gebäude, Allen Lot, 35 bei 125, großer Stall und 
eine gute Lage für Butcher und Grocery. Eigentbüs 
mer: Hoppe, neue Rr. 4905 Lincoln Ude. fabido 


u verlaufen: $300 Baar kaufen Gottage. Preis 


Bmeiftödiges 6 Tune Prlatgebäude, modern, Lot 
— Asphalt Strahe. Preis 831200. Leichte Be— 
ngungen. 
für moderne 5 Simmer Cottage. Gepfla- 
fterte Straße. „Gnap*, 
Leere Bauftelle, 72x125, Armitage Ave. Muß fo: 
gleih verkauft werden. Kommt und macht Offerte. 
Htödiges Briddaus, 6 Bimmer fylats, modern, 
Asphalt Straße. Dreis . Leichte Bedinguitgen. 
Bart & Eder!y, 4124 Armitage Abe. 


Ein wirfliher Bargain: 2-ftöd. Seinfront, Steins 
porh und Treppen, nabe Humboldt Blod., 6 und 
7 Zimmer moderne ylats. Lot 31 bei 1%. Preis 
36000. 81000 Baargeld nöthie. Reft auf leichte 


—— ſaſo 
rmftrong & Koughton, 2219 R. California Ave. 
Schöne, foeben fertiggeftellte, moderne Häufer. 

— echs ſehr große Zimmer 
W. Belle Plaine Ave, zw Spaulding u. Kimball. 
Abſolut die beſien Werthe in Chicago 
200 baat ⸗monatlich 

Sauptzimmer in Eichen mit jhönen Maple ⸗ 
boden in allen drei Schlafzimmern; geräumige Clo⸗ 
ets; ſehr große Ze mit Schrantihubladen. 
lumbing fogut wie Ihr fie in den-meiften $10,000 
fern finden werdet. Diele Käufer find_ innen 
und außen modern. Nicht ihresgleichen in Chicago 
© dad Geld. Die Simmer:Auslegung tft felten 

n ufern zu folh mäßigem Preije a finden. 
Dreibig Fuß Lots. — Bart Blyd, Car bis 
Spaulding Ave., lauft zwei Blods —— Den 

mn * Pr Guru . sole k 

ende, * genthümer, 
of12—31didofa 
pe verfaufen: Bilfig, Frame Flathaus auf. Store 
ers, große Zimmer, moderne umbing, nahe 
umboldt , Eigentyümer 177 R. Wafhtenato 
venue. doſa 


* verkaufen: Neue moderne 6 Zimmer es, 
Wisner Une, nur 4% Blod von Milmaulee pe. 
Cars, nahe Hochbahn, Zement Floor, Konfretbafes 
ment, es offene Plumbing; leihte Bebinguns 
gen. Zäglih offen, Eigentümer am Blake Sonn: 
tag Nachmittag. Herm. R. Melms, 2530 Imaufee 
Ade., Logan Sauare, 2offamilm 


Wenn Sie Lotten oder ein Heim kaufen wollen 
wenden Sie fih an 
aenge & Wheeler, 

2206 Imaulee Avenue Gde Belmont. 
Das größte deutfchsameritaniiche Grundeigenthumss 
Geidaht der Rordiweltieit. — Gröbte Auswahl; 
u ——— en; reelle ——— 1 — 

tleihen; o zu verlaufen; Feuer⸗Vverſiche 
zung. Wir bauen nah Belieben und verkaufen ai 
leichte Abzahlung. l13mzfaion 


Zu verfaufen: Schönes modernes 2:ftödiges Brid: 
baus nahe Humboldt Park, zwei 5 Zimmer Woh: 
nungen. 2 (51) Beah Ape., nahe Spaulding. 


Zu verlaufen; R. Francisco Une, nahe Bart, 

—— 5 es ih ** Pi & * 

zung für erſten Flat, un m⸗ 

der Bria Conege binien; Miethe $54 den Monat; 

i8 360000: Bedingungen $1000 baar, Reft zu 6%. 
aufe Savings Bank, 1341 Milwaulee Ape., 

Baulina Str. Alleinige Agenten. frfamo 


300 baar Laufen 8700 Antheil an 6 Zimmer mo» 
derner ee Burnaceheizung, nahe yart 
und Hochbahn. efers, 3435 Rorth 

! fefajon 

82700 Taufen 24 Brid ; 
— — 
North Avenue. na ! iR 


taufen Store und flaigebäude mit Qot 50x 
er F für "Rob engeihäft, werth 


Dort * Wort.‘ 


Berfaufen: Die Banftellen in⸗ 
ven Seen, nahe — —— ee, * 
ES he. 


BTaa bei WMencnaasseesenennnn. 9600 3881) 
128 bei 195, Gde..............&1800 (3356 


Haenge & Wbeeler, 
318 Mirwaufee Upe., Ede Belmont. iie 


— — — — ——— 
Zu verlaufen: Schönes Zeim in Irving Vark; 
at Hartholz⸗Jubboden und Verzieruñg; nur 0 
aar, Reſt wie Miethe. F Gehm, 2136 Belmont 
Ave. Sonntags offen bis 4 Uhr Rahm, 


Vertieite. 


Seht her! Brofit mein Verluft. 8500 Anzahlung 
faujen meine 6:3immer Brid Cottage, 915 ©. 42. 
Une., nabe Harvard Str. Gicdhen Finiih und Bo: 
den; Zement Bajement; YurmacesHeizung: Baiten 
gient für einen meiteren Floor. Breis 3a. — 

teibt nicht draußen ftehen, kommt herein. Eigen— 
thumer am Blake. 


Befichtigt mein 9-Bimmer Wohnhaus, 4343, Con: 
860 Str., Steinsfundament, Hei wafier- Heizung, 

ile:Bajement, Badezimmer und Beltibül; feine an: 
nehmbare Offerte zurüdgemwieien. Nachzufragen beim 
Eigentblimer dajelbft. 


Zu verlaufen: Gehe nah Waihington. 7 Zimmer 
GEottage und Zitödiges- Bridhaus. Miethseinnahne 
89 monatlid. Ede St. Louis Ave. und 9. Str. 
R. Lott. Iptiia 


Zu verlaufen: Auf monatliche Abgahlungen, ziveis 
födige und Baſement Steinfront Gebäude, fünf 
und jehs Zimmer, auf 30x125 uk Lots, gelegen 
an Weit 21. Place nage Säd 42. Une. Alle moderne 
Ginrihtungen. 2. Str., Ogden Avenue Süd W. 
Avenue Gars und Metropolitan Hohbahn Douglas 
Bart Biweiglinie, alle führen nad diefer Susdivijion. 
Ale Straßenverbeijerungen find bezahlt. 

Ferner zweiftödige und _Bajement Steinfront:Ge- 
bäude auf 33x15 Yub Lot3 an S. Kedzie Upe,, 
swiihen 19. Str. und Ogden Ave. Belle WYahrgele: 
—— errang und Waihlühe im Bajem’t, 

rant Kirchman, 3149 W. 2. Str. oder 2012 40.Ape. 

ols Blirſaſo 


u verlaufen: 5 Zimmer Cottage mit hohem 
Qafement, ziwei_Blod3 nördlid von 19. Str. (afte 
Nr. 1646), neu Nr. 3241 Fillmore Str., nahe Redyie 
Ave. 9jp,%2* 


Süpfeite. 

Grober —— 4: Zimmer Bridhaus; $1400; 23% 
Ködiges Bridhaus, 2 6= und Z3:Zimmer Flats 
32200; Heihte Wbzablung. Nahe 45. Str. und 
Stewart Ave. Eigenthümer Si S. Clark Etr., — 
Zimmer 16. 


Rordmweit:Ede 54. und Loomis Str., mit Front 
gegen Sherman PBarf, modernes 2 Flat Frame, 
Stein und Brid:Fundament, 5 und 6 Zimmer, Por— 
ellan:Bad etc. iethe 456, Preis 3600. 

Kohn PB. Foerfter & Eo., 15l La Sal Et, 


Sitdfeite 

Nur noh eine übrig; $3500 Taufen fie. 6750 
Throop Str., neue, moderne 3 Sinimer Frame Re: 
fidenz; Goncrete Fundament, zementirtes Bajeuent, 
polifded Tal rim und Floors, Porzellan Bad u. 
Lavatory, heißes und Faltes Majier, Plate Rail, 
Sideboard. Große Front und hintere Porches. Rahe 
dem pradtvollen Tgden Park, cbenjo deutſcher und 
engliihefatholiicher Kirche. Ausgezeichnete Transpor: 
tation, leichte Zahlungen. Verkäufer auf dem Pas 
am Sonntag Nachmittag. 

8230 Taufen 6747 Ada Str., moderne 6 Zimmer 
Frame Cottage, fattifh neu, heißes Waller, Gas, 
Zoilet und Bad Georgia Pine Trim, Cat und » 
Maple Floor. EM Baar, Reft leichte Zahlungen. 
John PB Foerfter & Eo., 151 La Salle Sir, 


Zu verlaufen: Neues 2 lat Badfteingebäude, 
PurnacesSetzung, elektrifches Licht, 30 Fur Lot, 
vehr fein, Billig, vom Eigenthümer. 6718 Morgan 
Straße. mija 


Cüdweitieite, 


Swangsverfauf! Bin gesgwungen, meine neue Got- 
tage zu verfchleudern. Preis $1175. Anzahlung 
$100, Reft $7 mönatlih. Nehmt Archer Ave. „Limits“ 
oder 47. Str. Car. 4343 E. Mozart Str. 


Borftädte. 


Muß verkauft werden. Der grökte Bargain in 
Mepwood. 136 S. 13. Ave, nahe St Shares 
Road. Yweiltöd.Framehaus und Bafement, 5-3im- 
mer auf jedem Floor; Gas und eleftrifches Licht; 
FurnacesHeizgung; Lot MP bei 135, Aepfel:, Plan: 
men-, Kirfch: und Schattenbäume; Hühnerhaus: — 
Mortgage 315. ‚Vergebt nicht: Keine vernünftige 
Offerte zurüdgeiiefen., Nahzufragen am Blase. 

"Zohn P. Foerfter & Eo., 151 La Salfe Str, 


Sarmländereten. 
Een sine 

Zu verlaufen oder zu vertaufhen, 10 Aecre 
Farm, 6 Meilen von Dotwagiac, Mih. 15 Wcres, 
Bauholz, NReft unter Pflug. Bier Gebäude, PVors 
tath, Werkzeuge * Vertaufhe gegen Chicago Eis 
gentbum. Breis 500. 

Bu verfaufen oder zu bertaufchen: 80 Aeres nahe 
Vlosmingdale, Mid. Keine Gebäude; feinftes Stüd 
Sand im County. Preis nur $4000. Nahe gutem 
Safe. 15 Ueres feines Bauholz. Hier ift ein Snap. 

Zu verlaufen oder zu vertaufchen: 120 Arress 

arm nahe Bloomingdale, Mich., 399 Acres Baus 
olj, Urwald; gute Gebäude; Meft unter Pflug. 
fyeiner Grund, 136 Meilen don der Stadt. Preis 
$70 per Ucre. Chicagoer Grundeigen thum it Be: 
tracht gezogen. ‘ a — 

John V. Foerſter & Co., 151 La Salle St. 


FE N A N 

— zu verkaufen oder zu vermiethen wegen 
hohen Alters: 100 Ader Wistonfin Farm, gute Ges 
bäude, Vieh, Pferde, Mafchinerte, 80 Ader unter 
Vilug, 20 Wald, 35 Ader Mogeen, 5 mit Klee. 
Bearbeite die Farm fon jeit 3 Aahren, habe Ai: 
les in gutem Auftande. Näheres zu erfahren bei 
Otto Malotdi, Maufton, Wis, R. 6. 


BRENNER Mu et A re 

Verlaufe billig! 400 Anzahlung! Verbeficrte 
Wiskonfin Farm, Stod, Ernte, Gebäude. Auch zu 
vertaufhen. Eigenthümer: 606 N. 48. WAve., nabe 
Ontario Str., oben. ; 


RN RR RE 7 RE TRBAET TEERTE 
Zu verlaufen oder,.zu_ bertaufhen: Gegen Chicago 
Gigenthum, &0 Ader Mistonfin Bm fein —* 
— eine Meile von Stadt und Eiſenbahn. — 
Idenfrei. Anzufragen 1276 Marion Place, nahe 
Dibifion Str. fafo 


' Eine fein eingerichtete © Adır Farm in Wis: 


tonfin mu fofgrt verkauft: werden. A 216 
Marion Cours, nahe Dipifion und rau R 
fafo 


-— ln 
Wenn Ihre e SHartholz in den Rereinid- 
ten Staaten de fo ſprecht vor oder fhreibt 
wegen imjered-meuen older umd Karte; geben Ans: 
tunft- über unfere 150,000 Ader in Saiper County, 
—— Bar —— * he * aufwärts 
® n Bedingungen. urfionen jede Woche. 
ill Weber, 158 6. Mabdijon rg 
160 1wæx 


Ben inne 
Verlangt: Guter deutſcher Farmer, auf Antheil 
zu acbeiten, oder bermietbe 150 WAder Farm im 
öftlichen. Theile Copt Countys. Feines Sand, pafiend 
ür Gemüfje: ober Wetreide-Farıming, gelegen in Bil: 

e, 12 Meilen 0; gute Schulen, Kirchen, 
Eifenbahn und ; grobe Stadt im ber Nähe. 
Farın hat zwei Käufer und Ställe. Bin willens zu 
tbeilen mit vedhter tie. Nur zupverläffige Leute, 
die Meferengen bringen tönnen, gewünict. Adr.: 
9. 2. Norton, MI Ficft Nat’I Band Bildg., Chicago. 


"Fertige 60 der Mihigen Farm bert ; 
oder taujche, nehme: Ieere Ya Fran Besen 
1659 Melrofe Sir. 0816, 17,20,23 


uneeebre ru Midsehslbenespönsereltihmeg abe —— 
Zu verlaufen: Schöne 19 Uder Farm, 4 i 
don Wonewoc. Gute Gebäude, ee ences, en 
und Obftgarten, Windmühle. Hohn Mater, Mone- 
woc, Wis., #. D. Route 2. 1208, didofa, im 


Teuchtbares Land in Marathon County, Wis, 
nob billig. Schreibt an: Den Sand: s 
Wauſau, Saisconfin. er Te 

Sähleuder-Berlauf: 200 Ucres gr — 
Wisconfin, 45 Weres gellärt, Net Ximber, Totoie 
feines Haus, Stall Keller, Aukengebäude, 8 Stil 

de, 120 Hühner und alle Farm⸗ 
beſ — — find —* Breis 4 abe es 
n r werth. 16 
Ger 505 Atwood Gebaude, Madifon a 


bezeugen c3. Kühl im 
Sommer, warm im Winter. Fr 
dies für Leibenbe, ——— 
2.0.8. Led & Ca 
Ge Karih Soenwe wnb Gefkek Strafe 
ve is 
Chicago, Fi 
oM14,18,16,17,13 


verl nerfarm, im 
er —— 
reicher ſchwwzer Boden, Tleines u Barn, 
neue Hühnerhäufer; wegen Todes 55—— 
———— Pe —— “ — 
Adr.: %. 316, Wbendpoft. ——— 


ter Rlaife Wisconfi — 
SET 
en, ober 

oder * ante, 3*— = Eu ei J 

Cottage Grove live Chiang. . "keiafo 

8200. Anzahl taufen MO) oder 160 User « 

lon ſin —* ar ——— * 
Brotführer, 84 LaSalle Str., Zimmer 


"nk verkaufen: 40 Heres arm, - 
— Michlaan City, Indiaua. 


—— 
Bied, Sommer⸗Ernten uſ 





SCHROEDER 


465-467 MI 


COR.CHICACGCO A 


Freie willen 

ſchaft liche 
Unterfuchung der Augen. Ge⸗ 
naue Anmeſſung von Brillen 


und Augenglüſern. 

Augen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel ber Seh— 
fraft dur ein paffendes Glas 
auf den Normalpuntt erhöht. 


Unfere Preife für auf Be 
ſtellung gemachte Brillen und 
Augengläfer find niedriger als 
die für fertige. 


Heil⸗Bruchband. 


Dieſes iſt das * 
ſte, ſicherſte, bequemfi 
und bauerhaftefte —— 
ches Tag und Nat o 
Schmerz getragen —— en 
fanı und eine ficdhere 
Heilung eratelt. 

Alle Berfrünmnngen bed Rüdgrats, der Beine 
Ind Füße werden mit meinen neueften Apparas 
ten pofitib geheilt. Brudbän« 
ber tn allen \verichiedenen 
Sorten, bon $1 aufwärts — 
Leibhinden, für bor und nad ' 
Operationen» Gebärmutter» 
Senkung, Nabelbrüde unb 
fette Leute, von 82 aufm, 
Geradehalter, tünftliche 
Beine u. f. m. — Habe das 
größte beutihe Bruchband⸗ 
und Banbagen-@e[gänt fowie 
Sabril in Amerita, 


THE WOLFERTZ CO. 


Dr. Roßt. WOLFERTZ, Bräfident. 


60 Filth Une, nahe Nanbolph Str. 


de 


Spe ut as Brüche und ———— bed | 


Auch Eonntagd offen 2 Ubr. 


— eieuung für Damen. 


Leidet Ahr an den Augen? 

An Kopfſchmerzen, ſchwimmenden, thränenden 
und ſchielenden Augen, dann lommt zu dem 
wohlbekannten deutſchen Spezialiſten Dr. Ram⸗ 
ſer, Arzt und Wundarzt. Er wird Euren Augen 
Gläfer, anpaffen oder . fie behandeln £ den 
—— Preiſen. a $1.00 aufwärts. 
Ohren⸗, Naſen⸗- und Kebl-Leiden mittelft der 
neuejten Methode alle furirt. Unterjudhung frei. 


Dr. RAMSER, 


456 Milwaukee Ave. 
Wo das Rad und die Liditer 
nahe Chicago Ave., 2. Flur, 
fi drehen. u u en 
9 Borm. bis 8 Uhr Abends. 

— 9 bis 3, 
5lan,fa* 


Dr. Weintraub 


Wiener Spezial:Arzt 
für Brivat- und Sarnkrankheiten der 


Männer. 


Etablirt 1898. Rath frei. 


Spredftunden: TA bon 10 Borm. 
bid 5:30 Abends, Ai tag, Donnerftag 
und Gamitag 10 — bis 8 Uhr 
Abends. Sonntags von O bis 18 Uhr. 


Bimmer 211 6(2. FSloor), 118 S. Clark 
Strafe, Ede Baibingten Straße, 
Chicago Opera Houfe Bldg.) 


fep25,jafon 


Bruchbänder. 


Einfay nnd he ee 


Rommt zu und — Ihr erſpart Euch Geld 
Mühe und Unbeauemli eiten, Unfere Brugı 
Bänder find die billigften und beiten. 


Behlkes Deutſche Apothelke, 


441 S. State Straße, Ecke Peck Court, 
vol eod* 


HEUMATISMU 


Ab ſolut Eu durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Biele Jahre im Marite. Taufense bon Sets 
funagen. Keine Fehlihläge In der ranzen We 
berfauft. Die fhlimmiten Fälle aebeilt, von ix 
gendrelder Urfadde und ganz nleih wie lange 
Ion beftehend, Freies Buch über Heilung bon 
Rheumatidmus, und Zeugnifje. 


Schrage’s $1,000,000 GURE 


Clark Str. und Webiter Ave., Chicago, 
2201,dofadi* 


Harn⸗ 
Abſonderungen 
gelindert in 


24 Stunden 


Jede Kap⸗ 


jel trägt 
d. Namen; 
Hütet Eu vor 
Nahahmungen. 
Yu allen Upotheten. 
fa* 


NM 


Se 18253 


UR 


Borsch 


& Co,, 
Optiker. 215 Denrborn Ste, 


Genaue — * bon Augen und Anpaf« 
Ronfultirt und bezüglih Eurer Augen. 
BORSCH & CO. 215 Dearborn Str. 
tt 
Graue Haare vi: Kacıı vieereei 
Dr. Lange’d bHarmloje Haarfarbe, 
chwarz Braun und Blond. 
allen QApotbelern. oder per Boft. 

B. Bauge, Late und Mood Strake, Chicano, 
DR. KLEENE, 
Obren:, Najen- und Halsarzt. 
Shröder-Gebäude, Mil u. Chicago Ave, 

24nod fabido® 


fen bon Gläfern für ale Mängel der GSehtraft. 
15feb,dibofa® gegenüber der Boit-Dffice, 
einmaliger Unmwendbuna bon 
& 
reis 506 und $1.00 ver flache. Bu kaufen bei 
16feb,.dofadismt 
Stunden: Morgend 9—11. Abends 7—9 Ubr, 
aulee 


WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 
84 Adams Strasse, Eher 60, 
gegenüber ber Yair, Degter Bullding. 
Di Anſtalt deut· 
—— —2 — A 
te le Kane a als 
&ie 5 


Sie — — 


— — inet (8 


See. —D 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


_ Element. 


LWAUHKEE A\ 


2 
vi 


465-467 
MILWAUHEE AVvE ve 
— (OR. CHICAGC „VE 


Lolalbericht.. 
Wehe Chicago! 


» Anti Saloon League’ wird im Srühjahr 
verfuchen, die Stadt troden zu legen. 


Die Anti-Saloon League wird den 
Kampf um Beſeitigung der Wirth⸗ 
ſchaften in Chicago im nächſten Yrüb- 
jahr wagen, wie ihr Superintendent 
James K. Shields geſtern ankündigte. 
Er hat Anfragen an 150 Geiſtliche der 
Stadt ausgeſandt, von denen ſich 140 
dafür ausgeſprochen haben, den Kampf 
um Trockenlegung der Stadt im näch⸗ 
ſten Frühjahr zu eröffnen. Die Liga 
wird am 6. Dezember ihren National⸗ 
konvent in Chicago abhalten, gelegent— 
lich deſſen der Kampf in aller Form 
angekündigt werden ſoll. 

Im Staat tobt gegenwärtig in einer 
Anzahl von Städten der Kampf zii: 


| chen dem trodenen und dem feuchten 


E3 handelt fihd um Städte 
und Counties, die nicht in Tomnfhips 
eingetheilt find, und aus diefem Grund 
jet über die Frage abftimmen fön- 
nen. Gie find zur Zeit ſämmtlich tro— 
den, und das liberale Element bemüht 
fich, fie feinen Gegnern mwieber zu ent— 
reigen. E83 find dies Sadfonpille, 
Pinckneyville, Janesboro, Virginia 
und Duquoin. 

Die republikaniſchen Parteiführer 
im 6. Kongreßbezirk hielten eine Kon— 
ferenz ab, um ſich über die Frage, wie 
der Kandidat für den Kongreß zu no— 
miniren ſei, zu einigen. Eine Eini— 
gung aber wurde nicht erzielt. Da Se— 
nator Lorimer nicht anweſend war 
und ſeine Anhänger nicht genau über 
ſeine Pläne unterrichtet waren, wurde 
eine weitere Konferenz auf Montag 
anberaumt. Der Senator ſollte heute 
Vormittag in New Mork eintreffen, 
und wird morgen hier erwartet. 2o= 
rimers Vertreter James 2. Monaghan 
ift der Anficht, daß e3 das Beſte ſei, 
einen Konvent für den Kongreßbegirt 
abzuhalten, der den Kandidaten der 
Partei nominirt. Countyſchreiber 
Haas hat jich- bereit erklärt, ven auf 
diefe Weife -nominirten Kandidaten 
als republifanifchen Kandidaten auf 
ben Stimmzettel zu jeben. 

Anders ift die Lage im 2. Senat3- 
bezirt. Die Nominationzpapiere‘ der 
Kandidaten im Bezirf müllen der 
Wahlbehörde unterbreitet werben, die 
erklärt hat, daß fein Vormahlengefeh 
mehr vorhanden ift, und daß die Bar: 
teien Parteifandidaten als folche nicht, 
nominiren fönnen. Gie fünnen ihre” 
Kandidaten nur einfach mittels Peti- 
tion auswählen, bie aber dann nicht 
‚ al3 Kandidaten der Partei den Kampf 
aufnehmen können. 

—-+>-9-— — 


Vellagra⸗Ktommiſſion. 


Soll die Entſtehuugsurſache der Krankheit 
er mitteln. 


Im Laufe der letztbergangenen Mo—⸗ 
nate ſind aus verfchiedenen öffentlichen 
Anftalten ded Staates Yllinois Fälle 
von Erkrankung an der Bellagra ge- 
meldet worden. Man hat früher diefe 
Krankheit in den Ver. Staaten faum 
dem Namen nach gefannt, und in ärzt- 
lichen Kreifen herrfchte ziemlich all 
gemein die Annahme vor, daß dieje auf 
örtliche Urfachen im Süboften Europas 
zurüdzuführen jei, mo fie hauptfädh- 
lich beobachtet worden iſt. Jetzt heißt 
e3 aber, die Krankheit jei auf den Ge- 
nuß bon verborbenem Mais zurüdzu- 
führen. Da nun Mais das mwichtigite 
landmwirthichaftlide Erzeugnig des 
Staates Yllinois ift,. fo ift es für die- 
fen von großer Bedeutung, den mirk- 
lihen Sachverhalt zu ermitteln. Da- 
mit ift gejtern vom Gouverneur Deneen 
eine Rommiffion betraut worden, die 
er zufammengefett hat mie folgt: Dr. 
Frank Billings, Präfident der Staat3- 
behörbe für Wohlthätigfeit3-Anftalten; 
Dr. George W. Webfter, Präfident der 
ftaatlihen Gefundheitöbehörbe; Dr. 
Howard T. Ridettd von der Ehicagoer 
Univerfität; Dr. Dliver.-S, Ormäby 
von Chicago; Dr. H. Douglas Singer 
pon Kanlafee; Dr. Harry Sarbs 
Grindley von der Staat3-Univerfität; 
Dr. W. 3. MeNeal von der Staat3- 


Univerfität. - 


Karneval verfhoben, 
Die Eröffnung ‚de Karneval in 


North Ave. tft feitens des Ausſchuſſes 


der dortigen Geſchäftsleute auf den 15. 
November verſchoben worden. Den 
Haupttheil der Veranſtaltung wird die 
Beleuchiung der Straße mit farbigen 
elektriſchen Lichtern bilden. 


Des Todtſchlags ſchuldig. 


Matthew Sergo wurde geſtern 
Abend von Gef in er 
Scanlans des Todtſchlags 
ſchuldig erklärt. Er hat John Jova⸗ 
— — durch sie 

e 
anf Den Kopf gebäbie. 


Sefvorfteilung zur * der 150. Fasten 
von des Didters Geburt. 


Der fernen er mänbellos zu eigen, 

Die frei’fte Vorhut, die ihre Banner 338 
So ſteh'n wir in dem großen et 

Der jubelnd heut’ jih um bie Erde —8 


Der, eine einz'ge ſtolze Geiſteslette 
inaus ſich zieht vom — — 
on eines niedern Herdes trauter S ae 
Und Herz mit Herz und Sand verknüpft mit ‚Land! 


Und ift mit mus amd über’5 Meer gefahren 
Und lebt mit ung+im Lande unf’rer Wahl! 
Und wird uns heute new. in ihm geboren 

Und tritt uns feitlih, der Gebabene, nab; 

Und Mandelt hoch in ze freien Thoren, 
Dein Bürger aud, Anterifa! 


Hal aus, o Lied! Wir neigen uns, wir fchiveigen! 
Seht hin, er jchreitet mit Erobererſchritt! 

Er macht dies Land, dies Zutunftsland, ſein eigen 
Und baut und ſchafft au, ſeiner Zukunft mit! 


Und aber heut' nach hundert Jahren glänzen 

Wird ſeine Stirn hier friſch umlaubt; 

Die Enkel unſ'rer Kinder kränzen 

Die heil'gen Schläfen, das geliebte Haupt! 
Ferdinand Freiligrath. 

Fünfzig Jahre ſind vergangen, ſeit 
der Sänger des deutſchen Freiheits⸗ 
kampfes ſeinen Volksgenoſſen in 
Amerika zu ihrer Jahrhundertfeier des 
Geburtstags Friedrich Schillers das 
Lied geſungen, dem die, dieſen Zeilen 
vorangeſtellten Strophen entnommen 
find. 
ein ieiteres Kahrhundert, und wieder 
bereitet Alldeutfchland fich vor zu einer 
gemeinchaftlichen Huldigung für ‚den 
Geiſtesrieſen von Marbach. 

Hier in Chicago wird neben dem 
Schwabenverein diesmal beſonders der 
„Verein Deutſche Preſſe, Chicago“ es 
ſich angelegen ſein laſſen, eine würdige 
Gedenkfeier ins Werk zu ſetzen. Dem 
Zwange der Umſtände Rechnung tra— 
gend, welche am eigentlichen Gedenk— 
tage, dem 10. November, die Mitmwir- 
fung der deutjchen Theatergefellichaft 
für Chicago nicht geftatten, wird ber 
genannte Verein diefe eier Son am 
9. November veranftalten, und zwar in 
MeBider Theater an der Mabifon, 
nahe Dearborn Straße. 

Mie feinerzeit für die Hundertjahr- 
feier der unvergekliche Kafpar Bub, jo 
hat für die nunmehrige Yyeier ein nicht 
minder begabter Poet von heute einen 
herrlichen Feitprolog verfaßt, der zum 
Bortrage gelangen fol, nachdem das 
Drchefter, unter der Leitung von Mar: 
tin Ballmann, vermöge der Weber’: 
ſchen ubel-Dvertüre das Publikum 
in die richtige Stimmung verſetzt ha⸗ 
ben wird. 

Angekündigt in dem Prolog, wird 
darauf ſich vor den Zuſchauern des 
Dichters ſchickſalſchweres und gedan— 
fentiefes Drama „Don Carlos“ ent- 
rollen, das hier fchon jo lange nicht 
mehr gegeben worden ift, und bag zeit- 
gemäß gerade gegenwärtig erjcheint, 
mo die Machthaber fühlih von ben 
Porenäen, in unfeliger Verblendung 
dem Zeitgeift trogend, auch die jchäbi- 
gen Weite einftiger Herrlichkeit auf’3 
Spiel Teßen. 

Zur Betheiligung an der eier, wel- 
che Nachmittagg um 2 Uhr beginnt, 
find alle VBerehrer Schillers eingeladen, 
die fich um diefe Tageszeit von den Ge- 
ſchäften irgend freimachen können. 
Sitze können im Voraus beſtellt wer— 
ben bei dem Vertreter der Wachsner'⸗ 
ſchen Geſellſchaft in Powers' Theater, 
oder bei Mitgliedern des feſtgebenden 
Vereins. Der Vorverkauf von Ein— 
trittskarten an der Kaſſe von Me— 
Vickers' Theater beginnt am Donners⸗ 
tag, dem 4. November. Die Eintritt3- 
preife find feitgefegt auf bezw. $1.50, 
$1, 75c, 50c, 35c und 25c., je nad) der 
Lage der Sike. 


* Grira PBale Pilfener und „Bais 
rifh“, reine Malgbiere der Conrad 
Geipp Breming Eo., in Flafchen und 
Fäffern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


— 


Verlangt 85000 Gebühren. 


Der Rechtsanwalt Charles Stuart 
Beattie hat im Kreisgericht eine Klage 
eingeleitet, in welcher er behauptet, daf 
Adrian E. Honore, Bruder des Rich- 
ters Honore und der Frau Potter Pal- 
mer, dem Zirfusdireftor James 9. 
La Pearl eine Abfindungsfumme von 
$15,000 gezahlt hätte, nachdem La 
Pearl ihn wegen angeblicher Beziehun- 
gen zu feiner Frau verflagt hatte. 
Beattie war La Pearl Anwalt und 
verlangt nun $5000 Gebühren bon 
ihm. Herr Beattie beabfichtigt, Adrian 
Honore al3 Zeugen aufzurufen. 


Unfer 


Radical Cure Bruchband 


ift das einzige Band, da3 aud; ben größ- 
ten Brud ohne Unterriemen fider hält 
unb mit der Zeit beilt; roftet nit und 
tft gerudlos, Angepadt von erfahrenften 
Bandagtiten für Herren und Damen und 
berlauft unter Garantie, Wir fabriziren 
über 70 Sorten von 65c anfw. für ein- 
feitiae und von $1.25 aufwärts für And» 
pelte Brudbänder, Gummi-Strümpfe, 
Bandagen und Alles in unfer Sad Ge- 
börige au den niedrigften Fabrikpreifen. 


HOTTINGER’S 
BANDAGEN-FABRIK, 


IhurmsUhr auf dem Gebäude, 
Ede Milwanfee und Chicago Abe., 
nehmt Clevator zum 6. Stod. 


Dr. J. YOUNG, 
en für —* 
ſen· u. Halsleid 
I 
at ea u 
ztnädiger 


Für Männer! 


nee Koninitätion. 


Steinbruch von Do- |: 


Zur Hälfte verfloffen ift feither‘ 


EI. | 
Erbſchaſlen, Loſſnachlen, 


Wechſel, Voſtzahlungen, Militär- u. Pen⸗ 
ſionsſachen, Notariats⸗ u. Rechtsbureau. 


CHICAGO, ILL. 
95 Dearborn Strasse. 


x tag bis 12 u 
Offen bis 6 Uhr Abends. Sonn 8 * ia m, 


EMIL H „SCHINTZ, 
Geld « 1 andolp r. 


5 biß8 6 Prozent Sinfen au 
Ferieiten. Gute erfte Önpoiheten 
» berlaufen. Xel.: 6B4& Gentral. 


Official Publication. 
of the AD- 


ANNUAL STATEMENT ?Tıoxox & 


FIRE INSURANGE COMPANY of New York, 

in the Stute of New Yo:k, on the 3lst day of 

December, ltw3, made to tue Iusnrance Superin 

tendent of the State of Iilınois, pursuaut to law. 
CAPITAL. 

* of capital stock paid up in 


INCOME. 
Premiums received durinz the year 
Interest and dividende....... ——— 15.871.67 
Discouut ow losses 1,163.29 


$ %1,853.71 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid duriug the yesr $ 174,310.05 
Expen:e of adjustmen: and seitiewent 
of losses 2,039.81 
Int@rest ord.viuends to stuexuoluers ..  %0,000.00 
Commission or brukerage 70,785.31 
Sniariee, fees and all other cuarges 01 
officers, clerke, agentsand employees — 6,989.0) 
575.15 
1,233.69 


Itente 
— 
940.72 
" 4,656.40 


Underwriters’ bonrds, ire depurimeui 

Other licenses, fees and tuxes 375.0 

Book vaiue of — 

Cash in bank ; 74 105.97 
44, u: 20 


Agents balances 
Otber ledger assew ... 


..$ M4818,78 


Total income. 


and salvage corps, fees, etc. 
»tute, insurance departemetts, laxes 
and fees 
All other disbursements... 853.61 
Total “elureemgnin ELTERN $ 282,768.75 
EDGER ASSETS. 
$ 316,912.59 


Total ledger assete.................. 


XON LEDGLäR ASSETS. 
Interest acerued ............ gerannsnge 3,020.83 
Gross assets 
DEDUCT AsSETS NOT ADMITIE D. 
Agent balances, over three 
months due 
Book value, bonds, 
market value .............. 9,662.50 
Special deposiis to secure 
liabiliti.s in Georgia, ..... 10,000.00 
19,915.69 
Total admitted assets . $ 418,385.81 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaıd $_ 573.91 
Losses in process of adjust- 
ment or In suspense. ...... 13,695.54 
J.osses resisted 49.47 


Net amount of unpaid losses 

Total unearned premiume. 
Reinsurance in Lloyds 50% 

Taxes 

Commission and brokeräge 
lteinuraueo premiums. ............. 


Total labilities................·.· $ 152.419. 3” 
Less liebilitles secured by special de- Ad 


Balance $ 150,133.06 


BUSINESS "IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year...... $ 
Total premiums recewed during tbe 
VEBEN on annssenennnenunnnn nenne . 
Total losses incurred durıng the year . 

@. A. MITCHELL. President. 

R. H. McKELVY, Secretary 

Subseribed and sworn to befor: me this 29th day 
of Jauuary 1909. 
Seallj_ ANNIE NIEBRUGGE, Notary Public, 


9,666.00 


15,218.91 
14,3447,.59 


Official Publication, 
of the NA 


ANNUAL: STATEMENT 3%}; 


BREWERSTNSURANCE COMPANY of Chicago, 

ın th state of INinois, on tfie 3lat dayof Deceim- 

ber, 1908, made to the Insurance Superintendent of 

the Siate of \linois, pursuant 10 law. 
CAPITAL. 

Amount of_capital stock pgid * in 

cash 


— 


IXCOME. 
Premiums received during the year. 
Ioterests and dividends............... 
From all other sources 


23,293.36 


Total income 
* RSEMENTS. 
Losses paid durinz th: year 
Expense in adjustment and settlemeut 
132.53 
10,000.00 
5,823.34 


102.37 
241.90 


Interest or dividends to stockuolders,.. 

Commission or brokerage 

Fire departement and salvage corps, 
fees, etc 

State, Insurance departme::ts, taxes 
and fees 


Total disbursements.. 24,173.43 
LEDGER ASSETS, 
Book value Of bonds. seeeeeneeeo — $ 306,344.20 
Cash in bank 21,429.2 
‚782.95 
Total ledger assets 331,556.37 
NON LEDGER ASSETS. 
In erest accrued 


EC $ 335,519.26 

DEDUCT ASSETS NOT ADM TTE.. 
Book valne of rıal estate, bonds and 

stoexs over market value ........... 409.59 

Total admitted assets. ..... ....... $.335,109.76 

LIABILITIES. 
Total nnearned premiums.............. $ 11,984.8 
Taxes 500.00 


Ro al Habilitien, ai .soosciunuechse $ 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total rieks tıking during the year,, 
To:ial pr-miums regeived during tb e 
year.. 


12,454. 
«..$ 476,100.00 


4,069.00 
Total losses ineurred” during "the year. 


52.87 
Wm. H, REHM, President. 
E. GRAHAM RHOA DS, Seeretary. 


Subscribed and sworu to be’ore me this 12th day 
of January, 1909. 


[Seal] FRANCES B. TOFLIFF, Notary Public, 


Offieixl Publication. 


ANNUAL STATEMENT „iBERAr 


UNION INSURANCE COMPA\Y uf Chicago, 
in the State of Illinois, on the- 3lst day a 


“December, 1908, made 10 the Insurance Superinten- 


dent of the State of Illinois, pursuaut to law. 
CAPITAL. 
Amount of capital stock paid up * 


Premiums re:eived during the year ,, 
jnterest ..............·· son. 


Total income....... 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year. ..... TIL IE, ; 
Commıssions or brokerage . 
»alaries, fees and all otlıer charges uf 
—— ayents and — 


‚986. 
11, 31. 2 
5,921.36 
166.67 
£ 144.21 
274.20 
321.70 
103.79 
44,538.48 


Legal — Fa furniture, fixiuresand 
ma 

— departments. fees .......... 

All other diabursements. .............. 


Total disburssements.. ........ :.. 
* LEDBER AUS SSETS. 
'e loans on real es 
er bonds. 
Cash in Ben, ..nosoossenssaganesdseree 
lances 


Agents ba 12,01.8 


............Onnuhersen 


ran en doeses ......... 06 
7 * -$ 5,758. 


vassasnsennee RR | cn 


as 


Taxes, 22 · 
Reinsnrance premiu 2 
Total Habilities. .. ..... nun... — 


— 


— 


849,666. 
% . 
‚293. 
5,4%0.i 


— —— 


te ——— 


ur 
Premiiıms received DIE 
posit premiums on perpet 
Interest and dividends, 
From all other sources. ....erp.- 


Total income . 


DISBURSEMENTS. 
— paid during the year.... 
Ex nse of adjustment and zeitl 

of losses. 


Kunde to stockholders.. 
Commission and brokerage.. 1 


Salaries, fees and all other cba 
officers, clerks, agenty and em 

Advertising, printing and sta: 
postage, etc 

Legai expenses, fnraipure, fixtures and 
mıps 

Underwriters’ boards, fire depariment 
and salvage corps, fees, ete , 

Inspeciion’and surveyB8. gaesensonneee . 

Repsırs, expenses aud iaxes on real 


— 3 
020.138.08 


3,614.41 


10,794.64 


142,718.41 
54,073.92 


17,033.30 


State, insurancs dapartments, tazes 


and fees 


Total d'sbursements 
LEDGER AaSsETS. . 
Book value o real estate. .... 53,07. 
Book value of bonds and s.ock ..12,077,694.93 
Cash in office and bank. .. 1210,462.25 
Agent balances 231,28 


Total ledger asseis. „..osoonesscrees $14,107,624.20 

NON LEDGER ASssETS>. 

Integret 

Market vaıue of Luuds and sturksover 
book vaiue 


64,687.65 


Er 


GIOBG RIUEBE: 1 a ae sera $16,663, 082.43 
DEDUCT ASSETsS NOT ADMITTED. 

Real estate 27 

Agents balances over tiuev 
months due 

Special deposits to secure 
liabilities in Canada, Ore- 
go:, Arizona 


.05 


Total admitted asseis...uonenesree- $16,240,636.31 
LIABILITIE\ 
Losses.adjusted and unpaiu 8154 383.69 
Losses in process of adjusi- 
meut or in auspense 
iLosses r:sisted 


113,069.79 
Net amount of unpaid losses 


Total unearned premiums 
Amount reclaimabl> on psrperuai Bm“ 


Commissıon and brokerage 
Return and reinsurauce premiums. ... 


Total HIRBSHRUBE an änsane ana $7,317,575. 578.37 
Lesa — secured by epec.al de- 


Balance 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taxen durinz the year ....$46,751, 
be — received durinz the 


Total — incurred duriug the year.. 32 


WM. B. CLARK, President. 
HENRY ’E. REES, Secretary. 


Subscribed and sworn to before me this 1st day 
of January, 1909. 
[Seal] J. H. PHILLIPS, Notary Public. 


—— 
Official Pnnblication, 
of the ILLI. 


ANNUAL STATEMENT s/,ie Inn 


RERS FIRE INSURANCE COMPANY of Mt. 
Vernon, in the State of Illinois, on the 31st day of 
December, 1908, ınade to the Insnrance Superin 
tendent of the State of Illinois, pursuant to law, 


CAPITAL, 
Amonnt of cApital stock paid up in 
h 


INCOME, 
Premiums received during the year .. 
Interest and dividends, 


Total income 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year 
Expen=e in adjustment and settlement 
of losses 
Commission or brokerage.., o... 
Salaries, fees and all other charges of 
officers, clerks, agentsand employees 
Rente 
Advertising, printing 'and sta: ionery, 
poetage, etc 
Furnitore, fixttures and maps. 
Underwriters’ boards, fire department 
and salvage corps, fees, etc 
Inspection and surveys. 
State, insurance departments, 
and fees 


taxcs 


Total disbursemehtsa, 
LEDGER ASSETS. 
Mortgage loans on real estäte $ 
Loans secured by pledge of — 
s ocks or other collateral 
Book value, bonds and stocks, 
Cash in bank . 


.ur nennen. ....... .... 


Other ledeer ussets 


Total ledger assets 


NON LEDGER ASSETS. 
Inter«st due and accrned.. 


ch rn EEE SEEN $ 116,256.10 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agent balances, over three 
months we 


$  5,087.34 
$ 111,198.76 


050.00 

104.50 
Commission and ie e Seen 950.00 
Due and become due for borrowed 


DioraE Mnpilitien. Sonia nen $ 10,031.60 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total losses incurred during the ycar.$ 15,991.72 
W.H. GREBN. President. 
L. C. MORGAN, Sceretary. 
Subscribed and sworn to before me thi 
of Janmary 1909, g BO 


[Sea] _ JAMES W. GIBSAN, Notary Public, 


Ofäcial Publication. 
of the ILLI 


ANNUAL STATEMENT 51: xı- 


TIONAL FIRE INSURANCE COMPANY of 
Sprin:fleld, in the State of Illinoie, on the 3lst day 
of Dec:mber, 1908, made 10 the Insurance Supsriu 
tendent of the >tate of Illinois, pursuaut to law, 


CAPITAL, 
Amount of capitai stock paid upin 


INCOME 
Premiums re’eived during the year. 
Interest and dividends 
From all otber sources. .uucce. onocsnee 


“ 168,653.) 
8.94.83 
4,150.0 


\ 
Total income 181,78.18 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during ihe year 
Costof adjuetment and settiement of 


* 


.... 


19,212.27 


35 034.62 
1,166.00 


Commıssions or brokerage, „...uu000+ * 
dalaries, fees aud all other charges of 
oilicers, elerks, agents aud employees 
Tanne 
Advertising, printıug uud —— 


pos tuge. ete..........· ··. . . . 
Legal expenses, furniture, fixtures 


—*— departements, fees. » 
t balance charge Of .- snesnansenee 
2 t other aisbursements....ne ren. 


Total disbursements..........» — 
LEDGER ASSETS. 
Mortgaze loan ou real estate.........$ = 421.87 
Böok value of bunds. ....... —— — nl 
Casb in — — —— .. 
A sonts DAIBNEDE „nous eseonanernauhnne 5 = 
Bilis receiveabl«. — 


**—— ⏑ ⸗ ä - 


NON LEDGER ASSETS. 
Interest accured 3.18.80 


Gross atsets ... 
„„DEDUOT ASSKTS Nor ADMITTED. 
ts balances over three moutbs due 2327.00 


Wat namnase aaa... u a 


Losses alas and unpaid I 


Thal unseren premlunt — 


Total p SE - 
J — —— — 


D 


———— — —XR 


INCOME. 
IE ya... & an 
— 
a — — Yan 
un arnernnreh 784,851 
DISBURSEMENTS. 


Total income.. 
peid-during the year..,........$ 837,063.86 
5 of — and — 


wu or dividends to stockhoiderr.. 37,500.00 
Commissions or 213,%08.37 
:alaries, fees and all other 'char) 
oficers, cierks, agents and employees 4 
Adern, eu rg" Na 
postage, © 16,322.32 
je = Ben Gen 
4,488.52 
3,194.72 


Fire Tepariement and salvaxe e.rps, 
tees, ete. ...............·...·..······· · 
ſaspeetlou anud surreys .....······· 
State, Iusurance — taxes 
and fres 
Otber licenses, fees aud inxes. 
All other aisbursements 
Total disbursemente ................ 
LEDG Dan ASSET®S. 
Mortgzage loans ou real estate.. 
ee ee pledre of bonds, 
stocks or other u sonsorccen.. 
Book value of bonds and stocks 
Cash in offlce and bank... ..ensnerns nr. 
Agents balances...unesnnnnnnenuennrere 
Bilis receiveabl®.... zus... ———— 
Other ledger assets.... 


Total ledger assets........... yore $1,016,845.96 
NON 1.EDGER ASSETS. 
Interest accured. 
Furniture, fiixtnies, maps, supplıes. . 
Uther non ledger assels.. 


— $1,050,047.48 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Supplies, printed matter, 
gtationery, furniture, etc..$21 000.00 
Agents balancces over three 
4 
206.3 


............ .... ' 


months due. 
Bills receiveable, 
Utheı unadmitted assets. 


Total aũmitted assots ............... $1,027,549.69 
LIABILITIES. 
Losses in procens of adjust- 
ment or in suspense 
Losses res.sted 


Net amount of unpaid losses 
Total unearned premiums. ... 


Commission and’ brokerage, .unrueer 0. 
Return and reinsurance premiums .... 
Other liabi ities 


Total liabilities... ..... densnendsscue. 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year... .$20,792,112.00 
Total — received during the 
244,8%5.85 


yea 
Total los: es ineurred during the year. 105,2932.0 
C. F. HENRY, President. 
GEORGE L. WILEY,Secretary. 
Subscribed and sworn to before me.this 20th day 
>f January, 1909. 
Seal] CHESTER C. LANE, Notary Public, 


Official Publication. Ä 
of tbe ME- 


ANNUAL STATEMENT Troror: 


TAN FIRE INSURANE COMANY of Chicago, In 
the State of Illinois, on the 31st day of December, 
1908, made to the Insurance Superintenent of the 
State of Illinois, pursuant 10 law. 

CAPITAL. 
** of cäpital stock paid up * 


INCOME. 
Premiums received during the year...$ 
Interest, and dividends.. .............. 
Profits on sale or maturıity of jeugr 
assets 


15,052.T71 
11,511.11 


3235.00 
Increäse in book value ut jedger as- 
Bets...... Snonensesennnnnnssuerunnnnen 125.00 


Total Income. $ 2837,013.82 
DISBURSEMENTS. 
Lorses paid during the year 
Expensas ın adlustimentaı.d »eitiemeni 


Interest or dividends to stocknoiwe.e. . 

Commission or brokerage 

Salaries, fees and all other charges of 
officers, clerks, agenis anı em- 


Advertising. printing and stationery, 
postage, etc 

Legal expenses 

Underwriters’ boards, fire departiuent 
and aalvage corps. fees, etẽ ......... 

* insurance departments, 1axes 
an 

Otber licenzes, fees and taxes 

Loss on sale or maturity of ledier as 
sets 

Decrease in book value of le, iger as- 


"115.90 
3,615.87 
3,950.19 

266.00 


Total disbursemente. 
LEDGER ASSET\. 
Book value, bonds and stocks 
Cäsh in office and bank.. 
Agents balances. 


Total ledger assete..,...... ... 
NON LEDGER AsSETS. 
Interest and rent» due and accured.... 
Market value of bonds and stocks over 
book value 


Total admitted assets 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpald .$ 5,5%0.18 
Losses in process of adjust 
ment or ın suspense 
Losses resisted 


Total.. * 
Deduct reinsurance. 


4,95.82 
7,514.16 


Net amount of unpaid losses 
Total unearned premiums 
TORE. say ans dnagsedannee . 


Total liabilities —— $ 169,406.15 
BUSINESS-IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. . * .$2,932,203.00 
Total premiums received during th 
year.. 4 
Total losses incurred auring he year.. 53 % 
THOS. F. KEELEY, President. 
GEORGE ESSIG, Secretary. 
Subscribed and sworn before me this 25th day-of 
January 1909. 
[Seal ANDREW C. MACK, Notary Public. 


Official Publicatio.. 


ANNUAL STATEMENT zorssr 


ITYINSURANE COMANY of Rockford in the 
ik of.Hlinois, on the 31st day of Deceniber 1908, 
waäd«. to the Insurance Superinteuent of the State 
of lllinois, pursuant ı0 law. 

CAPITAL, 
Amount of capital stock paid * in 

BER: base > $ 


INCOME, 
Premiums received during tbe year.. 
Interest, and dividends, 
From all other S0UrCEH,nssn0n0n nn onen Hr. 


.$ 195,065.59 


.$ 160,795.07 
34,142.97 


— 4222 


Total Income. .... snussseserserene 
DISBURSEKMENTS. 
Losses paid during the yehr,.unuenr.+- 
Expenses of ddjustment and settle 
went of los5cCH. .ununsunurp een annenen 
Interest or dividends to stock aoluers, . 
Cominissiou or brokerage., 
Salaries, fees and all other charges ot 
officers, cleris, Agen.s ani em- 


Advertising, printing, and statlonery, 
Zeetags. ll ann sunuensnennrene .... 


....n.u.... 


Total diebursemente. 
LEDGER ASSETN. 
loans on mist entale,.uunn.- 
— secured by pledxe of 
stoeks or coltatera! sn nnärennse 


Book val 
Cash in o and bank. 


2242 · 


41Ei. œo 
0 


Losses —— si 
Losges in process of 
ment or ın suspense. 


. unse. 


—— — BE 
Net amount of bb I 
zen ER — 


1,933.50 
....„„.........r -...„u......... ir 


lies droxerage ........... is 


—** — —* * 


Profit on sale or 


BEN era. 
Amount of capital stock paid up in 
INCOME. 


—— seretect Sein ehe — 
Interests and dividends.... “ 
Profi on sale or maturity of 


„unnahnsenunasenn nennen 
# 


1,008.00 

Tetal income.....: “nnnnennnnnrneen so 332,181.83 93 
DISBURSEMENTS, 

Lossas 3 168,671.50 


the * 


5 — 
665 


ä — 
3,000.00 
7,150.55 


4,372.58 

3,59.25 

1% 
Other licenses, — ar 
— sale or maturity of ledger as- 


J 


Total disbursements.. ......... ....$ 316.188.4 
LEDGER ASSETS, 
Mort loans on real estate 
Book value of bonds and stocks 
Caslı in office and bank. „.aossonuorses 
Agents balancen. ..oosososssneranessees 
Other ledzer assets.. 


„.............. 


Total ledger assets... ausnenonnenncd 375,861.15 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest accured . 


% 
DEDUCT ASSETS Nor ADM.TTED. 
Agents balances over three 


Total admitted assets.. 
LIA BILITIES. 
Losges adjusted and pe -$ 4,182.50 
Losses in process of adjust- 


ment Or in SUSPENBE. ....... ZO,MIRR 
Losses resisted 6 624.29 


Total.. .. 0nn00nnenenr ner 0 12T 
Deduct reinsurance. —— u ‚835.13 


Net amount of unpaid losses, ......... 
Total unesrned premiums.,..sosnnneo» 


...... 


To'al liabilitiee,, 
BUSINESS IN et 
Total risks taking duri he year,. 


t 
m premiums —— during ur 
eär 


Total losses incurred during the year.. 
W. IRVING OSRORNE, Presi \ 
OTTO E. GREELY, — 
Sahseribed and sworn to bef 
»f January, 1909. — —9— 


Seal] CHAS. E. CURTIS, Notary Public. 


Offielal Publication. 
of the AME- 


ANNUAL STATEMENT zıcax" sa. 


TIONAL INSURANCE COMPANY of Rock = 
land, in the State of Illinois,on the 3ist day of 
December, 1908, made to the Insurance —*— 
tendent of the State of Illinois, pursuaut to la' 
CAPITAL, 
Amount of — stock paid up in 
cash % 


INCOME. 
Premiums received during the year . 
Interest and dividends ....... 2 
Proũts on sale or maturity ot ledg r 
assets ........ 


.$ 197,303.06 
9,180.15 


——— — Hi 


Total income... aunonsosssenenenennn sd 200,872 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year.. 
Adjustment and settlement of loases.. 
Commission or brokerage....onssunsse» 
Salaries, feesand all other Chärges of 
offcers, — a * and employees 
Rents.. 
Advertising, "printing "and Siailouery, 
postage, etc.. .. 
Purniture, fixttures und. maps. 
Underwriters’ boards, fire department 
state, salyage corps, fees, ete ....... ... 
* Fran departments, taxeg 


Ex} 
g 


or 
m 


SB Ba 


5 
12 


Een Br &i 


mas 
I 


io 
& 


....—.—....... 


Alle —* —— —E— 


Total disbursements. — 
LEDGER ASSETS. 

Book e o bonds .................4 

Cash iu bie eo nn ran on.......... 

Ageırts balances. „ .nnnnsnnnnre 

Fire underwriters of Phila..oosonasnes re 


— 2— 
— 
Ar 
-. 


776,051.09 
7,204 
39,08..5 

100.0 

Total ledger assets............. ... % 34, 181.80 

NON LEDGER ASSETS. 
3,854.5% 


Interest accrned .. 
Market value of bonds over book value — ws > 


Gross assets.. ........... a — 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. ° 
Agent balances over three months due$ 1819.30 


Total admittedansels saeeseennen.nb MIOTDL 
LIABILITIES. 
Loeses adjusted and unpaid.. .$5,619.15 
Losses in process of — 
ment or in suspense .... ..... TAIS.qAl 


Net amount of unpaid losses.......... 
Total unearned premiums, „.uosnsnsese 
Salaries, rents, bills, taxes, @fC.. one... 


t 
28 
Reinsnrance PFEIUERB sn one onnnocoreee IRRE ’ GR. 


Total habuties................4 ae 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year ,... pri 
re — received during the 


Tara) losses Incurred durıng the ycar . 9,751.18 
H. H. CLEVELAND, President. 
M.P. VORE, 
Subscribed and sworn to before me 29th day 
of January 1909. 
[Seal) H. E. COX, Notarr Public. 


Official Publication, 


ANNUAL STATEMENT &,0° 33%; 


INSURANCE COMPANY of Peoria, in Rt State 

ofl on the 3lst day of : 

to the Insurance Su of the State 

llinoise pursuant to law. , wg 
— Gera * 

Amount of ca stock up 

a a 


———— year..... nn We 


Interest, rents. se maturity of ledger 
or matarity of 


......... 


— — — 
ts PRZETDITENE © 
Tetal — —* A 
..3361,%0.08 
adlustmentand settlement 


— 2* 
55* —— ——— 


Sa in 
clerks, agents and em * 120008 


242 *222*e22262 


2*424 


boards, Are department 
and salvage corps, won 5 PER 
Taxes on real estate. 
Insurance de - 
General expenses and Diereßt.uonseees. 


wed money norossseeeners 


Agent balances charged of ..........n.. 


Total disbursements.. „....sessumsrs- BE. 


LEDGER ASSETS, 
T ook valne of real estate. ee 4 
— an 
Loaus becured by —— 
— uns co u — 
nr and Stocks 


Gaan I ofäce u u, diese everens ee 
Total ledger assets. — 
NON LEDGER ASSETS, 
Emil ‘ 


Interest due and accured.. 
Market vaıue of bonds and stocks 
book valueounecseer —......n............. — 


—* 
Tan te 35 —— 9685445 
a 1 5 SUSpense „........ 30,000.00 


Total. .erocsensesuensannnne. BE, IA. — 


..nontnenoen. 
— Ya 


4222222 


Deduet 


* 


Tazes,..... . “urhener sure nndnnnnnnn nen. 


Total Uebiliien. in es ehe 
— — 
the 


.—..n....... 
— 


222 


— 


an 


— 


[Seal] SAMUELL, 





28,78.01 ©. 
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Fragt nach Klein Bros. 
Trading Stamps 


WITT 


J. u 
alNlgaie; sp 9 PARK: 


‘ REN 


117,000 Yards Aleiderllofle und See 


bon der Auftion! 


Auf Befehl des Vereinigten Staaten - Gericht wurde das Lager von Morris 
Kober, fallirt, 192—194 Dit Ban Buren Straße, auf Auftion verlauft — 
> Wie gewöhnlich war unfer Einkäufer zur Stelle und wählte die größten nnd 


beiten Partien Davon. 
ift Eure Gelegenheit. 


Belveteens — 24: 3öll. 
Seide: Finifh—in al- 
len Farben u. jjivarz, (dungen 


50c:mwerth, von IE en, 


der Nuftion, 

Atlas geftreifter Prunella — 38 Boll 
breit, in Schattirungen und ſchwaͤrz, 
50c Werth, Auktion - Brei, Ic 


Reinwollene Plaid:. Suitingg — in 
allen Sorten Karrirungen, 48 Zoll 

breit, tpirflicher 75c Werth, 99 
Auftion3=- Preis, nur c 
+ Reinwollener Banaina — 1% Hards 
En —* rn braun u. blau, 
erth, von der 45€ 


Auktion 


Kroher 7Ic Miufler-Interzeug- Verkauf 


82 Dußend Unterhemden und Beinkleider fir Damen,) 
bon auitraliiher Wolle, .........H rer aan essen 
62 Dub. feine (ammivoll. Iohfarbige Unterhemden bes fommt zu ci= 


Beinkleider für D 
130 Duß. weiche Gamels Haar % 
den und Beinfleider: fir Damen 


4 geoße Kiiten mit gemifditen Mufter-Unterhemden u. 


r 
=Hojen für Männer, reine Wolle u. Wolle gemifcht | 
s Kitten mit jchiweren Plufh Bad wollenen —— 
für Männer, in 4 Farben 


Kiſten mit natürlich wollenen Unterhemden fürmän— | 


ner, in allen Größen 


Spezielles für Montag und Dienftag: 


Raundry-Seife— Swift? Cream 3 
Laundryſeife, gr. de Stüde, &t. c 
Vatent Mehl —Waſhburns GoldMedal 
od. Klein Bros. AXXX —— 278 
Ratent: Mehl, 24% Rid.- c 
Muslin— Schwerer ungebt. " uslin, 
Fabrif-Enden von 2 

Yard, Tc werth, für 


Spezieller Berfauf von Defen 


$4.00 baar, $1.00 die Woche für einen erfter Klafje 


Der Lemel 
als die beiten befannt. 
öfen umd in Der neuejten und moderniten Konjtruf- 
tion, mit den alferneueitenVer- 
beflerungen, mehrere 

zur Yusw., feine Werthe, 


32.00 Baar, 50c die Wodhe für cinen Self: Feeder. 
Ein erſter Klaſſe Baſe-Brenner. 
Konſtruktion und garantirt vollftändig gu befriedi- | 
bat großen Feuerplas, 
alle Nidel = Theile jhiver' plat- 
tirt und jehr glänzend, hübfche 
Top = Berzierung 
: $3.00 baar und $1.00 die Woche für einen Stahl - 
Ofen braucht, Tenfen wir 
Diejen, welche wir zu $29.95 offeriren, Bon ſchwerem 
Wärme⸗Cloſet, prachtvolle NickelT rimmings, 
ger Backofen, Patent Balance über der Thüre iind viele Ver— 
beſſerungen, der größte Bargain in der Stadt für 


Habt Ihr ein Piano? Warum nicht! 


Wenn es Euch ermöglicht iſt, ein 


Gabinet Grand Piano 


— ſar 
Dieſeg iſt der größte Piano-Werth in Amerikal! 


gen, 


Falls Ihr einen 


Stahl gemacht, hohes 


KERZHEI 


zu faufen. 


Kleiderftoffe — Suiting, 
Doppelt Fold-—in bier 
Schattirunge 


wollene ünierhem: | 


ı ie 
der inneren Theile ausgeitbt. Der Anfchla 


dunfle 5 
25c toth. 
Auftion= ei 


Wenn Ihr Kleiderftoffe oder Seide nöthig habt, hier 
Montag und Dienftag. 


Poplin Seibe—19zöll., 
in allen Schattirun- 
gen, f. Waiſts, Klei⸗ 

gur- der und. Bela, — 


die 50. Core 
Tic te, zu 3ic 
Eniting — 44 Boll breit, reine 
Wolle, in feinen Karben, 75c= Ic 
Merth, von der Auftion 
Gioafing — 50 Zoll breit,ertra ſchwer. 


reine Wolle, in Streifen und Karri— 


rungen, $1.50-Werth, bon der 69€ 


Auktion 


Taffeta Cloth — reinwoll. importirtes 
Cloth, 44 Zoll breit, lohfarbig, grau, 
blau, braun und grün, poſiti—⸗ 

ber $1.25 Werth, für 


bot 


Flake 


Die ganze Muſter⸗ 


m Preis zum Ver⸗ 
kauf, zu 


das Stück. 


Rain A 


Cotton Flanell — 8c ungebleichter 
Cotton Slanell, 30 Zoll breit, fpeziell 


nur fir zivei Tage, die BET, 


Yard für 

Native Rib Ober Native 

Corn Beef, da Pfund 
5 Pfund an jeden Kunden. 

Montag bis 6 Uhr Abends verfauft. 


Heizofen. 


oder Steivart, beide im ganzen Lande 
Dies find intenfide Heiz- 


Facons 
für.. 


‚537.95 


(Huf leichte Zahlungen.) 


In ſehr hübſcher F 


Draw Center Grate, 


Herd. 
ſpezielle Aufmerkſamkeit auf F 
Gauge kalt gerolltem F 
großer edi- R 

[2 


Eure 


8176 


Bedingungen: 81 die Woche 
oder 85 per Monat. 


Keine, Zinfen oder Extras zu bezahlen. 


Das Kerzheim Cabinet Grand Piano wurde 
fpeziell für uns gemadt und ift in jeder 
Beziehung bodhmodern. Die zife ler-Arbeit 
an: jedem Kerzheim ift die beite. Die äußer⸗ 
Sorgfalt wurde bei der Konftruttion 


ift tadellos, der Ton ift füß, rein und boll, 
e3 Wwurbe in ber That. die beite mecanifche 
Gefebirlichleit aufgeboten um ein tadellofes 
Piano "herzustellen, und jede in. der Piano 
Snduftrie befannte aute Dualität . in 
dem Kerzheim berförpert. 


Ihr nehmt kein Rifiko 


wenn hr ein Piano von Klein Bros. -Lauft. 
Unfer — auter Ruf für Reellität 
Dead unfere 10 Iahre-Garantie mit je- 


Gezeigt ws 


NAAR UN) 


8 SUR 


RE 
ILS ———⏑— 


Einer Her ihönften Pianoläden im Chicago, gerade gegenüber von unferem SHanptladen. 


Schneidet dies aus. 
Koupon Nr. 1 


Gut für ——— 


eim Einkauf eines Pianos — nur 
gut für 6 Tage. 


—⏑⏑ 


Error 


3 Binfen jet Dom erften DNB -0um | 
9/0 10. eineh jeben Menatl. 

x Einlagen, bie vom. bis zum 10. eineß 
Im Bent im aD 
Se iwerben, giehen Binfen nom 


"INDUSTRIAL 
'SAVINGS BANK 


| 200 Blue. Istand Ave. Erſte Hyp 


8*⸗ 


Eiabliet 1000 


— — 


— sur 
en 


3 
) 


FREI! J Ein Vianoſtuhl 


und ſeidener 
Searf und zwei Tunings frei mit je—⸗ 
dem Piano. And) Mein Bros. Trab- 
ing Stamp8 frei mit jeder Anzahlung. 


Ku verkaufen: Ausgeſuchte 


Erfle Supotheken 
mit BG ” 2 —* Dit in belte- 
A. 

IE W u 1191 Main. 


famo*, 


En 
Wu. G. HEINEMANN & 60, 


92 La Salle $tr. 
Bu nerkanfen: 


—— —— 


Pia wie * DE EIER RT ee E > z a 
FEIERTE TEL ERZOT LETTER TFCEE STETTEN DEE TERN EEE EEE ET, a 


HoLinger & Go. 


n St. 


Beim Dornröschen aus dem Mittelalter. — 


ich nach Rotenburg kam und beim Konditor 


abftieg. — Was-.der Marktplag erzählt: — 
zZiuy und‘ der Meiftertrunf. — Beim Großz⸗ 
vater des Götz von Berlichingen. — Roten⸗ 
burg in der Abendſonne. 


Und eines ſchönen Abends im Herbſt 
habe ich mich wirklich auf das Klingel⸗ 
bähnchen geſetzt und bin mit losge— 
bundenem Geduldsfaden und die Däu— 
me drehend (wie Gott will, ich halte 
ſtill) nach Rotenburg ob der Tauber 
gefahren — richtiger gekrochen. Denn 
es war die höchſte Zeit, daß ich dieſes 
vielgerühmte und vielbeſungene Dorn⸗ 
rösſschen aus dem Mittelalter mit eige— 
nen Augen ſah. Das Bahnhöfchen liegt 
draußen vor der Stadt und man ſieht 
demnächſt nichts von ihr. Auf baum— 
bepflanzter Landſtraße, an der einige 
ganz neue Häuschen ſtehen, geht's da— 
hin. Dann kommt die Ueberraſchung 
— ganz plöötzlich, faſt wie ein Büh— 
nen = Effelt. Ich gewahrte ein ge— 
waltiges, graues Thor und Baſtionen, 
und einen tiefen Graben und dahinter 
einen finfteren hohen Thurm und Al— 
le3 war verwandelt. Mit einem Schla- 
ge war 1909 Hinter mir verfunten 
und ich befand mich fo zmwijchen 1373 
und 1631, ganz nad Wunfd. Ueber 
holperiges Pflafter zmwifchen uralten 
Giebelhäufern, auf die ſich ſchon 
abendlihe Schatten jentten, wanderte 
ih zum Marftplaß, wo da3 berühmte 
Rathhaus gewaltig fih gen Himmel 
thürmte, von da in die Herrengaffe 
zum „Eifenhut”, mo ich abzufteigen ge= 
dachte. Vor der Thür, hinter grü- 
nem Epbeugitter faßen Fremde und 
fpeiften. An einem Tifche hodten ha- 
gere Menfchen mit langen Gefichtern 
und Sprachen englifch durch die Nafe.. 
Großer Gott — die leibhaftigen theu- 
ren Zandäleute aus Dollarifa — auch 
hier! Man follte es nicht für möglich 
halten! Freilich ift’S leicht verftand- 
lich: diefen Neuzeitlichen ift das Alte 
dreifach intereffant. In alten Zeiten 
mar der „Eifenhut“ ein pornehmes Pa- 
trizierhaus, jet ift’3 ein Hotel, mitte!- 


eleftrifchem Licht. Das haben fie über- 
all. Hier jtört es falt, weil es zu dem 
Mittelalter nicht "paßt. Doch war e3 
nichts mit dem Abfteigen. Der Wirth 
war mundermild (mie lhland Jagen 
mürbde) aber er zudte die Achjeln. — 
Kein Plab! Ich hätte e3 vorher tele: 
graphiren müflen. Ueberdies Cinguar- 
tirung. Bei Mergentheim waren Ma= 
növer. Sebcch er könnte mih 
Marktplat unterbringen, beim” Kon- 
ditor Blank, in einem herrlichen, alten 
Patrizierhaufe. Der Piccolo mußte 
ajeicı hinüber und anfragen. E3 war 
zu machen. Go 309 id nad) dem 
Marktplah. Durch ein jammerhaft en- 
ges Gäßchen zwifchen zwei Häufern be- 
trat ich einen-dunklen Eingang, frarel- 
te eine jteile Wendeltreppe mit ächzen- 
den Stiegen hinauf durh eine alte 
VBorhalle hindurch und kletterte wieder 
über einige Stiegen in ein niebriges, 
altınodifches Zimmer mit vieredigen 
Venftern und bemaltem Fußboden, — 
aber wieder mit eleftrifchem Licht. Da 
ftand die freundlide Konbditorsfrau 
und hieß mich willkommen. Es ſah 
Alles biigfauber und gemüthlich aus, 
alfo griff ich ohne langes Fadeln zu. 


Dor Allem: ih war am Markt— 
plag. ch mar jeelenfrob, daß im 
„Eifenhut” fein Raum gemejen war. 
sn alten Städten wohne ich am lieb- 
ten am Marfiplad. Dort ift das 
Bild gemöhnlich malerifcher ala it- 
gendwo ſonſt. Ich entriegelte die Ten: 
jter und jah hinaus. Gerade gegen- 
über lag das Rathhaus, ein mächtiges 
Edgebäude, das genau genommen, aus 
zwei ganz berjchiedenen Gebäuden be- 

jteht, da$ eine mit einem hohen Thurm 
| aus dem Jahre 1240 im gothijchen 

Stil, das: andere in reizboller deut— 
| Iher Renaiffance aus dem Xahre 1572. 

| Sur Rechten erblidte ich das alte Wä- 


| | | gehaus mit feinen drei Uhren, dahinter 


die Thürme der alten Jakobskirche. 
Nach links ſah ich auf Rotenburgs'be- 
rühmten Brunnen, den St. Georgs⸗ 
brunnen; vor diefem Brunnen befand 
ſich früher der Galgen und der Pran— 
ger. Alljährlich führten die Schäfer 
aus der Umgegend vor dem Brunnen 


einen Tanz auf, wobei ſie die Lehrlin⸗ 


ge in's Waſſer tauchten. Dahinter zog 
ſich die Herrengaſſe mit ihren ftattli- 
chen, hochgiebeligen Patrizierhäuſern 
hin. Da ſtand kein Haus von heute, 
ſo weit ich blickte. Es war unverfälſch⸗ 
tes Mittelalter, das da vor mir lag, 
grau und ehrwürbig, und fchmeigend in 
abendlihem Dunkel, ummoben von 
Märchenſtimmung. Und doch mieber 
nicht fehweigend. Denn mas könnte 
all diefes Gejtein erzählen. Was hat es 
Alles gefehen. Da drüben in einem der 
unterirdijchen Verließe des Rathhau: 
fe war Heinz Toppler, der ‚große Bür- 
germeifter (1373—1403) eines elenden 
Zodes geftorben. Der tapfere Befie- 
ger ber räuberifchen Ritterfchaft ‘ auf 
Meilen in der Runde, der vertraute 
dreund von Kaifer und Königen, ber 
glänzende Diplomat und Berwal- 


tungsbeamte war den „lieben Kollegen“ 


zu mächtig geworden. Sie erfanden 
eine Veihuldigung des Hochverraths 
gegen ihn, weil er. ſeinem Freunde 
dem abgefegten Kaifer Wenzel treiz ge- 


blieben war und warfen ihn ing Ver— 


ließ. Er foll dort Hungers geftorben 
fein. Von anderer Seite wird bebaup- 
tet, er- babe Gift genommen. Mit .ein 
Wib der Weltgeſchichte klingt es, daß 
Toppler es iſt; dem die Hohenzollern 
(Freilich ohne fein Wollen)‘ ihr Empor- 
fommen zu verdanten haben. Zu ben 
Veinden, die an feine: Sturze arbei- 
teten, gehörte ber: Burggraf Friedrich 
bon Nürnberg, ein Hohenzoller. Er 
war ber Schwager bes ni ‚- 
recht von der des bon 
Kaifer Menzel, dem Freun 
lers. Friedrich ſchi⸗ su bi 
Rotenburgs bei. ae 
duch und rüdtte 1 mit dem 
bor 

it ie u ern 


alterlich Klein, enq und alt, aber mit | 


war mit g 


— 


MY. eaten eimas Fee ert ae | 


md. ————— 6 zus 
Spulen Nähıwirn, 
Syule 


urn am PTR NTTREN für 


L Ihr. kauft Serbit- Sileider 


und Mafditoffen exriwarben, zur großen Herabfegungen, würde ſchon allein von sh 


Eine Gelegenheit, bei welder wir viele stiften von feinen Kleider⸗ Srohnirs. sterfens, Ghebiotz, 


Verbindung damit offeriren wir auch nod) jeltene Rande an NE: * an Nodelty Euitingg, 
‘ | 12140 ertra fdiwerer Belour Flanell, 


— 


wie unten angeführt. 


Je ungebleichter Shaker · Flaueil, 
ckxtra ſchwer zuü..... 


Te American Prints in blau, 
Kalcutta und“ grau, zu 


8e Duting Flanelt, in Zadrit-Re ZI pr 
ſtern, zu 


10€  Sleivder-Bercaled, beller und 
diutfler Grund, 36 Zoll, Do 


Fanchy bedruckte Kleider⸗Sa⸗ 
— Fabrilreſter, 


Das ſollte ſicheriich für alle 


Bar 


——— ‚GE | 


39€ idwarzer Shadow peRspitter 
Mohair — zu mur 


19€ 
15€ 


39c braune und graue Keriens, 
27 200. . 


39€ braun und gran karrirte 
uitingd® — U... 22200eronennnennaneen 19€ 


* einfache und fauch AKleiderſtoffe, 29e 


$1.00 mE ſchwarzer Che⸗ 
viot, 48 Zoll breit 59€ 


SFabrifrefter, zu Te 


10€ I0e Hamilton Twilled Quilting 
Roben, Fabrilreſter 


15c weißes Madras Waifting, 


Fabrifreiter, zu 
15° fanch Pongee und Euitings, le 
Use 


Fübrifreiter, zu .................. 


ea re ee ee 
12% extra ichwerer ungebl. Baum 
wollffanelt, volle Stüde, Yard’ zu.. 


Schwarz; und weiß farrirte Suit- 
ings, 25c Waaren, zu 


89e einfache n. Fanch Novelty Klei- 
deritoffe, 44—50 Bol breit...ner... 


Neues Herbit Neveltiy Suiting, 
44 big 50 Zoll breit, , $1 werth 


$1.25 und $1.50  Novelty Herbit- 
Sniting, 44 bis 50 Zoll breit 


$1.00 Seidenfammet, in großer Aus- 
wahl bon farben, zu 


Eriparnifie in 
Droguen : Artileln 
Zerwind Kräutertfee— E3 wibt nü 
fere3 * — ka und 
— Br 

—— en oe 
las 2,3100 A 
fofort- Heilung, 250 Größe, für. 
bite Couab Shrup ober 
veiner Lebertbran. 50c-Größe 


und Wafchftoffe am billigften bier | 


er Wichtigkeit: fein; aber in 
nels, Prints und Pongees, 


1214 


( Blantets — — Gomforters und Kiffen zu fpeziellen Breilen am — 


Wir baben in 
zen. 


Reite, filbergrane uud | 


fanitäre 


Blantets, ihwereSorte| 
— fluffp Nav, rofa od. 
fanch 


$1 "757 Baar für 


blau, 


‚für. flie Aneftterte 
ihwarze nahtlofe Ta- 
meniträmpie,, -—- bie 
10er Sorte. 


"für ſchwere wollene 
nabtlofe. Merin 


Ic Soden für Männer — (dh 


für ſchwarze und 
Ic und wollcne dovp⸗ 
F peite Fauithandichune 


für Kinder. 


1 914 


„bis. 14 Zabte. — Se "83.00. 


$13 _ 
Suit3 für Tamen und 
M ä.ddhen; 
oder Worfteds, Tatinge- 
Coats, plaited Stirts au 


"57.98: 


—— 
Farben. 


ieſem 
Zum vBeilpiel. — 
oder bitten Vorders, überall für b0e —— ſebt gerade in der Sailon, wir offeriren fie. das Baar für 


Gomforter®, mit dun- | Comforters, 


für Chebviot Coat3 für 
Mäbchen 
e⸗ und Kragen 


Jabr, ungewöhnlich — 


Dlanfet?, 11-4 Größe 
voll. Appretur. J 
filferarau, od, fanitä 


ee ln us 


feidenem Band einge: 
fabt, $2.50 Quali⸗ 
tät, Baar 


Sl. 65 | 


11-4 Größe | 


Borders, —— 


für 
Arbeit - 
Männer, — für 


ihwere Canvas 
Handichuhe für 
Mon: 


nerippte 
trümpfe 
nahtlos — 


für ſchwarze, 
baumwollene 
für Ninber, 


Größen 6 5biß 9. 
für ichwere ungefüt- 
1 5 terte Arbeitshand⸗ 
ſchuhe für Männer, 
25e werth — zum 
Vertauf am Montag. 


elanit und find bereit, die PBreisberabie unaö-dtalt bon Wiebold 
7 appretirten doppelten baummoll. 


—— 


orters für 


19 | 


Bett-Blanfet3, nur in grau, Dre 


Sateen: 


oder Silfoline Weber: 
Beine zum. Deil- od. dunfel- | fach 
ee ertra 


Art 


fhmere Corte, 1 
mweißer carded Kalte 
gefüllt, corded Stante, 
| Rontan, für 


2 


An blau aeitreift, 


$1.25 Com: 


für  boppelhrüitine 
Gameld Hair Un— 
bemden für Män- 
ner, die $1.00 - Duta- 


59. 


lität. 
für fdhwere rein 
980 wollene Unterhem- | 
den und «Hoien für 
Männer, in braun, 
natürlider Farbe und olivenfar- 
farbin, 1.25 Wertb. 


> 
| Sweatercoats und Unterröde | | 


Ein ihöner 
Swenter Gont— 
reine Wolle u. 
$3.50 wert. — 
Wird Eud am 
Montag als. ein 
arober: Bargain 
offerirt. Nicht 
A übertreffen 


Sturm: 


Größen. 6 


reinwollene- 


Broadcloth3 


— die 


für Damen: nud Mäd- 
er Ben, 36 bis 54 
Sol — Kerſey 
u. er cloths. durch⸗ 


weg genen, 


Gardinen. und Portieren 


Panel Spi 
u zu gebrand 
108, cas. 


Gardinen, eine’ 5 
Os Reyulärer Pre 3 % Töc. 


Rune Bortierd — für ———— Thüren, 
talarhia, und dunlel. 831.00 werth 


Silber End Gardinen, - Stangen — 
Meffing. ZubRng, -fbeziell, das 
<tüd fürz. in EEE aid rohe ara 


Dfen‘ Artitel 


Lacirte Kohlenſchaufeln, 
—— ren en Fr ] 


i - Mumintum Dfem-Bretter, 
30 bei 30 Zoll, Stlick.. 


Sabol in Flenrohren · Enciue — 


mit t Binfel, I14e 


15c 36 Alu 
Asbeitos: Efendan, '- 18e 


258. Größe, ‚Padet.....: ... 


derartig, va. err im. die Dienfte * 
Königs ‚Sigiämund bon. Böhmen trat. 
Der belehnte: ihn mit. der. Mark Bran- 


benburg. Wie bie Hohenzollern dann | 


zu Königen von Preußen, zu Kaifern 
von Deutfchland wurden und. zulegt 
mit’ herporrägenden beutfch:= amerita-, 
nifchen Dihtern' vetwandt wurden, iſt 
hiſtoriſch. falls ſind ſie „Selbſt⸗ 
gemachte im berwegenſten amerikani⸗ 
ſchen Sinne: Die Familiengeſchichte 
der. Aftord "und «der Vanderbilts iſt 
nicht viel anders. 


Und noch mehr ei ählte mir der alte: 
Matttplaf in der‘ Dämmerftunde. Er 
hat-Slorian ‚Geyer gefehen, der die Ro: ! 
tenburgifchen für die Sache der ge: 
plagten —5 gegen ihre Peiniger 
und die Peiniger des Bürgers zugleich 
(die Ritter) zum Kampf aufrief. Und 
gerade unter meinem Fenſter war es, 


wo an einem Junitage 1525 nach Nie 
des Bauernaufſtandes 


derwerfung 
Wartgraf Caſimir von Ansbach 17 
Rädelsfi unter den Bürgern ent⸗ 
haupten Tip; | Aber über all dem ruhen 
die Schatten. ber MWeltgefchichte. Un 
immer Bndhrsetzählte ber Märttplag: 
bon ‚dem. bexül een Ereigniß in der 
— ter. er Ahalleer Eroberung 
duch Tilly dm 30. Dit. 1631. Tin 
{ ‚dem ‚Gefolge auf den. 
Martipfag geritten. .Er war über.ben 
tapferen Widerftand, den die Stadt ge- 
leiftet hai —— daß er leine 
‚und: alle Senato- 


Schonung. ( 
ren enthaupten ſen wollie. Um ihn 


milder u Kt ri „tredengte man ihm 
Wen in ei prächtigen. gläfernen: 
—— de 3 "Ser hielt. In einer 
— “pon Humor: meinte er, 
walten -[affen, wenn 
— 
ehema 
auch fertig 


edes Fenſter 


Sieh 


"einer giannlirter Zuder, 
10 Pd, für 


wWaſher Go 
Brügbuey 5 gt Mehl 
Bbl. 83. 


Aut, 
nn 


ete 
34* Slanzttärke, 
3 große Padete für 
‚gwei : 10c - 
Graham. ob. 
meal-Graders, 


16€ 


esse fanch Lim« 
ıger, 
— 


$7.98 Garkments. 


Anzüge und liederpieber 
Mon: Für Knaben und Kinder; 
Ye Immsüns in Gröhen 3 bis 
mit- J16 Sabre: Ueberzieber in 
Größen 3 bis Sabre, nur 


G bis 4 Uhr 81. 05 


Anuaben n. 


zieher babent 


bis 8 Sabre, 
Extra ipea.. 


Tan Camp oder @vern Day Brand | 
eingebänupfte —— Dizd. 


49, 


Stoceröbcfieing ) 
edal oder 


S1. 63 


Richelien 
25 


zu $1.00; 


Grtra fancı 
Send Reis, 4 


2 


4 Bol. 


ea oder 


chenmehl, 


Pickles, Pintflafch 


Koffee, per 
a 
Eh 1 volle Dt.-Flajche Ay 
1Flaſche 
* Gallone Portwein, werth 7 
1234c 
200 


Nr. . 
icnice, Bd 
rmonrs Star, getrodn. 

Rinpfleiie, Iliced, Bid.... 


16l4« 


] ftertrunf gethan. Taufende und Tau- 


fende: drängen fich zu’ dem Hiftorifchen | 
Teitfpiel. 


Wie ich in den meißen Betttiffen 
verfant, erflang. vom Marktplag her 
fein Laut mehr. Drüben im St. Georgs⸗ 
brunnen jang das plätfchernde Waf- 
fer fein einfchläferndes Lied, das es 
nun jchon feit. ungefähr 400 Jahren 
gelungen hat, in guten und in fchlech- 
ten Zeiten. Und vom Wägehaus fchlug 
die alte Uhr erjt die Wiertelftunde, 
dann bie ganze und bie uralte Uhr von 
ber Yatobsfirche antwortete und den 
Schluß machte die uralte Rathhaus- 
uhr — garz tief und‘ feltfam meid. 
‚Mittelalter! Fehlte nur * das Horn 
des Nachlwächters und fein Lied: 

Ihr Leute laßt Euch ſagen, 

Die Uhr hat Zehn geſchlagen, 

Berlöſcht das Feuer und das Licht, 

Tan uch kein” Lid geichicht! 

e Xobe’ den Seren! 

Man mird nicht milde, durch Ro- 
dtenbura zu wandern. Idylliſche Plätz⸗ 
chen ibt 23 da, wie daß Patrizierhaus 


mit einem laufhigen Hofe, aus dem 


zwei Malerinnen ein Kafe gemacht ha- 
4 ben: Dben Stellen fie ihre Bilder aus. 
Dder ich ftreife Gaffe auf, Gaffe ab 
durch bie Hersengafle mit den jtattli- 
hen alten Patrigierhäufern, die noch 
ihre bunten Wappen über. bem Thor 


haben und mo bier und da eine ‘n- | 


fchrift. befagt: Hier wohnte 1540 K- | 
nig an ‚und 1546 Raifer Karl: 
J der Fünfte, oder hier wohnte im de: 
bruar 1474 Raifer Friedrich der Drit- 
te. Die Jahrhunderte find nichts in 
Rotenburg. ber - — — 
Kirche ruht der Ritier Dietrich von 
Berlichingen (1485), der "Großvater 
bon Göß und der Ritter Zeupold von 
Tanne, der ‚hier fehon. 1265 feine Ruhe 
fand., Auf einem felfig 


\ 


berhalb. des Saubertbals, ee 
v pgar 
eine alte Kapelle, ber — 


‘ —— aus dem 
Grafen von 


Anzüge amd Weberzieher 
Ueberzieher PL. Anzüge für 


itae baben 2 Baar Hofen, 
Gr. 3 bis I6Rabre: lleber- 


Mermel, braune, graue u. 
arüne Scattiruna. Gr. 3 


Groceries und zilöre 


— 


Staffords Sweet Ghertins, 
Chow oder 5 Mixed 


Friſch er Eantos 


52.25 / et für 
Dadberry —— in 


Ebenfalls ein 
geitridter Un- 
terrod, wert 
98 — Damen 
die da3 Einlau- 
fen berjteben 
werden ihn fi- 
cherlich ſehr zu 
ſch äken wiſſen 
zu unferem ber- 
abgeſetzt. Preiſe 
von 


I 


für Knaben und Männer 


1.75 Wertbe, 3 


Sofa 


Töc <lippers 


der gemacht; 
len" Größen, 
a 50 Echube 


— — — 


——— für ir Männer 
und iunge Leute — in 
fhwarzen, grauen und 
braunen Schattirungen 
Größen 32_bis 42 $6 
”ertbe. Für „2ontag 

& z 

« .19 ns 


— An— 


Wapven am 


weine ee Sultana 
Beine gen 3 Pfund 

Wie boldts ne od. War 
apan Sthle lee 10 Cfüde. 


Baimpulver, — 


Ehow | 2 große vacete 


feinen NKörnern und 


— 
BE 


Ganze Beitell. 


98 "e 
I $2.25 mtb., au 


* $1.0U.. Miſchung 


—3. Pfund 


Sr ojes Leaf 
— —* gs 
Sugar ureh Rump 
Gorn Beet, Bid 


28 


burg hinüberſehen. Dann bietet ſich 
ihm ein unvergeßliches Bild: Die alte 
Stadt mit ihrer trotzigen, völlig erhal⸗ 
tenen Mauer, den rothen Dächern und 
Thürmen. Alles in ein leuchtendes, 
flimmerndes Roth getaucht, wie es die 
Feuernelke hat. 
Maler nicht müde werden, dieſes ent— 
züdende Städte =» Dornröschen - in 
Yarben feftzuhalten, da3 nur. deshalb 
fo unverfehrt in feiner Schönheit bifeb, 
meil e3 Jahrzehnte lang mweltabgejchie- 
ben von dem Leben von heute jchlafen 
fonnte. Der Prinz Eifenbahn hat bie 
Dornen zerhauen und es aus dem 
Schlafe ermedt. Ein Glüd, daß es 
nur ein Prinz Klingelbahn ift, fonft 
ereilte Rotenburg das Shidjal Nürn- 


bergd. — 
9. %. Urban. 


.— — 


Schiffskarten! 


Billiger als irgendwo: 
8 
Ka Roltersam. Re Ze 
ers e3b Dar „es eb, ie, u 
* von — FE u 


s nad —* ra ohne. Umfteigen. 
Keinerlei 


Ueberza 
ei zu zut Gepäd, 
— ⸗ Unnũke Pnelnnen. 
Wechſel and he en nad, allen 
J.V. ZINNER &Co. 


J.\ Dentih-Ungarifche Agentur in Chicago. 
a u W“.ashıngton Str. 


Ede Deazborn Str, 1. Stod. 
Offen 8 Dorg. bis 6 ab»s. Sonntags —A 


Schiffö-Raxten 


&zira billig für Monat Dltober. 
Abfahrt. von Chicago am 21. = .tober. 
Schnellzug ohne Umſteigen. 
u nad Rotterdam, Antiwer: 

Hamburg, : 


in,  Temesuar 
lägen in Europa. 


Dongola Kid Schuhe 


Schnür- und Blüderfa- 
cons, mit Patent Tips 
u. foliden —— 


Sticke rei 
Enden von 5 Bid 6% Dards, 10 
ard 


Gluny- und Tordon-Spisen und Einfäte, die 
dazu pafier, ttb, 3c 
die Dard für nUlseununnnnnnnnnnennnnenne .. 


23c 
39 


te uber Star Naphtha 
35 


Geflügelfutter, beite Mifhung bon 
Eomen: 


* mit 


Kaffee — eine 
von 
hochfeinem Kaffee, 


50c, oder das Pfd. 


Kein Wunder, daß die 


au demonſtri⸗ 


rothen 33c 


ı eberbettliifen — mit 


Tidina 


arohe, ‘; | überaogen. votb » oder 


requläre 


Größe, da3 Stüd für 


.- 


für fein ‚gerippte 
Beit3 und Bants 
far Ninder — in 
Größen 20 6iS au 
mwertb. 


für feine gerippte 

Union Euxit3 für 

Kinder, — fliehae- 

füttert, Alter 2 
bis 15 Sabre. 


für Damen, 


Hausilippers für Damen, Filz oder Leder» 
mit ——— und 
en; alle Größen — 


Schulicuhe für Anaben und Mäbdhen — 
neueite Leilten — . aus „ganz folidem Les 


Stickereien und Spitzen 


45 Zoff Breites Stickerei Flounciug. —J 
Bub bübfch 
werth, Yard 


Muiter, bis au $1.5 
für 


» Gdaing und — — SFabril: 
erth, 10€ 


ür 


Te die Yard wer 


Baſement 


— — —— 


Taſche ume ſſer. zwei Klingen. — 
Ebenbols: oder Hiihbornariiie, 
Meifing ausgelegt. 5c 
per Etüd 

Brot- ander Auchen-Meiler — ae 
aadte Klinge, Ihwara email» 
lirter Stiff — de 5c 
Vorhänge - Schiöfler, _melfing- 
plattirt und ladirt, — Schack⸗ 


les, 2 flade Schlüffel, — 
ver Stü 9% 


K. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 
Schiffskarten über alle 


Binien: au 
den billigiten Preifen. 
Geldjendungen ";° 
Plägen der Welt; zweimal wö⸗ 
chentlich. 
4 unb 5» pragentige; 
Bond Rapital und Zinfen En 


mir garantirt.' 
notariell 


Vollmachten 
Erbſchaften eingegogen. 


Borihuh auf. ae Erbfaften und 
Werthpapiere 
K. 


W. KEMPF, 
Sonntags offen ‚von 9 


für 


84 BaSalle Strafe 
bis. 12 Uhr. 
milemo,® 


— — — 


J. $. Lowitz 


216 S, GLARK STR. satz 


Shiffstearten 


Orient Cidels : zu Original « Preifen, 


Damdfer fahren ab von New Wort: 


* wer 





